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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.956-249 unbedingt le-
sen!

– Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kön-
nen Schäden am Gerät und Gefahren 
für den Bediener und andere Personen 
entstehen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� Gefahr

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.

� Warnung

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.

Vorsicht

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

Inhaltsverzeichnis

Umweltschutz. . . . . . . . . . . DE . . .1
Symbole in der Betriebsanlei-
tung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .2
Geräteelemente . . . . . . . . . DE . . .2
Symbole auf dem Gerät . . . DE . . .2
Sicherheitshinweise . . . . . . DE . . .2
Inbetriebnahme  . . . . . . . . . DE . . .3
Bedienung  . . . . . . . . . . . . . DE . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DE . . .6
Lagerung  . . . . . . . . . . . . . . DE . . .6
Pflege und Wartung . . . . . . DE . . .6
Hilfe bei Störungen. . . . . . . DE . . .8
Entsorgung. . . . . . . . . . . . . DE . . .8
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .9
Zubehör und Ersatzteile . . . DE . . .9
EG-Konformitätserklärung . DE . . .9
Technische Daten. . . . . . . . DE . .10

Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt 
werden sollten. Batterien, Öl 
und ähnliche Stoffe dürfen nicht 
in die Umwelt gelangen. Bitte 
entsorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Symbole in der Betriebsanlei-
tung
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– Dieser Sauger ist zur Nass- und Tro-
ckenreinigung von Boden- und Wand-
flächen bestimmt.

– Das Gerät ist zur Absaugung trockener, 
nicht brennbarer, gesundheitsschädli-
cher Stäube an Maschinen und Gerä-
ten; Staubklasse H nach EN 60 335–2–
69 geeignet.

– Nach dem Einsatz des Asbestsaugers 
im abgeschotteten Bereich im Sinne 
der TRGS 519 darf der Asbestsauger 
nicht mehr im sogenannten Weißbe-
reich eingesetzt werden. Ausnahmen 
sind nur zulässig, wenn der Asbestsau-
ger zuvor von einem Sachkundigen ge-
mäß TRGS 519 Nr. 2.7 vollständig (d.h. 
nicht nur die Außenhülle, sondern auch 
z.B. der Kühlraum, Einbauräume für 
elektrische Betriebsmittel, die Betriebs-
mittel selbst etc.) dekontaminiert wor-
den ist. Dies ist vom Sachkundigen 
schriftlich festzuhalten und abzuzeich-
nen.

– Dieses Gerät ist für den gewerblichen 
Gebrauch geeignet, z.B. in Hotels, 
Schulen, Krankenhäusern, Fabriken, 
Läden, Büros und Vermietergeschäf-
ten.

1 Elektroden
2 Saugschlauch
3 Kabelhaken
4 Luftaustritt, Arbeitsluft
5 Verriegelung des Saugkopfs
6 Rad
7 Lufteintritt, Motor-Kühlluft
8 Saugkopf
9 Lenkrolle
10 Lenkrollenbügel
11 Schmutzbehälter
12 Saugstutzen
13 Anschlussmuffe
14 Bodendüse

15 Saugrohr
16 Drehschalter für Saugschlauchquer-

schnitt
17 Tragegriff
18 Filterabdeckung
19 Schraube der Filterabdeckung
20 Skala des Saugschlauchquerschnitts
21 Krümmer
22 Drehregler für Saugleistung (min-max)
23 Kontrolllampe
24 Steckdose
25 Automatische Filterabreinigung
26 Hauptschalter
27 Flachfaltenfilter
28 Filterabreinigung
29 Halter für Bodendüse
30 Halter für Fugendüse
31 Halter für Saugrohre
32 Netzkabel
33 Typenschild

� Gefahr

– Wenn die Abluft in den Raum zurückge-
führt wird, muss eine ausreichende 
Luftwechselrate L im Raum vorhanden 
sein. Um die geforderten Grenzwerte 
einzuhalten, darf der zurückgeführte 
Volumenstrom maximal 50% des 
Frischluftvolumenstroms (Raumvolu-
men VR x Luftwechselrate LW) betragen. 
Ohne besondere Lüftungsmaßnahme 
gilt: LW=1h–1.

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

Geräteelemente

Symbole auf dem Gerät

Flachfaltenfilter

Bestell-Nr. 6.904-242.0

Sicherheitsfiltersack

Bestell-Nr. 6.904-264.0

Sicherheitshinweise
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– Gebrauch des Gerätes und der Subs-
tanzen, für die es benutzt werden soll, 
einschließlich des sicheren Verfahrens 
der Beseitigung des aufgenommenen 
Materials nur durch geschultes Perso-
nal.

– Dieses Gerät enthält gesundheits-
schädlichen Staub. Leerungs- und War-
tungsvorgänge, einschließlich der 
Beseitigung der Staubsammelbehälter, 
dürfen nur von Fachleuten durchgeführt 
werden, die entsprechende Schutzaus-
rüstung tragen.

– Gerät nicht ohne das vollständige Filtra-
tionssystem betreiben.

– Die anwendbaren Sicherheitsbestim-
mungen, die für die zu behandelnden 
Materialien zutreffen, sind zu beachten.

Das Gerät erlaubt 2 Betriebsarten:
1 Industriestaubsaugerbetrieb (Steckdo-

se nicht belegt)
2 Entstauberbetrieb (Steckdose belegt)
 Saugschlauch anschließen und je nach 

Betriebsart mit Aufsaugdüse versehen 
oder an das stauberzeugende Gerät 
anschließen.

� Warnung

Nicht ohne Filterelement saugen, da sonst 
der Saugmotor beschädigt wird und eine 
Gesundheitsgefährdung durch erhöhten 
Feinstaubausstoß auftritt.

Die Hupe ertönt, wenn die Luftgeschwin-
digkeit unter 20 m/s absinkt.
Hinweis: Die Hupe reagiert auf Unterdruck.
 Drehschalter auf richtigen Saug-

schlauchquerschnitt stellen.

Durch den geerdeten Anschlussstutzen 
werden statische Aufladungen abgeleitet. 
Dadurch werden Funkenbildung und 
Stromstöße mit elektrisch leitendem Zube-
hör (Option) verhindert.

– Das Gerät ist mit einem Sicherheitsfilter-
sack mit Verschlussdeckel ausgerüstet.
Bestell-Nr. Sicherheitsfiltersack: 
6.904-264.0 (5 Stück)

Hinweis: Mit diesem Gerät können alle Ar-
ten von Stäuben bis Staubklasse H aufge-
saugt werden. Die Verwendung eines 
Staubsammelbeutels (Bestell-Nr. siehe Fil-
tersysteme) ist gesetzlich vorgeschrieben.
Hinweis: Das Gerät ist als Industriestaub-
sauger zum Aufsaugen und als Entstauber 
für ortsveränderlichen Betrieb zum Absau-
gen von trockenen, nicht brennbaren Stäu-
ben mit MAK-Werten geeignet.
– Ungebrauchte Flachfaltenfilter dürfen 

nur in der Verpackung (Karton) gelagert 
und transportiert werden.

Abbildung 
– Die Lamellen des Flachfaltenfilters dür-

fen beim Einbau nicht berührt werden.

� Warnung

Beim Saugen dürfen niemals der Flachfal-
tenfilter und der Sicherheitsfiltersack ent-
fernt werden.

 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
Abbildung 
 Sicherheitsfiltersack aufstecken.
Abbildung 
 Sicherheitsfiltersack über Behälter stül-

pen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Inbetriebnahme

 Gegebenenfalls Aufkleber in der ent-
sprechenden Landessprache vom 
beiliegenden Aufkleberbogen abzie-
hen und über den deutschen Text am 
Gerät kleben.

Hupe

Anti-Statik-System

Trockensaugen

Einbau Sicherheitsfiltersack
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� Gefahr

Beim Nasssaugen dürfen keine gesund-
heitsgefährlichen Stäube aufgenommen 
werden.

Abbildung 
 Bürstenstreifen ausbauen.
 Gummilippen einbauen.
Hinweis: Die strukturierte Seite der Gum-
milippen muss nach außen zeigen.

Abbildung 
 Anschlussmuffe passgenau in Saugan-

schluss einsetzen.
 Anschlussmuffe bis zum Anschlag ein-

schieben.
 Sauganschluss mit der Anschlussmuffe 

durch eine Rechtsdrehung fest ver-
schließen.

Hinweis: Passgenauigkeit ist durch „Bajo-
nettanschluss“ vorgegeben.

 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
Abbildung 
 Sicherheitsfiltersack hochstülpen.
Abbildung 
 Schutzfolie abziehen.
 Sicherheitsfiltersack mit selbstkleben-

der Lasche verschließen.
 Sicherheitsfiltersack nach hinten her-

ausziehen.
Abbildung 
 Sauganschlussöffnung des Sicher-

heitsfiltersacks mit Verschlussdeckel 
dicht verschließen.

Abbildung 
 Sicherheitsfiltersack mit angebrachtem 

Kabelbinder fest verschließen.
 Sicherheitsfiltersack herausnehmen.
 Behälter innen mit einem feuchten Tuch 

reinigen.
 Sicherheitsfiltersack im staubdicht ver-

schlossenen Beutel, gemäß den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.
– Beim Aufsaugen von Nassschmutz 

muss immer der Sicherheitsfiltersack 
entfernt werden.

� Warnung

Beim Saugen darf niemals der Flachfalten-
filter entfernt werden.
– Beim Aufsaugen von Nassschmutz mit 

der Polster- oder Fugendüse, bezie-
hungsweise wenn überwiegend Was-
ser aus einem Behälter aufgesaugt 
wird, empfiehlt es sich, die Funktion 
„Automatische Filterabreinigung“ abzu-
schalten.

– Bei Erreichen des max. Flüssigkeits-
stands schaltet das Gerät automatisch 
ab.

– Bei nicht leitenden Flüssigkeiten 
(zum Beispiel Bohremulsion, Öle 
und Fette) wird das Gerät bei vollem 
Behälter nicht abgeschaltet. Der 
Füllstand muss ständig überprüft 
und der Behälter rechtzeitig entleert 
werden.

– Nach Beendigung des Nasssaugens: 
Flachfaltenfilter mit der Filterabreini-
gung abreinigen. Elektroden mit einer 
Bürste reinigen. Behälter mit einem 
feuchten Tuch reinigen und trocknen.

Abbildung 
Der Saugschlauch ist mit einem Clip-Sys-
tem ausgestattet. Alle C-35/C-DN-35 Zube-
hörteile können angeschlossen werden.

 Netzstecker einstecken.
 Gerät am Hauptschalter einschalten.

 Saugleistung (min-max) am Drehregler 
einstellen.

Nasssaugen

Einbau Gummilippen

Sauganschluss verschließen

Sicherheitsfiltersack entfernen

Allgemein

Clipverbindung

Bedienung

Gerät einschalten

Saugleistung einstellen
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� Gefahr

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Die Steckdose ist nur zum direkten An-
schluss von Elektrowerkzeugen an den 
Sauger bestimmt. Jeder andere Gebrauch 
der Steckdose ist nicht zulässig.
 Netzstecker des Elektrowerkzeugs am 

Sauger einstecken.
 Gerät am Hauptschalter einschalten.
Kontrolllampe leuchtet, Sauger befindet 
sich im Standby-Modus.
Hinweis: Der Sauger wird automatisch mit 
dem Elektrowerkzeug ein- und ausgeschaltet.
Hinweis: Der Sauger hat eine Anlaufverzö-
gerung bis zu 0,5 Sekunden und eine 
Nachlaufzeit von bis zu 15 Sekunden.
Hinweis: Leistungsanschlusswert der Elek-
trowerkzeuge, siehe Technische Daten.
Abbildung 
 Anschlussmuffe an den Anschluss des 

Elektrowerkzeugs anpassen.
Abbildung 
 Krümmer am Saugschlauch entfernen.
 Anschlussmuffe an Saugschlauch 

montieren.
Abbildung 
 Anschlussmuffe an Elektrowerkzeug 

anschließen.
Hinweis: Die verschiedenen Saug-
schlauchquerschnitte sind notwendig, um 
eine Anpassung an die Anschlussquer-
schnitte der Bearbeitungsgeräte zu ermög-
lichen.
 Mindestvolumenstrom am Drehschalter 

für Saugschlauchquerschnitt einstellen.
Die Skala zeigt den Saugschlauchquer-
schnitt an.
Hinweis: Für den Betrieb als Entstauber 
für ortsveränderlichen Betrieb (Bearbei-
tungsgerät am Sauger eingesteckt) muss 
die eingebaute Überwachung auf das an-
geschlossene Bearbeitungsgerät (Stauber-
zeuger) abgestimmt werden. Das heißt, 
dass bei einer Unterschreitung des zur Ab-
saugung notwendigen Mindestvolumen-
stroms von 20 m/s der Benutzer gewarnt 
werden muss.

Hinweis: Die Angaben zum Mindestvolu-
menstrom in Abhängigkeit zum Unterdruck 
befinden sich auf dem Typenschild.

Das Gerät verfügt über eine neuartige Fil-
terabreinigung, besonders wirksam bei fei-
nem Staub. Dabei wird der Flachfaltenfilter 
alle 15 Sekunden durch einen Luftstoß au-
tomatisch gereinigt (pulsierendes Ge-
räusch).
Hinweis: Die automatische Filterabreini-
gung ist werkseitig eingeschaltet.
Hinweis: Das Aus-/Einschalten der auto-
matischen Filterabreinigung ist nur bei ein-
geschaltetem Gerät möglich.
– Automatische Filterabreinigung aus-

schalten:
 Schalter betätigen. Kontrolllampe im 

Schalter erlischt.
– Automatische Filterabreinigung ein-

schalten:
 Schalter wiederholt betätigen. Kontroll-

lampe im Schalter leuchtet grün.

 Gerät am Hauptschalter ausschalten.
 Netzstecker ziehen.

 Behälter entleeren.
 Gerät innen und außen durch Absau-

gen und Abwischen mit einem feuchten 
Tuch reinigen.

Abbildung 
 Saugschlauch und Netzkabel entspre-

chend Abbildung aufbewahren.
 Gerät in einem trockenen Raum abstel-

len und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

Arbeiten mit Elektrowerkzeugen

Automatische Filterabreinigung

Gerät ausschalten

Nach jedem Betrieb

Gerät aufbewahren
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Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
Beim Transport des Gerätes ist für eine si-
chere Befestigung zu sorgen.
Folgende Maßnahmen müssen für den 
staubfreien Transport des Gerätes getrof-
fen werden:
 Saugschlauch mit Zubehör in den mit-

gelieferten Transportsack legen. Trans-
portsack verschließen.

 Sauganschluss verschließen, siehe 
Nasssaugen.

 Saugrohr mit Bodendüse aus der Halte-
rung nehmen. Gerät zum Tragen am 
Tragegriff und am Saugrohr fassen.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Staubbeseitigende Maschinen sind Sicher-
heitseinrichtungen zur Verhütung oder Be-
seitigung von Gefahren im Sinne von 
BGV A1.
– Zur Wartung durch den Benutzer muss 

das Gerät auseinandergenommen, ge-
reinigt und gewartet werden, soweit es 
durchführbar ist, ohne dabei eine Ge-
fahr für das Wartungspersonal und an-
dere Personen hervorzurufen. 
Geeignete Vorsichtsmaßnahmen bein-
halten Entgiftung vor dem Auseinander-

nehmen. Vorsorge treffen für örtlich 
gefilterte Zwangsentlüftung, wo das 
Gerät auseinandergenommen wird, 
Reinigung der Wartungsfläche und ge-
eigneter Schutz des Personals.

– Das Äußere des Gerätes sollte durch 
Staubsaugverfahren entgiftet und sau-
ber abgewischt werden, oder mit Ab-
dichtmittel behandelt werden, bevor es 
aus dem gefährlichen Gebiet genom-
men wird. Alle Geräteteile müssen als 
verunreinigt angesehen werden, wenn 
sie aus dem gefährlichen Gebiet ge-
nommen werden. Es müssen geeignete 
Maßnahmen ergriffen werden, um eine 
Staubverteilung zu vermeiden.

– Bei der Durchführung von Wartungs- und 
Reparaturarbeiten müssen alle verunrei-
nigten Gegenstände, die nicht zufrieden-
stellend gereinigt werden können, 
weggeworfen werden. Solche Gegen-
stände müssen in undurchlässigen Beu-
teln, in Übereinstimmung mit den 
gültigen Bestimmungen für die Beseiti-
gung solchen Abfalls, entsorgt werden.

– Die Ansaugöffnung bei Transport und 
Wartung des Gerätes ist mit der An-
schlussmuffe zu verschließen.

� Warnung

Sicherheitseinrichtungen zur Verhütung 
von Gefahren müssen regelmäßig gewar-
tet werden. Das heißt, mindestens einmal 
jährlich vom Hersteller oder einer unterwie-
senen Person auf ihre sicherheitstechnisch 
einwandfreie Funktion überprüft werden, 
z.B. Dichtheit des Gerätes, Beschädigung 
des Filters, Funktion der Kontrolleinrichtun-
gen.

� Gefahr

Die Wirksamkeit der Filtration des Gerätes 
kann durch das Testverfahren wie in 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2 spezifiziert, 
geprüft werden. Diese Prüfung muss min-
destens jährlich erfolgen oder häufiger, 
wenn dies in nationalen Anforderungen 
spezifiziert ist. Bei negativem Prüfergebnis 
ist der Test mit einem neuen Flachfaltenfil-
ter zu wiederholen.

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung
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Hinweis: Industriestaubsauger/Entstau-
ber sind nach Bedarf, mindestens aber ein-
mal jährlich zu warten, gegebenenfalls 
instandzusetzen und durch einen Sachkun-
digen (Qualifikation gemäß TRGS 519 Nr. 
5.4.3, Abs. 2) zu prüfen. Das Prüfergebnis 
ist auf Verlangen vorzulegen.

Vorsicht

Beschädigungsgefahr! Keine silikonhalti-
gen Pflegemittel zum Reinigen verwenden.
– Einfache Wartungs- und Pflegearbeiten 

können Sie selbst durchführen.
– Die Geräteoberfläche und die Behälte-

rinnenseite sollten regelmäßig mit ei-
nem feuchten Tuch gereinigt werden.

� Gefahr

Gefahr durch gesundheitsschädlichen 
Staub. Bei Wartungsarbeiten (z.B. Filter-
wechsel) Atemschutzmaske P2 oder hö-
herwertig und Einwegkleidung tragen.

� Gefahr

Anfallender Staub ist in staubdichten Be-
hältern zu transportieren. Ein Umfüllen ist 
nicht zulässig. Die Entsorgung der asbest-
haltigen Abfälle ist entsprechend der Vor-
schriften und Regeln für die 
Abfallentsorgung vorzunehmen.

� Warnung

Hauptfilterelement nach der Entnahme aus 
dem Gerät nicht mehr benutzen.
Fest eingebaute Filter dürfen nur in geeig-
neten Bereichen (z.B. sogenannten Dekon-
taminationsstationen) von einem 
Sachkundigen ausgetauscht werden.
Bestell-Nr. Flachfaltenfilter: 6.904-242.0
Abbildung 
 Schraube mit Schraubendreher gegen 

den Uhrzeigersinn drehen und lösen.
 Filterabdeckung öffnen.
 Flachfaltenfilter herausnehmen.
Abbildung 
 Beim Herausnehmen des Flachfaltenfil-

ters diesen sofort mit dem mitgeliefer-
ten Beutel umhüllen und verschließen.
Bestell-Nr. Beutel: 6.277-454.0

 Gebrauchten Flachfaltenfilter im staub-
dicht verschlossenen Beutel, gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen ent-
sorgen.

 Angefallenen Schmutz auf der Reinluft-
seite entfernen.

 Neuen Flachfaltenfilter einsetzen.
 Filterabdeckung schließen, muss hör-

bar einrasten.
 Schraube der Filterabdeckung mit 

Schraubendreher im Uhrzeigersinn be-
festigen.

� Gefahr

Anfallender Staub ist in staubdichten Be-
hältern zu transportieren. Ein Umfüllen ist 
nicht zulässig. Die Entsorgung der asbest-
haltigen Abfälle ist entsprechend der Vor-
schriften und Regeln für die 
Abfallentsorgung vorzunehmen.

� Gefahr

Die Entsorgung des Staubsammelbehäl-
ters darf nur von unterwiesenen Personen 
erfolgen.
Abbildung 
 Sauganschluss verschließen, siehe 

Nasssaugen.
 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
Abbildung 
 Sicherheitsfiltersack hochstülpen.
Abbildung 
 Schutzfolie abziehen.
 Sicherheitsfiltersack mit selbstkleben-

der Lasche verschließen.
 Sicherheitsfiltersack nach hinten her-

ausziehen.
Abbildung 
 Sauganschlussöffnung des Sicher-

heitsfiltersacks mit Verschlussdeckel 
dicht verschließen.

Abbildung 
 Sicherheitsfiltersack mit angebrachtem 

Kabelbinder fest verschließen.
 Sicherheitsfiltersack herausnehmen.
 Behälter innen mit einem feuchten Tuch 

reinigen.

Flachfaltenfilter wechseln

Sicherheitsfiltersack wechseln
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 Sicherheitsfiltersack im staubdicht ver-
schlossenen Beutel, gemäß den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

Abbildung 
 Neuen Sicherheitsfiltersack aufstecken.
Abbildung 
 Sicherheitsfiltersack über Behälter stül-

pen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

 Saugkopf entriegeln und abnehmen.
 Elektroden mit einer Bürste reinigen.
 Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Hinweis: Tritt eine Störung (z.B. Filter-
bruch) auf, muss das Gerät sofort abge-
schaltet werden. Vor erneuter 
Inbetriebnahme muss die Störung beseitigt 
werden.

 Steckdose und Sicherung der Strom-
versorgung überprüfen.

 Netzkabel, Netzstecker, Elektroden und 
Steckdose des Gerätes überprüfen.

 Gerät einschalten.

 Behälter entleeren.

 Gerät ausschalten und 5 Sekunden 
warten, nach 5 Sekunden wieder ein-
schalten.

 Elektroden sowie den Zwischenraum 
der Elektroden mit einer Bürste reini-
gen.

 Verstopfungen aus Saugdüse, Saug-
rohr, Saugschlauch oder Flachfaltenfil-
ter entfernen.

 Sicherheitsfiltersack wechseln.
 Filterabdeckung richtig einrasten.
 Flachfaltenfilter wechseln.

Abbildung 
 Korrekte Einbaulage des Flachfaltenfil-

ters prüfen/korrigieren.
 Flachfaltenfilter wechseln.

 Elektroden sowie den Zwischenraum 
der Elektroden mit einer Bürste reinigen.

 Füllstand bei elektrisch nicht leitender 
Flüssigkeit ständig kontrollieren.

 Drehschalter auf richtigen Saug-
schlauchquerschnitt stellen.

 Bei gefülltem Sicherheitsfiltersack und 
Unterschreitung des Mindestvolumen-
stroms muss dieser gewechselt wer-
den.

 Saugschlauch nicht angeschlossen.

 Kundendienst benachrichtigen.

 Kundendienst benachrichtigen.

Das Gerät ist gemäß den gesetzlichen Be-
stimmungen am Ende der Lebensdauer zu 
entsorgen.

Elektroden reinigen

Hilfe bei Störungen

Saugturbine läuft nicht

Saugturbine schaltet ab

Saugturbine läuft nach Behälterent-
leerung nicht wieder an

Saugkraft lässt nach

Staubaustritt beim Saugen

Abschaltautomatik (Nasssaugen) 
spricht nicht an

Hupe ertönt

Automatische Filterabreinigung ar-
beitet nicht

Automatische Filterabreinigung 
lässt sich nicht abschalten

Automatische Filterabreinigung 
lässt sich nicht einschalten

Entsorgung

Q
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In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-661

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

EG-Konformitätserklärung

Produkt: Nass- und Trockensauger
Typ: 1.145-xxx
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Angewandte nationale Normen
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Technische Daten

NT 45/1 Tact Te H

Netzspannung V 220-240

Frequenz Hz 1~ 50/60

Max. Leistung W 1150

Nennleistung W 1000

Behälterinhalt l 43

Füllmenge Flüssigkeit l 30

Luftmenge (max.) m3/h 140

Unterdruck (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Leistungsanschlusswert der Elektrowerkzeuge W 100-2200

Fläche des Flachfaltenfilters m2 0,6

Schutzart -- IPX4

Schutzklasse -- I

Saugschlauchanschluss (C-DN/C-ID) mm 35

Länge x Breite x Höhe mm 520 x 380 x 695

Typisches Betriebsgewicht kg 14,0

Umgebungstemperatur °C -10...+40

Relative Luftfeuchtigkeit % 30-90

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-69

Schalldruckpegel LpA dB(A) 67

Unsicherheit KpA dB(A) 1

Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5

Unsicherheit K m/s2 0,2

Netzkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Teile-Nr. Kabellänge

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the safety indications Nr. 
5.956-249!

– The non-compliance of the operating 
and safety instructions may lead to 
damages of the appliance and to dan-
gers for the operator and other persons.

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� Danger

Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.

� Warning

Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

– The machine is meant for dry and wet 
cleaning of floors and walls. 

– The appliance is suited for the extrac-
tion of dry, non-combustible, harmful 
dusts on machines and appliances; 
dust class H according to EN 60 335–
2–69.

Contents

Contents. . . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Environmental protection . . EN . . .1
Symbols in the operating in-
structions . . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Proper use . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Device elements. . . . . . . . . EN . . .2
Symbols on the machine . . EN . . .2
Safety instructions . . . . . . . EN . . .2
Start up. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .3
Operation . . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . EN . . .5
Storage. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .6
Maintenance and care . . . . EN . . .6
Troubleshooting . . . . . . . . . EN . . .7
Disposal . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .8
Warranty. . . . . . . . . . . . . . . EN . . .8
Accessories and Spare Parts EN . . .9
EC Declaration of Conformity EN . . .9
Technical specifications . . . EN . .10

Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using ap-
propriate collection systems.

Symbols in the operating 
instructions

Proper use
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– After using the asbestos suction device 
in a cordoned off area in the sense of 
TRGS 519, the asbestos suction device 
should no longer be used in the so-
called white area. Exceptions are possi-
ble if the asbestos suction device has 
first been decontaminated totally by an 
expert (not only the external cover but 
also the cooling room, installation room 
for electrical components, the compo-
nents themselves, etc.) according to the 
specifications of TRGS 519 No. 2.7. 
This is to be documented and signed by 
the expert. 

– This appliance is suited for the commer-
cial use, e.g. in hotels, schools, hospi-
tals, factories, shops, offices, and rental 
companies.

1 Electrodes
2 Suction hose
3 Cable hook
4 Air outlet, working air
5 Suction head lock
6 Wheel
7 Air inlet, motor cooling air
8 Suction head
9 Steering roller
10 Steering roller bow
11 Dirt receptacle
12 Suction support
13 Connection bushing
14 Floor nozzle
15 Suction tube
16 Rotary switch for suction hose cross 

section
17 Carrying handle
18 Filter cover
19 Filter cover screw
20 Scale of the suction hose cross section
21 Bender
22 Rotary switch for suction output (min-max)
23 Indicator lamp
24 Socket
25 Automatic filter dedusting
26 Main switch

27 Flat fold filter
28 Filter dedusting
29 Floor nozzle holder
30 Holder for crevice nozzle
31 Holder for suction pipes
32 Power cord
33 Nameplate

� Danger

– When the outgoing air is carried back 
into the room, a sufficient ventilation 
rate L in the room must be ensured. To 
comply with the required limit values the 
carried back volume flow must be 50% 
of the fresh air volume flow (room vol-
ume VR x ventilation rate LW) at maxi-
mum. Without a specific ventilation 
system the following applies: LW=1h–1.

– Only persons trained in the use of the 
machine and the handling of substanc-
es for which the machine is to be used 
including training in the safe disposal of 
the sucked-in material may use the ma-
chine. 

– This appliance contains harmful dust. 
Evacuation and maintenance work, in-
cluding the disposal of the dust collec-
tion containers, may only be performed 
by specialists who wear the appropriate 
protective equipment.

– Do not use the appliance without the 
complete filtering system.

– Please follow the safety regulations ap-
plicable to the materials that are to be 
treated. 

Device elements

Symbols on the machine

Flat fold filter

Order No. 6.904-242.0

Safety filter bag

Order No. 6.904-264.0

Safety instructions

18 EN



– 3

The appliance allows 2 operating modes:
1 Industry vacuum cleaner mode (socket 

not used)
2 Dedusting mode (socket used)
 Connect the suction hose and insert the 

suction nozzle or connect to the dust-
generating device depending on the op-
erating mode.

� Warning

Do not vacuum without the filter elements; 
otherwise, the suction motor can get dam-
aged and this can be hazardous to health 
on account of increased release of fine dust 
particles.

The horn blows when the air speed falls be-
low 20 m/s.
Note: The horn reacts to negative pres-
sure.
 Set the rotary switch to the correct suc-

tion hose cross-section.

Static charge is deflected by providing 
earthing to the connection nozzles. This 
prevents the formation of sparks and cur-
rent shocks due to attachments (option) 
with electrical conductivity. 

– The appliance is equipped with a paper 
filter bag fitted with locking lid.
Order No. Safety filter sack: 6.904-
264.0 (5 pieces)

Note:You can use this appliance to take up 
all types of dust up to dust class H. It is stat-
utorily necessary to use a dust collection 
bag (see Filter systems for order number).
Note: The appliance is suited as industrial 
vacuum cleaner and as dedusting device 
for the mobile operation to take up dry, non-
combustible dusts with MAK values.
– Unused flat-fold filters may only be 

stored and transported in the packaging 
(carton). 

Illustration 
– The lamella of the flat-fold filter should 

not be touched during installation. 

� Warning

The flat-fold filter and the safety filter sack 
must never be removed during the dust ex-
traction process.

 Release and remove the suction head.
Illustration 
 Insert the safety filter sack.
Illustration 
 Pull the safety filter sack over the con-

tainer.
 Insert and lock the suction head.

� Danger

No dusts hazardous to health should be 
sucked in during wet vacuuming. 

Illustration 
 Remove the brush strips.
 Install the rubber lips.
Note: The structured side of the rubber lips 
must point outwards.

Start up

 If necessary, peel the adhesive label 
in the relevant national language off 
the accompanying adhesive label 
sheet and paste it over the German 
text on the appliance.

Horn

Anti-static system

Dry vacuum cleaning

Installing the safety filter sack

Wet vacuum cleaning

Inserting the rubber lips
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Illustration 
 Properly insert the connection socket in 

the suction connection.
 Push in the connection socket until it 

locks into place.
 Turn the suction connection with the 

connection socket to the right to close it 
tightly.

Note: The accurate fit is ensured by means 
of a "bayonet connection".

 Release and remove the suction head.
Illustration 
 Pull over the safety filter sack. 
Illustration 
 Pull out the safety sheet. 
 Close the safety filter sack using the 

self-adhesive flap. 
 Pull the safety filter sack towards the 

rear.
Illustration 
 Close tightly the opening of the suction 

connection of the safety filter sack using 
the closing lid. 

Illustration 
 Securely close the safety filter bag with 

the attached cable tie.
 Remove the safety filter bag.
 Wipe the inside of the container using a 

damp cloth.
 Dispose of the safety filter bag in a dust-

tight bag according to the statutory pro-
visions.

 Insert and lock the suction head.
– To suck wet dirt, always remove the 

safety filter bag.

� Warning

The flat pleated filter must always be in 
place while vacuuming.
– If wet dirt is vacuumed with the uphol-

stery or crevice nozzle, or if water is 
sucked up from a container, it is recom-
mended to deactivate the "automatic fil-
ter cleaning" function.

– If the maximum liquid level is reached 
the appliance will turn off automatically.

– In case of non-conductive liquids 
(such as emulsion drilling fluids, 
oils, and greases) the appliance is 
not turned off when the container is 
full. The filling level must be continu-
ously monitored and the container 
must be emptied in time.

– After the wet vacuuming: Clean the flat 
folded filter with the filter cleaning. 
Clean the electrodes with a brush. 
Clean the container with a damp rag 
and dry it.

Illustration 
The suction hose is equipped with a clip 
system. All C-35/C-DN-35 accessories can 
be connected. 

 Plug in the main plug.
 Switch on the appliance at the main 

switch.

 Set the suction output (min - max) at the 
rotary switch.

� Danger

Risk of injury and damage! The socket out-
let is only for the connection of power tools 
to the vacuum cleaner. Any other use of the 
socket outlet is not permitted.
 Connect the mains plug of the electric 

power tool to the vacuum cleaner.
 Switch on the appliance at the main 

switch.
Indicator lamp is on; vacuum cleaner is in 
the standby mode.
Note: The vacuum cleaner is turned on and 
off automatically with the electric power 
tool.

Close the suction connection

Removing the safety filter sack

General

Clip connection

Operation

Turning on the Appliance

Adjust the suction output

Working with electrical power tools
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Note: The vacuum cleaner starts automat-
ically within 0.5 seconds and continues to 
run for 15 seconds after the power tool has 
being switched off.
Note: Please refer to "Technical specifica-
tions" for the power connection specifica-
tions of the power tools.
Illustration 
 Adjust the stepped power tool adaptor 

to fit the connection of the electric pow-
er tool.

Illustration 
 Remove the elbow from the suction hose.
 Attach the stepped power tool adaptor 

to the suction hose.
Illustration 
 Connect the adaptor to the electric pow-

er tool.
Note: The different suction hose sections 
are required to allow an adjustment to the 
connection sections of the processing 
tools.
 Set the minimum volume flow for the 

suction hose cross section at the rotary 
switch.

The scale displays the suction hose cross 
section.
Note: To use the appliance as dedusting 
device for the mobile operation (processing 
tool connected to the vacuum cleaner) the 
built-in monitoring must be adjusted to the 
connected processing tool (dust-generat-
ing device). This means that the user must 
be warned if the minimum volume flow of 
20 m/s that is required for the suction is fall-
en short of.
Note: Please refer to the type plate for the 
specification of the minimum volume flow in 
dependence on the negative pressure.

The appliance has an innovative filter 
cleaning system that is particularly effective 
with fine dust. The flat pleated filter is auto-
matically cleaned every 15 seconds 
through an air jet (pulsating sound). 
Note: Automatic filter dedusting is switched 
on at the factory. 

Note: The automatic filter dedusting func-
tion can only be switched on/ off when the 
appliance is switched on.
– To switch off automatic filter cleaning:
 Activate the switch. Indicator lamp in 

the switch goes off.
– To switch on automatic filter cleaning:
 Press the switch again. Indicator lamp 

in the switch glows green.

 Switch off the appliance at the main 
switch.

 Pull out the mains plug.

 Empty the container.
 Vacuum and wipe the appliance inside 

and outside with a damp cloth.

Illustration 
 Store the suction hose and the mains 

cable as shown in the illustration. 
 Place the appliance in a dry room and 

secure it from unauthorized use.

Caution

Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport it.
Ensure proper fastening of the device dur-
ing transportation. 
You need to take the following measures 
for dust-free transportation of the device:
 Place the suction hose with attachment 

in the delivered transport sack. Close 
the transport sack 

 Close the suction connection, see wet 
vacuuming.

 Remove the suction pipe with the floor 
nozzle from the holder. Hold the appli-
ance at the handle and at the suction 
pipe to transport it.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Automatic filter cleaning

Turn off the appliance

After each operation

Storing the Appliance

Transport
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Caution

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Dust extracting machines are safeguards 
for the prevention or elimination of hazards 
defined in the regulations of BGV A1.
– In order to carry out maintenance work, 

the user must disassemble, clean and 
service the unit, in so far as this is pos-
sible without endangering maintenance 
personnel and other persons. Suitable 
precautions include decontamination 
before the unit is disassembled. Pre-
cautions must be taken for local filtered 
forced air ventilation at the place where 
the unit is disassembled, the cleaning of 
the maintenance surface and suitable 
protection of the personnel.

– The outside of the unit should be 
cleaned thoroughly and any harmful 
substances removed. Alternatively, a 
sealed coating may be applied before 
the unit is removed from the danger ar-
ea. All unit parts are to be considered 
contaminated when they are removed 
from the danger area. To avoid distribu-
tion of the dust, you must take the ap-
propriate measures.

– In the framework of maintenance and 
repair work all contaminated objects 
that cannot be cleaned satisfactorily 
must be disposed of. Such objects must 
be disposed of in impermeable bags in 
accordance with the valid provisions for 
the disposal of such waste.

– During the transport and maintenance 
of the appliance the extraction opening 
is to be closed with the connection 
socket.

� Warning

Safety equipment for preventing hazards 
must be serviced and maintained regularly. 
This means that the manufacturer's staff or 
persons trained by the manufacturer must 
check the equipment for proper functioning 
at least once a year, i.e. check for leaks, fil-
ter damage, functioning of the controlling 
elements, etc.

� Danger

You can test the filtration capacity of the de-
vice using the test procedure specified in 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. This test 
must be done at least once a year or more 
frequently if the national regulations de-
mand it. If the test results are negative, the 
test is to be repeated with a new flat-fold fil-
ter.
Note: Industrial vacuum cleaners/dedust-
ers must be maintained as needed, but at 
least once per year, repaired as necessary 
and checked by a skilled expert (qualified 
as per TRGS 519 Nr. 5.4.3, paragraph 2). 
The test result must be presented upon re-
quest.

Caution

Risk of damage! Do not use detergents 
containing silicone to clean.
– No outside help is required for carrying 

out basic maintenance and cleaning.
– The appliance surface and the inside of 

the container should be cleaned regu-
larly using a damp cloth.

� Danger

Risk due to dust hazardous to health. Al-
ways use disposal clothing and P2 or high-
er breath-safe masks while carrying out 
maintenance tasks (such as changing fil-
ters).

� Danger

The dust that has been collected should be 
transported in dust-proof containers. No re-
filling is permitted. The waste containing as-
bestos is to be disposed off according to the 
rules and regulations for waste disposal.

Storage

Maintenance and care

Exchanging the flat pleated filter
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� Warning

Do not reuse the main filter element after it 
has been removed from the appliance.
Non-detachable filters should only be re-
placed in suitable rooms (so-called decon-
tamination stations) by an expert. 
Order no. flat-fold filter: 6.904-242.0
Illustration 
 Turn the screw in anti-clockwise direc-

tion using a screw-driver and loosen it. 
 Open filter door. 
 Take out the flat folded filter.
Illustration 
 On removing the flat-fold filter, cover 

the same immediately with the en-
closed bag and close it. 
Order no. bag: 6.277-454.0

 Dispose off the used flat-folded filter in 
a dust-tight bag according to the statu-
tory provisions.

 Remove the dirt that has accumulated 
on the pure air side.

 Insert new flat-folded filter.
 Close the filter door, it must lock into 

place.
 Fasten the screw of the filter cover us-

ing the screwdriver in the clockwise di-
rection.

� Danger

The dust that has been collected should be 
transported in dust-proof containers. No re-
filling is permitted. The waste containing 
asbestos is to be disposed off according to 
the rules and regulations for waste dispos-
al.

� Danger

Only persons trained in waste disposal are 
permitted to dispose off the dust collection 
container. 
Illustration 
 Close the suction connection, see wet 

vacuuming.
 Release and remove the suction head.
Illustration 
 Pull over the safety filter sack. 

Illustration 
 Pull out the safety sheet. 
 Close the safety filter sack using the 

self-adhesive flap. 
 Pull the safety filter sack towards the 

rear.
Illustration 
 Close tightly the opening of the suction 

connection of the safety filter sack using 
the closing lid. 

Illustration 
 Securely close the safety filter bag with 

the attached cable tie.
 Remove the safety filter bag.
 Wipe the inside of the container using a 

damp cloth.
 Dispose of the safety filter bag in a dust-

tight bag according to the statutory pro-
visions.

Illustration 
 Affix a new safety filter bag.
Illustration 
 Pull the safety filter sack over the con-

tainer.
 Insert and lock the suction head.

 Release and remove the suction head.
 Clean the electrodes with a brush.
 Insert and lock the suction head.

� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Note: In case of a failure (e.g. filter break-
age) the appliance must be turned off im-
mediately. The failure must be remedied 
before the appliance is put into operation 
again.

Replacing the safety filter sack

Cleaning the electrodes

Troubleshooting
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 Check the receptacle and the fuse of 
the power supply.

 Check the power cable, the power plug, 
the electrodes and the receptacle of the 
device.

 Turn on the appliance.

 Empty the container.

 Turn off the appliance and wait for 5 
seconds, turn it on again after 5 sec-
onds.

 Clean the electrodes as well as the 
space between the electrodes with a 
brush.

 Remove blockages in the suction noz-
zle, suction tube, suction hose, or flat 
pleated filter.

 Replace the safety filter sack. 
 Ensure the filter cover properly locks 

into place.
 Replace the flat pleated filter.

Illustration 
 Check/correct the correct positioning of 

the flat fold filter.
 Replace the flat pleated filter.

 Clean the electrodes as well as the 
space between the electrodes with a 
brush.

 Continuously check the filling level in 
case of non-conductive liquid.

 Set the rotary switch to the correct suc-
tion hose cross-section.

 The safety filter sack must be replaced 
when it is full and the minimum volume 
flow is fallen short of.

 Suction hose is not connected.

 Inform Customer Service

 Inform Customer Service

At the end of its lifetime the appliance is to 
be disposed of according to the statutory 
provisions.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Suction turbine does not run

Suction turbine turns off

Suction turbine does not start again 
after the container has been 

emptied

Suction capacity decreases

Dust comes out while vacuuming

Automatic shut-off (wet vacuum 
cleaning) does not react

Q

Horn sounds

Automatic filter cleaning is not 
working

Automatic filter cleaning cannot be 
switched off

Automatic filter cleaning cannot be 
switched on

Disposal

Warranty
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– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.957-661

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Accessories and Spare Parts EC Declaration of Conformity

Product: Wet and dry vacuum cleaner
Type: 1.145-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Applied national standards
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Technical specifications

NT 45/1 Tact Te H

Mains voltage V 220-240

Frequency Hz 1~ 50/60

Max. performance W 1150

Rated power W 1000

Container capacity l 43

Filling quantity (liquid) l 30

Air volume (max.) m3/h 140

Negative pressure (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Power connection data of the power tools W 100-2200

Surface of the flat fold filter m2 0,6

Type of protection -- IPX4

Protective class -- I

Suction hose connection (C-DN/C-ID) mm 35

Length x width x height mm 520 x 380 x 695

Typical operating weight kg 14,0

Ambient temperature °C -10...+40

Relative air humidity % 30-90

Values determined to EN 60335-2-69

Sound pressure level LpA dB(A) 67

Uncertainty KpA dB(A) 1

Hand-arm vibration value m/s2 <2,5

Uncertainty K m/s2 0,2

Power cord H07RN-F 3x1,5 mm2

Part no.: Cable length

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Lire ces notice originale avant la 
première utilisation de votre ap-

pareil, se comporter selon ce qu'elles re-
quièrent et les conserver pour une 
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire 
futur.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.956-249 !

– En cas de non-respect des instructions 
de service et des consignes de sécuri-
té, l'appareil risque de subir des dom-
mages matériel et l'utilisateur ainsi que 
toute tierce personne sont exposés à 
des dangers potentiels.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

� Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures légères ou des dommages maté-
riels.
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Protection de 
l’environnement

Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. 
Ne pas jeter les emballages 
dans les ordures ménagères, 
mais les remettre à un système 
de recyclage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de 
recyclage. Il est interdit de jeter 
les batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, 
utiliser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Symboles utilisés dans le 
mode d'emploi
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– Cet aspirateur est destiné au nettoyage 
à sec et au nettoyage par voie humide 
des sol et murs.

– L'appareil convient pour l'aspiration de 
poussières sèches, ininflammables, no-
cives pour la santé sur des machines et 
appareils ; classe de poussière H selon 
EN 60 335–2–69 :

– Après avoir utilisé l'aspirateur à 
amiante dans une zone isolée dans le 
sens de TRGS 519, l'apirateur à 
amiante ne doit plus être utilisé dans ce 
qu'on appelle la zone blanche. Les ex-
ceptions sont uniquement admissibles 
quand l'aspirateur à amiante a été dé-
contaminé en totalité par un spécialiste 
selon TRGS 519 No. 2.7 (autrement dit 
pas seulement la coque extérieure mais 
aussi par exemple la salle froide, les lo-
caux de montage, les moyens d'exploi-
tation électriques, les moyens 
d'exploitation eux-mêmes, etc.) ont été 
décontaminés. Cela doit être consigné 
par écrit et signé par le spécialiste.

– Cet appareil convient à un usage indus-
triel, par exemple dans le cadre d'hô-
tels, d'écoles, d'hôpitaux, d'usines, de 
magasins, de bureaux et d'agences de 
location.

1 Electrodes
2 Flexible d’aspiration
3 Crochet de câble
4 Sortie d'air, air de travail
5 Verrouillage de la tête d'aspiration
6 Roue
7 Entrée d'air, air de refroidissement du 

moteur
8 Tête d'aspiration
9 Galet de direction
10 Étrier à roulettes
11 Récipient collecteur
12 Consoles d'aspiration
13 Manchon de jonction

14 Buse pour sol
15 Tuyau d'aspiration
16 Bouton rotatif pour la section du flexible 

d'aspiration
17 Poignée de transport
18 Recouvrement du filtre
19 Vis du recouvrement du filtre
20 Graduation de la section du flexible 

d'aspiration
21 Coude
22 Régulateur rotatif pour la puissance 

d'aspiration (mini-maxi)
23 Témoin de contrôle
24 Prise de courant
25 Nettoyage automatique du filtre
26 Interrupteur principal
27 Filtre plat de plis
28 Nettoyage du filtre
29 Support pour buse de sol
30 Support pour buse à joint
31 Support pour tubes d'aspiration
32 Câble d’alimentation
33 Plaque signalétique

� Danger

– Si l'air évacué est renvoyé dans la 
pièce, le taux de renouvellement d'air L 
dans la pièce doit être suffisant. Pour 
respecter les valeurs limites exigées, le 
débit volumétrique réintroduit doit repré-
senter au maximum 50% du débit volu-
métrique d’air frais (Volume espace VR  
x taux de renouvellement de l’air LW). Le 
suivant est valable sans mesures parti-
culières de ventilation : LW=1h–1.

Utilisation conforme

Éléments de l'appareil

Symboles sur l'appareil

Filtre plat de plis

N° de réf. 6.904-242.0

Sac de filtre de sécurité

N° de réf. 6.904-264.0

Consignes de sécurité
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– Seul du personnel formé est habilité à 
opérer l'appareil et les substances pour 
lesquels il doit être utilisé, y compris le 
comportement sûr d'élimination du ma-
tériau aspiré.

– Cet appareil contient des poussières 
nocives pour la santé. Les opérations 
de vidange et de maintenance, y com-
pris l’élimination du collecteur de pous-
sières, ne doivent être effectuées que 
par des spécialistes portant un équipe-
ment de protection approprié.

– Ne jamais utiliser l'appareil sans le sys-
tème complet de filtration.

– Respecter les dispositions de sécurité 
applicables qui concernent les maté-
riaux à traiter.

2 modes de service sont possibles avec 
l'appareil :
1 Fonctionnement comme aspirateur in-

dustriel (prise pas occupée)
2 Fonctionnement comme dépoussiéreur 

(prise occupée)
 Raccorder le tuyau d'aspiration et selon 

le mode de service, l'équiper d'une 
buse d'aspiration ou bien le raccorder à 
l'appareil formant des poussières.

� Avertissement

Ne pas aspirer sans élément filtrant, sous 
peine d'endommager le moteur d'aspiration 
et de mettre la santé en danger par émis-
sion accrue de poussière fine

L'avertisseur sonore retentit quand la vi-
tesse de l'air tombe en dessous de 20 m/s.
Remarque : L'avertisseur sonore réagit à 
la dépression.
 Régler le bouton rotatif sur la bonne 

section de tuyau d'aspiration.

Les charges statiques sont évacuées par 
les embouts de raccordement reliés à la 
terre. La formation d'étincelles et les chocs 
électriques avec les accessoires condui-
sant l'électricité (option) sont ainsi évités.

– L'appareil est équipé d'un sac de filtre 
de sécurité avec couvercle de ferme-
ture.
N° de commande sac de filtre de sé-
curité : 6.904-264.0 (5 pièces)

Remarque :Cet appareil permet d'aspirer 
tout type de poussières jusqu'à la classe de 
poussière H. L'utilisation d'un sac collec-
teur de poussières (référence voir sys-
tèmes de filtrage) est imposée par la loi.
Remarque : L'appareil convient à une utili-
sation en tant qu'aspirateur industriel pour 
l'aspiration et en tant que dépoussiéreur 
pour le fonctionnement à différents endroits 
pour l'aspiration de poussières sèches, 
ininflammables à concentration maximale 
sur le lieu de travail.
– Les filtres à plis plats inutilisés doivent 

être entreposés et transportés exclusi-
vement dans l'emballage (carton).

Illustration 
– Les lamelles du filtre à plis plats ne 

doivent pas être touchés pendant le 
montage.

� Avertissement

Il ne faut jamais retirer des filtres à plis plats 
ni le sachet de filtre de sécurité durant l'as-
piration.

Mise en service

 Retirer le cas échéant de la feuille 
d'autocollants fournie les autocollants 
dans la langue correspondant au 
pays et le coller sur l'appareil au-des-
sus du texte allemand.

Avertisseur sonore

Système antistatique

Aspiration de poussières
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 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-
tion.

Illustration 
 Emmancher le sac de filtre de sécurité.
Illustration 
 Retourner le sac de filtre de sécurité sur 

le réservoir.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.

� Danger

Pour l'aspiration de liquide, il est interdit 
d'aspirer des poussières nocives pour la 
santé.

Illustration 
 Démonter les bandes de brosse
 Monter les lèvres en caoutchouc.
Remarque : la face structurée des lèvres 
en caoutchouc doit être dirigée vers l'exté-
rieur.

Illustration 
 Placer le manchon de jonction exacte-

ment dans le raccord d'aspiration.
 Enfoncer le manchon de jonction jus-

qu'à la butée.
 Fermer fermement le raccord d'aspira-

tion avec le manchon de jonction en 
tournant vers la droite.

Remarque : la précision d'adaptation est 
prescrite par le "raccord à baïonnette".

 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-
tion.

Illustration 
 Retrousser le sac de filtre de sécurité.
Illustration 
 Retirer le film protecteur.
 Fermer le sac de filtre de sécurité avec 

la bande autocollante.
 Tirer le sac de filtre de sécurité en ar-

rière.

Illustration 
 Raccorder l'ouverture du sac de filtre de 

sécurité avec le couvercle de fermeture 
de manière étanche.

Illustration 
 Bien refermer le sac de filtre de sécurité 

à l'aide du serre-câble mis en place.
 Retrait du sac de filtre de sécurité.
 Nettoyer la partie intérieure du réservoir 

à l'aide d'un chiffon humide.
 Éliminer le sac de filtre de sécurité dans 

un sac fermé étanche à la poussière, 
conformément aux prescriptions lé-
gales.

 Positionner la tête d'aspiration et la ver-
rouiller.

– En cas d'aspiration de saletés humides, 
il convient de toujours enlever le sac de 
filtre de sécurité.

� Avertissement

Le filtre à plis plats ne doit jamais être retiré 
durant l'aspiration.
– Pour l'aspiration de saletés humides 

avec le suceur plat ou le petit suceur, ou 
bien si l'aspiration consiste surtout à as-
pirer de l'eau d'un réservoir, il est re-
commandé de désactiver la fonction 
"Nettoyage automatique du filtre".

– L'appareil se met automatiquement 
hors marche lorsque le niveau de li-
quide maxi est atteint.

– En cas de liquides non conducteurs 
(par exemple émulsion de perçage, 
huiles et graisses), l'appareil n'est 
pas mis hors marche lorsque le ré-
servoir est plein. Le niveau de rem-
plissage doit être contrôlé en 
permanence et le réservoir doit être 
vidé à temps.

– À la fin de l'aspiration humide : nettoyer 
le filtre à plis plats en même temps que 
le filtre. Nettoyer les électrodes avec 
une brosse. Nettoyer le réservoir avec 
un chiffon humide et le sécher.

Montage sac de filtre de sécurité

Aspiration humide

Montage des lèvres en caoutchouc

Fermer le raccord d'aspiration

Retirer le sac de filtre de sécurité

Généralités
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Illustration 
Le flexible d'aspiration est doté d'un sys-
tème à clip. Il est possible de raccorder 
tous les accessoires C-35/C-DN-35.

 Brancher la fiche secteur.
 Mettre l'appareil en service au niveau 

de l'interrupteur principal.

 Régler la puissance d'aspiration (min-
max) sur le régulateur rotatif.

� Danger

Risque de blessure et d'endommagement ! 
La prise n'est destinée qu'au raccord direct 
d'outils électriques sur l'aspirateur. Toute 
autre utilisation de la prise est interdite.
 Brancher la fiche de secteur de l'outil 

électrique sur l'aspirateur.
 Mettre l'appareil en service au niveau 

de l'interrupteur principal.
Le témoin de contrôle s'allume, l'aspirateur 
se trouve en mode veille.
Remarque : l'aspirateur est automatique-
ment mis en marche et hors marche avec 
l'outil électrique.
Remarque : l'aspirateur a une temporisa-
tion de démarrage d'au maximum 0,5 se-
condes et un temps de marche par inertie 
d'au maximum 15 secondes.
Remarque : Pour les données de branche-
ment des outils électriques, voir les carac-
téristiques techniques.
Illustration 
 Adapter le manchon de jonction au rac-

cordement de l'outil électrique.
Illustration 
 Retirer le coude figurant sur le tuyau 

d'aspiration.
 Monter le manchon de jonction sur le 

tuyau d'aspiration.

Illustration 
 Raccorder le manchon de jonction à 

l'outil électrique.
Remarque : Les différentes sections du 
tuyau d'aspiration sont nécessaires afin de 
pouvoir garantir une adaptation aux sec-
tions de branchement des appareils d'usi-
nage.
 Régler le débit volumique minimum sur 

le bouton rotatif pour la section du 
flexible d'aspiration.

La graduation indique la section du flexible 
d'aspiration.
Remarque : pour le fonctionnement 
comme dépoussiéreur à différents endroits 
(appareil de traitement enfiché sur l'aspira-
teur), le dispositif de surveillance intégré 
doit être adapté à l'appareil de traitement 
raccordé (générateur de poussières). Ceci 
signifie que l'utilisateur doit être averti si le 
débit volumétrique minimal de 20 m/s né-
cessaire pour l'aspiration n'est pas atteint.
Remarque : Les données relatives au dé-
bit volumétrique en fonction de la dépres-
sion sont indiquées sur la plaque 
signalétique.

L'appareil est équipé d'un nouveau type de 
nettoyage de filtre particulièrement efficace 
pour les poussières fines. Avec ce procé-
dé, le filtre à plis plats est automatiquement 
nettoyé par un souffle (bruit pulsant) toutes 
les 15 secondes.
Remarque : le nettoyage automatique du 
filtre est mis en service en usine.
Remarque : la mise en ou hors service du 
nettoyage de filtre automatique n'est pos-
sible que si l'appareil est en service.
– Mettre le nettoyage automatique de 

filtre hors service :
 Actionner le commutateur. La lampe té-

moin s'éteint dans le commutateur.
– Mettre le nettoyage automatique de 

filtre en service :
 Actionner de nouveau le commutateur. 

La lampe témoin dans le commutateur 
s'allume en vert.

Clip de fixation

Utilisation

Mettre l'appareil en marche

Régler la puissance d'aspiration

Travailler avec des outils 
électriques

Nettoyage automatique du filtre
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 Mettre l'appareil hors service au niveau 
de l'interrupteur principal.

 Retirer le connecteur de la prise. 

 Vider le réservoir.
 Nettoyer la partie intérieure et exté-

rieure de l'appareil en l'aspirant et en 
l'essuyant avec un chiffon humide.

Illustration 
 Conserver le flexible d'aspiration et le 

câble d'alimentation de la manière re-
présentée.

 Entreposer l’appareil dans un endroit 
sec et le sécuriser contre toute utilisa-
tion non autorisée.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
Assurer une fixation sûre lors du transport 
de l'appareil.
Les mesures suivantes doivent être prises 
pour le transport sans poussière de l'appa-
reil :
 Poser le flexible d'aspiration avec les 

axxessoires dans le sac de transport 
joint. Fermer le sac de transport.

 Fermer le raccord d'aspiration, voir as-
piration humide.

 Retirer le tube d'aspiration avec la buse 
de sol du support. Pour transporter l'ap-
pareil, le saisir au niveau de la poitnée 
et du tube d'aspiration.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Des machines destinées à éliminer les 
poussières sont des dispositifs de sécurité 
permettant d'éviter ou d'éliminer d'éven-
tuels risques au sens de BGV A1.
– Pour la maintenance par l'utilisateur, 

l'appareil doit être désassemblé, net-
toyé et entretenu, dans la mesure du 
possible, sans que le personnel de 
maintenance ni d'autres personnes ne 
soient exposés à un danger quel-
conque. La décontamination avant le 
désassemblage fait également partie 
des mesures de précaution appro-
priées. Prendre des mesures adé-
quates pour assurer une ventilation 
forcée à filtrage local aux endroits où 
l'appareil est désassemblé, nettoyage 
de la surface de maintenance et protec-
tion appropriée du personnel.

– La partie extérieure de l'appareil doit 
être décontaminée par aspiration des 
poussières et essuyée proprement, ou 
traitée avec un produit d'étanchéité 
avant d'être sortie de la zone dange-
reuse. Tous les éléments de l'appareil 
doivent être considérés comme conta-
minés s'ils sont sortis de la zone dange-
reuse. Appliquer les mesures qui 
s'imposent pour éviter toute répartition 
de poussière.

Mise hors service de l'appareil

Après chaque mise en service

Ranger l’appareil

Transport

Entreposage

Entretien et maintenance
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– Lors des travaux de maintenance et de 
réparation, il faut obligatoirement jeter 
tous les objets contaminés ne pouvant 
pas être nettoyés de manière satisfai-
sante. De tels objets doivent être éva-
cués dans des sacs imperméables, en 
conformité avec les prescriptions en vi-
gueur pour l'élimination de tels déchets.

– Durant le transport et la maintenance 
de l'appareil, il faut fermer l'orifice d'as-
piration au moyen du manchon de jonc-
tion.

� Avertissement

Les dispositifs de sécurité permettant d'em-
pêcher ou d'éviter des dangers doivent être 
entretenus régulièrement. Cela signifie 
qu'ils doivent être contrôlés au moins un 
fois par an par le fabricant ou une personne 
habilitée du point de vue de la sécurité 
technique de fonctionnement, p. 
ex. étanchéité de l'appareil, détérioration 
du filtre, fonctionnement des dispositifs de 
contrôle.

� Danger

L'efficacité de la filtration de l'appareil peut 
être contrôlée par le processus de test 
comme spécifié dans EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Ce contrôle doit être exécuté 
au moins une fois par an ouplus fréquem-
ment si cela est spécifié dans les directives 
nationales. En cas de résultat négatif du 
contrôle, le test doit être renouvelé avec un 
nouveau filtre à plis plats.
Remarque : Les aspirateurs/dépoussié-
reurs industriels doivent être entretenus se-
lon les besoins mais au moins une fois par 
an, le cas échéant remis en état et contrô-
lés par un expert (qualification conforme à 
TRGS 519 n° 5.4.3, para. 2). Le résultat du 
contrôle doit être présenté sur demande.

Attention

Risque d'endommagement ! Ne pas utiliser 
de produits d'entretien à base de silicone 
pour le nettoyage.
– Certains travaux de maintenance et de 

nettoyage simples peuvent être effec-
tués par l'utilisateur.

– La surface de l'appareil et l'intérieur de 
la cuve devraient être nettoyés réguliè-
rement avec un chiffon humide.

� Danger

Danger du fait de poussière nocive. Pour 
les travaux d'entretien (par ex. remplace-
ment du filtre), porter un masque respira-
toire P2 ou supérieur et une tenue à usage 
unique.

� Danger

La poussière produite doit être transportée 
dans des réservoirs étanches à la pous-
sière. Un transbordement n'est pas autori-
sé. L'élimination des déchets contenant de 
l'amiante doit être exécutée selon les direc-
tives et les règles pour l'élimination des dé-
chets.

� Avertissement

Après son retrait de l'appareil, l'élément fil-
trant principal ne doit plus être utilisé.
Les filtres montés de manière fixe doivent 
être remplacés uniquement à des endroits 
appropriés (par ex. ce qu'on appelle des 
stations de décontamination) par un spé-
cialiste.
N° de commande filtre à plis plats : 
6.904-242.0
Illustration 
 Tourner et desserrer la vis dans le sens 

anti-horaire avec le tournevis.
 Ouvrir le recouvrement du filtre.
 Extraire le filtre à plis plats.
Illustration 
 Après avoir sorti le filtre à plis plats, en-

velopper celui-ci dans le sachet joint et 
le fermer.
N° de commande sachet : 6.277-
454.0

 Eliminer le filtre à plis plats usé dans un 
sac fermé étanche à la poussière, 
conformément aux prescriptions lé-
gales.

 Enlever la saleté accumulée du côté de 
l'air filtré.

 Insérer le nouveau filtre à plis plats.

Remplacement du filtre à plis plats
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 Fermer le recouvrement du filtre, il faut 
l'entendre s'enclencher.

 Fixer la vis du recouvrement du filtre à 
l'aide d'un tournevis, dans le sens des 
aiguilles d'une montre.

� Danger

La poussière produite doit être transportée 
dans des réservoirs étanches à la pous-
sière. Un transbordement n'est pas autori-
sé. L'élimination des déchets contenant de 
l'amiante doit être exécutée selon les direc-
tives et les règles pour l'élimination des dé-
chets.

� Danger

L'élimination du collecteur de poussières 
doit uniquement être effectuée par du per-
sonnel formé.
Illustration 
 Fermer le raccord d'aspiration, voir as-

piration humide.
 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-

tion.
Illustration 
 Retrousser le sac de filtre de sécurité.
Illustration 
 Retirer le film protecteur.
 Fermer le sac de filtre de sécurité avec 

la bande autocollante.
 Tirer le sac de filtre de sécurité en ar-

rière.
Illustration 
 Raccorder l'ouverture du sac de filtre de 

sécurité avec le couvercle de fermeture 
de manière étanche.

Illustration 
 Bien refermer le sac de filtre de sécurité 

à l'aide du serre-câble mis en place.
 Retrait du sac de filtre de sécurité.
 Nettoyer la partie intérieure du réservoir 

à l'aide d'un chiffon humide.
 Éliminer le sac de filtre de sécurité dans 

un sac fermé étanche à la poussière, 
conformément aux prescriptions lé-
gales.

Illustration 
 Mettre le nouveau sac de filtre de sécu-

rité en place.
Illustration 
 Retourner le sac de filtre de sécurité sur 

le réservoir.
 Positionner la tête d'aspiration et la ver-

rouiller.

 Déverrouiller et retirer la tête d'aspira-
tion.

 Nettoyer les électrodes avec une 
brosse.

 Positionner la tête d'aspiration et la ver-
rouiller.

� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Remarque : l'appareil doit immédiatement 
être mis hors marche en cas de panne (par 
exemple rupture de filtre). L'erreur doit être 
éliminée avant de remettre l'appareil en 
marche.

 Vérifier la prise et le fusible de l'alimen-
tation électrique.

 Vérifier le câble d'alimentation, la fiche 
secteur, les électrodes et la prise de 
l'appareil.

 Allumer l’appareil.

 Vider le réservoir.

Remplacer le sac de filtre de
 sécurité

Nettoyage des électrodes

Assistance en cas de panne

La turbine d'aspiration ne 
fonctionne pas

Turbine d'aspiration se met hors 
marche
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 Mettre l'appareil hors marche et at-
tendre 5 secondes avant de le remettre 
en marche.

 Nettoyer les électrodes ainsi que l'es-
pace libre entre les électrodes à l'aide 
d'une brosse.

 Déboucher la buse d'aspiration, le 
tuyau d'aspiration, le flexible d'aspira-
tion ou le filtre plat à plis.

 Remplacer le sac de filtre de sécurité.
 Enclencher correctement le recouvre-

ment de filtre.
 Remplacer le filtre à plis plats.

Illustration 
 Contrôler/corriger la position de mon-

tage correcte du filtre à plis plat.
 Remplacer le filtre à plis plats.

 Nettoyer les électrodes ainsi que l'es-
pace libre entre les électrodes à l'aide 
d'une brosse.

 Contrôler en permanence le niveau de 
remplissage en cas de liquides non 
conducteurs.

 Régler le bouton rotatif sur la bonne 
section de tuyau d'aspiration.

 Lorsque le sac de filtre de sécurité est 
plein et que le débit volumétrique mini-
mal n'est plus atteint, il faut remplacer le 
filtre.

 Le flexible d'aspiration n'est pas raccor-
dé.

 Informer le service après-vente.

 Informer le service après-vente.

Lorsqu'il n'est plus utilisé, l'appareil doit 
être éliminé conformément aux prescrip-
tions légales.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Plus information sur les pièces de re-
change vous les trouverez sous 
www.kaercher.com sous le menu Ser-
vice. 

Turbine d'aspiration ne se remet 
pas en marche après avoir vidé la 

cuve

La force d'aspiration diminue

De la poussière s'échappe lors de 
l'aspiration

Dispositif automatique de coupure 
(aspiration humide) ne se 

déclenche pas

Le klaxon retentit

Q

Le nettoyage automatique de filtre 
ne fonctionne pas

Le nettoyage automatique ne se 
laisse pas mettre hors service

Le nettoyage automatique ne se 
laisse pas mettre en service

Mise au rebut

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange

35FR



– 10

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives 
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée à la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

5.957-661

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Déclaration de conformité CE

Produit: Aspirateur à sec et par voie 
humide

Type: 1.145-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normes nationales appliquées :
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques

NT 45/1 Tact Te H

Tension du secteur V 220-240

Fréquence Hz 1~ 50/60

Puissance maxi W 1150

Puissance nominale W 1000

Capacité de la cuve l 43

Plein de liquide l 30

Débit d'air (maxi) m3/h 140

Dépression (maxi) kPa (mbar) 22,0 (220)

Branchement des outils électriques W 100-2200

Surface du filtre plat à plis m2 0,6

Type de protection -- IPX4

Classe de protection -- I

Raccord du flexible d'aspiration (C-DN/C-ID) mm 35

Longueur x largeur x hauteur mm 520 x 380 x 695

Poids de fonctionnement typique kg 14,0

Température ambiante °C -10...+40

Humidité relative de l'air % 30-90

Valeurs définies selon EN 60335-2-69

Niveau de pression sonore LpA dB(A) 67

Incertitude KpA dB(A) 1

Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5

Incertitude K m/s2 0,2

Câble d’ali-
mentation

H07RN-F 3x1,5 mm2

Référence Longueur de 
câble

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.956-249!

– La mancata osservanza delle istruzioni 
d'uso e delle norme di sicurezza può 
causare danni all'apparecchio e pre-
sentare pericoli per l'utilizzatore e le al-
tre persone.

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

� Pericolo

Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.

� Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.

Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.

Indice

Protezione dell’ambiente . . IT . . .1
Simboli riportati nel manuale 
d'uso. . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .1
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Parti dell'apparecchio . . . . . IT . . .2
Simboli riportati sull’apparec-
chio. . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .2
Norme di sicurezza  . . . . . . IT . . .2
Messa in funzione  . . . . . . . IT . . .3
Uso. . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .5
Trasporto  . . . . . . . . . . . . . . IT . . .6
Supporto. . . . . . . . . . . . . . . IT . . .6
Cura e manutenzione. . . . . IT . . .6
Guida alla risoluzione dei guasti IT . . .8
Smaltimento . . . . . . . . . . . . IT . . .9
Garanzia. . . . . . . . . . . . . . . IT . . .9
Accessori e ricambi  . . . . . . IT . . .9
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Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . IT . . 11

Protezione dell’ambiente

Tutti gli imballaggi sono ricicla-
bili. Gli imballaggi non vanno 
gettati nei rifiuti domestici, ma 
consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i si-
stemi di raccolta differenziata.

Simboli riportati nel manuale 
d'uso
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– Questo aspiratore è destinato alla puli-
zia a secco/umido di pavimenti o pareti.

– L’apparecchio è idoneo all’aspirazione 
di polveri asciutte, non infiammabili e 
nocive alla salute vicino a macchine ed 
apparecchiature, della categoria polveri 
H secondo EN 60 335–2–69.

– Dopo l'impiego dell'aspiratore di amian-
to nell'area isolata in conformità alla 
TRGS 519, l'aspiratore di amianto non 
può più essere impiegato nella cosid-
detta area bianca. Sono consentite del-
le eccezioni nel caso in cui l'aspiratore 
di amianto venga precedentemente del 
tutto decontaminato da un esperto se-
condo TRGS 519 N. 2.7 (ciò significa 
non solo la parte esterna, ma anche ad 
es. il vano di raffreddamento, le aree di 
montaggio per dispositivi elettrici, gli 
stessi dispositivi ecc.). Tale operazione 
deve essere documentata e registrata 
per iscritto dal perito.

– Questo apparecchio si adatta all'uso 
professionale, ad esempio in alberghi, 
scuole, ospedali, fabbriche, negozi e uf-
fici.

1 Elettrodi
2 Tubo flessibile di aspirazione
3 Gancio per cavo
4 Fuoriuscita d'aria, aria d’esercizio
5 Dispositivo di blocco della testa di aspi-

razione
6 Ruota
7 Afflusso aria, aria di raffreddamento 

motore
8 Testa aspirante
9 Ruota pivottante
10 Staffa per ruote pivottanti
11 Contenitore sporcizia
12 Raccordo di aspirazione
13 Manicotto di collegamento
14 Bocchetta pavimenti
15 Tubo rigido di aspirazione

16 Interruttore girevole per sezione del 
tubo flessibile di aspirazione

17 Maniglia trasporto
18 Coperchio del filtro
19 Vite del coperchio del filtro
20 Scala della sezione del tubo flessibile di 

aspirazione
21 Gomito
22 Regolazione girevole della potenza di 

aspirazione (min-max)
23 Spia di controllo
24 Presa elettrica
25 Pulizia automatica del filtro
26 Interruttore principale
27 Filtro plissettato piatto
28 Pulizia del filtro
29 Sostegno per bocchetta per pavimenti
30 Sostegno per bocchetta per fughe
31 Sostegno per tubi di aspirazione
32 Cavo di alimentazione
33 Targhetta

� Pericolo

– Se l’aria di scarico viene rinviata nel ri-
spettivo ambiente chiuso, occorre assi-
curare un sufficiente tasso di ricambio 
dell'aria L. Per rispettare i valori limite ri-
chiesti, il flusso volumetrico ricondotto 
deve essere al massimo 50% del flusso 
volumetrico di aria fresca (volume 
dell'ambiente VR x tasso di ricambio 
dell'aria LW). Senza particolari misure 
per la ventilazione si applica: LW=1h–1.

Uso conforme a destinazione

Parti dell'apparecchio

Simboli riportati 
sull’apparecchio

Filtro plissettato piatto

Codice N° 6.904-242.0

Sacchetto filtro di sicurezza

Codice N° 6.904-264.0

Norme di sicurezza
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– Utilizzo dell'apparecchio e delle sostan-
ze, per le quali deve essere utilizzato, 
inclusa la procedura sicura per l'elimi-
nazione del materiale raccolto solo da 
parte di personale qualificato. 

– Questo apparecchio contiene polveri 
nocive alla salute. Tutti gli interventi di 
svuotamento e di manutenzione, inclu-
sa l’eliminazione dei serbatoi di raccolta 
della polvere, devono essere eseguiti 
solo da personale specializzato che in-
dossa i necessari mezzi individuali di 
protezione.

– Non utilizzare l’apparecchio senza il si-
stema di filtraggio completo.

– Rispettare le disposizioni di sicurezza 
applicabili pertinenti per i materiali da 
trattare.

L'apparecchio consente di ricorrere a due 
modi operativi:
1 Funzionamento come aspiratore indu-

striale (presa non occupata)
2 Funzionamento come depolverizzatore 

(presa occupata)
 Collegare il tubo flessibile di aspirazio-

ne e, a seconda del modo operativo, 
applicare la bocchetta di aspirazione 
oppure collegare il tubo all'apparecchio 
che genera polvere.

� Attenzione

Non aspirare mai senza gli elementi di fil-
traggio, poiché altrimenti viene danneggia-
to il motore di aspirazione, con 
conseguente rischio di danni alla salute a 
causa della maggiore emissione di polvere 
fine.

Il segnalatore acustico suona quando la ve-
locità dell'aria scende al di sotto di 20 m/s.
Avviso: Il segnalatore acustico è sensibile 
alla depressione.
 Regolare l'interruttore in base alla cor-

retta sezione del tubo flessibile di aspi-
razione.

Con il nipplo di raccordo collegato a massa 
è possibile deviare le cariche statiche. In 
questo modo si impediscono la formazione 
di scintille e scosse elettriche con gli acces-
sori sotto tensione (opzione).

– L'apparecchio è dotato di un sacchetto 
filtro di sicurezza con coperchio di chiu-
sura.
N. ordine sacchetto filtro di sicurez-
za: 6.904-264.0 (5 pz.)

Avviso:Questo apparecchio consente di 
aspirare tutti i tipi di polvere fino alla cate-
goria di polvere H. L'impiego di un sacchet-
to di raccolta della polvere (codice 
d’ordinazione vedi Sistemi di filtraggio) è 
prescritto per legge.
Avviso: L'apparecchio impegato come 
aspiratore industriale è indicato per aspira-
re e utilizzato come depolverizzatore ad 
uso mobile è adatto ad aspirare polveri 
asciutte, non infiammabili con valori MAK.
– I filtri plissettati piatti non usati possono 

essere conservati e trasportati solo 
nell'imballaggio (cartone).

Figura 
– Le lamelle del filtro plissettato piatto 

non devono essere toccate durante il 
montaggio.

Messa in funzione

 Se necessario, staccare l'adesivo con 
il corrispondente testo nella lingua 
nazionale desiderata dal rotolo di 
adesivi allegato e incollarlo sopra il 
testo tedesco all'apparecchio.

Clacson

Sistema antistatico

Aspirazione a secco
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� Attenzione

Non rimuovere mai il filtro plissettato piatto 
e il sacchetto filtro di sicurezza durante 
l'aspirazione.

 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
Figura 
 Inserimento del sacchetto filtro di sicu-

rezza.
Figura 
 Ripiegare il sacchetto filtro di sicurezza 

sul serbatoio.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

� Pericolo

Durante l'aspirazione ad umido non devono 
essere assorbiti polveri nocive per la salu-
te.

Figura 
 Smontare il nastro con setole.
 Montare i labbri di gomma.
Avviso: Il lato dei labbri in gomma con la 
trama deve essere rivolto verso l'esterno.

Figura 
 Inserire esattamente il manicotto di col-

legamento nell'attacco di aspirazione.
 Spingere il manicotto di collegamento 

fino in fondo.
 Bloccare il raccordo di aspirazione con 

il manicotto ruotandolo verso destra.
Avviso: La precisione di accoppiamento è 
data da un "attacco a baionetta".

 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
Figura 
 Sollevare il sacchetto filtro di sicurezza.
Figura 
 Rimuovere la pellicola protettiva.
 Chiudere il sacchetto filtro di sicurezza 

con la linguetta autoadesiva.
 Rimuovere il sacchetto filtro di sicurez-

za all'indietro.

Figura 
 Chiudere a tenuta stagna l'apertura del 

raccordo di aspirazione del sacchetto 
filtro di sicurezza con il coperchio di 
chiusura.

Figura 
 Chiudere il sacchetto filtro di sicurezza 

con il serracavo presente.
 Estrarre il sacchetto filtro di sicurezza.
 Pulire il recipiente internamente con 

uno straccio umido.
 Smaltire il sacchetto filtro di sicurezza 

nel sacchetto a chiusura ermetica in 
conformità con le disposizioni di legge.

 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.
– Per l'aspirazione di liquidi occorre ri-

muovere sempre il sacchetto filtro di si-
curezza.

� Attenzione

Non rimuovere mai il filtro plissettato piatto 
durante l'aspirazione.
– Per l'aspirazione di liquidi con la boc-

chetta per imbottiture o fughe oppure 
per aspirare soprattuto acqua da un re-
cipiente, si consiglia di disinserire la 
funzione "Pulizia automatica del filtro".

– Appena raggiunto il livello massimo di 
liquido, l'apparecchio si disinserisce au-
tomaticamente.

– In caso di liquidi non conduttori (per 
esempio emulsioni per lavori con 
trapano, oli e grassi) l'apparecchio 
non viene spento a serbatoio pieno. 
Controllare costantemente il livello 
del serbatoio e svuotarlo in tempo.

– l termine dell'aspirazione di liquidi: Puli-
re il filtro plissettato piatto con il prodot-
to per la pulizia del filtro. Pulire gli 
elettrodi con una spazzola. Pulire il ser-
batoio con un panno umido ed asciuga-
re.

Montaggio del sacchetto filtro di sicu-
rezza

Aspirazione ad umido

Montaggio dei labbri di gomma

Chiudere il raccordo di aspirazione

Rimuovere il sacchetto filtro di sicurezza

Norme generali

41IT



– 5

Figura 
Il canale di aspirazione è dotato di un siste-
ma a clip. Tutti gli accessori C-35/C-DN-35 
possono essere collegati.

 Inserire la spina di alimentazione.
 Attivare l'apparecchio dall'interruttore 

principale.

 Regolazione della potenza di aspirazio-
ne (min-max) sul regolatore.

� Pericolo

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! La 
presa è indicata per il collegamento diretto 
di utensili elettrici all'aspiratore. Qualsiasi 
altro utilizzo non è consentito.
 Inserire la spina dell'utensile elettrico 

nella presa dell'aspiratore.
 Attivare l'apparecchio dall'interruttore 

principale.
La spia luminosa di controllo è accesa, 
l'aspiratore è in stand-by.
Avviso: L'aspiratore viene inserito e disin-
serito automaticamente con l'utensile elet-
trico.
Avviso: L'aspiratore ha un ritardo di avvia-
mento di 0,5 secondi ed un tempo di funzio-
namento inerziale di 15 secondi.
Avviso: Il valore di alimentazione degli 
utensili elettrici sono indicati nel capitolo 
"Dati tecnici".
Figura 
 Adattare il manicotto di collegamento 

all'attacco dell'utensile elettrico.
Figura 
 Rimuovere il gomito dal tubo flessibile 

di aspirazione.
 Montare il manicotto di collegamento 

sul tubo flessibile di aspirazione.

Figura 
 Collegare il manicotto all'utensile elettri-

co.
Avviso: Le varie sezioni del tubo flessibile 
di aspirazione sono necessarie per con-
sentire l'addattamento alle diverse sezioni 
di collegamento degli apparecchi di lavora-
zione.
 Regolare il flusso volumetrico minimo 

con l'interruttore per la ezione del tubo 
flessibile di aspirazione.

La scala graduata indica la sezione del 
tubo flessibile di aspirazione.
Avviso: Per il funzionamento come depol-
verizzatore ad uso mobile (apparecchio di 
lavorazione inserito nell'aspiratore) occorre 
regolare il dispositivo di controllo integrato 
in funzione dell'apparecchio di lavorazione 
(generatore di polvere). Ciò significa che se 
il flusso volumetrico scende al di sotto del 
valore necessario per l'aspirazione, ovvero 
20 m/s, l'utilizzatore deve venir avvertito.
Avviso: I dati relativi al flusso volumentrico 
in funzione della depressione sono indicati 
sulla targhetta.

L'apparecchio dispone di un innovativo di-
spositivo di pulizia del filtro, particolarmen-
te efficace per la polvere fina. In questo 
modo il filtro plissettato piatto viene pulito 
ogni 15 secondi con un colpo d'aria (rumo-
re di pulsazione).
Avviso: La pulizia automatica del filtro è at-
tivata in fabbrica.
Avviso: L'attivazione/disattivazione della 
pulizia automatica del filtro è possibile solo 
con il dispositivo attivato.
– Disattivazione della pulizia automatica 

del filtro:
 premere l'interruttore. La spia luminosa 

nell'interruttore si spegne.
– Attivazione della pulizia automatica del 

filtro:
 premere ripetutamente l'interruttore. La 

spia luminosa nell'interruttore è verde.

Collegamento a clip

Uso

Accendere l’apparecchio

Regolazione della potenza di 
aspirazione

Lavori con utensili elettrici

Pulizia automatica del filtro
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 Disattivare l'apparecchio dall'interrutto-
re principale.

 Staccare la spina.

 Svuotare il serbatoio.
 Pulire l’apparecchio all’interno e 

all’esterno aspirando e passando la su-
perficie con un panno umido.

Figura 
 Conservare il tubo flessibile di aspira-

zione ed il cavo di alimentazione secon-
do quanto illustrato nella figura.

 Depositare l’apparecchio in un luogo 
asciutto e proteggerlo contro l’uso non 
autorizzato.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
Durante il trasporto dell'apparecchio è ne-
cessario che sia ben fissato.
Devono essere intraprese le seguenti ope-
razioni per un trasporto privo di polvere 
dell'apparecchio:
 Inserire il tubo flessibile di aspirazione 

nel sacco da trasporto compreso nella 
fornitura. Chiudere il sacco da trasporto.

 Chiudere il raccordo di aspirazione, 
vedi aspirazione di liquidi.

 Rimuovere dal supporto il tubo di aspi-
razione con la bocchetta per pavimenti. 
Per trasportare l’apparecchio tenere 
l'apposito manico ed il tubo di aspirazio-
ne.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Macchine per la rimozione delle polveri fan-
no parte dell’equipaggiamento di sicurezza 
atto all’eliminazione o alla prevenzione di 
pericoli ai sensi del § 3 del BGV A1.
– Ai fini della manutenzione l’apparecchio 

deve essere smontato, pulito e control-
lato per quanto è possibile, senza cau-
sare pericoli al personale addetto alla 
manutenzione o ad altre persone. Le 
misure preventive idonee in tal senso 
devono comprendere la decontamina-
zione prima dello smontaggio. Provve-
dere ad una ventilazione forzata 
mediante filtri nei locali dove viene 
smontato l'apparecchio, alla pulizia del-
la superficie di manutenzione e alla pro-
tezione appropriata del personale.

– L’esterno dell’apparecchio deve essere 
decontaminato mediante aspirazione e 
pulito accuratamente con un panno 
umido, oppure trattato con un sigillante 
prima di essere portato fuori dalla zona 
pericolosa. Tutti i componenti dell’appa-
recchio devono essere considerati con-
taminati quando vengono portati fuori 
dalla zona pericolosa. Prendere le mi-
sure necessarie per evitare una distri-
buzione della polvere.

Spegnere l’apparecchio

A lavoro ultimato

Deposito dell’apparecchio

Trasporto

Supporto

Cura e manutenzione
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– Durante l’esecuzione di interventi di 
manutenzione e riparazione tutti gli og-
getti che non possono essere puliti suf-
ficientemente, devono essere gettati 
via. Tali oggetti devono essere chiusi in 
sacchetti ermetici e smaltiti in conformi-
tà alle disposizioni vigenti per lo smalti-
mento di rifiuti di questo tipo.

– Durante il trasporto oppure durante gli 
interventi di manutenzione all’apparec-
chio, chiudere l’apertura di aspirazione 
con il manicotto di collegamento.

� Attenzione

Gli equipaggiamenti di sicurezza per la pre-
venzione o l’eliminazione di pericoli devono 
essere sottoposti regolarmente a manuten-
zione. Ciò significa che essi devono essere 
controllati almeno una volta all’anno dal 
produttore o da una persona adeguata-
mente addestrata riguardo al loro perfetto 
funzionamento rispetto alla tecnica di sicu-
rezza, per es. ermeticità dell‘apparecchio, 
danneggiamenti del filtro, funzionamento 
dei dispositivi di controllo.

� Pericolo

L'efficacia del filtraggio dell'apparecchio 
può essere controllata con un test come 
specificato nella normativa EN 60 335–2–
69 AA.22.201.2. Questo controllo deve es-
sere eseguito almeno una volta all'anno o 
più frequente se specificato dai requisiti na-
zionali. In caso di risultato negativo è ne-
cessario che il test venga ripetuto con un 
nuovo filtro plissettato piatto.
Avviso:Gli aspiratori industriali/depolveriz-
zatori devono essere sottoposti a manuten-
zione almeno una volta all'anno, 
all'occorrenza essere riparati ed essere 
sottoposti a controllo da un esperto (qualifi-
ca secondo TRGS 519 N. 5.4.3, par. 2). Il 
risultato del controllo deve essere mostrato 
a richiesta.

Attenzione

Rischio di danneggiamento. Per la pulizia 
non usare detergenti contenenti silicone.

– Gli interventi di manutenzione e di puli-
zia semplici possono essere effettuati 
dall’utente stesso.

– La superficie dell’apparecchio e l’inter-
no del serbatoio devono essere puliti ad 
intervalli regolari con un panno umido.

� Pericolo

Rischi dovuti alle polveri nocive alla salute. 
Durante gli interventi di manutenzione (ad 
es. sostituzione dei filtri) è necessario in-
dossare una maschera protettiva per le vie 
respiratorie P2 o superiore ed una tuta mo-
nouso.

� Pericolo

La polvere che si viene a creare deve esse-
re trasportata in contenitori a chiusura er-
metica. Non è consentito un travaso. Lo 
smaltimento dei rifiuti contenenti amianto 
deve essere eseguito secondo le normati-
ve e le regolamentazioni pertinenti per lo 
smaltimento di rifiuti.

� Attenzione

Dopo il prelievo dall'apparecchio non usare 
più l'elemento filtrante principale.
I filtri fissi possono essere sostituiti da un 
esperto solo in ambienti adatti (ad es. nelle 
cosiddette stazioni di decontaminazione).
N. ordine filtro plissettato piatto: 6.904-
242.0
Figura 
 Ruotare in senso antiorario con un cac-

ciavite e svitare la vite.
 Aprire il coperchio del filtro.
 Rimozione del filtro plissettato piatto.
Figura 
 Quando si estrae il filtro plissettato piat-

to è necessario avvolgerlo immediata-
mente nel sacchetto compreso nella 
fornitura e chiuderlo.
N. ordine sacchetto: 6.277-454.0

 Smaltire il filtro plissettato piatto usato 
nel sacchetto a chiusura ermetica in 
conformità con le disposizioni di legge.

Sostituzione del filtro plissettato 
piatto
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 Rimuovere eventuale sporco sul lato 
dell'aria pura.

 Inserire il nuovo filtro plissettato piatto.
 Chiudere il coperchio del filtro; bisogna 

sentire lo scatto.
 Fissare la vite della copertura del filtro 

con il cacciavite ruotando in senso orario.

� Pericolo

La polvere che si viene a creare deve esse-
re trasportata in contenitori a chiusura er-
metica. Non è consentito un travaso. Lo 
smaltimento dei rifiuti contenenti amianto 
deve essere eseguito secondo le normati-
ve e le regolamentazioni pertinenti per lo 
smaltimento di rifiuti.
� Pericolo

Lo smaltimento del sacchetto filtro di sicu-
rezza può essere effettuato solo da perso-
ne esperte.
Figura 
 Chiudere il raccordo di aspirazione, 

vedi aspirazione di liquidi.
 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
Figura 
 Sollevare il sacchetto filtro di sicurezza.
Figura 
 Rimuovere la pellicola protettiva.
 Chiudere il sacchetto filtro di sicurezza 

con la linguetta autoadesiva.
 Rimuovere il sacchetto filtro di sicurez-

za all'indietro.
Figura 
 Chiudere a tenuta stagna l'apertura del 

raccordo di aspirazione del sacchetto 
filtro di sicurezza con il coperchio di 
chiusura.

Figura 
 Chiudere il sacchetto filtro di sicurezza 

con il serracavo presente.
 Estrarre il sacchetto filtro di sicurezza.
 Pulire il recipiente internamente con 

uno straccio umido.
 Smaltire il sacchetto filtro di sicurezza 

nel sacchetto a chiusura ermetica in 
conformità con le disposizioni di legge.

Figura 
 Inserire il nuovo del sacchetto filtro di si-

curezza.
Figura 
 Ripiegare il sacchetto filtro di sicurezza 

sul serbatoio.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

 Sbloccare e staccare la testa aspirante.
 Pulire gli elettrodi con una spazzola.
 Rimettere la testa aspirante e bloccarla.

� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Avviso: In caso di guasti o anomalie (p.es. 
rottura del filtro), disinserire immediata-
mente l'apparecchio. Eliminare il guasto 
prima di rimettere il funzione l'apparecchio.

 Controllare la presa e il fusibile dell'ali-
mentazione di corrente.

 Verificare il cavo e la spina di rete, gli 
elettrodi e la presa dell'apparecchio.

 Accendere l’apparecchio.

 Svuotare il serbatoio.

 Spegnere l'apparecchio e attendere 5 
secondi; riaccenderlo dopo 5 secondi.

 Pulire gli elettrodi ed i relativi interstizi 
con una spazzola.

Sostituire il sacchetto filtro di 
sicurezza

Pulizia degli elettrodi

Guida alla risoluzione dei 
guasti

La turbina di aspirazione non 
funziona

La turbina di aspirazione si spegne

La turbina di aspirazione non si 
reinserisce dopo aver svuotato il 

serbatoio

45IT



– 9

 Rimuovere eventuali otturazioni dalla 
bocchetta di aspirazione, dal tubo rigido 
di aspirazione o dal filtro plissettato 
piatto.

 Sostituire il sacchetto filtro di sicurezza.
 Far innestare correttamente il coper-

chio del filtro.
 Sostituire il filtro plissettato piatto.

Figura 
 Verificare/correggere il posizionamento 

corretto del filtro plissettato piatto.
 Sostituire il filtro plissettato piatto.

 Pulire gli elettrodi ed i relativi interstizi 
con una spazzola.

 Controllare costantemente il livello di ri-
empimento in caso di liquidi non con-
duttori.

 Regolare l'interruttore in base alla cor-
retta sezione del tubo flessibile di aspi-
razione.

 Quando il sacchetto filtro di sicurezza è 
pieno e si scende al di sotto del flusso 
volumetrico minimo, occorre cambiare il 
filtro.

 Tubo flessibile di aspirazione non colle-
gato.

 Informare il servizio assistenza clienti.

 Informare il servizio assistenza clienti.

Trascorsa la sua durata operativa, l’appa-
recchio è da smaltire secondo le disposizio-
ni di legge.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

– Impiegare esclusivamente accessori e 
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono 
che l’apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzioni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

La forza aspirante diminuisce

Fuoriuscita di polvere durante 
l'aspirazione

Il dispositivo automatico di 
disinserimento (aspirazione di 

liquidi) è difettoso

Il segnalatore acustico suona

Il dispositivo di pulizia automatico 
del filtro non funziona

Impossibile disattivare la pulizia 
automatica del filtro

Impossibile attivare la pulizia 
automatica del filtro

Q

Smaltimento

Garanzia

Accessori e ricambi
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è 
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanità delle direttive CE. In caso 
di modifiche apportate alla macchina senza 
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validità.

5.957-661

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Dichiarazione di conformità 
CE

Prodotto: Aspiratore solidi-liquidi
Modelo: 1.145-xxx
Direttive CE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Norme nazionali applicate
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici

NT 45/1 Tact Te H

Tensione di rete V 220-240

Frequenza Hz 1~ 50/60

Potenza max. W 1150

Potenza nominale W 1000

Capacità serbatoio l 43

Quantità di riempimento di liquido l 30

Quantità d'aria (max.) m3/h 140

Sotto pressione (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Valore di alimentazione degli utensili elettrici W 100-2200

Superficie del filtro plissettato piatto m2 0,6

Protezione -- IPX4

Grado di protezione -- I

Attacco per tubo di aspirazione (C-DN/C-ID) mm 35

Lunghezza x larghezza x Altezza mm 520 x 380 x 695

Peso d'esercizio tipico kg 14,0

Temperatura ambiente °C -10...+40

Umidità relativa % 30-90

Valori rilevati secondo EN 60335-2-69

Pressione acustica LpA dB(A) 67

Dubbio KpA dB(A) 1

Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 <2,5

Dubbio K m/s2 0,2

Cavo di ali-
mentazione

H07RN-F 3x1,5 mm2

Codice com-
ponente

Lunghezza 
cavo

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.956-249 in elk ge-
val lezen!

– Bij veronachtzaming van de gebruiks-
aanwijzing en de veiligheidsaanwijzin-
gen kan schade aan het apparaat 
ontstaan, en gevaar voor gebruikers en 
andere personen.

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

� Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat 
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.

� Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of 
materiële schade.

Inhoudsopgave

Zorg voor het milieu . . . . . . NL . . .1
Symbolen in de gebruiksaanwij-
zing. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .1
Reglementair gebruik . . . . . NL . . .2
Apparaat-elementen. . . . . . NL . . .2
Symbolen op het toestel. . . NL . . .2
Veiligheidsinstructies . . . . . NL . . .2
Inbedrijfstelling . . . . . . . . . . NL . . .3
Bediening . . . . . . . . . . . . . . NL . . .4
Vervoer. . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .6
Opslag . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .6
Onderhoud . . . . . . . . . . . . . NL . . .6
Hulp bij storingen . . . . . . . . NL . . .8
Afvalverwijdering  . . . . . . . . NL . . .9
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .9
Toebehoren en reserveonder-
delen  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .9
EG-conformiteitsverklaring. NL . . .9
Technische gegevens. . . . . NL . .10

Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is 
herbruikbaar. Deponeer het ver-
pakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied 
het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke 
stoffen mogen niet in het milieu 
belanden. Verwijder overbodig 
geworden apparatuur daarom 
via geschikte inzamelpunten.

Symbolen in de 
gebruiksaanwijzing
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– Deze zuiger is voor het natte en droge 
reinigen van vloer- en muuroppervlak-
ken bestemd.

– Het apparaat is geschikt voor de afzui-
ging van droge, onbrandbare, voor de 
gezondheid onschadelijke stoffen op 
machines en apparaten; stofklasse H 
conform EN 60 335–2–69.

– Na het gebruik van de asbeststofzuiger 
in containment in de zin van de Techni-
sche Regels voor Gevaarlijke Stoffen 
TRGS 519 (Technische Regeln für Ge-
fahrstoffe) mag de asbeststofzuiger niet 
meer gebruikt worden in zogenoemde 
onbesmette sectoren. Uitzonderingen 
zijn enkel toegelaten indien de asbest-
stofzuiger vooraf door een vakkundig 
persoon conform TRGS 519 nr. 2.7 vol-
ledig (d.b. niet alleen de ommanteling 
maar ook bv. de koelruimte, de inbouw-
ruimte voor elektrische bedrijfsmidde-
len, de bedrijfsmiddelen zelf, enz.) werd 
ontsmet. Dat moet door de vakkundige 
persoon schriftelijk bevestigd en onder-
tekend worden.

– Dit apparaat is geschikt voor industrieel 
gebruik, zoals bijvoorbeeld in hotels, 
scholen, ziekenhuizen, fabrieken, win-
kels, kantoorgebouwen en verhuurkan-
toren.

1 Elektroden
2 Zuigslang
3 Kabelhaak
4 Luchtuitstroming, werklucht
5 Vergrendeling van de zuigkop
6 Wiel
7 Luchttoevoer, motor-koellucht
8 Zuigkop
9 Zwenkwiel
10 Stuurwielhouder
11 Vuilreservoir
12 Luchtinlaatleidingen
13 Aansluitmof

14 Vloersproeier
15 Zuigbuis
16 Draaischakelaar voor doorsnede van 

zuigslang
17 Handgreep
18 Filterafdekking
19 Schroef van de filterafdekking
20 Schaalverdeling van de doorsnede van 

zuigslang
21 Elleboog
22 Draairegelaar voor zuigcapaciteit (min-

max)
23 Controlelampje
24 Contactdoos
25 Automatische filterreiniging
26 Hoofdschakelaar
27 Vlak harmonicafilter
28 Filterreiniging
29 Houder voor vloersproeier
30 Houder voor voegsproeier
31 Houder voor zuigbuizen
32 Netkabel
33 Typeplaatje

� Gevaar

– Indien de retourlucht in de ruimte terug-
geblazen wordt, moet een voldoende 
ventilatiegraad L in de ruimte voorhan-
den zijn. Om de vereiste grenswaarden 
na te leven, mag de teruggevoerde volu-
mestroom maximaal 50 % van de volu-
mestroom verse lucht (ruimtevolume VR 
x luchtverversingspercentage LW) bedra-
gen. Zonder bijzondere ventilatiemaat-
regelen geldt het volgende: LW=1h–1.

Reglementair gebruik

Apparaat-elementen

Symbolen op het toestel

Vlak harmonicafilter

Bestel-nr. 6.904-242.0

Veiligheidsfilterzak

Bestel-nr. 6.904-264.0

Veiligheidsinstructies
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– Gebruik van het apparaat en de sub-
stanties waarvoor het moet worden ge-
bruikt, incl. de veilige werkwijze bij de 
afvoer van het opgezogen materiaal al-
leen door geschoold personeel.

– Dit apparaat bevat stof dat schadelijk is 
voor de gezondheid. Legings- en on-
derhoudswerkzaamheden, inclusief het 
verwijderen van de stofverzamelcontai-
ner, mogen alleen worden uitgevoerd 
door vaklui die de nodige bescher-
mingskleding dragen.

– Apparaat niet zonder het volledige filter-
systeem gebruiken.

– De toe te passen veiligheidsbepalingen 
betreffende de te behandelen materia-
len moeten in acht genomen worden.

Het apparaat kan op 2 manieren gebruikt 
worden:
1 Gebruik als industriële stofzuiger (stop-

contact niet gebruikt)
2 Gebruiker als ontstoffer (stopcontact 

gebruikt)
 Zuigslang aansluiten en afhankelijk van 

de gebruikssoort van zuigkop voorzien 
of op het stofopwekkende apparaat 
aansluiten.

� Waarschuwing

Nooit zonder filterelement zuigen aange-
zien anders de zuigmotor beschadigd 
wordt en door het verhoogde emissie van 
fijn stof een gezondheidsrisico ontstaat!

De claxon weerklinkt indien de luchtsnel-
heid daalt onder 20 m/s.
Aanwijzing: De claxon reageert op onder-
druk.
 Draaischakelaar op de juiste zuigslang-

diameter stellen.

Door de geaarde aansluitmof worden stati-
sche opladingen afgeleid. Daardoor worden 
vonkvorming en stroomstoten met elektrisch 
geleidende toebehoren (optie) verhinderd.

– Het apparaat is uitgerust met een veilig-
heidsfilterzak met afsluitdeksel.
Bestel-nr. veiligheidsfilterzak: 6.904-
264.0 (5 stuks)

Instructie: Met dit apparaat kunnen alle 
soorten stof tot stofklasse H opgezogen 
worden. Het gebruik van een stofzak (be-
stelnummer zie Filtersystemen) is wettelijk 
voorgeschreven.
Instructie: Het apparaat is geschikt als in-
dustriële stofzuiger voor het opzuigen en 
als ontstoffingsinstallatie voor gebruik op 
verschillende plaatsen voor het opzuigen 
van droge, niet brandbare stoffen met 
MAK-waarden.
– Ongebruikte vlakvouwfilters mogen al-

leen in de verpakking (karton) bewaard 
en getransporteerd worden.

Afbeelding 
– De lamellen van de vlakvouwfilter mogen 

bij de montage niet aangeraakt worden.

� Waarschuwing

Bij het zuigen mogen de vlakvouwfilter en de 
veiligheidsfilterzak nooit verwijderd worden.

 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
Afbeelding 
 Veiligheidsfilterzak plaatsen.
Afbeelding 
 Veiligheidsfilterzak over het reservoir 

hangen.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

Inbedrijfstelling

 Eventueel de sticker in de overeen-
komstige landstaal van het bijgevoeg-
de stickerblad verwijderen en boven 
de Duitse tekst op het apparaat kle-
ven.

Claxon

Antistatisch systeem

Droogzuigen

Montage veiligheidsfilterzak
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� Gevaar

Bij net natzuigen mogen geen stoffen op-
gezogen worden die schadelijk zijn voor de 
gezondheid.

Afbeelding 
 Borstelstrook demonteren.
 Rubber strippen inbouwen.
Aanwijzing: De gestructueerde kant van 
de rubber strippen moet naar buiten wijzen.

Afbeelding 
 Aansluitmof pasklaar in de zuigaanslui-

ting plaatsen.
 Aansluitmof tot de aanslag inschuiven.
 Zuigaansluiting met de aansluitmof 

door een naar rechts draaiende bewe-
ging goed sluiten.

Aanwijzing: Pasnauwkeurigheid is door 
de "bajonetaansluiting" aangegeven.

 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
Afbeelding 
 Veiligheidsfilterzak naar boven stulpen.
Afbeelding 
 Beschermfolie verwijderen.
 Veiligheidsfilterzak afsluiten met de 

zelfklevende klep.
 Veiligheidsfilterzak naar achteren trek-

ken.
Afbeelding 
 Opening zuigaansluiting van de veilig-

heidsfilterzak goed afsluiten met het af-
sluitdeksel.

Afbeelding 
 Veiligheidsfilterzak met geschikte 

draadbinder goed sluiten.
 Veiligheidsfilterzak eruit nemen.
 Reservoir van binnen met een vochtige 

doek reinigen.
 Veiligheidsfilterzak in de stofdicht ge-

sloten zak, conform de wettelijke voor-
schriften als afval verwijderen.

 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

– Bij het opzuigen van nat vuil moet altijd 
de veiligheidsfilterzak verwijderd wor-
den.

� Waarschuwing

Bij het zuigen mag de vlakvouwfilter nooit 
verwijderd worden.
– Bij het opzuigen van nat vuil met de 

stof- of voegkop, resp. indien er over-
wegend water uit een container opge-
zogen wordt, raden wij u aan om de 
functie 'Automatische filterreiniging' uit 
te zetten.

– Bij het bereiken van de max. vulstand 
schakelt het apparaat automatisch uit.

– Bij niet geleidende vloeistoffen (b.v. 
booremulsie, oliën en vetten) wordt 
het toestel bij een volle container 
niet uitschakeld. De vulstand moet 
voortdurend gecontroleerd worden 
en de container moet tijdig geleegd 
worden.

– Na het stoppen met natzuigen: Vlak-
vouwfilter samen met de filterreiniging 
schoonmaken. Elektrodes met een bor-
stel schoonmaken. Reservoir met een 
vochtige doek schoonmaken en afdro-
gen.

Afbeelding 
De zuigslang is van een clip-systeem voor-
zien. Alle C-35/C-DN-35 accessoires kun-
nen worden aangesloten.

 Steek de netstekker in de contactdoos.
 Schakel het apparaat aan de hoofd-

schakelaar in.

 Zuigcapaciteit (min-max) instellen met 
de draairegelaar.

Natzuigen

Inbouw rubber lippen

Zuigaansluiting sluiten

Veiligheidsfilterzak verwijderen

Algemeen

Clipverbinding

Bediening

Apparaat inschakelen

Zuigcapaciteit instellen
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� Gevaar

Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Het stopcontact ist alleen voor de recht-
streekse aansluiting van elektrisch gereed-
schap aan de zuiger bestemd. Ieder ander 
gebruik van het stopcontact ist niet togets-
aan.
 Stroomstekker van het elektrische 

werktuig aan de zuiger insteken.
 Schakel het apparaat aan de hoofd-

schakelaar in.
Controlelampje brandt, stofzuiger staat in 
standby-modus.
Aanwijzing: De zuiger wordt met het elek-
trische gereedschap automatisch in- en uit-
geschakeld.
Aanwijzing: De zuiger heeft een aanloop-
vertraging van max. 0,5 seconden en een 
nalooptijd van max. 15 seconden.
Aanwijzing: Voor vermogensaansluit-
waarde van het elektrische gereedschap, 
zie Technische gegevens.
Afbeelding 
 Aansluitmoffen aanpassen aan de aan-

sluiting van het elektrische werktuig.
Afbeelding 
 Elleboog aan de zuigslang verwijderen.
 Aansluitmof aan zuigslang monteren.
Afbeelding 
 Aansluitmof aan elektrisch werktuig 

aansluiten.
Aanwijzing: De verschillende zuigslangdi-
ameters zijn noodzakelijk om een aanpas-
sing aan de aansluitdiameters van de 
bewerkingsapparaat mogelijk te maken.
 Minimale volumestroom op de draai-

schakelaar voor de doorsnede van 
zuigslang instellen.

De schaalverdeling geeft de doorsnede 
van de zuigslang aan.
Aanwijzing: Voor de werking als ontstoffer 
voor ter plaatse veranderbare werking (be-
werkingsapparaat aan de zuiger ingesto-
ken) moet de ingebouwde bewaking op het 
aangesloten bewerkingsapparaat (stofop-
wekker) worden afgestemd. Dat wil zeggen 

dat de gebruiker moet worden gewaar-
schuwd wanneer de voor het afzuigen 
noodzakelijke minimale volumestroom van 
20 m/s wordt onderschreden.
Aanwijzing: De informatie omtrent de mi-
nimale volumestroom ten opzichte van de 
onderdruk bevindt zich op het typeplaatje.

Het apparaat beschikt over een nieuwe fil-
terreiniging, bijzonder effectief bij fijn stof. 
Daarbij wordt de vlakvouwfilter alle 15 se-
conden automatisch gereinigd door een 
luchtstoot (pulserend geluid).
Aanwijzing: De automatische filterreini-
ging is af fabriek ingeschakeld.
Aanwijzing: Het uit-/inschakelen van de 
automatische filterreiniging is alleen moge-
lijk, wanneer het apparaat is ingeschakeld.
– Automatische filterreiniging uitschakelen:
 schakelaar bedienen. Controlelampje 

in de schakelaar gaat uit.
– Automatische filterreiniging inschakelen:
 schakelaar opnieuw bedienen. Contro-

lelampje in de schakelaar brandt groen.

 Schakel het apparaat aan de hoofd-
schakelaar uit.

 Netstekker uittrekken.

 Reservoir leegmaken.
 Apparaat aan de binnen- en buitenkant 

reinigen door afzuigen en afvegen met 
een vochtige doek.

Afbeelding 
 Zuigslang en stroomkabel bewaren in 

overeenstemming met de afbeelding.
 Apparaat in een droge ruimte plaatsen 

en beveiligen tegen onbevoegd ge-
bruik.

Werken met elektrische werktuigen

Automatische filterreiniging

Apparaat uitschakelen

Na elk bedrijf

Apparaat opslaan
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Voorzichtig

Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
Bij het transport van het apparaat moet ge-
zorgd worden voor een veilige bevestiging.
De volgende maatregelen voor een stofvrij 
transport van het apparaat moeten geno-
men worden:
 zuigslang met accessoires in de mee-

geleverde transportzak leggen. Trans-
portzak sluiten.

 Zuigaansluiting sluiten, zie natzuigen.
 Zuigbuis met vloerkop uit de houder ne-

men. Draag het apparaat aan de draag-
greep en aan de zuigbuis.

 Bij het transport in voertuigen moet het 
apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

Voorzichtig

Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Stofverwijderende machines zijn veilig-
heidsinrichtingen voor het voorkomen of eli-
mineren van gevaren in de zin van BGV A1.
– Voor het onderhoud door de gebruiker 

moet het apparaat uit elkaar genomen, 
gereinigd en onderhouden worden, 
voor zover dat uitgevoerd kan worden 
zonder dat daarbij gevaren ontstaan 
voor het onderhoudspersoneel en an-
dere personen. Geschikte voorzorgs-
maatregelen bevatten het ontgiften 

vóór de demontage. Voorzorgen ne-
men voor lokaal gefilterde kunstmatige 
verluchting op de plaats waar het appa-
raat uit elkaar genomen wordt, reiniging 
van het onderhoudsoppervlak en ge-
schikte bescherming van het personeel.

– De buitenkant van het apparaat moet 
ontgift en schoongeveegd worden of 
behandeld worden met afdichtingmate-
riaal vooraleer het uit het gevaarlijke 
gebied gehaald wordt. Alle onderdelen 
van het apparaat moeten beschouwd 
worden als verontreinigd indien ze uit 
het gevaarlijke gebied gehaald worden. 
Passende maatregelen moeten geno-
men worden, om verspreiding van stof 
te vermijden.

– Bij de uitvoering van onderhouds- en 
herstellingswerkzaamheden moeten 
alle verontreinigde voorwerpen die niet 
voldoende gereinigd kunnen worden, 
weggegooid worden. Zulke voorwerpen 
moeten in ondoorlaatbare zakken en 
overeenkomstig de geldende bepalin-
gen betreffende de verwijdering van dat 
soort afval verwijderd worden.

– Bij transport en onderhoud van het ap-
paraat moet de zuigopening met de 
aansluitmof afgesloten worden.

� Waarschuwing

Veiligheidsinrichtingen ter voorkoming van 
gevaren moeten regelmatig onderhouden 
worden. Dat betekent tenminste één keer 
per jaar door de fabrikant of een opgeleide 
persoon gecontroleerd worden op een vei-
ligheidstechnisch perfecte toestand, bv. 
dichtheid van het apparaat, beschadiging 
van de filter, functie van de controle-inrich-
tingen.

� Gevaar

De efficiëntie van het filteren van het appa-
raat kan gecontroleerd worden door het 
testprocedé zoals gespecifieerd in 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Die contro-
le moet minstens één keer per jaar of vaker 
uitgevoerd worden indien dat in nationale 
bepalingen is gespecifieerd. Bij een nega-
tief testresultaat moet de test herhaald wor-
den met een nieuwe vlakvouwfilter.

Vervoer

Opslag

Onderhoud
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Instructie: Industriële stofzuigers/ontstof-
fingsinstallaties moeten naar behoefte, 
echter tenminste eenmaal per jaar een on-
derhoudsbeurt krijgen, eventueel gerepa-
reerd worden en door een deskundige 
(kwalificatie conform TRGS 519 nr. 5.4.3, 
al. 2) gecontroleerd worden. Het resultaat 
van de controle moet desgevraagd ge-
toond worden.

Voorzichtig

Gevaar voor beschadiging! Geen onder-
houdsmiddelen met siliconen gebruiken.
– Eenvoudige onderhouds- en controle-

werkzaamheden kunt u zelf uitvoeren.
– De oppervlakten van het apparaat en 

de binnenkant van de container dienen 
regelmatig met een vochtige doek ge-
reinigd te worden.

� Gevaar

Gevaar door stof dat schadelijk is voor de 
gezondheid. Bij onderhoudswerkzaamhe-
den (bv. filtervervanging) ademmasker P2 
of meer en wegwerpkledij dragen.

� Gevaar

Optredend stof moet in stofdichte reser-
voirs getransporteerd worden. Overgieten 
is niet toegestaan. De afvoer van asbest-
houdend afval moet gebeuren overeen-
komstig de voorschriften en regels inzake 
afvalverwerking.

� Waarschuwing

Hoofdfilterelement na het uitnemen uit het 
apparaat niet meer gebruiken.
Vast gemonteerde filters mogen alleen in 
geschikte sectoren (bv. zogenoemde de-
contaminatie-units) door een vakkundig 
persoon vervangen worden.
Bestel-nr. vlakvouwfilter: 6.904-242.0
Afbeelding 
 Schroef met schroevendraaier tegen de 

richting van de wijzers van de klok 
draaien en loszetten.

 Filterafdekking openen.
 Vlakvouwfilter eruitnemen.

Afbeelding 
 Bij het uitnemen van de vlakvouwfilter 

moet die onmiddellijk in de meegelever-
de zak gestopt en afgesloten worden.
Bestel-nr. zak: 6.277-454.0

 Gebruikte vlakvouwfilter in een stof-
dichte, gesloten zak en conform de de 
wettelijke voorschriften als afval ver-
werken.

 Vuil dat aan de verseluchtkant is gaan 
zitten, verwijderen.

 Nieuwe vlakvouwfilter plaatsen.
 Filterafdekking sluiten, moet hoorbaar 

in elkaar sluiten.
 Schroef van de filterafdekking met 

schroevendraaier in de richting van de 
wijzers van de klok vastdraaien.

� Gevaar

Optredend stof moet in stofdichte reser-
voirs getransporteerd worden. Overgieten 
is niet toegestaan. De afvoer van asbest-
houdend afval moet gebeuren overeen-
komstig de voorschriften en regels inzake 
afvalverwerking.

� Gevaar

De afvoer van de stofverzamelzak mag al-
leen gebeuren door ingewerkte personen.
Afbeelding 
 Zuigaansluiting sluiten, zie natzuigen.
 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
Afbeelding 
 Veiligheidsfilterzak naar boven stulpen.
Afbeelding 
 Beschermfolie verwijderen.
 Veiligheidsfilterzak afsluiten met de 

zelfklevende klep.
 Veiligheidsfilterzak naar achteren trek-

ken.
Afbeelding 
 Opening zuigaansluiting van de veilig-

heidsfilterzak goed afsluiten met het af-
sluitdeksel.

Vlakvouwfilter vervangen

Veiligheidsfilterzak vervangen
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Afbeelding 
 Veiligheidsfilterzak met geschikte 

draadbinder goed sluiten.
 Veiligheidsfilterzak eruit nemen.
 Reservoir van binnen met een vochtige 

doek reinigen.
 Veiligheidsfilterzak in de stofdicht ge-

sloten zak, conform de wettelijke voor-
schriften als afval verwijderen.

Afbeelding 
 Nieuwe veiligheidsfilterzak aanbrengen.
Afbeelding 
 Veiligheidsfilterzak over het reservoir 

hangen.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

 Zuigkop ontgrendelen en wegnemen.
 Elektrodes met een borstel schoonma-

ken.
 Zuigkop eropzetten en vergrendelen.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Aanwijzing: Wanneer er een storing (bijv. 
filterbreuk) optreedt, moet het apparaat on-
middellijk worden uitgeschakeld. De storing 
worden verholpen voordat het apparaat op-
nieuw wordt ingeschakeld.

 Stekker en zekering van de stroom-
voorziening controleren.

 Stroomkabel, stekker, elektroden en 
contactdoos van het apparaat controle-
ren.

 Apparaat inschakelen.

 Reservoir leegmaken.

 Apparaat uitschakelen en 5 seconden 
wachten, na 5 seconden weer aanzet-
ten.

 Elektrodes en de tussenruimte van de 
elektrodes met een borstel schoonma-
ken.

 Verstoppingen uit zuigmondstuk, zuig-
buis, zuigslang of vlakvouwfilter wegha-
len.

 Veiligheidsfilterzak vervangen.
 Filterafdekking goed vastklikken.
 Vlakvouwfilter vervangen.

Afbeelding 
 Correcte montagepositie van de vlak-

vouwfilter controleren/corrigeren.
 Vlakvouwfilter vervangen.

 Elektrodes en de tussenruimte van de 
elektrodes met een borstel schoonma-
ken.

 Vulstand bij elektrisch niet leidende 
vloeistof voortdurend controleren.

 Draaischakelaar op de juiste zuigslang-
diameter stellen.

 Bij gevulde veiligheidsfilterzak en on-
derschrijding van de minimale volume-
stroom moet de filterzak vervangen 
worden.

 Zuigslang niet aangesloten.

 Klantendienst contacteren.

Elektrodes reinigen

Hulp bij storingen

Zuigturbine start niet

Zuigturbine schakelt uit

Zuigturbine start na het legen van 
de container niet opnieuw

Zuigkracht wordt minder

Er ontsnapt stof bij het zuigen

Uitschakelmechanisme (natzuigen) 
springt niet aan

Claxon weerklinkt

Automatische filterreiniging werkt 
niet

Automatische filterreiniging kan 
niet uitgeschakeld worden

Q
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 Klantendienst contacteren.

Het apparaat dient conform de wettelijke 
voorschriften aan het einde van de levens-
duur als afval verwerkt te worden.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

– Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die 
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen 
bieden de garantie van een veilig en 
storingsvrije werking van het apparaat.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest 
haar geldigheid wanneer zonder overleg 
met ons veranderingen aan de machine 
worden aangebracht.

5.957-661

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Automatische filterreiniging kan 
niet ingeschakeld worden

Afvalverwijdering

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

EG-conformiteitsverklaring

Product: Droog- / natzuiger
Type: 1.145-xxx
Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Toegepaste landelijke normen
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens

NT 45/1 Tact Te H

Netspanning V 220-240

Frequentie Hz 1~ 50/60

Max. vermogen W 1150

Nominaal vermogen W 1000

Inhoud reservoir l 43

Vulhoeveelheid vloeistof l 30

Luchthoeveelheid (max.) m3/h 140

Onderdruk (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Vermogensaansluitwaarde van het elektrische ge-
reedschap

W 100-2200

Vlak van vlakvouwfilter m2 0,6

Beveiligingsklasse -- IPX4

Beschermingsklasse -- I

Zuigslangaansluiting (C-DN/C-ID) mm 35

Lengte x breedte x hoogte mm 520 x 380 x 695

Typisch bedrijfsgewicht kg 14,0

Omgevingstemperatuur °C -10...+40

Relatieve luchtvochtigheid % 30-90

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-69

Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 67

Onzekerheid KpA dB(A) 1

Hand-arm vibratiewaarde m/s2 <2,5

Onzekerheid K m/s2 0,2

Stroomkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Onderdeelnr. Lengte snoer

EU 6.649-385.0 7,5 m

58 NL



– 1

Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.956-249!

– El incumplimiento de las instrucciones 
de uso y de las indicaciones de seguri-
dad puede provocar daños en el apara-
to y poner en peligro al usuario y a otras 
personas.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.

� Advertencia

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaución

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

Índice de contenidos

Protección del medio ambiente ES . . .1
Símbolos del manual de ins-
trucciones. . . . . . . . . . . . . . ES . . .1
Uso previsto . . . . . . . . . . . . ES . . .2
Elementos del aparato . . . . ES . . .2
Símbolos en el aparato  . . . ES . . .2
Indicaciones de seguridad . ES . . .2
Puesta en marcha  . . . . . . . ES . . .3
Manejo . . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .5
Transporte  . . . . . . . . . . . . . ES . . .6
Almacenamiento  . . . . . . . . ES . . .6
Cuidados y mantenimiento. ES . . .6
Ayuda en caso de avería . . ES . . .8
Eliminación de desechos . . ES . . .9
Garantía . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .9
Accesorios y piezas de repues-
to  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .9
Declaración de conformidad CE ES . .10
Datos técnicos . . . . . . . . . . ES . . 11

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje 
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de 
recogida para su reciclaje o re-
cuperación.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias 
semejantes con el medio am-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos 
para su reciclaje.

Símbolos del manual de 
instrucciones
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– Este aspirador está diseñado para la 
limpieza de pisos y superficies murales.

– El aparato es apto para aspirar polvos 
secos, no inflamables y nocivos para la 
salud en máquinas y aparatos: clases 
de polvo M establecidas por la norma 
EN 60 335–2–69.

– Tras el uso del aspirador de asbesto en 
una zona aislada de acuedo con la nor-
ma TRGS 519, no se puede volver a uti-
lizar el aspirador de asbesto en una 
zona llamada blanca. Sólo se permiten 
excepciones si el aspirador de asbesto 
ha sido totalmente descontaminado por 
un experto conforme a la norma TRGS 
519 nº 2.7 (es decir, no sólo la capa ex-
terior, sino también p.ej. la zona de re-
frigeración, zonas de montaje para 
productos eléctricos, los productos en 
sí etc.). Esto debe ser documentado y 
firmado por escrito por un experto.

– Este aparato es apto para el uso en 
aplicaciones industriales, como en ho-
teles, escuelas, hospitales, fábricas, 
tiendas, oficinas y negocios de alquiler.

1 Electrodos
2 Manguera de aspiración
3 Gancho porta cables
4 Salida de aire, aire de trabajo
5 Bloqueo del cabezal de absorción
6 Rueda
7 Entrada de aire, aire refrigerado del 

motor
8 Cabezal de aspiración
9 Rodillo de dirección
10 Estribo de ruedas giratorias
11 Recipiente acumulador de suciedad
12 Tubuladura de aspiración
13 Manguito de conexión
14 Boquilla barredora de suelos
15 Tubo de aspiración
16 Rosca para el corte trasversal de la 

manguera de aspiración

17 Asa de transporte
18 Cubierta del filtro
19 Tornillo de la cubierta del filtro
20 Escala del corte trasversal de la man-

guera de aspiración
21 Codo
22 Rosca de regulación de la potencia de 

aspiración (mín-máx)
23 Piloto de control
24 toma de corriente
25 Limpieza automática de filtro
26 Interruptor principal
27 filtro plano de papel plegado
28 Limpieza de filtro
29 Soporte para boquilla para suelos
30 Soporte para la boquilla para juntas
31 Soporte para la tubería de absorción
32 Cable de conexión a la red
33 Placa de características

� Peligro

– Cuando se retorne el aire de escape al 
cuarto, debe existir en el mismo una 
tasa suficiente de renovación de aire L. 
Para respetar el valor límite requerido, 
el flujo volumétrico retornado debe ser 
como máximo el 50% del flujo volumé-
trico de aire exterior limpio (volumen del 
cuarto VR x tasa de renovación de aire 
LW). Sin una medida de aireación espe-
cial, es aplicable: LW=1h–1.

– El aparato y las sustancias para las que 
se debe utilizar, así como el proceso se-
guro de eliminar el material tomado, sólo 
lo puede realizar personal cualificado.

Uso previsto

Elementos del aparato

Símbolos en el aparato

filtro plano de papel plega-
do

Nº referencia 6.904-242.0

Bolsa de filtro de seguridad

Nº referencia 6.904-264.0

Indicaciones de seguridad
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– Este aparato contiene polvo nocivo 
para la salud. Las tareas de vaciado y 
mantenimiento, así como el desecha-
miento del depósito acumulador de pol-
vo sólo podrán ser realizados por 
especialistas ataviados con el corres-
pondiente equipo protector.

– No utilice el aparato sin el sistema de fil-
tración íntegro.

– Se deben respetar las normativas de 
seguridad aplicables para los materia-
les correspondientes a tratar.

El aparato permite 2 modos de funciona-
miento:
1 Modo de aspiración industrial (clavija 

de enchufe no ocupada)
2 Modo de eliminar polvo (clavija de en-

chufe ocupada)
 Conectar la manguera de aspiración y 

dotar con una boquilla de aspiración o 
conectar al aparato aspirador según el 
tipo de funcionamiento.

� Advertencia

Efectúe la aspiración únicamente con los 
elementos filtrantes; de lo contrario, el mo-
tor de aspiración sufrirá daños y se pondrá 
en riesgo la salud de las personas debido a 
las emisiones de polvo fino.

La bocina suena, si la velocidad del aire 
baja de 20 m/s.
Nota: La bocina reacciona a la depresión.
 Colocar el interruptor de rosca en el 

corte trasversal de la manguera de as-
piración correcto.

A través del manguito de empalme se deri-
van cargas estáticas. Así se evitan las chis-
pas y las descargas eléctricas con 
accesorios conductores de la electricidad 
(opcional).

– El aparato está equipado con un saco 
filtrante de seguridad con tapa de cierre.
Nº referencia saco filtrante de segu-
ridad: 6.904-264.0 (5 unidades)

Nota: Con este aparato se puede aspirar 
todo tipo de polvos hasta la clase H. El uso 
de una bolsa colectora de polvo (ref. véase 
sistemas de filtros) está previsto legalmente.
Nota: El aparato es apto como aspirador 
industrial para aspirar y para eliminar el 
polvo para el funcionamiento móvil para as-
pirar polvos secos, no inflamables con va-
lores MAK.
– Los filtros planos de papel plegado sólo 

se pueden almacenar y transportar en 
el embalaje (cartón).

Figura 
– Las láminas del filtro plano de papel 

plegado no se pueden tocar durante el 
montaje.

� Advertencia

Al aspirar no se deben eliminar nunca los 
filtros de papel plegado y el saco filtrante 
de seguridad.

 Desbloquear y extraer el cabezal de as-
piración.

Figura 
 Encajar el saco filtrante de seguridad.

Puesta en marcha

 Si es necesario, despegar la pegatina 
en elidioma local correspondiente de 
la hoja de pegatinas y pegarla en el 
aparato sobre el texto en alemán.

claxon

Sistema antiestático

Aspiración en seco

Montaje del saco filtrante de seguridad
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Figura 
 Doblar el saco filtrante de seguridad por 

encima del depósito.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

� Peligro

Al aspirar en húmedo no se pueden absor-
ber polvos nocivos para la salud.

Figura 
 Desmontar la tira de cerdas.
 Montar los labios de goma.
Nota: El lateral estructurado del borde de 
goma tiene que estar para afuera.

Figura 
 Colocar el manguito de conexión bien 

ajustado a la conexion de aspiración.
 Deslizar el manguito de conexión hasta 

el tope.
 Gire hacia la derecha para cerrar bien 

la conexión de aspiración con el man-
guito de conexión.

Nota: La exactitud de adaptación está de-
finida por "cierre de bayoneta".

 Desbloquear y extraer el cabezal de as-
piración.

Figura 
 Doblar hacia arriba el saco filtrante de 

seguridad.
Figura 
 Quitar la lámina protectora.
 Cerrar el saco filtrante protector con la 

lengüeta autoadhesiva.
 Extraer hacia atrás el saco filtrante de 

seguridad.
Figura 
 Cerrar bien el orificio de conexión con 

el aspirador del saco filtrante de seguri-
dad con la tapa de cierre.

Figura 
 Cerrar la bolsa de filtro de seguridad 

con sujeta cables. 
 Extraer la bolsa de filtro de seguridad.
 Limpiar el interior del recipiente con un 

paño húmedo.
 Eliminar la bolsa de filtro de seguridad 

en una bolsa cerrada que no deje salir 
el polvo de acuerdo con las normativas 
vigentes.

 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-
ración.

– Para aspirar suciedad líquida se debe 
retirar siempre la bolsa de filtro de se-
guridad.

� Advertencia

Al aspirar no retirar nunca el filtro plano de 
papel plegado.
– Al aspirar suciedad húmeda con la bo-

quilla para tapicerías o juntas, o cuando 
se aspira principalmente agua de un re-
cipiente, se recomienda desactivar la 
función „Limpieza automática del filtro“.

– Al alcanzar el máx. nivel de líquido se 
apaga automáticamente el aparato.

– En el caso de líquidos no conducto-
res (como emulsión de taladro, acei-
tes y grasas), no se apaga el aparato 
cuando el recipiente esté lleno. Se 
debe comprobar el nivel continua-
mente y vaciar a tiempo el recipiente.

– Tras finalizar la aspiración de líquidos: 
limpiar el filtro plano de papel plegado 
con la limpieza de filtros. Limpiar los 
electrodos con un cepillo. Limpiar y se-
car el recipiente con un paño húmedo.

Figura 
La manguera de aspiración está equipada 
con un sistema de clip. Se pueden conectar 
todos los accesorios C-35/C-DN-35.

Aspiración de líquidos

Montaje del borde de goma

Cerrar la toma de aspiración

Eliminar el saco filtrante de seguridad

General

Enganche de clip
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 Enchufe la clavija de red.
 Conectar el aparato con el interruptor 

principal.

 Ajustar la potencia de aspiración (min-
max) en la rosca de regulación.

� Peligro

¡Peligro de lesiones y daños! La clavija sólo 
está diseñada para la conexión directa de 
herramientas eléctricas al aspirador. No 
está permitido utilizar la clavija de enchufe 
para otros fines.
 Introducir la clavija de red de la herra-

mienta eléctrica en el aspirador.
 Conectar el aparato con el interruptor 

principal.
Si el piloto se ilumina, la aspiradora está en 
modo standby.
Nota: La aspiradora se enciende y apaga 
automáticamente con la herramienta eléc-
trica.
Nota: La aspiradora tiene un retraso de 
arranque de hasta 0,5 segundos y hasta 15 
segundos de marcha en inercia.
Nota: Valor de potencia de conexión de las 
herramientas eléctricas, véase Datos técni-
cos.
Figura 
 Adaptar el manguito de conexión a la 

conexión de la herramienta eléctrica.
Figura 
 Retirar el codo de la manguera de suc-

ción.
 Montar el manguito de conexión en la 

manguera de succión.
Figura 
 Conectar el manguito de conexión con 

la herramienta eléctrica.

Nota: Los diferentes cortes trasversales de 
la manguera de aspiración son necesarios 
para permitir la adaptación a los cortes 
trasversales de conexión de los dispositi-
vos de procesamiento.
 Ajustar el flujo volumétrico mínimo en el 

interruptor de rosca para el corte tras-
versal de la manguera de aspiración.

La escala indica el corte trasversal de la 
manguera de aspiración.
Nota: Para el funcionamiento móvil como 
eliminador de polvo (dispositivo de proce-
samiento insertado en el aspirador), la vigi-
lancia integrada se debe adaptar al 
dispositivo de procesamiento conectado 
(generador de polvo). Esto significa que si 
la corriente de flujo mínima es inferior a 
20 m/s, se debe advertir al usuario.
Nota: Las indicaciones sobre el flujo de co-
rriente mínimo depende de la depresión se 
encuentran en la placa identificadora.

El aparato dispone de una novedosa lim-
pieza de filtro, especialmente efectiva con 
el polvo fino. El filtro plano de papel plega-
do se limpia automáticamente cada 15 se-
gundos con un soplo de aire (ruido 
vibrante). 
Nota: La limpieza automática de filtro viene 
ajustada de fábrica.
Nota: Sólo se puede apagar/encender la 
limpieza automática de filtro con el aparato 
apagado.
– Apagar la limpieza automática de filtro:
 Pulsar el interruptor. El piloto de control 

del interruptor se apaga.
– Encender la limpieza automática de fil-

tro:
 Pulsar de nuevo el interruptor. El piloto 

de control del interruptor se ilumina en 
verde.

 Desconectar el aparato con el interrup-
tor principal.

 Extraer el enchufe de la red. 

Manejo

Conexión del aparato

Ajustar la potencia de aspiración

Trabajar con herramientas 
eléctricas

Limpieza automática de filtro

Desconexión del aparato
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 Vacíe el recipiente.
 Limpie el aparato por dentro y por fuera 

aspirándolo y frotar con un paño húme-
do.

Figura 
 Almacene la manguera de aspiración y 

el cable de acuerdo con la ilustración.
 Coloque el aparato en un cuarto seco y 

protéjalo frente a un uso no autorizado.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
Al transportar el aparato se debe procurar 
tener una fijación segura.
Se deben cumplir las siguientes medidas 
para el transporte del aparato sin polvo:
 Colocar la manguera de aspiración con 

el accesorio en el saco de transporte 
suministrado. Cerrar el saco de trans-
porte.

 Cerrar la toma de aspiración, véase As-
piración de líquidos.

 Sacar el tubo de aspiración con la bo-
quilla para suelos del soporte. Coger el 
aparato por el asa y la tubería de aspi-
ración para el transporte.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
Las máquinas de eliminación del polvo son 
dispositivos de seguridad para la prevención 
o la eliminación de riesgos tal y como se se-
ñala en la BGV A1 (norma profesional).
– Para la conservación del equipo, el 

usuario debe desmontar, limpiar y so-
meter a las tareas de mantenimiento 
pertinentes el aparato, siempre que las 
circunstancias permitan hacerlo sin po-
ner en peligro al personal de manteni-
miento ni a ninguna otra persona. Entre 
las medidas preventivas apropiadas se 
encuentra la descontaminación antes 
del desmontaje. Es necesario adoptar 
precauciones en caso de ventilación 
forzada filtrada in situ; en ese caso, se 
desmonta el aparato, se limpia la su-
perficie de mantenimiento y el personal 
debe estar debidamente protegido.

– El exterior del aparato se debe descon-
taminar aspirando el polvo y se debe 
limpiar con un paño; también se puede 
tratar con un material impermeabilizan-
te antes de sacarlo de la zona peligro-
sa. Una vez que se saque el aparato de 
la zona peligrosa, se debe considerar 
que todas sus partes están sucias. Se 
tienen que tomar las medidas apropia-
das para evitar que se esparza el polvo.

– Durante los trabajos de mantenimiento 
y reparación, se deben desechar todos 
los objetos que estén sucios y no se 
puedan limpiar suficientemente. Dichos 
objetos deberán ser desechados en 
bolsas no transparentes, en concordan-
cia con las disposiciones vigentes rela-
tivas a la eliminación de ese tipo de 
residuos.

– Durante el transporte y el mantenimien-
to del aparato debe cerrarse la abertura 
de aspiración con el manguito de co-
nexión.

Después de cada puesta en marcha

Almacenamiento del aparato

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento
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� Advertencia

Se deben revisar regularmente los disposi-
tivos de seguridad para evitar peligros. 
Esto significa que, al menos una vez al 
año, el fabricante o una persona cualifica-
da, debe comprobar el funcionamiento de 
las cualidades técnicas, p.ej. estanqueidad 
del aparato, daño del filtro, funcionamiento 
de los dispositivos de control.

� Peligro

La eficacia de la filtración del aparato se 
puede comprobar mediante el proceso de 
prueba especificado en la norma 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Esta com-
probación se debe realizar al menos anual-
mente o con más frecuencia si está 
especificado en los requisitos nacionales. 
Si el resultado de la comprobación es ne-
gativo, repetir la prueba con un nuevo filtro 
plano de papel plegado.
Nota: Los aspiradores industriales/elimina-
dores de polvo se deben mantener al me-
nos una vez al año, dado el caso reparar y 
revisar por un técnico especialista (cualifi-
cación según TRGS 519 Nº 5.4.3, apartado 
2). En caso de ser exigido debe presentar-
se el resultado de la revisión.

Precaución

¡Peligro de daños en la instalación! No uti-
lizar productos de limpieza que contengan 
silicona.
– Aquellos trabajos de mantenimiento o 

cuidados los puede realizar usted mis-
mo.

– La superficie del aparato y el lateral in-
terno del depósito se deben limpiar re-
gularmente con un paño húmedo.

� Peligro

Peligro por polvo nocivo para la salud. Al 
realizar trabajos de mantenimiento (p.ej. 
cambio de filtro), utilice una mascarilla pro-
tectora P2 o superior y ropa de un solo uso.

� Peligro

El polvo generado se debe transportar en 
recipientes que no dejen salir el polvo. No 
está permitido cambiarlo de recipiente. Lle-
var a cabo la eliminación de los desechos 
con contenido de asbesto de acuerdo a las 
directrices y normas para la eliminación de 
residuos.

� Advertencia

Después de extraer el elemento filtrante 
principal del aparato, no utilizarlo más.
Los filtros integrados sólo pueden ser cam-
biados en zonas adecuadas (p.ej. zonas 
llamadas de descontaminación) por un ex-
perto.
Nº referencia filtro plano de papel plega-
do: 6.904-242.0
Figura 
 Girar y aflojar el tornillo con el desator-

nillador en el sentido contrario a las 
agujas del reloj.

 Abrir la cubierta del filtro.
 Extraer el filtro plano de papel plegado.
Figura 
 Al extraer el filtro plano de papel plega-

do, taparlo inmediatamente con la bol-
sa suministrada y cerrar.
Nº referencia bolsa: 6.277-454.0

 Eliminar el filtro plano de papel plegado 
usado en una bolsa cerrada que no 
deje salir el polvo de acuerdo con las 
normativas vigentes.

 Eliminar la suciedad caída en el lateral 
de aire limpio.

 Coloque el nuevo filtro plano de papel 
plegado.

 Cerrar la cubierta del filtro, se debe oír 
cómo encaja.

 Fijar el tornillo de la cubierta del filtro 
con un destornillador en el sentido de 
las agujas del reloj.

Cambiar el filtro plano de papel 
plegado
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� Peligro

El polvo generado se debe transportar en 
recipientes que no dejen salir el polvo. No 
está permitido cambiarlo de recipiente. Lle-
var a cabo la eliminación de los desechos 
con contenido de asbesto de acuerdo a las 
directrices y normas para la eliminación de 
residuos.

� Peligro

La eliminación del depósito de polvo sólo 
puede ser realizada por personas cualifica-
das.
Figura 
 Cerrar la toma de aspiración, véase As-

piración de líquidos.
 Desbloquear y extraer el cabezal de as-

piración.
Figura 
 Doblar hacia arriba el saco filtrante de 

seguridad.
Figura 
 Quitar la lámina protectora.
 Cerrar el saco filtrante protector con la 

lengüeta autoadhesiva.
 Extraer hacia atrás el saco filtrante de 

seguridad.
Figura 
 Cerrar bien el orificio de conexión con 

el aspirador del saco filtrante de seguri-
dad con la tapa de cierre.

Figura 
 Cerrar la bolsa de filtro de seguridad 

con sujeta cables. 
 Extraer la bolsa de filtro de seguridad.
 Limpiar el interior del recipiente con un 

paño húmedo.
 Eliminar la bolsa de filtro de seguridad 

en una bolsa cerrada que no deje salir 
el polvo de acuerdo con las normativas 
vigentes.

Figura 
 Insertar una nueva bolsa de filtro de se-

guridad.

Figura 
 Doblar el saco filtrante de seguridad por 

encima del depósito.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

 Desbloquear y extraer el cabezal de as-
piración.

 Limpiar los electrodos con un cepillo.
 Colocar y bloquear el cabezal de aspi-

ración.

� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
Nota: Si ocurre una avería (p.ej. rotura del 
filtro), se debe apagar inmediatamente el 
aparato. Antes de ponerlo de nuevo en 
marcha, se debe solucionar la avería.

 Comprobar la clavija y el seguro del su-
ministro de corriente.

 Comprobar el cable, enchufe, electro-
dos y la clavija del enchufe del aparato.

 Conexión del aparato

 Vacíe el recipiente.

 Apagar el aparato, esperar 5 segundos 
y volver a encender tras 5 segundos. 

 Limpiar los electrodos y el espacio en-
tre los electrodos con un cepillo.

Cambiar el saco filtrante de 
seguridad

Limpiar los electrodos

Ayuda en caso de avería

La turbina de aspiración no 
funciona

La turbina de aspiración se 
desconecta

La turbina de aspiración no 
funciona tras vaciar el recipiente
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 Eliminar las obstrucciones de la boqui-
lla, tubo o manguera de aspiración o el 
filtro plano de papel plegado.

 Cambiar el saco filtrante de seguridad.
 Encajar correctamente la cubierta del 

filtro.
 Cambiar el filtro plano de papel plega-

do.

Figura 
 Comprobar/corregir la posición de mon-

taje del filtro plano de papel plegado.
 Cambiar el filtro plano de papel plega-

do.

 Limpiar los electrodos y el espacio en-
tre los electrodos con un cepillo.

 Controlar el nivel del líquido no conduc-
tor de electricidad permanentemente.

 Colocar el interruptor de rosca en el 
corte trasversal de la manguera de as-
piración correcto.

 Si el saco filtrante de seguridad está lle-
na y si no se supera el flujo de corriente 
mínimo, se debe cambiar. 

 La manguera de aspiración no está no 
conectada

 Avisar al servicio técnico.

 Avisar al servicio técnico.

Se debe eliminar el aparato de acuerdo con 
las normativas vigentes cuando caduque.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

La capacidad de aspiración 
disminuye

Pérdida de polvo durante la aspira-
ción

El sistema automático de 
desconexión (aspiración en 

húmedo) no arranca

La bocina suena

La limpieza automática de filtro no 
funciona

La limpieza automática de filtro no 
se puede apagar

La limpieza automática de filtro no 
se puede encender

Q

Eliminación de desechos

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos que la máquina 
designada a continuación cumple, tanto en 
lo que respecta a su diseño y tipo construc-
tivo como a la versión puesta a la venta por 
nosotros, las normas básicas de seguridad 
y sobre la salud que figuran en las directivas 
comunitarias correspondientes. La presente 
declaración perderá su validez en caso de 
que se realicen modificaciones en la máqui-
na sin nuestro consentimiento explícito.

5.957-661

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Declaración de conformidad 
CE

Producto: aspirador en húmedo/seco
Modelo: 1.145-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normas nacionales aplicadas
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos

NT 45/1 Tact Te H

Tensión de red V 220-240

Frecuencia Hz 1~ 50/60

Potencia Máx. W 1150

Potencial nominal W 1000

Capacidad del depósito l 43

Cantidad de líquido l 30

Cantidad de aire (máx.) m3/h 140

Depresión (máx.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Valor de conexión de potencia de las herramientas 
eléctricas

W 100-2200

Superficie del filtro plano de papel plegado m2 0,6

Categoria de protección -- IPX4

Clase de protección -- I

Toma de tubo flexible de aspiración (C-DN/C-ID) mm 35

Longitud x anchura x altura mm 520 x 380 x 695

Peso de funcionamiento típico kg 14,0

Temperatura ambiente °C -10...+40

Humedad relativa % 30-90

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-69

Nivel de presión acústica LpA dB(A) 67

Inseguridad KpA dB(A) 1

Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5

Inseguridad K m/s2 0,2

Cable de co-
nexión a la 
red

H07RN-F 3x1,5 mm2

No. de pieza Longitud del 
cable

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.956-249!

– A não-observância deste Manual de 
Instruções e dos avisos de segurança 
poderá levar a danos no aparelho e pe-
rigos tanto para o utilizador como para 
terceiros.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor. Avisos sobre os ingredientes (REACH)

Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� Perigo

Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou à morte.

� Advertência

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.

Atenção

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a ferimentos leves ou danos 
materiais.
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Proteção do meio-ambiente

Os materiais da embalagem 
são recicláveis. Não coloque as 
embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de 
reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e reciclá-
veis e deverão ser reutilizados. 
Baterias, óleo e produtos simila-
res não podem ser deitados fora 
ao meio ambiente. Por isso, eli-
mine os aparelhos velhos atra-
vés de sistemas de recolha de 
lixo adequados.

Símbolos no Manual de
 Instruções
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– O aspirador serve para limpar pavimen-
tos ou paredes a seco e a húmido.

– Este aparelho é adequado para a aspi-
ração de poeira seca não inflamável e 
tóxica em máquinas e aparelhos; classe 
de poeira H conforme EN 60 335–2–69:

– Após o emprego do aspirador de 
amianto em áreas enclausuradas no 
sentido do TRGS 519, o aspirador de 
amianto não pode voltar a ser emprege 
nas chamadas “áreas limpas”. Só são 
permitidas excepções se, previamente, 
o aspirador de amianto tiver sido total-
mente descontaminado por um técnico 
especializado, segundo TRGS 519 n.º 
2.7 (ou seja, não só a carcaça externa 
mas também, por exemplo, o recinto de 
refrigeração, recintos de montagem 
para equipamento eléctrico, os próprios 
equipamentos e meios operacionais, 
etc.). Isto deve ser registado por escrito 
e assinado pelo profissional.

– Este aparelho destina-se ao uso indus-
trial, p.ex. em hotéis, escolas, hospitais, 
fábricas, lojas, escritórios e lojas à ex-
ploração.

1 Eléctrodos
2 Tubo flexível de aspiração
3 Gancho de cabo
4 Saída do ar, ar de trabalho
5 Bloqueio da cabeça de aspiração
6 Roda
7 Entrada de ar, ar de refrigeração do 

motor
8 Cabeçote de aspiração
9 Rolo de guia
10 Estribo dos rolos de guia
11 Recipiente de sujidades
12 Bocal de aspiração
13 Luva de conexão
14 Bico para o chão
15 Tubo de aspiração

16 Interruptor rotativo para corte seccional 
do tubo flexível de aspiração

17 Pega para portar
18 Tampa do filtro
19 Parafuso da cobertura do filtro
20 Escala do corte seccional do tubo flexí-

vel de aspiração
21 Tubo curvado
22 Regulador de rotação para potência de 

aspiração (mín-máx)
23 Lâmpada de controlo
24 Tomada
25 Limpeza automática do filtro
26 Interruptor principal
27 Filtro de pregas
28 Limpeza do filtro
29 Suporte do bocal de chão
30 Suporte para bico de juntas
31 Suporte para tubos de aspiração
32 Cabo de rede
33 Placa de tipo

� Perigo

– Quando o ar de exaustão for enviado 
novamente para o ambiente, e impres-
cindível existir uma gama suficiente de 
troca de ar (L) no local. Para manter os 
valores-limite exigidos, o débito máxi-
mo de ar viciado não poderá ser supe-
rior a 50% do débito de ar fresco 
(volume da sala VR x gama de troca de 
ar LW). Sem medidas especiais de ven-
tilação é válido: LW=1h–1.

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Elementos do aparelho

Símbolos no aparelho

Filtro de pregas

Nº de enco-
menda

6.904-242.0

Saco de filtro de segurança

Nº de enco-
menda

6.904-264.0

Avisos de segurança
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– O manuseamento do aparelho e das 
respectivas substâncias, incluindo a eli-
minação segura do material recolhido, 
só pode ser efectuado por funcionários 
devidamente instruídos e especializa-
dos.

– Esse aparelho contém poeira tóxica. 
Processos de esvaziamento e manu-
tenção, incluindo a eliminação dos reci-
pientes colectores de poeira, podem 
ser apenas realizados por pessoal es-
pecializado que use o respectivo equi-
pamento de protecção necessário.

– Não operar o aparelho sem o sistema 
de filtração completo.

– As prescrições de segurança aplicáveis 
aos materiais empregues devem ser 
respeitas.

O aparelho permite dois modos de opera-
ção:
1 Operação de aspiração de poeira in-

dustrial (tomada não ocupada)
2 Operação de separação de pó (tomada 

ocupada)
 Ligar o tubo flexível de aspiração e, de 

acordo com o modo de operação esco-
lhido, colocar o bocal de aspiração ou 
ligá-lo ao aparelho gerador de poeira.

� Advertência

Não aspirar sem elementos de filtragem, 
caso contrário o motor de aspiração será 
danificado e podem surgir riscos para a 
saúde através da emissão aumentada de 
poeira fina.

A buzina apita sempre que a velocidade do 
ar descer abaixo dos 20 m/s.
Aviso: a buzina reage se for detectada 
uma baixa pressão.
 Ajustar o interruptor rotativo na secção 

transversal correcta da mangueira de 
aspiração.

Através do bocal de ligação à terra as car-
gas estáticas são desviadas. Deste modo é 
evitada a formação de faíscas e choques 
eléctricos com acessórios eléctricos con-
dutores (opção).

– O aparelho está equipado com um saco 
de filtro de segurança com tampa de fe-
chamento.
N.º de encomenda do saco de filtro 
de segurança: 6.904-264.0 
(5 unidades)

Aviso:Com este aparelho podem ser aspi-
radas poeiras de todo o tipo até à classe H. 
A utilização de um saco colector de pó (ver 
n.º de encomenda em "Sistemas de filtro") 
está prescrita legalmente.
Aviso: O aparelho pode ser usado como 
aspirador de poeira industrial para aspira-
ção e separação de poeira, em operação 
móvel, na aspiração de poeiras não infla-
máveis com valores MAK (valor de concen-
tração máxima no lugar de trabalho).
– Os filtros de dobras planas por utilizar 

só podem ser armazenados e transpor-
tados com a embalagem.

Figura 
– As lamelas do filtro de dobras planas 

não podem ser tocadas durante a mon-
tagem.

� Advertência

Durante a aspiração, o filtro de dobra plano 
e o saco de filtro de segurança nunca po-
dem ser retirados.

Colocação em funcionamento

 Eventualmente colar o autocolante, 
no idioma oficial do seu país (incluído 
no volume de fornecimento), sobre o 
texto alemão no aparelho.

Buzina

Sistema antiestático

Aspirar a seco
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 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-
ração.

Figura 
 Encaixar o saco de filtro de segurança.
Figura 
 Colocar sobre o reservatório o saco de 

filtro de segurança.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.

� Perigo

Durante a aspiração a húmido não podem 
ser aspiradas poeiras nocivas para a saú-
de.

Figura 
 Desmontar as tiras da escova.
 Montar lábios de borracha.
Aviso: a parte estruturada dos lábios de 
borracha deve ser virada para fora.

Figura 
 Colocar a luva redutora sem folga na 

conexão de aspiração.
 Inserir a luva redutora até ao encosto.
 Fechar bem a conexão de aspiração 

com a luva redutora, dando uma volta à 
direita.

Aviso: o "fecho de baioneta" garante a pre-
cisão de ajuste.

 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-
ração.

Figura 
 Virar do avesso o saco do filtro de segu-

rança.
Figura 
 Retirar a película de protecção.
 Fechar o saco do filtro de segurança 

com tala autocolante.
 Puxar o saco do filtro de segurança 

para fora pelo lado traseiro.

Figura 
 Fechar a abertura da conexão de aspi-

ração do saco do filtro de segurança 
com uma tampa de fecho.

Figura 
 Fechar o saco de filtro de segurança 

com o agrupador de cabos.
 Retirar o saco de filtro de segurança.
 Limpar o interior do recipiente com um 

pano húmido.
 Eliminar o saco de filtro de segurança 

num saco fechado e estanque à poeira, 
conforme as prescrições legais.

 Montar e travar o cabeçote de aspira-
ção.

– Na aspiração de sujidade húmida retirar 
sempre o saco de filtro de segurança.

� Advertência

Nunca retirar o filtro de pregas plano duran-
te a aspiração.
– Na aspiração de sujidade molhada com 

o bocal para almofadas ou para juntas 
e quando se aspira na sua maioria 
água a partir de um recipiente reco-
menda-se desligar a função "Limpeza 
automática do filtro".

– Ao atingir o nível de líquido máximo, o 
aparelho desliga automaticamente.

– Com líquidos não conductíveis (por 
exemplo, emulsões de rectificação, 
óleos e graxas) o aparelho não se 
desliga quando o recipiente estiver 
cheio. O nível de enchimento deve 
ser permanentemente controlado e o 
recipiente esvaziado a tempo.

– Após terminar a aspiração a húmido: 
limpar o filtro de pregas plano com o dis-
positivo de limpeza de filtros. Limpar os 
eléctrodos com uma escova. Limpar o 
recipiente com um pano húmido e secar.

Figura 
A mangueira de aspiração está equipada 
com um sistema clipe. Todos os acessórios 
C-35/C-DN-35 podem ser conectados.

Montagem do saco de filtro de segurança

Aspirar a húmido

Montar os lábios de borracha

Fechar a ligação de aspiração

Retirar o saco de filtro de segurança

Generalidades

Conexão clipe
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 Ligar a ficha de rede.
 Ligar o aparelho no interruptor principal.

 Ajustar a potência de aspiração (mín-
máx) no regulador rotativo.

� Perigo

Perigo de ferimentos e de danos! A tomada 
só está destinada para a ligação directa de 
ferramentas eléctricas no aspirador. Qual-
quer outro tipo de utilização da tomada é 
inadmissível.
 Inserir a ficha de rede da ferramenta 

eléctrica no aspirador.
 Ligar o aparelho no interruptor principal.
A lâmpada de controlo brilha, o aspirador 
encontra-se no modo standby.
Aviso: o aspirador é ligado e desligado au-
tomaticamente com a ferramenta eléctrica.
Aviso: o aspirador apresenta um retarda-
mento inicial de 0,5 segundos e um período 
de funcionamento por inércia de 15 segun-
dos.
Aviso: os dados de ligação e de potência 
das ferramentas eléctricas constam nos 
dados técnicos.
Figura 
 Adaptar a luva redutora à conexão da 

ferramenta eléctrica.
Figura 
 Retirar o tubo curvado do tubo flexível 

de aspiração.
 Ligar a luva redutora ao tubo flexível de 

aspiração.
Figura 
 Conectar a luva redutora à ferramenta 

eléctrica.

Aviso: as diferentes secções transversais 
do tubo flexível de aspiração são necessá-
rias para possibilitar uma adaptação às 
secções transversais das conexões dos 
aparelhos de processamento.
 Ajustar o fluxo de volume mínimo atra-

vés do interruptor rotativo para o corte 
seccional do tubo flexível de aspiração.

A escala indica a secção transversal do 
tubo flexível de aspiração.
Aviso: para a operação como separador 
de pó em operação móvel (aparelho de 
processamento encaixado no aspirador), a 
monitorização interna deve ser ajustada ao 
aparelho de processamento (gerador de 
poeira) conectado. Isso significa que, 
quando não se atinge um fluxo de volume 
mínimo de 20 m/s necessário para a aspi-
ração, o utilizador deve ser alertado.
Aviso: os dados do fluxo de volume míni-
mo dependente da baixa pressão encon-
tram-se na placa de tipo.

O aparelho dispõe de um dispositivo inova-
dor de limpeza do filtro, particularmente efi-
caz para poeira fina. Neste processo o filtro 
de pregas plano é automaticamente limpo 
por um jacto de ar (ruído pulsante) em in-
tervalos de 15 segundos.
Aviso: a limpeza automática do filtro é 
ajustada de fábrica.
Aviso: a desactivação/activação da limpe-
za automática do filtro só é possível com o 
aparelho ligado.
– Desligar a limpeza automática do filtro:
 accionar o interruptor. A lâmpada de 

controlo no interruptor apaga.
– Ligar a limpeza automática do filtro:
 accionar novamente o interruptor. A 

lâmpada de controlo no interruptor bri-
lha verde.

 Desligar o aparelho no interruptor prin-
cipal.

 Desligue a ficha da tomada. 

Manuseamento

Ligar a máquina

Ajustar a potência de aspiração

Trabalhar com ferramentas 
eléctricas

Limpeza automática do filtro

Desligar o aparelho
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 Esvaziar o recipiente.
 Aspirar e esfregar o aparelho por dentro 

e por fora para limpá-lo (pano húmido).

Figura 
 Guardar o tubo flexível do aspirador e o 

cabo de rede de acordo com a ilustra-
ção.

 Colocar o aparelho num local seco e to-
mar as medidas necessárias para evi-
tar uma utilização por parte de pessoas 
não autorizadas.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
No transporte do aparelho deve-se provi-
denciar uma fixação segura.
As seguintes medidas devem ser providen-
ciadas para o transporte isento de poeira 
do aparelho:
 Colocar a mangueira de aspiração com 

acessórios no saco de transporte forne-
cido. Fechar o saco de transporte.

 Fechar a ligação de aspiração, ver as-
piração a húmido.

 Retirar o tubo de aspiração com o bico 
de juntas do apoio. Para transportar o 
aparelho deve-se agarrá-lo na pega e 
no tubo de aspiração.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
As máquinas para eliminar poeiras são ins-
talações de segurança para protecção ou 
eliminação de perigos no sentido de BGV 
A1.
– Se o utilizador levar a cabo a manuten-

ção, o aparelho deve ser desmontado, 
limpo e a manutenção deve ser execu-
tada sem gerar perigo para o pessoal 
de manutenção e outras pessoas. As 
medidas de precaução adequadas in-
cluem a desintoxicação antes da des-
montagem. Tomar as medidas 
necessárias para uma ventilação força-
da e filtrada no lugar onde é desmonta-
do o aparelho assim como para a 
limpeza da superfície de manutenção e 
a protecção do pessoal.

– O aparelho deve ser desintoxicado por 
fora através do processo de aspiração 
de poeira e limpo ou tratado com um 
produto de vedação antes de ser retira-
do da área perigosa. Todas as peças 
do aparelho devem ser consideradas 
como contaminadas quando forem reti-
radas da área perigosa. Devem ser to-
madas medidas adequadas para evitar 
uma distribuição do pó.

– Na execução de trabalhos de manuten-
ção e de reparação devem ser elimina-
dos todos os objectos contaminados 
que não podem ser limpos de forma sa-
tisfactoria. Os objectos deste tipo de-
vem ser eliminados em sacos 
estanques, em concordância com as 
prescrições em vigor para eliminação 
de lixo deste tipo.

– A abertura de aspiração deve ser tapa-
da com a luva redutora durante o trans-
porte e a manutenção do aparelho.

Sempre depois de utilizar a 
máquina

Guardar a máquina

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção
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� Advertência

Os dispositivos de segurança para a pre-
venção ou eliminação de perigos devem 
ser submetidos regularmente a manuten-
ção. Isso significa que, pelo menos, uma 
vez por ano devem ser verificados pelo fa-
bricante ou por uma pessoa instruída 
quanto à função técnica de segurança co-
mo, por exemplo, estanqueidade do apare-
lho, danificação do filtro, função dos 
dispositivos de controlo.

� Perigo

A eficácia da filtração do aparelho só pode 
ser testada através do método de ensaio 
especificado na norma EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Este ensaio deve ser efectu-
ado, pelo menos, uma vez por ano ou mais 
vezes, se tal estiver especificado nos requi-
sitos nacionais. Se o resultado do ensaio 
for negativo deve repeti-lo com um novo fil-
tro de dobras planas.
Aviso:Os aspiradores industriais/descon-
taminadores devem ser sujeitos, pelo me-
nos, uma vez por ano a trabalhos de 
manutenção e, eventualmente, reparados 
e controlados por um técnico especializado 
(qualificação segundo TRGS 519 n.º 5.4.3, 
parágr. 2). O relatório de controlo deve ser 
apresentado sempre que exigido.

Atenção

Perigo de danos! Não utilizar produtos de 
limpeza com silicone.
– Os trabalhos simples de manutenção e 

conservação podem ser executados 
por conta própria.

– A superfície do aparelho e o interior do 
recipiente devem ser limpos regular-
mente com um pano húmido.

� Perigo

Perigo devido a pó nocivo para a saúde. 
Durante os trabalhos de manutenção (p. 
ex. substituição de filtros) utilizar uma más-
cara de protecção respiratória P2 ou supe-
rior e roupa descartável.

� Perigo

O pó recolhido deve ser transportado em 
recipientes estanques. Não é permitido 
transferir o conteúdo de um recipiente para 
outro. A eliminação de resíduos de amianto 
deve ser efectuada em conformidade com 
as prescrições e regulamentos para a eli-
minação de resíduos.

� Advertência

Não voltar a utilizar o elemento filtrante 
principal após a remoção do aparelho.
Filtros montados fixos só podem ser subs-
tituídos por um profissional em áreas ade-
quadas (por exemplo, nas chamadas 
estações de descontaminação).
N.º de encomenda dos filtros de dobras 
planas: 6.904-242.0
Figura 
 Rodar parafuso com uma chave de fen-

das no sentido oposto ao dos ponteiros 
do relógio e soltar.

 Abrir a cobertura do filtro.
 Retirar o filtro de pregas.
Figura 
 Na retirada do filtro de dobras planas, 

embalá-lo e fechá-lo imediatamente no 
saco fornecido em conjunto.
N.º de encomenda dos sacos: 6.277-
454.0

 Eliminar o elemento de pregas usado 
num saco fechado e estanque, confor-
me as prescrições legais.

 Retirar a sujidade acumulada no lado 
de ar puro.

 Inserir um novo saco de pregas.
 Fechar a cobertura do filtro; deve enga-

tar de forma audível.
 Fixar o parafuso da cobertura do filtro 

com chave de fendas no sentido dos 
ponteiros do relógio.

Mudar o filtro de pregas plano
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� Perigo

O pó recolhido deve ser transportado em 
recipientes estanques. Não é permitido 
transferir o conteúdo de um recipiente para 
outro. A eliminação de resíduos de amianto 
deve ser efectuada em conformidade com 
as prescrições e regulamentos para a eli-
minação de resíduos.

� Perigo

O descarte do reservatório de coleta de pó 
só pode ser feito por pessoas instruídas.
Figura 
 Fechar a ligação de aspiração, ver as-

piração a húmido.
 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-

ração.
Figura 
 Virar do avesso o saco do filtro de segu-

rança.
Figura 
 Retirar a película de protecção.
 Fechar o saco do filtro de segurança 

com tala autocolante.
 Puxar o saco do filtro de segurança 

para fora pelo lado traseiro.
Figura 
 Fechar a abertura da conexão de aspi-

ração do saco do filtro de segurança 
com uma tampa de fecho.

Figura 
 Fechar o saco de filtro de segurança 

com o agrupador de cabos.
 Retirar o saco de filtro de segurança.
 Limpar o interior do recipiente com um 

pano húmido.
 Eliminar o saco de filtro de segurança 

num saco fechado e estanque à poeira, 
conforme as prescrições legais.

Figura 
 Encaixar um novo saco de filtro de se-

gurança.
Figura 
 Colocar sobre o reservatório o saco de 

filtro de segurança.
 Montar e travar o cabeçote de aspiração.

 Destravar e retirar o cabeçote de aspi-
ração.

 Limpar os eléctrodos com uma escova.
 Montar e travar o cabeçote de aspira-

ção.

� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Aviso: se aparecer uma avaria (por exem-
plo, quebra de filtro), o aparelho deve ser 
desligado imediatamente. Antes de uma 
nova colocação em operação deve ser eli-
minada a avaria.

 Verificar a tomada e o fusível da ali-
mentação eléctrica.

 Verificar o cabo de rede, ficha, eléctro-
dos e a tomada do aparelho.

 Ligar o aparelho.

 Esvaziar o recipiente.

 Desligar o aparelho e esperar 5 segun-
dos; religar após 5 segundos.

 Limpar os eléctrodos e o espaço entre 
os mesmos com uma escova.

 Retirar entupimentos do bocal de aspi-
ração, tubo de aspiração, mangueira de 
aspiração ou filtro de dobras planas.

 Trocar o saco de filtro de segurança.
 Encaixar bem a cobertura do filtro.
 Mudar o filtro de pregas plano.

Trocar o saco de filtro de segurança Limpar os eléctrodos

Ajuda em caso de avarias

A turbina de aspiração não funciona

A turbina de aspiração desliga

A turbina de aspiração não torna a 
arrancar depois de esvaziar o 

recipiente

A força de aspiração diminui
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Figura 
 Verificar/corrigir o posicionamento cor-

recto do filtro de pregas plano.
 Mudar o filtro de pregas plano.

 Limpar os eléctrodos e o espaço entre 
os mesmos com uma escova.

 Controlar permanentemente o nível de 
enchimento de líquidos electricamente 
não conductíveis.

 Ajustar o interruptor rotativo na secção 
transversal correcta da mangueira de 
aspiração.

 Com saco de filtro de segurança cheio 
e com fluxo de volume mínimo não atin-
gido, o saco deve ser trocado.

 Tubo flexível de aspiração não está co-
nectado.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

O aparelho deve ser eliminado no final da 
sua vida útil conforme as prescrições le-
gais.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem 
encargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

Durante a aspiração sai pó

A desconeção automática 
(aspiração a húmido) não actua

A buzina toca

A limpeza automática do filtro não 
funciona

A limpeza automática do filtro não 
desliga

A limpeza automática do filtro não 
liga

Eliminação

Q

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas CE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

5.957-661

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Declaração de conformidade 
CE

Produto: Aspirador húmido e seco
Tipo: 1.145-xxx
Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normas nacionais aplicadas
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos

NT 45/1 Tact Te H

Tensão da rede V 220-240

Frequência Hz 1~ 50/60

Potência máx. W 1150

Potência nominal W 1000

Conteúdo do recipiente l 43

Quantidade de enchimento do líquido l 30

Volume de ar (máx.) m3/h 140

Subpressão (máx.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Valor da potência instalada das ferramentas eléctricas W 100-2200

Superfície do filtro de pregas plano m2 0,6

Tipo de protecção -- IPX4

Classe de protecção -- I

Ligação do tubo flexível de aspiração (C-DN/C-ID) mm 35

Comprimento x Largura x Altura mm 520 x 380 x 695

Peso de funcionamento típico kg 14,0

Temperatura ambiente °C -10...+40

Humidade relativa no ar % 30-90

Valores obtidos segundo EN 60335-2-69

Nível de pressão acústica LpA dB(A) 67

Insegurança KpA dB(A) 1

Valor de vibração mão/braço m/s2 <2,5

Insegurança K m/s2 0,2

Cabo de 
rede

H07RN-F 3x1,5 mm2

Refª Comprimen-
to do cabo

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.956-249 læses!

– Hvis driftsvejledningen og sikkerheds-
anvisningerne ikke overholdes, kan der 
opstå skader på apparatet og risici for 
brugeren og andre personer.

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

� Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan føre 
til alvorlige personskader eller død.

� Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
alvorlige personskader eller til død.

Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
personskader eller til materialeskader.

Indholdsfortegnelse

Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . DA . . . 1
Symbolerne i driftsvejledningen DA . . . 1
Bestemmelsesmæssig‚ anven-
delse. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . . 2
Maskinelementer . . . . . . . . DA . . . 2
Symboler på maskinen. . . . DA . . . 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . DA . . . 2
Ibrugtagning . . . . . . . . . . . . DA . . . 3
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . DA . . . 4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DA . . . 5
Opbevaring. . . . . . . . . . . . . DA . . . 5
Pleje og vedligeholdelse  . . DA . . . 6
Hjælp ved fejl . . . . . . . . . . . DA . . . 7
Bortskaffelse. . . . . . . . . . . . DA . . . 8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . . 8
Tilbehør og reservedele . . . DA . . . 8
EU-overensstemmelseserklæ-
ring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . . 9
Tekniske data . . . . . . . . . . . DA . . 10

Miljøbeskyttelse

Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever 
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. 
Batterier, olie og lignende stof-
fer er ødelæggende for miljøet. 
Aflever derfor udtjente appara-
ter på en genbrugsstation eller 
lignende.

Symbolerne i 
driftsvejledningen
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– Maskinen er til våd- og tørrensning af 
gulvflader og vægge.

– Apparatet er egnet til udsugning af tørt, 
ikke brændbart, sundhedsskadelig støv 
fra maskiner og apparater; støvklasse 
H iht. EN 60 335–2–69:

– Efter brugen af asbestsugeren i det af-
lukkede område med hensyn til TRSG 
519, må asbestsugeren ikke længere 
bruges i det såkaldte "hvide område" 
(områder der ikke er kontamineret). 
Undtagelser er kun tilladt, hvis asbestsu-
geren forud fuldstændigt blev dekonta-
mineret af en specialist ifølge TRGS 519 
nr. 2.7 (dvs. ikke kun det ydre, men f.eks. 
også kølerummet, rum til el-materialer, 
materialerne selv, osv.). Det skal rappor-
teres og underskrives af specialisten.

– Denne maskine er egnet til erhvervs-
mæssig brug, f.eks. på hoteller, skoler, 
sygehuse, fabrikker, butikker, kontorer 
og udlejningsvirksomheder.

1 Elektroder
2 Sugeslange
3 Kabelkrog
4 Luftudtag, arbejdsluft
5 Sugehovedets låsemekanisme
6 Hjul
7 Luftindtag, motor-køleluft
8 Sugehoved
9 Styringsrulle
10 Styrerullebøjle
11 Snavsbeholder
12 Sugestuds
13 Tilslutningsmuffe
14 Gulvmundstykke
15 Sugerør
16 Drejekontakt til sugeslangens diameter
17 Bæregreb
18 Filterdæksel
19 Skrue på filterafdækning

20 Skala til sugeslangens diameter
21 Bøjet rørstykke
22 Drejeregulator til sugeeffekt (min-max)
23 Kontrollampe
24 Stikkontakt
25 Automatisk filterrensning
26 Hovedafbryder
27 Fladt foldefilter
28 Rengøring af filter
29 Holder til gulvdyse
30 Holder til fugedysen
31 Holder til sugerør
32 Netkabel
33 Typeskilt

� Risiko

– Hvis returluften føres tilbage i rummet, 
skal der være en tilstrækkelig høj luft-
skifterate L i lokalet. For at overholde de 
påkrævede grænseværdier, må den til-
bageførte volumenstrøm max.. udgøre 
50 % af friskluftvolumenstrømmen 
(rumvolumen VR x luftskifterate LS). 
Uden særlige udluftningstiltag gælder 
følgende: LS=1h–1.

– Brug af apparatet og stofferne, for hvil-
ke apparatet skal anvendes, inklusive 
den sikre metode til at bortskaffe de op-
sugede materialer, må kun gennemfø-
res af trænet personale.

– Dette apparat indeholder sundhedsfar-
ligt støv. Tømning og vedligeholdelse, 
inkl. fjernelse af støvopsamlingsbehol-
dere, skal altid udføres af fagfolk iført 
korrekt sikkerhedsudstyr.

Bestemmelsesmæssig‚
anvendelse

Maskinelementer

Symboler på maskinen

Fladt foldefilter

Bestillingsnr. 6.904-242.0

Sikkerhedsfiltersæk

Bestillingsnr. 6.904-264.0

Sikkerhedsanvisninger
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– Apparatet må ikke anvendes uden et 
komplet filtersystem.

– De anvendelige sikkerhedsregler til ma-
terialerne, som skal behandles, skal 
overholdes.

Apparatet har 2 driftsarter:
1 Industristøvsugerfunktion (stikkontakt 

ikke i brug)
2 Afsugerfunktion (stikkontakt i brug)
 Slut sugeslangen til, og forsyn den en-

ten med afsugningsdyse eller slut den 
til den støvproducerende maskine.

� Advarsel

Der må kun suges, når alle filterelementer 
er monteret, da sugemotoren i modsat fald 
beskadiges, og der opstår sundhedsfare 
pga. øget afgivelse af fint støv!

Signalhornet høres, hvis lufthastigheden 
synker under 20 m/s.
Bemærk: Hornet reagerer på undertryk.
 Sæt drejekontakten til den korrekte su-

geslangediameter.

Ved hjælp af det jordede tilslutningsstykke 
bliver statiske ladninger bortledt. På denne 
måde forhindres dannelsen af gnister og 
strømstød med stømledende tilbehør (opti-
on).

– Apparatet er udstyret med en sikker-
hedsfiltersæk med låg.
Bestillingsnr. sikkerhedsfiltersæk: 
6.904-264.0 (5 styk)

Bemærk:Dette apparat er egnet til udsug-
ning af alle typer støv indtil støvklasse H. 
Brugen af en sikkerhedsfiltersæk (bestil-
lingsnummer se "Filtersystemer") er for-
skrevet af lovgiveren.
Bemærk: Apparatet er egnet som industri-
støvsuger til opsugning og som afsuger til 
mobil funktion til afsugning af tørt, ikke 
brændbart støv med MAK-værdier.
– Ikke brugte flade foldefilter må kun op-

bevares og transporteres i pakken 
(æsken).

Figur 
– Lamellerne af det flade foldefilter må 

ikke berøres ved monteringen.

� Advarsel

Under sugningen må det flade foldefilter og 
sikkerhedsfiltersækken aldrig fjernes.

 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 
det af.

Figur 
 Sæt sikkerhedsfiltersækken på.
Figur 
 Slå sikkerhedsfiltersækken om behol-

deren.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

� Risiko

Ved vådsugning må der ikke indsuges 
sundhedsfarligt støv. 

Figur 
 Afmontere børstestrimlen.
 Montere gummilæberne.
Bemærk: Struktursiden på gummilæberne 
skal pege udad.

Ibrugtagning

 Træk evt. klistermærket i det tilsva-
rende sprog fra den vedlagte ark og 
klæb det fast over den tyske tekst på 
maskinen.

Signalhorn

Antistatisk system

Tørsugning

Montering sikkerhedsfiltersæk

Vådsugning

Montering af gummilæber
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Figur 
 Sæt tilslutningsmuffen i sugetilslutnin-

gen, så den passer præcist.
 Skub tilslutningsmuffen ind til anslag.
 Luk sugetilslutningen med tilslutnings-

muffen ved at dreje højre om.
Bemærk: "Bajonettilslutningen" gør, at til-
slutningen passer perfekt.

 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 
det af.

Figur 
 Slå sikkerhedsfiltersækken op.
Figur 
 Fjern beskyttelsesfolien.
 Luk sikkerhedsfiltersækken med selv-

klistrende lap.
 Træk sikkerhedsfiltersækken tilbage.
Figur 
 Sikkerhedsfiltersækkens sugetilslut-

ningsåbning låses tæt med låget.
Figur 
 Sikkerhedsfiltersækken lukkes godt 

med den vedlagte kabelbinder.
 Tag sikkerhedsfiltersækken ud.
 Beholderen rengøres indvendigt med 

en fugtig klud.
 Sikkerhedsfiltersækken skal bortskaf-

fes i en støvtæt lukket pose iht. de gæl-
dende bestemmelser.

 Sæt sugehovedet på og lås det fast.
– Sikkerhedsfiltersækken skal altid fjer-

nes, når der opsuges våd snavs.

� Advarsel

Under sugningen må det flade foldefilter al-
drig fjernes.
– Ved opsugning af våd snavs med mø-

bel- eller fugemundstykket, eller hvis 
der fortrinsvis suges vand op af en be-
holder, anbefales det at slå funktionen 
"Automatisk filterrengøring" fra.

– Når det maksimale væskeniveau er nå-
et, slukker apparatet automatisk.

– Ved ikke ledende væsker (f.eks. bo-
reemulsion, olie og fedt) slukker ap-
paratet ikke, når beholderen er fuld. 
Påfyldningsniveauet skal konstant 
kontrolleres, og beholderen tømmes 
i god tid.

– Efter opsugning af våd snavs er afslut-
tet: Rens det flade folderfilter med filte-
rensningen. Rens elektroderne med en 
børste. Rens beholderen med en fugtet 
klud og tør beholderen.

Figur 
Sugeslangen er udstyret med et klipsy-
stem. Alle C-35/C-DN-35 tilbehørsdele kan 
tilsluttes.

 Sæt netstikket i.
 Tænd maskinen med hovedafbryderen.

 Sugeeffekten (min-maks) kan indstilles 
på regulatoren.

� Risiko

Fare for person- og materialeskader! Stik-
dåsen er kun beregnet til direkte tilslutning 
af el-værktøjer til sugeren. Et hvert andet 
brug af stikdåsen er forbudt.
 Sæt el-værktøjets netstik i sugeren.
 Tænd maskinen med hovedafbryderen.
Kontrollampen lyser, sugeren er i standby-
modus.
Bemærk: Sugeren tændes og slukkes 
automatisk sammen med el-værktøjet.
Bemærk: Sugeren har en startforsinkelse 
på op til 0,5 sekunder og et efterløb på op 
til 15 sekunder.
Bemærk: El-værktøjernes effekttilslut-
ningsdata, se tekniske data.
Figur 
 Tilpas tilslutningsmuffen til el-værktø-

jets tilslutning.

Luk sugetilslutningen

Fjerne sikkerhedsfiltersækken

Generelt

Klipforbindelse

Betjening

Tænd for maskinen

Indstil sugeeffekt

Arbejde med el-værktøjer
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Figur 
 Fjern det bøjede rørstykke på sugeslan-

gen.
 Monter tilslutningsmuffen på sugeslan-

gen.
Figur 
 Slut tilslutningsmuffen til el-værktøjet.
Bemærk: De forskellige sugeslangediame-
ter er nødvendige for at muliggøre tilpas-
ningen til bearbejdningsapparaternes 
tilslutningstværsnit.
 Indstil min. volumenstrøm på drejekon-

takten til sugeslangens diameter.
Skalaen viser sugeslangens diameter.
Bemærk: Ved brug som afsuger til mobil 
funktion (bearbejdningsapparatet er sat i 
sugeren) skal den indbyggede overvågning 
tilpasses det tilsluttede bearbejdningsap-
parat (støvproducerende apparat). Det vil 
sige, hvis den til udsugningen nødvendige 
min. volumenstrøm kommer under 20 m/s, 
skal brugeren advares.
Bemærk: Angivelserne vedr. min. volu-
menstrømmen i forhold til vakuummet 
fremgår af typeskiltet.

Sugeren er udstyret med et nyudviklet filter-
rengøringssystem, særdeles effektivt til fint 
støv. Derved rengøres det flade foldefilter 
hver 15. sekund automatisk med et luftstød 
(pulserende lyd).
Bemærk: Den automatiske filterrengøring 
er slået til fra fabrikkens side.
Bemærk: Den automatiske filterrengøing 
kan slås til/fra, når maskinen er tændt.
– Sådan slås den automatiske filterren-

gøring fra:
 Tryk på kontakten. Kontrollampen i kon-

takten slukkes.
– Sådan slås den automatiske filterren-

gøring til:
 Tryk gentagne gange på kontakten. 

Kontrollampen i kontakten lyser grøn.

 Sluk maskinen med hovedafbryderen.
 Træk netstikket ud.

 Tøm beholderen
 Maskinen rengøres indvendigt og ud-

vendigt ved at støvsuge den og tørre 
den af med en fugtet klud.

Figur 
 Sugeslange og netkablet opbevares 

ifølge figuren.
 Opbevar maskinen i et tørt rum og sørg 

for at sikre den mod uvedkommendes 
brug.

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
Ved transport af apparatet skal der sørges 
for en sikker fastspænding.
Følgende foranstaltninger er nødvendige 
for en støvfri transport af apparatet:
 Læg sugeslangen med tilbehør i den 

medleverede transportsæk. Luk trans-
portsækken.

 Luk sugetilslutningen, se vådsugning.
 Fjern sugerøret med gulvdysen fra hol-

deren. Hold maskinen fast på håndta-
get og sugerøret hvis den skal løftes.

 Ved transport i biler skal renseren fast-
spændes i.h.t. gældende love.

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

Automatisk filterrengøring

Sluk for maskinen

Efter hver brug

Opbevaring af damprenseren

Transport

Opbevaring
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� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
Støvfjernende maskiner er sikkerhedsan-
ordninger til forebyggelse eller afhjælpning 
af farer iht. gældende sikkerhedskrav.
– Brugerens vedligeholdelse kræver, at 

apparatet skilles ad, rengøres og vedli-
geholdes, såfremt dette er muligt uden, 
at der opstår fare for servicepersonalet 
og andre personer. Passende forsigtig-
hedstiltag omfatter afgiftning inden af-
monteringen. Sørg for, at etablere lokalt 
filtreret tvangsudluftning på det sted, 
hvor apparatet skilles ad. Sørg endvide-
re for at rengøre vedligeholdelsesfla-
den, og at personalet er udstyret med 
passende beskyttelsesudstyr.

– Apparatets yderside skal afgiftes ved 
støvsugning og tørres af eller behandles 
med tætningsmiddel, før det tages ud af 
det farlige område. Alle dele af apparatet 
skal behandles som værende forurenet, 
når de tages ud af det farlige område. 
Egnede foranstaltninger skal foretages 
for at undgå en fordeling af støv. 

– Når der udføres service- og reparati-
onsarbejder skal alle forurenede gen-
stande, der ikke kan rengøres 
tilfredsstillende, smides væk. Sådanne 
genstande skal bortskaffes i støvtæt 
lukkede poser iht. til de gældende be-
stemmelser for bortskaffelse af sådant 
affald.

– Luk sugeåbningen med en tilslutnings-
muffe ved transport og vedligeholdelse 
af apparatet.

� Advarsel

Sikkerhedsindretninger til prævenstion af 
farer, skal vedligeholdes i regelmæssige in-
tervaller. Dvs., kontrolleres mindst en gang 
om året af producenten eller en trænet per-
son med hensyn til alle sikkerhedstekniske 
funktioner, f.eks. apparatets tæthed, ska-
der på filteret, funktion af kontrolindretnin-
ger.

� Risiko

Effektiviteten af apparatets filtrering kan af-
prøves via en afprøvningsprocedure, som 
nærmere defineret i EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Denne afprøvning skal gen-
nemføres mindst en gang om året eller of-
tere, hvis det kræves fra de nationale 
myndigheder. Hvis afprøvningsresultatet er 
negativt, skal afprøvningen gentages med 
et nyt flad foldefilter.
Bemærk: Industristøvsugere/opsugere 
skal vedligeholdes efter behov, dog mindst 
en gang om året, og i givet fald istandsæt-
tes og kontrolleres af en sagkyndig person 
(kvalificering iht. TRGS 519 nr. 5.4.3, afsnit 
2). Kontrolresultatet skal vises på forlan-
gende.

Forsigtig

Risiko for beskadigelse! Brug ikke silikone-
holdige rengøringsmidler til rengøringen.
– Enkle vedligeholdelsesarbejder kan De 

selv udføre.
– Apparatets overflade og indersiden af 

beholderen bør jævnligt rengøres med 
en fugtig klud.

� Risiko

Risiko på grund af sundhedsfarligt støv. 
Ved vedligeholdelsesarbejder (f.eks. filter-
skift) skal de altid bruges en beskyttelses-
maske P2 eller højere og 
engangsbeklædning.

� Risiko

Støv skal transporteres i støvtætte behol-
der. En omfyldning er ikke tilladt. Bortskaf-
felse af asbestholdige affald skal 
gennemføres ifølge forskrifterne og be-
stemmelserne.

� Advarsel

Hovedfilterelementet må ikke benyttes me-
re, når det er taget ud af apparatet.
Fast integrerede filter må kun udskiftes i 
velegnede områder (f.eks. såkaldte dekon-
tamineringsstationer) af en specialist.
Bestillingsnr. flade foldefilter: 6.904-
242.0

Pleje og vedligeholdelse

Udskiftning af det flade foldefilter

86 DA



– 7

Figur 
 Skru skruen imod uret med en skrue-

trækker og løsn skruen.
 Åbn filterafdækningen.
 Fjern det flade foldefilter.
Figur 
 Hvis det flade foldefilter trækkes ud, 

skal det omgående sættes i den medle-
verede pose og lukkes.
Bestillingsnr. pose: 6.277-454.0

 Det udtjente filterelement skal bortskaf-
fes i en støvtæt lukket pose iht. de gæl-
dende bestemmelser.

 Fjern evt. snavs på renluftsiden.
 Sæt et nyt fladt foldefilter i.
 Luk filterafdækningen. Den skal gå hør-

bart i indgreb.
 Filterafdækningens skrue skrues fast 

med uret vha. en skruetrækker 

� Risiko

Støv skal transporteres i støvtætte behol-
der. En omfyldning er ikke tilladt. Bortskaf-
felse af asbestholdige affald skal 
gennemføres ifølge forskrifterne og be-
stemmelserne.

� Risiko

Bortskaffelse af støvsamlingsbeholderen 
må kun gennemføres af trænede personer.
Figur 
 Luk sugetilslutningen, se vådsugning.
 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 

det af.
Figur 
 Slå sikkerhedsfiltersækken op.
Figur 
 Fjern beskyttelsesfolien.
 Luk sikkerhedsfiltersækken med selv-

klistrende lap.
 Træk sikkerhedsfiltersækken tilbage.
Figur 
 Sikkerhedsfiltersækkens sugetilslut-

ningsåbning låses tæt med låget.
Figur 
 Sikkerhedsfiltersækken lukkes godt 

med den vedlagte kabelbinder.

 Tag sikkerhedsfiltersækken ud.
 Beholderen rengøres indvendigt med 

en fugtig klud.
 Sikkerhedsfiltersækken skal bortskaf-

fes i en støvtæt lukket pose iht. de gæl-
dende bestemmelser.

Figur 
 Sæt ny sikkerhedsfiltersæk på.
Figur 
 Slå sikkerhedsfiltersækken om behol-

deren.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

 Tag sugehovedet ud af indgreb og tag 
det af.

 Rens elektroderne med en børste.
 Sæt sugehovedet på og lås det fast.

� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
Bemærk: Hvis der opstår en fejl (f.eks. fil-
terbrud), skal der omgående slukkes for 
maskinen. Fejlen skal afhjælpes, inden ma-
skinen tages i brug igen.

 Kontroller stikdåsen og strømforsynin-
gens sikring.

 Kontroller strømledningen, netstikket 
og maskinens elektroder og stikdåser.

 Tænd for maskinen.

 Tøm beholderen

 Sluk for apparatet, vent i 5 sekunder, og 
tænd igen.

 Rengør elektroderne samt mellemrum-
met mellem elektroderne med en børste.

Udskifte sikkerhedsfiltersækken

Rengøring af elektroder

Hjælp ved fejl

Sugeturbine virker ikke

Sugeturbinen slukker

Sugeturbinen starter ikke igen efter 
tømning af beholderen
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 Fjern forstoppelser fra dysen, sugerør, 
sugeslangen eller det flade foldefilter.

 Udskifte sikkerhedsfiltersækken.
 Sørg for, at filterafdækningen går rigtigt 

i indgreb.
 Skift det flade foldefilter ud.

Figur 
 Kontroller/korriger placeringen af det 

flade foldefilter.
 Skift det flade foldefilter ud.

 Rengør elektroderne samt mellemrum-
met mellem elektroderne med en bør-
ste.

 Kontroller påfyldningsniveauet konstant 
ved væsker, der ikke er strømledende.

 Sæt drejekontakten til den korrekte su-
geslangediameter.

 Når sikkerhedsfiltersækken er fuld, og 
det ikke længere er muligt at nå op på 
min. volumenstrøm, skal sækken skif-
tes ud.

 Sugeslange ikke tilsluttet.

 Kontakt kundeservice.

 Kontakt kundeservice.

Når apparatet er udtjent, skal det bortskaf-
fes iht. de gældende bestemmelser.

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

– Der må kun anvendes tilbehør og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

Nedsat sugeevne

Der strømmer støv ud under 
sugning

Frakoblingsautomatikken
 (vådsugning) virker ikke

Hornet kan høres

Automatisk filterrengøring fungerer 
ikke

Den automatiske filterrengøring kan 
ikke slås fra

Den automatiske filterrengøring kan 
ikke slås til

Q

Bortskaffelse

Garanti

Tilbehør og reservedele
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Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

5.957-661

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

EU-overensstemmelseser-
klæring

Produkt: Våd- og tørsuger
Type: 1.145-xxx
Gældende EF-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Anvendte tyske standarder
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

NT 45/1 Tact Te H

Netspænding V 220-240

Frekvens Hz 1~ 50/60

Max. effekt W 1150

Nominel ydelse W 1000

Beholderindhold l 43

Fyldmængde væske l 30

Luftmængde (max.) m3/h 140

Undertryk (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Tilslutningseffekt af el-værktøjet W 100-2200

Overflade af det flade foldefilter m2 0,6

Kapslingsklasse -- IPX4

Beskyttelsesklasse -- I

Sugeslangetilslutning (C-DN/C-ID) mm 35

Længde x bredde x højde mm 520 x 380 x 695

Typisk driftsvægt kg 14,0

Omgivelsestemperatur °C -10...+40

Relativ luftfugtighed % 30-90

Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-69

Lydtryksniveau LpA dB(A) 67

Usikkerhed KpA dB(A) 1

Hånd-arm vibrationsværdi m/s2 <2,5

Usikkerhed K m/s2 0,2

Netkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Partnr. Kabellængde

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.956-249 før 
maskinen settes i drift!

– Hvis bruksanvisningen og sikkerhets-
anvisningene ikke følges, kan dette 
medføre skader på apparatet og fare for 
brukeren og andre personer.

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

� Fare

For en umiddelbar truende fare som kan 
føre til store personskader eller til død.

� Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
store personskader eller til død.

Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
mindre personskader eller til materielle 
skader.

– Denne maskinen er beregnet for våt- og 
tørr-rengjøring av gulv- og veggflater.

– Apparatet er ment for oppsuging av tørt, 
ikke helseskadelig støv fra maskiner og 
apparater, egnet for støvklasse H etter 
EN 60 335–2–69.

Innholdsfortegnelse

Miljøvern. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .1
Symboler i bruksanvisningen NO . . .1
Forskriftsmessig bruk . . . . . NO . . .1
Maskinorganer . . . . . . . . . . NO . . .2
Symboler på maskinen. . . . NO . . .2
Sikkerhetsanvisninger  . . . . NO . . .2
Ta i bruk . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .3
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .5
Lagring . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .5
Pleie og vedlikehold . . . . . . NO . . .5
Feilretting . . . . . . . . . . . . . . NO . . .7
Avfallshåndtering . . . . . . . . NO . . .8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .8
Tilbehør og reservedeler  . . NO . . .8
EU-samsvarserklæring. . . . NO . . .8
Tekniske data . . . . . . . . . . . NO . . .9

Miljøvern

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjen i husholdningsavfallet, men 
lever den inn til resirkulering.

Gamle apparater inneholder 
verdifulle materialer som kan re-
sirkuleres. Disse bør leveres inn 
til gjenvinning. Batterier, olje og 
lignende stoffer må ikke komme 
ut i miljøet. Gamle maskiner 
skal derfor avhendes i egnede 
innsamlingssystemer.

Symboler i bruksanvisningen

Forskriftsmessig bruk
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– Etter bruk av asbestsugeren i avlukket 
område som definert i TRGS 519 skal 
asbestsugeren ikke lenger brukes i så-
kalte hvite områder. Unntak er kun lov-
lig dersom asbestsugeren først er 
fullstendig dekontaminert av en sakkyn-
dig i henhold til TRGS 519 Nr. 2.7 (dv. 
ikke bare utvendig hus, med også f.eks. 
kjølerom, rom for elektriske drivmidler, 
drivmidler selv etc.). Dette skal doku-
menteres skriftlig og signeres av den 
sakkyndige.

– Denne maskinen egner seg til industri-
elt bruk, f.eks. i hoteller, skoler, syke-
hus, fabrikker, butikker, kontorer og 
utleiefirmaer.

1 Elektroder
2 Sugeslange
3 Kabelkroker
4 Luftutløp, arbeidsluft
5 Låsing av sugehode
6 Hjul
7 Luftinntak, motor-kjøleluft
8 Sugehode
9 Styrerulle
10 Styrehjulsbøyle
11 Smussbeholder
12 Sugestusser
13 Tilkoblingsmuffe
14 Gulvmunnstykke
15 Sugerør
16 Dreiebryter for sugeslange-tverrsnitt
17 Bærehåndtak
18 Filterdeksel
19 Skrue på filterdeksel
20 Skala for sugeslange-tverrsnitt
21 Bøyd rørstykke
22 Dreieregulator for sugeeffekt (min-max)
23 Kontrolllampe
24 Stikkontakt
25 Automatisk filterrensing
26 Hovedbryter
27 Foldefilter
28 Rensing av filter

29 Holder for gulvdyse
30 Holder for fugedyse
31 Holder for sugerør
32 Nettledning
33 Typeskilt

� Fare

– Hvis utblåsningsluften tilbakeføres til 
rommet, må det være en tilstrekkelig 
ventilasjonsrate (L) i rommet. For at 
grenseverdiene skal overholdes, må til-
bakeført volumstrøm ikke overstige 50 
% av friskluftvolumstrømmen (romvo-
lum VR x luftvekslingsrate LW). Uten 
spesielle ventilasjonstiltak gjelder: 
LW=1h–1.

– Bruk av apparatet, oppsuging av de 
substanser som det er egnet for, og sik-
ker behandling ved deponering av opp-
sugd materiale, skal kun gjøres av 
opplært personale.

– Maskinen inneholder helseskadelig 
støv. Tømming og vedlikehold, deriblant 
fjerning av støvoppsamlingsbeholdere, 
må bare foretas av fagpersoner som 
bærer egnet verneutstyr.

– Maskinen må ikke brukes uten komplett 
filtreringssystem.

– De relevante sikkerhetsreglene som 
gjelder for stoffene som behandles må 
følges.

Maskinorganer

Symboler på maskinen

Foldefilter

Bestillingsnr. 6.904-242.0

Sikkerhetsfiltersekk

Bestillingsnr. 6.904-264.0

Sikkerhetsanvisninger
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Apparatet har 2 mulig bruksmåter:
1 Bruk som industristøvsuger (stikkontakt 

ikke i bruk)
2 Bruk for støvfjerning (stikkontakt i bruk)
 Kob le til sugeslange, og utstyr med inn-

sugingsdyse alt etter bruksmåte, eller 
koble til støvproduserende apparat.

� Advarsel

Maskinen må bare brukes med alle filter-
innsatsene montert. Hvis ikke vil sugemo-
toren bli skadet, og det vil oppstå helsefare 
pga. økt utslipp av finstøv.

Hornet aktiveres når lufthastigheten synker 
under 20 m/s.
Merk: Hornet reagerer på undertrykk.
 Still dreiebryter til riktig sugeslangedia-

meter.

Via de jordede tilkoblingspunktene vil sta-
tiske ladninger ledes bort. Derved forhin-
dres gnister og strømstøt fra elektrisk 
ledende tilbehør (ekstrautstyr).

– Maskinen er utstyrt med sikkerhets-fil-
terpose med låsbart lokk.
Bestillingsnr. sikkerhets-filterpose: 
6.904-264.0 (5 stk.)

Merk: Med dette apparatet kan alle typer 
støv til støvklasse H suges opp. Bruk av en 
støvpose (bestillingsnummer se Filtersys-
temer) er i noen land påbudt ved lov.
Merk: Apparatet er egnet som industristøv-
suger og som støvfjerner for mobilt bruk, for 
oppsuging av tørt, ikke brennbart støv med 
MAK-verdier.
– Ubrukte foldefiltre skal kun lagres og 

transporteres i pakken (pappeske).
Figur 
– Lamellene i foldefilteret skal ikke berø-

res ved montering.

� Advarsel

Ved suging må foldefilter og sikkerhets-fil-
terpose aldri fjernes.

 Avlås og ta av sugehodet.
Figur 
 Sette på sikkerhets-filterpose.
Figur 
 Vreng sikkerhets-filterpose over behol-

deren.
 Sett på sugehodet og lås det.

� Fare

Ved våtsuging må det ikke suges opp hel-
seskadelig støv.

Figur 
 Demontere børstestriper.
 Monter gummilepper.
Merk: Den strukturert siden av gummilep-
pene skal peke utover.

Figur 
 Sett inn koblingsmuffen nøyaktig i su-

getilkoblingen.
 Skyv inn tilkoblingsmuffen til anslag.
 Lås fast sugetilkoblingen til tilkolings-

muffen ved å dreie til høyre.
Merk: Passnøyaktigheten er nødvendig for 
"bajonettlåsen".

Ta i bruk

 Det tilsvarende klistremerket på det 
aktuelle språket på det vedlagte arket 
skal klistres over den tyske teksten på 
maskinen.

Horn

Anti-statisk system

Støvsuging

Montering sikkerhets-filterpose

Våtsuging

Montering av gummiliepper

Lukke sugetilkobling
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 Avlås og ta av sugehodet.
Figur 
 Forld opp sikkerhets-filterpose.
Figur 
 Ta av beskyttelsfolien.
 Sikkerhets-filterpose lukkes med selv-

klebende klaff.
 Trekk sikkerhets-filterpose bakover.
Figur 
 Sugeslangeåpning på sikkerhets-filter-

pose lukkes godt med lokket.
Figur 
 Lukk sikkerhets-filtersekk med det på-

festede kabelklipset.
 Ta av sikkerhets-filtersekk.
 Rengjør beholderen innvendig med en 

fuktig klut.
 Kast den brukte sikkerhets-filtersekken 

i en lukket støvtett pose, i samsvar med 
gjeldende bestemmelser.

 Sett på sugehodet og lås det.
– Ved suging av våt smuss må sikker-

hets-filtersekk alltid tas av.

� Advarsel

Ved suging skal aldri det flate foldefilteret 
fjernes.
– Ved oppsuging av våt smuss med mø-

bel- eller fugemunnstykket, eller hvis 
det overveiende suges opp vann fra en 
beholder, anbefales det at funksjonen 
"automatisk filterrengjøring" slås av av.

– Ved oppnådd maks. væskenivå slår ap-
paratet seg automatisk av.

– Ved ikke ledende væsker (for eksem-
pel bore-emulsjoner, olje eller fett) 
vil apparatet ikke slå seg av ved full 
beholder. Fyllingsgraden må stadig 
kontrolleres og beholderen må tøm-
mes i rett tid.

– Etter avsluttet våtsuging: Rengjør folde-
filteret med filterrensingen. Rengjør 
elektrodene med en børste. Rengjør 
beholderen med en fuktig klut og tørk 
den.

Figur 
Sugeslangen er utstyrt med et clip-system. 
Alle C-35/C-DN-35-tilbehørsdeler kan tilko-
bles. 

 Sett i støpselet.
 Slå på apparatet ved hjelp av hovedbry-

ter.

 Stille inn sugeeffekten (min-maks) på 
dreiebryteren.

� Fare

Fare for personskader og materielle ska-
der! Stikkontakten er ment for direkte tilkob-
ling av elektroverktøy til sugeren. Enhver 
annen bruk av stikkontakten er ikke tillatt.
 Sett inn støpselet fra det elektriske 

verktøyet i støvsugeren.
 Slå på apparatet ved hjelp av hovedbry-

ter.
Kontrolllampen lyser, støvsugeren er i 
Standby-modus.
Merk: Støvsugeren vil automatisk slås av 
og på sammen med elektroverktøyet.
Merk: Støvsugeren har en startforsinkelse 
på opp til 0,5 sekund, og vil fortsette å gå i 
opp til 15 sekunder etter at den slås av.
Merk: For effektforbruk av elektriske verk-
tøy se Tekniske data.
Figur 
 Tilkoblingsmuffe tilpasses koblingen på 

elektroverktøyet.
Figur 
 Ta av det bøyde rørstykket på suge-

slangen.
 Monter tilkoblingsmuffen på sugeslan-

gen.
Figur 
 Koble tilkoiblingsmuffen til det elektris-

ke verktøyet.

Fjerne sikkerhets-filterpose.

Generelt

Clipforbindelse

Betjening

Slå apparatet på

Stille inn sugeytelse

Arbeide med elektroverktøy
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Merk: De ulike sugeslangediametre er 
nødvendig for å kunne tilpasse til tilkob-
lingsdiameter på bearbeidingsutstyret.
 Still inn minimum volumstrøm på dreie-

bryteren sugeslange-tverrsnitt.
Skalaen viser sugeslangens diameter.
Merk: For bruk som støvfjerner for mobilt 
bruk (bearbeidingsapparat tilkoblet suge-
ren) må den innebygde overvåkningen til-
passes det tilkoblede bearbeidingsutstyret 
(støvprodusent). Det betyr at ved en under-
skridelse av nødvendig minimum volums-
trøm på 20 m/s for oppsuging, vil brukeren 
få en advarsel.
Merk: Angivelsene om minimums volums-
trøm avhengig av undertrykk finner du på 
typeskiltet.

Apparatet har en ny type filterrensing som 
er spesielt virksomt for fint støv. Derved 
renses det flate foldefilteret automatisk 
hvert 15. sekund ved hjelp av luftstøt (pul-
senrende støy).
Merk: Den automatiske filterrengjøringen 
er slått på fra fabrikken.
Merk: Den automatiske filterrengjøringen 
kan bare slås på/av ved påslått aparat.
– Slå av automatisk filterrengjøring:
 Bruk bryteren. Kontrollampe i bryteren 

slukkes.
– Slå på automatisk filterrengjøring:
 Bruk bryteren en gang til. Kontrollampe 

i bryteren lyser grønn.

 Slå av apparatet ved hjelp av hovedbry-
ter.

 Trekk ut nettstøpselet. 

 Tøm beholderen.
 Rengjør maskinen innvendig og utven-

dig ved å tørke av den med en fuktig 
klut, og ved å bruke sugefunksjonen.

Figur 
 Oppbevar sugeslange og strømkabel i 

henhold til figuren.
 Sett maskinen til oppbevaring i et tørt 

rom, utilgjengelig for uvedkommende.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
Ved transport av apparatet, sørg for sikker 
festing.
Følgende tiltak må gjøres for støvfri trans-
port av apparatet:
 Sugeslange med tilbehør legges i ved-

lagte transportsekk. Lukke transport-
sekk.

 Lukk sugetilkobling, se våtsuging.
 Ta sugerør med gulvdyse ut av hode-

ren. For løfting, grip apparatet i bære-
håndtaket og i sugerøret.

 Ved transport i kjøretøyer skal appara-
tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Maskiner for støvfjerning er å anse som sik-
kerhetsutstyr for forebygging eller fjerning 
av risikofaktorer, i samsvar med BGV A1.

Automatisk filterrensing

Slå maskinen av

Etter hver bruk

Oppbevaring av apparatet

Transport

Lagring

Pleie og vedlikehold
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– Ved vedlikehold utført av bruker må 
maskinen demonteres, rengjøres og 
vedlikeholdes så langt det lar seg gjøre 
uten at vedlikeholdspersonalet eller an-
dre personer utsettes for fare. Egnede 
forsiktighetsforanstaltninger omfatter 
giftfjerning før demontering. Sørg for lo-
kalt filtrert tvangsventilasjon på stedet 
der maskinen demonteres, rengjøring 
av vedlikeholdsflaten og egnede verne-
tiltak for personalet.

– Maskinens ytre skal avgiftes ved støv-
suging og tørkes ren eller behandles 
med tetningsmiddel før den fraktes ut 
av det farlige området. Alle maskindeler 
må anses som forurenset når de brin-
ges ut av det farlige området. Det må 
gjøres egnede tiltak for å unngå forde-
ling av støvet.

– Ved utføring av vedlikeholds- og repa-
rasjonsarbeid må alle tilskitnede gjen-
stander som ikke kan bli tilfredsstillende 
rengjort, kastes. Slike gjenstander må 
kastes i tette poser, i samsvar med gjel-
dende bestemmelser for håndtering av 
denne typen avfall.

– Ved transport og vedlikehold av appa-
ratet må innsugningsåpningen lukkes 
med koblingsmuffen.

� Advarsel

Sikkerhetsmekanismene for risikoforebyg-
ging må vedlikeholdes regelmessig: dvs. 
minst én gang i året sikkerhetsteknisk funk-
sjonskontrolleres av produsenten eller en 
opplært person, f.eks. for å påse at maski-
nen er tett, at filteret ikke er skadet, og at 
kontrollmekanismene fungerer som de 
skal.

� Fare

Funksjonen av filtreringen til apparatet kan 
testes ved hjelp av testprosedyrer 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Denne kon-
trollen må gjennomføres minst en gang pr. 
år eller oftere, dersom det er spesifisert i 
nasjonale krav. Ved negativ testresultat 
skal testen gjentas med et nytt foldefilter.

Merk: Industristøvsuger/støvfjerner skal 
vedlikeholdes etter behov, minst likevel en 
gang pr. år, eventuelt settes i stand og god-
kjennes (kvalifikasjoner iht. TRGS 519 Nr. 
5.4.3, avs. 2) av en sakkyndig. Kontrollre-
sultatet skal legges fram på forlangende.

Forsiktig!

Fare for skade! Ikke bruk silikonholdige 
pleiemiddel for rengjøring.
– Enkle service- og vedlikeholdsoppga-

ver kan utføres av brukeren selv.
– Rengjør maskinen utvendig og behol-

deren innvendig regelmessig med en 
fuktig klut.

� Fare

Fare på grunn av helsefarlige stoffer. Ved 
vedlikeholdsarbeider (f.eks. filterskifte) 
bruk åndedrettsmaske P2 eller høyere, og 
bruk engangs vernetøy.

� Fare

Støv som dannes skal transporteres i støv-
tett beholder. Det er ikke tillatt å tømme 
over i annen beholder. Deponering av as-
bestholdig avfall skal gjøres i henhold til re-
levante lover og regler om slikt avfall.

� Advarsel

Hovedfilterelement skal ikke brukes igjen 
etter at det er tatt ut av apparatet.
Fast monterte filter skal kun skiftes av en 
sakkyndig (f.eks. såkalte dekontamine-
ringsstasjoner).
Bestillingsnr. foldefilter: 6.904-242.0
Figur 
 Skruen løsnes og skrus ut mot klokka 

med en skrutrekker.
 Åpne filterdeksel.
 Ta ut foldefilter.
Figur 
 Når foldefilter tas ut skal det straks leg-

ges i vedlagte pose, som lukkes.
Bestillingsnr. pose: 6.277-454.0

 Kast det brukte foldefilteret i en lukket 
støvtett pose, i samsvar med gjeldende 
bestemmelser.

Skifte foldefilter
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 Fjern smuss som har dannet seg på 
renluftssiden.

 Sett inn nytt foldefilter.
 Lukk filterdeksel, du skal høre det går i 

lås.
 Skru fast filterdekselet med klokka med 

en skrutrekker.

� Fare

Støv som dannes skal transporteres i støv-
tett beholder. Det er ikke tillatt å tømme 
over i annen beholder. Deponering av as-
bestholdig avfall skal gjøres i henhold til re-
levante lover og regler om slikt avfall.

� Fare

Deponering av støvsamlebeholder skal kun 
gjøres av opplærte personer.
Figur 
 Lukk sugetilkobling, se våtsuging.
 Avlås og ta av sugehodet.
Figur 
 Forld opp sikkerhets-filterpose.
Figur 
 Ta av beskyttelsfolien.
 Sikkerhets-filterpose lukkes med selv-

klebende klaff.
 Trekk sikkerhets-filterpose bakover.
Figur 
 Sugeslangeåpning på sikkerhets-filter-

pose lukkes godt med lokket.
Figur 
 Lukk sikkerhets-filtersekk med det på-

festede kabelklipset.
 Ta av sikkerhets-filtersekk.
 Rengjør beholderen innvendig med en 

fuktig klut.
 Kast den brukte sikkerhets-filtersekken 

i en lukket støvtett pose, i samsvar med 
gjeldende bestemmelser.

Figur 
 Sett på ny sikkerhets-filtersekk.
Figur 
 Vreng sikkerhets-filterpose over behol-

deren.
 Sett på sugehodet og lås det.

 Avlås og ta av sugehodet.
 Rengjør elektrodene med en børste.
 Sett på sugehodet og lås det.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Merk: Dersom det oppstår en feil, (f.eks. fil-
terbrudd) må apparatet straks slås av. Før 
ny bruk må feilen rettes.

 Kontroller stikkontakt og sikring på 
strømforsyningen.

 Kontroller strømkabel, støpsel, elektro-
der og stikkontakten på apparatet.

 Slå apparatet på.

 Tøm beholderen.

 Slå av appratet og vent i 5 sekunder, slå 
på igjen etter 5 sekunder.

 Elektroder og mellomrommet mellom 
elektrodene rengjøres med børste.

 Fjern blokkeringer fra børstehodet, su-
gerøret, sugeslangen eller foldefilteret.

 Skifte sikkerhets-filterpose.
 Sett inn filterdekselet korrekt.
 Skifte foldefilter.

Figur 
 Kontroller/korriger korrekt innføring av 

foldefilteret.
 Skifte foldefilter.

Skifte sikkerhets-filterpose

Elektrodene rengjøres

Feilretting

Sugeturbinen går ikke

Sugeturbinen kobler ut

Sugeturbinen slår seg ikke på etter 
at beholderen er tømt

Sugekraften avtar

Støvutslipp ved suging

Q
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 Elektroder og mellomrommet mellom 
elektrodene rengjøres med børste.

 Fyllingsnivå må stadig kontrolleres ved 
væsker som ikke er elektrisk ledende.

 Still dreiebryter til riktig sugeslangedia-
meter.

 Skift papirfilterpose når den er full, eller 
ved underskridelse av minimumsvol-
umstrøm.

 Sugeslange ikke korrekt tilkoblet.

 Kontakt kundetjenesten.

 Kontakt kundetjenesten.

Etter endt levetid må maskinen kastes i 
samsvar med gjeldende lovbestemmelser.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisningen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til både design, 
konstruksjon og type markedsført av oss. 
Ved endringer på maskinen som er utført 
uten vårt samtykke, mister denne erklærin-
gen sin gyldighet.

5.957-661

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Utkobligsautomatikk (våtsuging) 
slår ikke inn

Varselfløyte høres

Automatisk filterrens fungerer ikke

Automatisk filterrengjøring lar seg 
ikke slå av

Automatisk filterrengjøring lar seg 
ikke slå på

Avfallshåndtering

Garanti

Tilbehør og reservedeler

EU-samsvarserklæring

Produkt: Våt- og tørrsuger
Type: 1.145-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Anvendte nasjonale normer
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

NT 45/1 Tact Te H

Nettspenning V 220-240

Frekvens Hz 1~ 50/60

Maks. effekt W 1150

Nominell effekt W 1000

Beholderinnhold l 43

Fyllingsmengde væske l 30

Luftmengde (maks.) m3/h 140

Undertrykk (maks.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Effektforbruk for elektroverktøy W 100-2200

Areal av foldefilter m2 0,6

Beskyttelsestype -- IPX4

Beskyttelsesklasse -- I

Sugeslangekobling (C-DN/C-ID) mm 35

Lengde x bredde x høyde mm 520 x 380 x 695

Typisk driftsvekt kg 14,0

Omgivelsestemperatur °C -10...+40

Relativ luftfuktighet % 30-90

Registrerte verdier etter EN 60335-2-69

Støytrykksnivå LpA dB(A) 67

Usikkerhet KpA dB(A) 1

Hånd-arm vibrasjonsverdi m/s2 <2,5

Usikkerhet K m/s2 0,2

Nettledning H07RN-F 3x1,5 mm2

Best.nr. Kabellengde

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.956-249 läsas!
– Om bruksanvisningen och säkerhets-

anvisningarna inte följs kan apparaten 
skadas och faror uppstå för användaren 
och andra personer.

– Informera inköpsstället omgående vid 
transportskador.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

� Fara

För en omedelbart överhängande fara som 
kan leda till svåra skador eller döden.

� Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till svåra skador eller döden.

Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till lätta skador eller materiella skador.

– Maskinen är avsedd att användas till 
våt och torr rengöring av golv- och 
väggytor.

– Aggregatet är avsett för uppsugning av 
torrt, ej antändligt, hälsovådligt damm 
på maskiner och apparater; dammklass 
H enligt EN 60 335–2–69.

– När asbestsugen använts inom avgrän-
sat område enligt TRGS 519 får sugen 
inte längre användas inom så kallat 
rent, ej kontaminerat, område. Undan-
tag är endast tillåtna när asbestsugen 
rengjorts fullständigt av sakkunnig en-
ligt TRGS 519 nr. 2.7 (d.v.s inte enbart 
höljets utsida utan även t.ex. kylrum, ut-
ymmen för elektriska drivmedel, driv-
medlet själv etc.). Detta skall skriftligen 
noteras och skrivas under.

– Denna maskin är lämpad för yrkesmäs-
sig användning, t.ex. på hotell, i skolor, 
på sjukhus och fabriker, i butiker, på 
kontor och av uthyrningsfirmor.

Innehållsförteckning

Miljöskydd  . . . . . . . . . . . . . SV . . .1
Symboler i bruksanvisningen SV . . .1
Ändamålsenlig användning  SV . . .1
Aggregatelement . . . . . . . . SV . . .2
Symboler på aggregatet. . . SV . . .2
Säkerhetsanvisningar. . . . . SV . . .2
Idrifttagning  . . . . . . . . . . . . SV . . .2
Handhavande. . . . . . . . . . . SV . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .5
Förvaring  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .5
Skötsel och underhåll . . . . . SV . . .5
Åtgärder vid störningar. . . . SV . . .7
Avfallshantering . . . . . . . . . SV . . .8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .8
Tillbehör och reservdelar . . SV . . .8
Försäkran om EU-överens-
stämmelse . . . . . . . . . . . . . SV . . .8
Tekniska data . . . . . . . . . . . SV . . .9

Miljöskydd

Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna 
det till återvinning.

Kasserade apparater innehål-
ler återvinningsbart material 
som bör gå till återvinning. Bat-
terier, olja och liknande ämnen 
får inte komma ut i miljön. Över-
lämna skrotade aggregat till ett 
lämpligt återvinningssystem.

Symboler i bruksanvisningen

Ändamålsenlig användning
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1 Elektroder
2 Sugslang
3 Kabelkrok
4 Luftutströmning, arbetsluft
5 Spärr av sughuvud
6 Hjul
7 Luftinströmning, motorkylluft
8 Sughuvud
9 Styrrulle
10 Styrhjulsbygel
11 Smutsbehållare
12 Sugfästen
13 Anslutningsmuff
14 Golvmunstycke
15 Sugrör
16 Vridknapp för slugslangsdiameter
17 Bärhandtag
18 Filterskydd
19 Skruv till filterskydd
20 Sugslangstvärsnittets skala
21 Krök
22 Vridreglage för sugeffekt (min-max)
23 Kontrollampa
24 Nätuttag
25 Automatisk filterrengöring
26 Huvudströmbrytare
27 Plattfilter
28 Filterrengöring
29 Fäste till golvmunstycke
30 Fäste till fogmunstycke
31 Fäste till sugrör
32 Nätkabel
33 Typskylt

� Fara

– När frånluften inte leds ut utomhus, 
måste inomhusbanan ha en tillräcklig 
luftutbyteshastighet L. För att upprätt-
hålla föreskrivna gränsvärden får den 
tillbakaledda volymströmmen uppgå till 
maximalt 50 % av friskluftvolymsström-
men (rumsvolym VR x luftutbyteshastig-
het LW). Utan särskilda 
ventilationsåtgärder gäller: LW=1h–1.

– Endast för uppgiften utbildad personal 
får använda aggregatet och de sub-
stanser för vilka det är avsett; detta gäl-
ler även hanteringen av uppsamlade 
substanser.

– Apparaten innehåller hälsovådligt 
damm. Tömning och underhåll inklusive 
hantering av dammuppsamlingsbehål-
laren får endast utföras av kvalificerad 
personal med motsvarande skyddsut-
rustning.

– Använd aldrig apparaten utan ett kom-
plett filtreringssystem.

– Säkerhetsbestämmelser för det materi-
al som skall hanteras måste beaktas.

Apparaten kan användas i 2 driftssätt:
1 Industriell dammsugardrift (stickkontakt 

ej belagd)
2 Dammavskiljningsdrift (stickkontakt be-

lagd)

Aggregatelement

Symboler på aggregatet

Plattfilter

Beställ-
ningsnr.

6.904-242.0

Säkerhetsfilterpåse

Beställ-
ningsnr.

6.904-264.0

Säkerhetsanvisningar

Idrifttagning

 Dra vid behov av etiketten med det 
aktuella språket från det medföljande 
etikettarket och klistra den över den 
tyska texten på apparaten.
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 Anslut sugslangen och - beroende på 
användningen - sätt på sugdysan eller 
anslut till apparaten där damm ska av-
skijas.

� Varning

Sug inte utan filterelement eftersom sug-
motorn då kan skadas och hälsoriskerna 
ökar p.g.a. förhöjd finstoffsandel!

Tutan ljuder när lufthastigheten sjunker un-
der 20 m/s.
Observera: Tutan reagerar på undertryck.
 Ställ in vridreglaget på rätt sugslangst-

värsnitt.

Med det jordade anslutningsfästet avleds 
statisk uppladdning. Därigenom förhindras 
gnistbildning och stötar med elektriskt le-
dande tillbehör (tillval).

– Aggregatet är utrustat med en säker-
hetsfilterpåse, med förslutningslock. 
Beställnr. säkerhetsfilterpåse: 6.904-
264.0 (5 stycken)

Observera: Med detta aggregat kan alla 
sorters damm upp till dammklass H sugas 
upp. Användning av dammpåse (beställ-
ningsnummer, se filtersystem) är tvingande 
föreskrivet.
Observera: Apparaten är som industri-
dammsugare lämpad för uppsugning och 
som dammavskiljare på olika driftsplatser 
för uppsugning av torrt, ej antändligt damm 
med MAK-värden.
– Oanvända plattvecksfilter får endast 

lagras och transporteras i förpackning-
en (kartong).

Bild 
– Plattvecksfiltrets lameller får inte berö-

ras vid monteringen.

� Varning

Plattveckfiltret och säkerhetsfilterpåsen får 
aldrig tas bort vid sugning.

 Lossa spärr på sughuvudet och ta av det.
Bild 
 Sätt säkerhetsfilterpåse på plats.
Bild 
 Drag säkerhetsfilterpåse över behållare.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

� Fara

Vid våtsugning får inget hälsofarligt damm 
sugas upp.

Bild 
 Montera av borstavstrykaren.
 Montera gummiläpparna.
Observera: Gummiläpparnas strukturera-
de sida måste peka utåt.

Bild 
 Sätt i anslutningsmuffen exakt i sugan-

slutningen.
 Skjut in anslutningsmuffen fram till an-

slag.
 Lås fast suganslutningen med anslut-

ningsmuffen genom att vrida till höger.
Observera: Exakt passform fås med "bajo-
nettanslutningen".

 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 
det.

Bild 
 Drag upp säkerhetsfilterpåse.
Bild 
 Drag bort skyddsplast.
 Förslut säkerhetsfilterpåse med själv-

häftande remsa.
 Drag ut säkerhetsfilterpåse bakåt.
Bild 
 Stäng suganslutningsöppningen på sä-

kerhetsfilterpåsen ordentligt med hjälp 
av förslutningslocket.

Bild 
 Förslut säkerhetsfilterpåsen ordentligt 

med buntband.
 Ta ur säkerhetsfilterpåsen.

Tuta

Anti-Statik-System

Torrsugning

Montering säkerhetsfilterpåse

Våtsugning

Montering gummiläppar

Försluta suganslutning

Tag bort säkerhetsfilterpåse
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 Rengör insidan av behållaren med en 
fuktig trasa.

 Ta säkerhetsfilterpåsen i en dammtät, 
försluten påse till avfall enligt föreskrif-
ter.

 Sätt på sughuvudet och lås fast.
– Vid uppsugning av våt smuts måste sä-

kerhetsfilterpåsen alltid avlägsnas.

� Varning

Under sugning får platveckfiltret aldrig tas 
bort.
– Vid uppsugning av våtsmuts med mö-

bel- eller fogmunstycke, eller om hu-
vudsakligen vatten sugs upp ur en 
behållare, rekommenderar vi att funk-
tionen "Automatisk filterrengöring" 
stängs av.

– När max. vätskenivå har uppnåtts 
stängs apparaten automatiskt av.

– Med ej ledande vätskor (t.ex. borre-
mulsion, oljor och fett) stängs appa-
raten inte av när behållaren är full. 
Fyllnadsnivån måste ständigt kon-
trolleras och behållaren måste töm-
mas i tid.

– Efter avslutad våtsugning: Rengör platt-
veckfilter med filterrengöringen. Rengör 
elektroder med en borste. Torka ren be-
hållaren med en fuktig trasa och låt den 
torka.

Bild 
Sugslangen är utrustad med ett clip-sys-
tem. Alla C-35/C-DN-35 tillbehörsdelar kan 
anslutas.

 Stick i nätkontakten.
 Starta maskinen med huvudbrytaren.

 Ställa in sugeffekt (min-max) på vrid-
reglaget.

� Fara

Risk för person och egendomsskada! Elut-
taget är endast avsett för direkt anslutning 
av elverktyg till maskinen. All användning 
av eluttaget är otillåten.
 Förbind elverktygets nätkontakt med 

sugen.
 Starta maskinen med huvudbrytaren.
Kontrollampan lyser - dammsugaren befin-
ner sig i standby-modus.
Observera: Dammsugaren kopplas till/från 
automatisk med elverktyget.
Observera: Dammsugaren har en startför-
dröjning på 0,5 sekunder och en eftersläp-
ningstid på upp till 15 sekunder.
Observera: Se Tekniska data för elverkty-
gens effektanslutningsvärden.
Bild 
 Anpassa anslutningsmuffen till elverk-

tygets anslutning.
Bild 
 Avlägsna krökar på sugslangen.
 Montera anslutningsmuff på sugslang.
Bild 
 Förbind anslutningsmuff med elverktyg.
Observera: De olika slangdiametrarna är 
nödvändiga för att kunna anpassa till an-
slutningsdiametrarna på apparaterna som 
ska rengöras.
 Ställ in minsta volymström med vridreg-

laget för sugslangsdiametern.
Skalan indikerar sugslangens diameter.
Observera: För drift som dammavskiljare 
på olika driftsplatser (apparaten som ska 
bearbetas är ansluten till dammsugaren) 
måste den inbyggda övervakningen avpas-
sas till apparaten som ska rengöras. Detta 
innebär att användaren måste varnas när 
minsta volym som krävs för uppsugning (20 
m/s) underskrids.
Observera: Uppgifter om minsta volym-
ström i förhållande till undertrycket finns på 
typskylten.

Allmänt

Clipanslutning

Handhavande

Koppla till aggregatet

Avbryta sugeffekt

Arbeta med elverktyg
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Dammsugaren förfogar över en ny slags fil-
terrengöring - särskilt effektiv mot fint 
damm. Funktionen gör att plattvecksfiltret 
renas automatiskt (pulserande ljud) var 
15:de sekund med hjälp av en luftstöt.
Observera: Den automatiska filterrengö-
ringen kopplas in av tillverkaren före leve-
rans.
Observera: Den automatiska filterrengö-
ringen kan endast startas/stängas av när 
apparaten är påslagen.
– Stänga av automatisk filterrengöring:
 Använd reglaget. Kontrollampa i regla-

get slocknar.
– Starta automatisk filterrengöring:
 Tryck upprepade gånger på reglaget. 

Kontrollampa i reglaget lyser grön.

 Stäng av maskinen med huvudbrytaren.
 Drag ur nätkontakten.

 Töm behållaren.
 Rengör apparaten invändigt och utvän-

digt genom uppsugning och torka med 
en fuktig trasa.

Bild 
 Förvara sugslang och nätsladd som vi-

sat på bilden.
 Förvara apparaten i ett torrt rum och 

säkra den mot obehörig användning.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
Aggregatet måste säkras ordentligt vid 
transport. 
Följande åtgärder måste vidtagas för 
dammfri transport av aggregatet: 
 Lägg sugslang med tillbehör i medföl-

jande transportsäck. Förslut transport-
säck. 

 Stäng suganslutningen, se våtsugning.
 Ta loss sugröret med golvmunstycket 

ur fästet. Ta tag i maskinens bärhand-
tag och sugrör när maskinen ska bäras.

 Vid transport i fordon ska maskinen 
säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Dammuppsugande maskiner är säkerhets-
anordningar för skydd mot eller åtgärdande 
av faror enligt den tyska lagen BGV A1.
– Vid underhåll av användaren ska appa-

raten endast demonteras, rengöras och 
underhållas i den utsträckning det är 
möjligt utan att faror för underhållsper-
sonalen eller andra personer uppstår. 
Lämpliga försiktighetsåtgärder inklude-
rar avgiftning före demonteringen. Vidta 
åtgärder för lokalt filtrerad tvångsventi-
lation där apparaten demonteras, ren-
göring av underhållsutrymmet och 
lämpliga skyddsutrustningar för perso-
nalen.

– Apparatens yttre ska avgiftas genom 
dammsugning och torkas rent eller be-
handlas med tätningsmedel innan den 
flyttas från det farliga området. Alla ap-
paratdelar ska behandlas som förore-
nade när de flyttas från det farliga 
området. Lämpliga åtgärder måste vid-
tas för att undvika att dammet fördelas.

Automatisk filterrengöring

Koppla från aggregatet

Efter varje användning

Förvara aggregatet

Transport

Förvaring

Skötsel och underhåll
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– Vid underhålls- och reparationsarbete 
ska alla förorenade föremål som inte 
kan rengöras i tillräckligt hög grad kas-
tas bort. Sådana föremål ska omhän-
dertas i lufttäta påsar i enlighet med 
gällande bestämmelser för hantering av 
sådant avfall.

– Vid transport och underhåll av appara-
ten ska insugsöppningen stängas med 
anslutningsmuffen.

� Varning

Säkerhetsanordningar, avsedda att skydda 
mot faror, måste underhållas regelbundet. 
Detta innebär att den säkerhetstekniska 
funktionen hos dessa anordningar, t.ex. tät-
het hos aggregatet, skador på filtret, funk-
tion hos kontrollpunkter, måste kontrolleras 
minst en gång om året av tillverkaren eller 
annan, för uppgiften kvalificerad person.

� Fara

Effekten i aggregatets filtrering kan kontrol-
leras med testförfarande, så som beskrivs i 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Denna kon-
troll måste utföras minst varje år, eller ofta-
re om detta föreskrivs i nationellt regelverk.  
Vid negativt resultat måste testen göras 
om, med nytt plattvecksfilter.
Observera: Industridammsugare/uppsug-
ningsaggregat ska underhållas vid behov, 
dock minst en gång per år, iståndsättas vid 
behov och provas av en sakkunnig person 
(kvalifikation enligt TRGS 519 Nr. 5.4.3, 
Stycke 2). Provresultatet ska förevisas vid 
förfrågan.

Varning

Risk för skada! Använd aldrig rengörings-
medel som innehåller silkon.
– Enklare underhålls- och skötselarbeten 

kan genomföras av dig själv.
– Apparatens yta och behållarens insida 

ska rengöras regelbundet med en våt 
trasa.

� Fara

Risker på grund av hälsovådligt damm. Bär 
ansiktsmask P2 eller mask med högre vär-
de samt engångsklädsel vid underhållsar-
beten (t.ex. filterbyte).

� Fara

Uppsamlat damm skall transporteras i 
dammtäta behållare. Omfyllning är ej tillå-
ten. Omhändertagningen av asbesthaltigt 
avfall skall ske enligt gällande föreskrifter 
och regler för avfallshantering.

� Varning

Använd inte huvudfilterelementet mer efter 
att det har tagits ut ur maskinen.
Fast inbyggda filter får endast bytas av sak-
kunnig och bytet får endast ske på lämpligt 
område (t.ex. så kallade dekontaminerings-
stationer).
Beställnr. plattvecksfilter: 6.904-242.0
Bild 
 Vrid skruv motsols med skruvmejsel 

och lossa skruven. 
 Öppna filterlocket.
 Tag ut plattvecksfilter.
Bild 
 När plattvecksfiltret tas ut skall det ome-

delbart stoppas i medföljande påse och 
denna skall förslutas.
Beställnr. påse: 6.277-454.0

 Använt plattvecksfilter placeras i en 
dammtät, försluten påse, enligt gällan-
de föreskrifter, när det ska kasseras.

 Tag bort smuts som samlats på renluft-
sidan.

 Sätt i ett nytt plattvecksfilter.
 Tillslut filterskyddet, det hakas hörbart 

fast.
 Fäst filterskyddets skruv genom att 

skruva i den medsols med hjälp av en 
skruvmejsel.

� Fara

Uppsamlat damm skall transporteras i 
dammtäta behållare. Omfyllning är ej tillå-
ten. Omhändertagningen av asbesthaltigt 
avfall skall ske enligt gällande föreskrifter 
och regler för avfallshantering.

Byta plattveckat filter

Byta säkerhetsfilterpåse
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� Fara

Avfallsbehållaren får endast tas om hand 
av för uppgiften instruerade personer.
Bild 
 Stäng suganslutningen, se våtsugning.
 Lossa spärr på sughuvudet och ta av det.
Bild 
 Drag upp säkerhetsfilterpåse.
Bild 
 Drag bort skyddsplast.
 Förslut säkerhetsfilterpåse med själv-

häftande remsa.
 Drag ut säkerhetsfilterpåse bakåt.
Bild 
 Stäng suganslutningsöppningen på sä-

kerhetsfilterpåsen ordentligt med hjälp 
av förslutningslocket.

Bild 
 Förslut säkerhetsfilterpåsen ordentligt 

med buntband.
 Ta ur säkerhetsfilterpåsen.
 Rengör insidan av behållaren med en 

fuktig trasa.
 Ta säkerhetsfilterpåsen i en dammtät, 

försluten påse till avfall enligt föreskrifter.
Bild 
 Sätt den nya säkerhetsfilterpåsen på 

plats.
Bild 
 Drag säkerhetsfilterpåse över behållare.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

 Lossa spärr på sughuvudet och ta av 
det.

 Rengör elektroder med en borste.
 Sätt på sughuvudet och lås fast.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Observera: Om ett fel uppträder (t.ex. om 
filtret går sönder), måste maskinen omgå-
ende stängas av. Felet måste åtgärdas före 
driften återupptas.

 Kontrollera eluttaget och strömförsörj-
ningens säkring.

 Kontrollera apparatens nätkabel, nät-
kontakt, elektroder och eluttag.

 Slå på apparaten.

 Töm behållaren.

 Koppla från apparaten och vänta i 5 sek-
under, koppla till igen efter 5 sekunder.

 Rengör både elektroder och mellan-
rummet mellan elektroderna med en 
borste.

 Avlägsna stopp i sugmunstycke, sug-
rör, sugslang eller plattvecksfilter.

 Byta säkerhetsfilterpåse.
 Haka fast filterskyddet ordentligt.
 Byt plattveckat filter.

Bild 
 Kontrollera/korrigera att plattveckfiltret 

sitter korrekt.
 Byt plattveckat filter.

 Rengör både elektroder och mellanrum-
met mellan elektroderna med en borste.

 Kontrollera fyllnadsnivån ofta när ej le-
dande vätska används.

 Ställ in vridreglaget på rätt sugslangst-
värsnitt.

 Denna måste bytas ut när säkerhetsfil-
terpåsen är full och även när minsta vo-
lymström underskrids.

Rengöra elektroder

Åtgärder vid störningar

Sugturbinen fungerar inte

Sugturbinen stängs av

Sugturbinen startar inte efter att 
behållaren har tömts

Sugkraften nedsatt

Damm tränger ut under sugning

Frånkopplingsautomatiken 
(våtsugning) fungerar inte

Signalhorn ljuder

Q

106 SV



– 8

 Sugslang ej ansluten.

 Informera kundservice.

 Informera kundservice.

Apparaten ska föras föreskriftsenligt till av-
fall efter dess livslängd har förbrukats.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

– Endast av tillverkaren godkända tillbe-
hör och reservdelar får användas. Origi-
nal-tillbehör och original-reservdelar 
garanterar att apparaten kan användas 
säkert och utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.957-661

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Automatiska filterrengöringen 
arbetar inte

Det går inte att stänga av den 
automatiska fiterrengöringen

Det går inte att starta den 
automatiska fiterrengöringen

Avfallshantering

Garanti

Tillbehör och reservdelar

Försäkran om 
EU-överensstämmelse

Produkt: Våt- och torrdammsugare
Typ: 1.145-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Tillämpade nationella normer
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tekniska data

NT 45/1 Tact Te H

Nätspänning V 220-240

Frekvens Hz 1~ 50/60

Max. effekt W 1150

Normeffekt W 1000

Behållarvolym l 43

Påfyllnadsmängd vätska l 30

Luftmängd (max.) m3/h 140

Undertryck (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Elverktygens effektanslutningsvärden W 100-2200

Plattvecksfiltrets yta m2 0,6

Skydd -- IPX4

Skyddsklass -- I

Sugslanganslutning (C-DN/C-ID) mm 35

Längd x Bredd x Höjd mm 520 x 380 x 695

Typisk driftvikt kg 14,0

Omgivande temperatur °C -10...+40

Relativ luftfuktighet % 30-90

Beräknade värden enligt EN 60335-2-69

Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 67

Osäkerhet KpA dB(A) 1

Hand-Arm Vibrationsvärde m/s2 <2,5

Osäkerhet K m/s2 0,2

Nätkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Artikelnr. Kabellängd

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.956-249 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Käyttöohjeen ja turvaohjeiden huomiot-
ta jättäminen voi aiheuttaa vaurioita lait-
teeseen ja vaaroja käyttäjälle ja muille 
henkilöille.

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

� Vaara

Välittömästi uhkaava vaara, joka aiheuttaa 
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

� Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi 
johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa lievän ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.

– Tämä imuri on suunniteltu lattioiden ja 
seinäpintojen märkä- ja kuivapuhdis-
tukseen.

–  Laite soveltuu kuivien, ei palavien, ter-
veydelle haitallisten pölyjen imemiseen 
koneista ja laitteista; pölyluokassa H 
standardin EN 60 335–2–69 mukaan.

Sisällysluettelo

Ympäristönsuojelu . . . . . . . FI . . .1
Käyttöohjeessa esiintyvät sym-
bolit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Käyttötarkoitus . . . . . . . . . . FI . . .1
Laitteen osat. . . . . . . . . . . . FI . . .2
Laitteessa olevat symbolit  . FI . . .2
Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . FI . . .2
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . FI . . .3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .4
Kuljetus  . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Säilytys. . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . FI . . .6
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . FI . . .7
Hävittäminen  . . . . . . . . . . . FI . . .8
Takuu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .8
Varusteet ja varaosat . . . . . FI . . .8
EU-standardinmukaisuustodis-
tus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .9
Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . FI . .10

Ympäristönsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan 
toimita ne jätteiden kierrätyk-
seen.

Käytetyt laitteet sisältävät ar-
vokkaita kierrätettäviä materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa 
kierrätykseen. Paristoja, öljyjä 
ja samankaltaisia aineita ei saa 
päästää ympäristöön. Tästä 
syystä toimita kuluneet laitteet 
asianmukaisiin keräyspisteisiin.

Käyttöohjeessa esiintyvät 
symbolit

Käyttötarkoitus
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– Kun asbesti-imuria on käytetty TRGS 
519:n mukaisesti eristetyllä alueella, 
asbesti-imuria ei saa enää käyttää niin-
sanotusti asbestivapailla alueilla. Poik-
keukset ovat sallittuja vain, kun 
asiantuntija on ensin TRGS 519 kohta 
2.7:n mukaisesti (s.o. ei ainoastaan ul-
kokuorta, vaan myös jäähdytystilan, 
sähkölaitteiden asennustilan, itse säh-
kökäytön jne.) täysin dekontaminoinut 
asbesti-imurin. Asiantuntijan on kirjatta-
va kirjallisesti toimenpiteet ja allekirjoi-
tettava asiakirja.

– Tämä laite soveltuu ammattimaiseen 
käyttöön, esim. hotelleissa, kouluissa, 
sairaaloissa, tehtaissa, kaupoissa, toi-
mistoissa ja välittäjäliikkeissä.

1 Elektrodit
2 Imuletku
3 Kaapelikoukku
4 Ilman ulostulo, työilma
5 Imupään lukitus
6 Pyörä
7 Ilman sisääntulo, moottorin jäähdytysil-

ma
8 Imupää
9 Ohjausrulla
10 Kääntöpyöräkahva
11 Pölysäiliö
12 Imukaulus
13 Liitosmuhvi
14 Lattiasuutin
15 Imuputki
16 Kiertokytkin imuletkun poikkileikkauk-

sen valitsemiseen
17 Kantokahva
18 Suodattimen kansi
19 Suodatinpeitteen ruuvi
20 Imuletkun poikkileikkausasteikko
21 Kahva
22 Imutehon kiertosäädin (min-maks)
23 Merkkivalo
24 Pistorasia
25 Automaattinen suodatinpuhdistus

26 Pääkytkin
27 Poimusuodatin
28 Suodattimen puhdistus
29 Lattiasuuttimen pidike
30 Pidike rakosuulakkeelle
31 Pidike imuputkille
32 Verkkokaapeli
33 Tyyppikilpi

� Vaara

– Jos poistoilma palautetaan huonee-
seen, huoneessa on oltava riittävä il-
manvaihtomäärä L. Vaadittujen raja-
arvojen noudattamiseksi palautettu tila-
vuusvirta saa olla enintään 50% raikas-
ilman tilavuusvirrasta (huonetilavuus VR 
x ilmanvaihtomäärä LW). Ilman erityistä 
tuuletustoimenpidettä pätee: LW=1h–1.

– Vain koulutettu henkilöstö saa käyttää 
laitetta, käsitellä aineita, joita sillä imu-
roidaan ja suorittaa keräytyneen aineen 
hävittämisen turvallisella menetelmällä.

– Tämä laite sisältää terveydelle haitallis-
ta pölyä. Vain asiantuntijat, jotka käyttä-
vät vastaavia suojavarusteita, saavat 
suorittaa tyhjennys- ja huoltotoimenpi-
teitä, mukaan lukien pölynkeruusäiliöi-
den tyhjennyksen.

– Älä käytä laitetta ilman täydellistä suo-
datusjärjestelmää.

– Kaikkia käsiteltäviä aineita koskevia tur-
vamääräyksiä on noudatettava.

Laitteen osat

Laitteessa olevat symbolit

Poimusuodatin

Tilausnro 6.904-242.0

Varmuussuodatinpussi

Tilausnro 6.904-264.0

Turvaohjeet
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Laitteessa on 2 käyttötapaa:
1 teollisuuspölynimurikäyttö (pistorasia ei 

käytössä)
2 pölynpoistokäyttö (pistorasia käytössä)
 Liitä imuletku ja varusta se käyttömuo-

dosta riippuen imusuuttimella tai liitä se 
pölyä tuottavaan laitteeseen.

� Varoitus

Imurointi ilman suodatinelementtiä on kiel-
letty, koska muuten imumoottoria vaurioite-
taan ja lisääntynyt hienopölyn ulospääsy 
aiheuttaa vaaraa terveydelle.

Äänimerkki kuuluu, kun ilman nopeus las-
kee alle 20 m/s.
Huomautus: Äänimerkki reagoi alipainee-
seen.
 Aseta kiertokytkin vastaamaan imuput-

ken todellista läpimittaa. 

Maadoitetut liittimet johtavat staattiset la-
taukset pois. Täten estetään kipinät ja virta-
sysäykset sähköisesti johtavia 
lisävarusteita (optio) käytettäessä.

– Laite on varustettu varmuussuodatin-
pussilla, jossa on sulkukansi.
Varmuussuodatinpussin tilausnu-
mero: 6.904-264.0 (5 kpl.)

Huomautus:Tällä laitteella voidaan imuroi-
da kaikkia pölylajeja pölyluokkaan H saak-
ka. Laki määrää käyttämään 
pölynkeruupussia (tilausnumero, katso 
Suodatinjärjestelmät).
Huomautus:Teollisuuspölynimuri soveltuu 
siirrettävänä imurointi- ja pölynpoistolait-
teena käytettäväksi kuivien, ei palavien 
MAK-arvoisten pölyjen imurointiin.
– Käyttämättömiä poimusuodattimia saa 

säilyttää ja kuljettaa vain pakkaukses-
saan (pahvilaatikko).

Kuva 
– Kun poimusuodatin asetetaan paikal-

leen, sen lamelleihin ei saa koskea.

� Varoitus

Imuroinnin aikana ei saa koskaan poistaa 
poimusuodatinta eikä varmuussuodatin-
pussia.

 Vapauta imupää lukituksesta, poista 
imupää.

Kuva 
 Laita varmuussuodatinpussi paikalleen.
Kuva 
 Käännä varmuussuodatinpussin reunat 

säiliön reunojen ylitse.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

� Vaara

Märkäimuroinnissa ei saa imuroida tervey-
delle vaarallisia pölyjä.

Kuva 
 Irrota harjakaistaleet.
 Aseta kumihuulet paikalleen.
Huomautus: Kumihuulien rakenteellisen 
puolen on osoitettava ulospäin.

Käyttöönotto

 Irrota tarvittaessa oheisesta tarra-ar-
kista oman maasi kielen mukainen 
tarra ja liimaa se laitteessa olevan 
saksankielisen tekstin päälle.

Äänimerkki

Antistaattinen järjestelmä

Kuivaimu

Varmuussuodatinpussin asetus paikal-
leen

Märkäimu

Kumihuulten asennus
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Kuva 
 Liitä liitosmuhvi sovitustarkasti imulii-

täntään.
 Työnnä liitosmuhvi vasteeseen asti si-

sään.
 Sulje imuliitäntä tiukasti liitosmuhvilla 

kiertämällä muhvia oikealle.
Huomautus: "Pikaliitin" pitää huolen sovi-
tustarkkuudesta.

 Vapauta imupää lukituksesta, poista 
imupää.

Kuva 
 Käännä varmuussuodatinpussin reunat 

ylös.
Kuva 
 Vedä suojafolio irti.
 Sulje varmuussuodatinpussi itseliimau-

tuvalla läpällä.
 Vedä varmuussuodatinpussi taakse-

päin ulos.
Kuva 
 Sulje varmuussuodatinpussin imuliitän-

nän aukko tiiviisti sulkukannella.
Kuva 
 Sulje varmuussuodatinpussi tiiviisti mu-

kana olevalla nippusiteellä.
 Poista varmuussuodatinpussi.
 Puhdista säiliön sisäpuoli kostealla rätil-

lä.
 Hävitä varmuussuodatinpussi pölytii-

viisti suljetussa pussissa lakisääteisten 
määräysten mukaan.

 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.
– Varmuussuodatinpussi on aina poistet-

tava märkää likaa imuroitaessa.

� Varoitus

Imuroinnin aikana ei saa koskaan poistaa 
poimusuodatinta.
– Imuroitaessa märkää likaa tyyny- tai ra-

kosuuttimella tai jos imetään pääasias-
sa vettä astiasta, on suositeltavaa 
kytkeä toiminto "Automaattinen suodat-
timenpuhdistus" pois päältä.

– Kun maksimi nestetäyttötaso on saavu-
tettu, laite kytkeytyy automaattisesti 
pois päältä.

– Ei-johtavien nesteiden ollessa ky-
seessä (esimerkiksi porausnesteet, 
öljyt ja rasvat) laitetta ei kytketä pois 
päältä astian ollessa täynnä. Täyttö-
tasoa on tarkastettava jatkuvasti ja 
astia on tyhjennettävä ajoissa.

– Märkäimuroinnin päätyttyä: Puhdista 
poimusuodatin suodatinpuhdistuksella. 
Puhdista elektrodit harjalla. Puhdista 
säiliö kostealla liinalla ja anna kuivua.

Kuva 
Imuletku on varustettu puristinliitoslukituk-
sella. Kaikki C-35/C-DN-35:n saatavavissa 
olevat lisävarusteet voidaan liittää puristin-
liitokseen.

 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
 Kytke laite pääkytkimellä päälle.

 Säädä imuteho kiertosäätimellä (min.-
maks).

� Vaara

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Pistorasia on tarkoitettu vain sähkö-
työkalujen liittämiseen suoraan imuriin. 
Pistorasian käyttö muuhun tarkoitukseen 
on kiellettyä.
 Liitä sähkötyökalun virtapistoke imuri 

pistokkeeseen.
 Kytke laite pääkytkimellä päälle.
Merkkivalo syttyy, imuri on valmiustilassa.
Huomautus: Imuri kytketään automaatti-
sesti yhdessä sähkötyökalun kanssa päälle 
ja pois päältä.
Huomautus: Imurin käynnistysviive on 
enintään 0,5 sekuntia ja jälkikäyntiaika 
enintään 15 sekuntia.

Imuliitännän sulkeminen

Varmuussuodatinpussin poisto

Yleistä

Puristinliitos

Käyttö

Laitteen käynnistys

Imutehon säätö

Työskentely sähkötyökaluilla
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Huomautus: Sähkötyökalujen liitäntäteho-
tiedot, katso Tekniset tiedot.
Kuva 
 Sovella liitosmuhvi sähkötyökalun lii-

täntään.
Kuva 
 Poista polvi imuletkusta.
 Asenna liitosmuhvi imuletkuun.
Kuva 
 Liitä liitosmuhvi sähkötyökaluun.
Huomautus: Erilaisia imuletkun poikkileik-
kauksiat tarvitaan, jotta ne sopivat työstö-
laitteiden liitäntöjen poikkileikkauksiin.
 Säädä vähimmäistilavuusvirta imulet-

kun poikkileikkauksen kiertokytkimellä.
Asteikko näyttää imuletkun poikkileikkauk-
sen.
Huomautus: Käytettäessä pölynpoistolait-
teena paikaltaan siirrettävänä käyttönä 
(työstölaite liitetty imuriin), on asennettu 
valvonta sovellettava liitettyyn työstölaittee-
seen (pölyä tuottava laite). Tämä tarkoittaa, 
että käyttäjää on varoitettava, kun imuroin-
tiin tarvittava 20 m/s vähimmäistilavuusvir-
ta alittuu.
Huomautus: Alipaineesta riippuvat vähim-
mäistilavuusvirtatiedot löytyvät tyyppikilvestä.

Imuri on varustettu uudenlaisella suodatti-
men puhdistuksella, erityisen tehokas hie-
nolla pölyllä. Poimusuodatin puhdistetaan 
joka 15 sekunti automaattisesti ilmansysä-
yksellä (kuuluu sykkivä ääni).
Huomautus: Automaattinen suodatinpuh-
distus on kytketty päälle jo tehtaalla.
Huomautus: Automaattisen suodatinpuh-
distuksen pois-/päällekytkentä on mahdol-
lista vain, kun laite on kytkettynä päälle.
– Automaattisen suodatinpuhdistuksen 

poiskytkentä:
 Paina kytkintä. Kytkimen valvontalamp-

pu sammuu.
– Automaattisen suodatinpuhdistuksen 

päällekytkentä:
 Paina kytkintä uudelleen. Kytkimen val-

vontalampussa on vihreä valo.

 Kytke laite pääkytkimellä pois päältä.
 Vedä verkkopistoke irti.

 Tyhjennä säiliö.
 Puhdista laite sisältä ja ulkoa imuroi-

malla ja kostealla liinalla pyyhkimällä.

Kuva 
 Säilytä imuletkua ja verkkokaapelia ku-

van mukaisella tavalla.
 Säilytä laite kuivassa tilassa ja suojaa 

se asiattomalta käytöltä.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
Laitetta kuljetettaessa on huolehdittava sen 
turvallisestä kiinnityksestä.
Seuraavat toimenpiteet on suoritettava, jot-
ta laitetta voi kuljettaa pölyttömästi:
 Laita imuletku ja tarvikkeet mukana toi-

mitettuun kuljetussäkkiin. Sulje kulje-
tussäkki.

 Imuliitännän sulkeminen, katso märkäi-
murointi.

 Ota imuputki lattiasuulakkeineen pidik-
keestä. Kun kannat laitetta, pidä kiinni 
kantokahvasta ja imuputkesta.

 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien 
ohjesääntöjen mukaisesti.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi säilytettäessä laitteen paino.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

Automaattinen suodattimen 
puhdistus

Laitteen kytkeminen pois päältä

Jokaisen käyttökerran jälkeen

Laitteen säilytys

Kuljetus

Säilytys
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� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Pölyä poistavat koneet ovat (Saksan) BGV 
A1:n mukaan vaarojen estämiseen tai pois-
tamiseen tarkoitettuja turvalaitteita.
– Kun käyttäjän on laitteen huoltamista 

varten, purettava, puhdistettava ja huol-
lettava se, on työ suoritettava mikäli 
mahdollista siten, että siitä ei aiheudu 
vaaraa huoltohenkilöstölle eikä sivulli-
sille. Sopivat varotoimenpiteet sisältä-
vät myrkkyjen poiston ennen laitteen 
purkamista osiin. Ryhdy toimenpiteisiin 
paikalla suodatettua pakkoilmanpoistoa 
varten siellä, missä laite puretaan osiin, 
huoltopaikan puhdistusta ja henkilökun-
nan sopivaa suojaa varten.

– Laitteen ulkopinnalta on poistettava 
myrkyt imurointimenetelmällä ja pyyhit-
tävä puhtaaksi tai käsiteltävä tiivistysai-
neella, ennen kuin laite tuodaan pois 
vaaralliselta alueelta. Laitteen kaikki 
osat on katsottava likaantuneiksi, kun 
ne tuodaan pois vaaralliselta alueelta. 
On ryhdyttävä soveltuviin toimenpitei-
siin, jotta vältytään pölyn leviämiseltä.

– Huolto- ja korjaustöiden suorittamisen 
yhteydessä on hävitettävä kaikki likaan-
tuneet esineet, joita ei voida tyydyttä-
västi puhdistaa. Tällaiset esineet on 
hävitettävä tiiviissä pussissa yhtäpitä-
västi voimassa olevien määräysten 
kanssa, jotka koskevat tällaisten jättei-
den hävittämistä.

– Imuaukko on suljettava laitteen kulje-
tuksessa ja huollossa liitosmuhvilla.

� Varoitus

Vaarojen estämiseen tarkoitetut turvalait-
teet on huollettava säännöllisesti. Tämä 
tarkoittaa, valmistajan tai asiaan perehdy-
tetyn henkilön on tarkastettava vähintään 
kerran vuodessa turvalaitteiden turvalli-
suustekninen moitteeton toimivuus, esim. 
laitteen tiiviys, suodattimen vaurioituminen, 
valvontalaitteiden toiminta.

� Vaara

Laitteen suodatuksen tehokkuus voidaan 
tarkastaa käyttäen sellaista testausmene-
telmää, joka on määritetty EN 60 335–2–
69 AA.22.201.2:ssa. Tarkastus on tehtävä 
vähintäin kerran vuodessa tai useammin, 
jos kansalliset määräykset sitä vaativat. 
Jos tarkastuksen tulos on negatiivinen, tar-
kastus on uusittava uutta poimusuodatinta 
käyttäen.
Huomautus: Teollisuuspölynimuri/pölyn-
poistin on huollettava tarvittaessa, kuiten-
kin vähintään kerran vuodessa, 
tarvittaessa kunnostettava ja asiantuntijan 
(kelpoisuus TRGS 519 Nr. 5.4.3, kohta 2) 
tulee tarkastaa laite. Tarkastustodistus on 
esitettävä vaadittaessa.

Varo

Vaurioitumisvaara! Älä käytä puhdistami-
seen silikonipitoisia hoitoaineita.
– Yksinkertaiset huolto- ja hoitotyöt voi 

tehdä itse.
– Laitteen pinta ja säiliön sisäpuoli on 

puhdistettava säännöllisesti kostealla 
liinalla.

� Vaara

Terveydelle haitallisen pölyn aiheuttama 
vaara terveydelle. Huoltotöissä (esim. suo-
dattimen vaihto) on käytettävä hengitys-
suojamaskia P2 tai parempaa ja 
kertakäyttövaatetusta.

� Vaara

Imuroitu pöly on kuljetettava pölytiiveissä 
astioissa. Tyhjennys toiseen astiaan ei ole 
sallittua. Asbestipitoisten jätteiden hävittä-
minen on suoritettava määräysten ja jäte-
huoltoa koskevien sääntöjen mukaisesti.

� Varoitus

Älä käytä pääsuodatinelementtiä laitteesta 
poistamisen jälkeen.
Vain asiantuntija saa vaihtaa soveliaassa 
paikassa ( esim. dekontaminaatioasemal-
la) kiinteästi asennetun suodattimen.
Poimusuodattimen tilausnumero: 6.904-
242.0

Hoito ja huolto

Poimusuodattimen vaihto
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Kuva 
 Irrota ruuvi kiertämällä sitä ruuvimeis-

selillä vastapäivään.
 Avaa suodattimen kansi.
 Poista poimusuodatin.
Kuva 
 Kun poistat poimusuodattimen, laita se 

heti mukana toimitettuun pussiin ja sulje 
pussi.
Pussin tilausnumero: 6.277-454.0

 Hävitä käytetty poimusuodatin pölytii-
viisti suljetussa pussissa lain määräys-
ten mukaan.

 Poista kerääntynyt lika puhdasilmapuo-
lelta.

 Aseta uusi poimusuodatin paikalleen.
 Sulje suodattimen kansi, sen on lukitut-

tuva kuuluvasti.
 Kiinnitä suodatinpeitteen ruuvi ruuvital-

talla myötäpäivään kiertäen.

� Vaara

Imuroitu pöly on kuljetettava pölytiiveissä 
astioissa. Tyhjennys toiseen astiaan ei ole 
sallittua. Asbestipitoisten jätteiden hävittä-
minen on suoritettava määräysten ja jäte-
huoltoa koskevien sääntöjen mukaisesti.

� Vaara

Vain opastuksen saaneet henkilöt saavat 
suorittaa pölynkeruusäiliön tyhjentämisen.
Kuva 
 Imuliitännän sulkeminen, katso märkäi-

murointi.
 Vapauta imupää lukituksesta, poista 

imupää.
Kuva 
 Käännä varmuussuodatinpussin reunat 

ylös.
Kuva 
 Vedä suojafolio irti.
 Sulje varmuussuodatinpussi itseliimau-

tuvalla läpällä.
 Vedä varmuussuodatinpussi taakse-

päin ulos.

Kuva 
 Sulje varmuussuodatinpussin imuliitän-

nän aukko tiiviisti sulkukannella.
Kuva 
 Sulje varmuussuodatinpussi tiiviisti mu-

kana olevalla nippusiteellä.
 Poista varmuussuodatinpussi.
 Puhdista säiliön sisäpuoli kostealla rätil-

lä.
 Hävitä varmuussuodatinpussi pölytii-

viisti suljetussa pussissa lakisääteisten 
määräysten mukaan.

Kuva 
 Aseta uusi varmuussuodatinpussi pai-

kalleen.
Kuva 
 Käännä varmuussuodatinpussin reunat 

säiliön reunojen ylitse.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

 Vapauta imupää lukituksesta, poista 
imupää.

 Puhdista elektrodit harjalla.
 Aseta imupää paikalleen ja lukitse se.

� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Huomautus: Häiriön esiintyessä (esim. 
suodattimen repeytyminen) laite on heti 
kytkettävä pois päältä. Ennen uutta käyttä-
mistä häiriön aiheuttaja on poistettava.

 Tarkasta virransyötön pistorasia ja su-
lake.

 Tarkasta laitteen verkkokaapeli, verk-
kopistoke ja elektrodit ja pistorasia.

 Kytke laite päälle.

 Tyhjennä säiliö.

Varmuussuodatinpussin vaihto
Elektrodien puhdistus

Häiriöapu

Imuturbiini ei pyöri

Imuturbiini kytkeytyy pois päältä
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 Kytke laite pois päältä ja odota 5 sekun-
tia, kytke laite uudelleen päälle 5 sekun-
nin kuluttua.

 Puhdista elektrodit sekä elektrodien vä-
linen tila harjalla.

 Poista tukokset imusuuttimesta, imu-
putkesta, imuletkusta tai poimusuodat-
timesta.

 Vaihda varmuussuodatinpussi.
 Lukitse suodattimen kansi oikein.
 Vaihda poimusuodatin.

Kuva 
 Tarkasta, että poimusuodatin on kun-

nollisesti paikallaan, korjaa tarvittaes-
sa.

 Vaihda poimusuodatin.

 Puhdista elektrodit sekä elektrodien vä-
linen tila harjalla.

 Tarkasta jatkuvasti täyttötaso sähköi-
sesti ei johtavissa nesteissä.

 Aseta kiertokytkin vastaamaan imuput-
ken todellista läpimittaa. 

 Kun varmuussuodatinpussi on täynnä 
ja vähimmäistilavuusvirta alitetaan, 
suodatinpussi on vaihdettava.

 Imuletku ei ole liitettynä.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

Laite on hävitettävä lain määräysten mu-
kaan käyttöiän lopussa.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-
osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset 
lisävarusteet ja varaosat takaavat, että 
laitetta voidaan käyttää turvallisesti ja 
häiriöttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

Imuturbiini ei käynnisty astian 
tyhjentämisen jälkeen

Imuvoima vähenee

Pöly pääsee ulos imuvaiheessa

Katkaisuautomatiikka (märkäimu) ei 
reagoi

Tulee äänimerkki

Automaattinen suodattimen 
puhdistus ei toimi

Automaattista suodatinpuhdistusta 
ei voi kytkeä pois päältä

Q

Automaattista suodatinpuhdistusta 
ei voi kytkeä päälle

Hävittäminen

Takuu

Varusteet ja varaosat
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu 
kanssamme, tämä vakuutus ei ole enää 
voimassa.

5.957-661

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

EU-standardinmukaisuusto-
distus

Tuote: Märkä- ja kuivaimuri
Tyyppi: 1.145-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Sovelletut kansalliset standardit
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot

NT 45/1 Tact Te H

Verkkojännite V 220-240

Taajuus Hz 1~ 50/60

Maks. teho W 1150

Nimellisteho W 1000

Säiliön tilavuus l 43

Täyttömäärä neste l 30

Ilmamäärä (maks.) m3/h 140

Alipaine (maks.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Sähkötyökalujen liitäntäteho W 100-2200

Poimusuodattimen pinta-ala m2 0,6

Suojatyyppi -- IPX4

Kotelointiluokka -- I

Imuletkuliitin (C-DN/C-ID) mm 35

Pituus x leveys x korkeus mm 520 x 380 x 695

Tyypillinen käyttöpaino kg 14,0

Ulkoilman lämpötila °C -10...+40

Suhteellinen ilmankosteus % 30-90

Mitatut arvot EN 60335-2-69 mukaisesti

Äänenpainetaso LpA dB(A) 67

Epävarmuus KpA dB(A) 1

Käsi-käsivarsi tärinäarvo m/s2 <2,5

Epävarmuus K m/s2 0,2

Verkkokaa-
peli

H07RN-F 3x1,5 mm2

Osa-nro Johdon pi-
tuus

EU 6.649-385.0 7,5 m
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ȆȡȚȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃαȢ ȖȚα πȡȫńȘ φȠȡȐ, ŁȚα-

ȕȐŃńł αυńȑȢ ńȚȢ πȡȦńȩńυπłȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
ȤȡȒŃȘȢ, łȞłȡȖȒŃńł ŃȪȝφȦȞα ȝł αυńȑȢ țαȚ 
țȡαńȒŃńł ńȚȢ ȖȚα ȝłȜȜȠȞńȚțȒ ȤȡȒŃȘ Ȓ ȖȚα ńȠȞ 
łπȩȝłȞȠ ȚŁȚȠțńȒńȘ.
– ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ πȡȫńȘ ȤȡȒŃȘ ŁȚαȕȐŃńł 

ȠπȦŃŁȒπȠńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ 
αȡ. 5.956-249!

– Η ȝȘ ńȒȡȘŃȘ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ȤȡȒŃȘȢ, țα-
șȫȢ țαȚ ńȦȞ υπȠŁłȓȟłȦȞ αŃφαȜłȓαȢ, 
ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȕȜȐȕłȢ ŃńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ Ȓ țȚȞŁȪȞȠυȢ ȖȚα ńȠȞ ȤȡȒŃńȘ Ȓ 
ȐȜȜα ȐńȠȝα.

– Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜαȕȫȞ țαńȐ ńȘ ȝłńαφȠ-
ȡȐ łȚŁȠπȠȚȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńȠȞ αȞńȚπȡȩ-
ŃȦπȩ ŃαȢ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎȞȘȝłȡȦȝȑȞłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ȖȚα ńα ŃυŃńα-
ńȚțȐ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȕȡłȓńł ŃńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ: 
www.kaercher.com/REACH

� ΚȓνįυνοȢ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓ-
ȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝα-
ńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

� Πȡοİιįοποȓηση
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

ΠȡοσοχȒ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłχȠȝȑȞȦȞ

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ . EL . . .1
ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖȤłȚȡȓŁȚȠ ȠŁȘȖȚ-
ȫȞ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .1
ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ. . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .2
ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ  . . . . . . . EL . . .2
ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ . . . . EL . . .2
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ. . . . . EL . . .2
ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ  . . . . . . EL . . .3
ΧłȚȡȚŃȝȩȢ . . . . . . . . . . . . . . EL . . .5
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Ȏ.Ȁ.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . .10
ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ  . . . EL . . 11

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

ȉα υȜȚțȐ ŃυŃțłυαŃȓαȢ łȓȞαȚ 
αȞαțυțȜȫŃȚȝα. ȂȘȞ πłńȐńł ńȚȢ 
ŃυŃțłυαŃȓłȢ Ńńα ȠȚțȚαțȐ απȠȡ-
ȡȓȝȝαńα, αȜȜȐ Ńł łȚŁȚțȩ ŃȪŃńȘ-
ȝα łπαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘŃȘȢ.
ȅȚ παȜȚȑȢ ŃυŃțłυȑȢ πłȡȚȑȤȠυȞ 
αȞαțυțȜȫŃȚȝα υȜȚțȐ, ńα ȠπȠȓα 
șα πȡȑπłȚ Ȟα ȝłńαφȑȡȠȞńαȚ Ńł 
ŃȪŃńȘȝα łπαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘ-
ŃȘȢ. ȅȚ ȝπαńαȡȓłȢ, ńα ȜȐŁȚα țαȚ 
παȡȩȝȠȚα υȜȚțȐ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ 
Ȟα țαńαȜȒȖȠυȞ ŃńȠ πłȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
ΓȚα ńȠ ȜȩȖȠ αυńȩȞ Ș ŁȚȐșłŃȘ πα-
ȜȚȫȞ ŃυŃțłυȫȞ πȡȑπłȚ Ȟα ȖȓȞł-
ńαȚ Ńł țαńȐȜȜȘȜα ŃυŃńȒȝαńα 
ŃυȜȜȠȖȒȢ.

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖχłȚȡȓŁȚȠ 
ȠŁȘȖȚȫȞ
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– ȋυńȒ Ș ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα πȡȠȠȡȓȗłńαȚ 
ȖȚα ńȠȞ υȖȡȩ țαȚ ńȠȞ ȟȘȡȩ țαșαȡȚŃȝȩ 
łπȚφαȞłȚȫȞ ŁαπȑŁȦȞ țαȚ ńȠȓȤȦȞ.

– ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝα łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡ-
ȡȩφȘŃȘ ȟȘȡȒȢ, ȝȘ łȪφȜłțńȘȢ, ȕȜαȕł-
ȡȒȢ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα ŃțȩȞȘȢ Ńł ȝȘȤαȞȑȢ 
țαȚ ŃυŃțłυȑȢ. ȀαńȘȖȠȡȓα ŃțȩȞȘȢ łπȚπȑ-
ŁȠυ Η țαńȐ EN 60 335–2–69.

– MłńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȠυ αȞαȡȡȠφȘńȒȡα αȝȚȐ-
ȞńȠυ Ńł țȜłȚŃńȩ ńȠȝȑα țαńȐ ńȘȞ ȑȞȞȠȚα ńȠυ 
TRGS 519 ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ πȜȑȠȞ Ș ȤȡȒ-
ŃȘ ńȠυ αȞαȡȡȠφȘńȒȡα αȝȚȐȞńȠυ ŃńȠȞ 
απȠțαȜȠȪȝłȞȠ Ȝłυțȩ ńȠȝȑα. ȅȚ łȟαȚȡȑ-
ŃłȚȢ łπȚńȡȑπȠȞńαȚ ȝȩȞȠȞ łȐȞ Ƞ αȞαȡȡȠ-
φȘńȒȡαȢ αȝȚȐȞńȠυ ȑȤłȚ πȡȠȘȖȠυȝȑȞȦȢ 
απȠȜυȝαȞșłȓ πȜȒȡȦȢ απȩ łȚŁȚțȩ ŃȪȝφȦ-
Ȟα ȝł ńȠ TRGS 519 αȡ. 2.7 (ŁȘȜ. ȩȤȚ ȝȩȞȠ 
ńȠ łȟȦńłȡȚțȩ πłȡȓȕȜȘȝα, αȜȜȐ łπȓŃȘȢ 
π.Ȥ. Ƞ șȐȜαȝȠȢ ȥȪȟȘȢ, ȠȚ ȤȫȡȠȚ łȖțαńȐ-
ŃńαŃȘȢ ȘȜłțńȡȚțȫȞ ȝȑŃȦȞ łȡȖαŃȓαȢ, ńα 
ȓŁȚα ńα ȝȑŃα łȡȖαŃȓαȢ, ț.Ȝ.π.). Η łȡȖαŃȓα 
απȠȜȪȝαȞŃȘȢ πȡȑπłȚ Ȟα ńłțȝȘȡȚȦșłȓ 
ȖȡαπńȫȢ țαȚ Ȟα υπȠȖȡαφłȓ απȩ ńȠȞ ȓŁȚȠ 
ńȠȞ łȚŁȚțȩ ńłȤȞȓńȘ.

– Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ πȡȠȠȡȓȗłńαȚ ȖȚα łπαȖ-
ȖłȜȝαńȚțȒ ȤȡȒŃȘ, π.Ȥ. Ńł ȟłȞȠŁȠȤłȓα, 
ŃȤȠȜłȓα, ȞȠŃȠțȠȝłȓα, łȡȖȠŃńȐŃȚα, țα-
ńαŃńȒȝαńα, Ȗȡαφłȓα țαȚ łńαȚȡłȓłȢ łȞȠȚțȚ-
ȐŃłȦȢ.

1 ΗȜłțńȡȩŁȚα
2 ȎȪțαȝπńȠȢ ŃȦȜȒȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
3 ΆȖțȚŃńȡȠ țαȜȦŁȓȠυ
4 ΈȟȠŁȠȢ αȑȡα, αȑȡαȢ łȡȖαŃȓαȢ
5 ȋŃφȐȜȚŃȘ ńȘȢ țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
6 ȉȡȠȤȩȢ
7 ȎȓŃȠŁȠȢ αȑȡα, αȑȡαȢ ȥȪȟȘȢ țȚȞȘńȒȡα
8 ȀłφαȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
9 ȉȡȠȤȓŃțȠȢ ȠŁȒȖȘŃȘȢ
10 ΈȜαŃȝα ȝł ńȡȠȤȚŃțȠȪȢ
11 ȍȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ
12 ȈńȩȝȚȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
13 ȂȠȪφα

14 Ȃπłț ŁαπȑŁȠυ
15 ȈȦȜȒȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
16 ȆłȡȚŃńȡȠφȚțȩȢ ŁȚαțȩπńȘȢ ȖȚα ŁȚαńȠȝȒ 

łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
17 ȁαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ
18 ȀȐȜυȝȝα φȓȜńȡȠυ
19 ȀȠȤȜȓαȢ țαȜȪȝȝαńȠȢ φȓȜńȡȠυ
20 ȍȚαȕȐșȝȚŃȘ ŁȚαńȠȝȒȢ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒ-

Ȟα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
21 ΓȦȞȓα ŃȦȜȒȞα
22 ȇυșȝȚŃńȒȢ ŃńȡȠφȫȞ ȖȚα αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ 

ȚŃȤȪ (łȜȐȤ.-ȝȑȖ.)
23 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα
24 Ȇȡȓȗα
25 ȋυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ φȓȜńȡȠυ
26 ȀȪȡȚȠȢ ŁȚαțȩπńȘȢ
27 ȎπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ
28 ȀαșȐȡȚŃȝα φȓȜńȡȠυ
29 ȈńȒȡȚȖȝα ȖȚα αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ
30 ȈńȒȡȚȖȝα ȖȚα αțȡȠφȪŃȚȠ αȡȝȫȞ
31 ȈńȒȡȚȖȝα ȖȚα ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
32 ȀαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ
33 ȆȚȞαțȓŁα ńȪπȠυ

� ΚȓνįυνοȢ
– ȎȐȞ Ƞ αȞαțυțȜȠȪȝłȞȠȢ αȑȡαȢ łπȚŃńȡȑ-

φłȚ ŃńȠ ȤȫȡȠ, ńȩńł πȡȑπłȚ Ȟα υπȐȡȤłȚ 
łπαȡțȑȢ πȠŃȠŃńȩ αȞαȞȑȦŃȘȢ αȑȡα L. 
ȆȡȠțłȚȝȑȞȠυ Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ ȠȚ απαȡαȓńȘ-
ńłȢ ȠȡȚαțȑȢ ńȚȝȑȢ, Ș ȠȖțȠȝłńȡȚțȒ παȡȠ-
ȤȒ łπȚŃńȡȠφȒȢ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα 
αȞȑȡȤłńαȚ ńȠ αȞȫńłȡȠ ŃńȠ 50% ńȘȢ 
ȠȖțȠȝłńȡȚțȒȢ παȡȠȤȒȢ φȡȑŃțȠυ αȑȡα 
(ȩȖțȠȢ ȤȫȡȠυ VR x πȠŃȠŃńȩ αȞαȞȑȦ-
ŃȘȢ αȑȡα LW). ΧȦȡȓȢ ȚŁȚαȓńłȡα ȝȑńȡα αł-
ȡȚŃȝȠȪ ȚŃȤȪłȚ: LW=1h–1.

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȈńȠȚχłȓα ŃυŃțłυȒȢ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ

ȎπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ
ȀȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ

6.904-242.0

ȈȐțȠȢ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ
ȀȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ

6.904-264.0

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ
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– ΧȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ ńȦȞ υȜȚțȫȞ, 
ȖȚα ńα ȠπȠȓα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ, ŃυȝπłȡȚ-
ȜαȝȕαȞȠȝȑȞȘȢ ńȘȢ αŃφαȜȠȪȢ ŁȚȐșłŃȘȢ 
ńȦȞ αȞαȡȡȠφȠȪȝłȞȦȞ υȜȚțȫȞ ȝȩȞȠȞ 
απȩ łțπαȚŁłυȝȑȞȠ πȡȠŃȦπȚțȩ.

– Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ πłȡȚȑȤłȚ ŃțȩȞȘ ȕȜαȕł-
ȡȒ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα. ȅȚ łȡȖαŃȓłȢ łțțȑȞȦ-
ŃȘȢ țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ, 
ŃυȝπłȡȚȜαȝȕαȞȠȝȑȞȘȢ ńȘȢ απȩŃυȡŃȘȢ 
ńȦȞ țȐŁȦȞ ŃυȜȜȠȖȒȢ ŃțȩȞȘȢ, łπȚńȡȑ-
πłńαȚ Ȟα ȖȓȞȠȞńαȚ ȝȩȞȠ απȩ łȟłȚŁȚțłυȝȑ-
ȞȠ πȡȠŃȦπȚțȩ, ńȠ ȠπȠȓȠ φȠȡȐłȚ ńȠȞ 
țαńȐȜȜȘȜȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ łȟȠπȜȚŃȝȩ.

– Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȜłȚńȠυȡ-
Ȗłȓ ȤȦȡȓȢ ńȠ πȜȒȡłȢ ŃȪŃńȘȝα φȚȜńȡαȡȓ-
ŃȝαńȠȢ.

– ȁαȝȕȐȞłńł υπȩȥȘ ńȠυȢ łφαȡȝȠŃńȑȠυȢ 
țαȞȩȞłȢ αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńα υπȩ łπłȟłȡ-
ȖαŃȓα υȜȚțȐ.

Η ŃυŃțłυȒ łπȚńȡȑπłȚ ŁȪȠ łȓŁȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ
1 ȁłȚńȠυȡȖȓα ȕȚȠȝȘȤαȞȚțȒȢ ŃțȠȪπαȢ (πȡȓ-

ȗα ȝȘ țαńłȚȜȘȝȝȑȞȘ)
2 ȁłȚńȠυȡȖȓα απȠȝȐțȡυȞŃȘȢ ŃțȩȞȘȢ 

(πȡȓȗα țαńłȚȜȘȝȝȑȞȘ)
 ȈυȞŁȑŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αȞαȡ-

ȡȩφȘŃȘȢ țαȚ ńȠπȠșłńȒŃńł ńȠ țαńȐȜȜȘȜȠ 
ȖȚα ńȠȞ ńȡȩπȠ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ αțȡȠφȪŃȚȠ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ Ȓ ŃυȞŁȑŃńł ȝł ńȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝα πȠυ παȡȐȖłȚ ńȘ ŃțȩȞȘ.

� Πȡοİιįοποȓηση
ΜȘȞ πȡȠȕαȓȞłńł Ńł αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȤȦȡȓȢ ńȠ 
ŃńȠȚȤłȓȠ φȓȜńȡȠυ, ŁȚȩńȚ ŁȚαφȠȡłńȚțȐ șα πȡȠ-
țȜȘșłȓ ȕȜȐȕȘ ŃńȠȞ țȚȞȘńȒȡα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
țαȚ παȡȠυŃȚȐȗłńαȚ ȑńŃȚ țȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȘȞ 
υȖłȓα ȜȩȖȦ αυȟȘȝȑȞȘȢ łțπȠȝπȒȢ ȜłπńȒȢ 
ŃțȩȞȘȢ.

Η țȩȡȞα ȘȤłȓ ȩńαȞ Ș ńαȤȪńȘńα ńȠυ αȑȡα ȝłȚ-
ȫȞłńαȚ țȐńȦ απȩ 20 m/s.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η țȩȡȞα αȞńȚŁȡȐ ŃńȘȞ υπȠπȓłŃȘ.
 ȇυșȝȓŃńł ńȠȞ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȠ ŁȚαțȩ-

πńȘ ŃńȘ ŃȦŃńȒ ńȚȝȒ ŁȚαńȠȝȒȢ łȜαŃńȚțȠȪ 
ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

ȅȚ ȖłȚȦȝȑȞȠȚ ȡłυȝαńȠŁȩńłȢ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ 
ŁȚȠȤłńłȪȠυȞ ńα ȘȜłțńȡȠŃńαńȚțȐ φȠȡńȓα. 
ΈńŃȚ απȠφłȪȖȠȞńαȚ ȠȚ ŃπȓșłȢ țαȚ Ș υπłȡ-
ȡȠȒ ȡłȪȝαńȠȢ ńȦȞ αȖȫȖȚȝȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ 
(πȡȠαȚȡłńȚțȐ).

– Η ŃυŃțłυȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ łȓȞαȚ łȟȠπȜȚ-
ŃȝȑȞȘ ȝł ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ ȝł 
țαπȐțȚ αŃφȐȜȚŃȘȢ.
ΚȦŁ. παȡαȖȖłȜȓαȢ ŃȐțȠυ φȓȜńȡȠυ 
αŃφαȜłȓαȢ: 6.904-264.0 (5 ńłȝȐχȚα)

ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȃł αυńȒ ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝπȠȡȠȪȞ 
Ȟα αȞαȡȡȠφȘșȠȪȞ ȩȜα ńα łȓŁȘ ŃțȩȞȘȢ ȝȑ-
ȤȡȚ ńȘȞ țαńȘȖȠȡȓα ŃțȩȞȘȢ Η. Η ȤȡȒŃȘ Ńα-
țȠȪȜαȢ ŃυȜȜȠȖȒȢ ŃțȩȞȘȢ (ȖȚα țȦŁ. 
παȡαȖȖłȜȓαȢ ȕȜ. ŃȪŃńȘȝα φȓȜńȡȠυ) łπȚȕȐȜ-
ȜłńαȚ απȩ ńȘ ȞȠȝȠșłŃȓα.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ țαńȐȜȜȘȜȘ ȦȢ 
ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα ȕȚȠȝȘȤαȞȚțȒȢ ȤȡȒŃȘȢ 
ȖȚα αȞαȡȡȩφȘŃȘ țαȚ ȦȢ țȚȞȘńȒ ŃυŃțłυȒ ȖȚα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȟȘȡȫȞ, ȝȘ łȪφȜłțńȦȞ ŃțȠ-
ȞȫȞ ȝł ńȚȝȑȢ MAK.
– ȉα ȝȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘȝȑȞα łπȓπłŁα πńυ-

ȤȦńȐ φȓȜńȡα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα απȠșȘțłυ-
șȠȪȞ țαȚ Ȟα ȝłńαφłȡșȠȪȞ ȝȩȞȠȞ ȝȑŃα 
ŃńȘ ŃυŃțłυαŃȓα ńȠυȢ (ȤαȡńȠțȚȕȫńȚȠ).

ȎȚțȩȞα 
– ȂȘȞ αȖȖȓȗłńł ńα πńłȡȪȖȚα ńȠυ łπȓπłŁȠυ 

πńυȤȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ țαńȐ ńȘȞ ńȠπȠșȑńȘ-
ŃȘ.

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

 ȎȐȞ łȓȞαȚ απαȡαȓńȘńȠ, ńȡαȕȒȟńł ńȠ 
αυńȠțȩȜȜȘńȠ ȝł ńȘȞ αȞńȓŃńȠȚȤȘ łșȞȚțȒ 
ȖȜȫŃŃα απȩ ńȠ ŃυȞȠŁłυńȚțȩ φȪȜȜȠ 
țαȚ țȠȜȜȒŃńł ńȠ πȐȞȦ απȩ ńȠ Ȗłȡȝα-
ȞȚțȩ țłȓȝłȞȠ.

ΚȩȡȞα

ΑȞńȚŃńαńȚțȩ ŃȪŃńȘȝα

ȄȘȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ
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� Πȡοİιįοποȓηση
ΚαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα 
απȠȝαțȡυȞșłȓ πȠńȑ ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ țαȚ Ƞ ŃȐțȠȢ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.

 ȋπαŃφαȜȓŃńł țαȚ αφαȚȡȑŃńł ńȘȞ țłφαȜȒ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

ȎȚțȩȞα 
 ȎȚŃȐȖłńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓ-

αȢ πȐȞȦ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł țαȚ αŃφαȜȓŃńł țαȚ πȐȜȚ 

ńȘȞ țłφαȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

� ΚȓνįυνοȢ
ΚαńȐ ńȘȞ υȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŁłȞ łπȚńȡȑπł-
ńαȚ Ș αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŃțȩȞȘȢ πȠυ łȓȞαȚ ȕȜαȕł-
ȡȒ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα.

ȎȚțȩȞα 
 ȋπȠŃυȞαȡȝȠȜȠȖȒŃńł ńȘ ȜȦȡȓŁα ȕȠυȡ-

ńŃȫȞ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńα ȜαŃńȚȤȑȞȚα ȤłȓȜȘ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η αȞȐȖȜυφȘ πȜłυȡȐ ńȠυ ȜαŃńȚ-
ȤȑȞȚȠυ ȤłȓȜȠυȢ πȡȑπłȚ Ȟα łȓȞαȚ ŃńȡαȝȝȑȞȘ 
πȡȠȢ ńα ȑȟȦ.

ȎȚțȩȞα 
 ȎφαȡȝȩŃńł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ αțȡȚ-

ȕȫȢ ŃńȘȞ υπȠŁȠȤȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
 Ȉπȡȫȟńł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ ȦȢ ńȠȞ 

αȞαŃńȠȜȑα.
 ȀȜłȓŃńł țαȜȐ ńȘȞ υπȠŁȠȤȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 

ȝł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ ȝł ŁłȟȚȐ ŃńȡȠφȒ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η αțȡȓȕłȚα łφαȡȝȠȖȒȢ łȟαŃφα-
ȜȓȗłńαȚ ȝȑŃȦ ńȘȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ ȝπαȖȚȠȞȑń.

 ȋπαŃφαȜȓŃńł țαȚ αφαȚȡȑŃńł ńȘȞ țłφαȜȒ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

ȎȚțȩȞα 
 ȋȞαŃȘțȫŃńł țαȚ αȞȠȓȟńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜ-

ńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.

ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ φȪȜȜȠ.
 ȀȜłȓŃńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ ȝł 

ńȠȞ αυńȠțȩȜȜȘńȠ łȞŁȑńȘ.
 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȓŃȦ țαȚ ȕȖȐȜńł ńȠ 

ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȀȜłȓŃńł țαȜȐ ńȠ ȐȞȠȚȖȝα ŃȪȞŁłŃȘȢ 

αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ńȠυ ŃȐțȠυ φȓȜńȡȠυ 
αŃφαȜłȓαȢ ȝł ńȠ țαπȐțȚ ŃφȡȐȖȚŃȘȢ.

ȎȚțȩȞα 
 ȈφȡαȖȓŃńł țαȜȐ ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφα-

ȜłȓαȢ ȝł ńȠ ŃυȞȠŁłυńȚțȩ ŃυȞŁłńȒȡα țα-
ȜȦŁȓȦȞ.

 ȋφαȚȡȑŃńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.
 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łŃȦńłȡȚțȩ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȝł 

ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.
 ȋπȠȡȡȓȥńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ 

Ńł αŁȚαπȑȡαŃńȘ απȩ ńȘ ŃțȩȞȘ țȜłȚŃńȒ 
ŃαțȠȪȜα, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȘ ȞȠȝȠșłŃȓα.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł țαȚ αŃφαȜȓŃńł țαȚ πȐȜȚ 
ńȘȞ țłφαȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

– ȀαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ υȖȡȫȞ αțαșαȡ-
ŃȚȫȞ πȡȑπłȚ Ȟα απȠȝαțȡȪȞłńł πȐȞńα 
ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.

� Πȡοİιįοποȓηση
ΚαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα 
απȠȝαțȡȪȞłńαȚ πȠńȑ ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ
– ȀαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ υȖȡȫȞ αțαșαȡ-

ŃȚȫȞ ȝł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ łπȓπȜȦȞ Ȓ αȡ-
ȝȫȞ, Ȓ ȩńαȞ πȡȩțłȚńαȚ Ȟα αȞαȡȡȠφȘșłȓ 
țυȡȓȦȢ Ȟłȡȩ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ, ŃυȞȚŃńȠȪȝł 
ńȘȞ απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ 
"ȋυńȩȝαńȠυ țαșαȡȚŃȝȠȪ φȓȜńȡȠυ".

– ΌńαȞ ŃȘȝłȚȦșłȓ Ș ȝȑȖȚŃńȘ ŃńȐșȝȘ 
υȖȡȫȞ, Ș ŃυŃțłυȒ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ 
αυńȩȝαńα.

– ΌńαȞ πȡȩțłȚńαȚ ȖȚα ȝȘ αȖȫȖȚȝα υȖȡȐ 
(ȖȚα παȡȐŁłȚȖȝα ȖαȜȐțńȦȝα ńȡυπα-
ȞȚȫȞ, ȜȐŁȚα țαȚ ȜȓπȘ) ŁłȞ απłȞłȡȖȠ-
πȠȚłȓńαȚ Ș ŃυŃțłυȒ ȩńαȞ ȖłȝȓŃłȚ ńȠ 
ŁȠχłȓȠ. Η ŃńȐșȝȘ πȜȒȡȦŃȘȢ πȡȑπłȚ 
Ȟα łȜȑȖχłńαȚ ŁȚαȡțȫȢ țαȚ Ȟα ȖȓȞłńαȚ 
łȖțαȓȡȦȢ łțțȑȞȦŃȘ ńȠυ ŁȠχłȓȠυ.

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ ŃȐțȠυ φȓȜńȡȠυ αŃφα-
ȜłȓαȢ

ȊȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȎȖțαńȐŃńαŃȘ πȜαŃńȚțȫȞ χłȚȜȑȦȞ

ȈφȡȐȖȚŃȝα ŃȪȞŁłŃȘȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ΑπȠȝαțȡȪȞłńł ńȠ ŃȐțȠ ńȠυ φȓȜńȡȠυ 
αŃφαȜłȓαȢ

ΓłȞȚțȐ
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– ȂłńȐ ńȠ πȑȡαȢ ńȘȢ υȖȡȒȢ αȞαȡȡȩφȘ-
ŃȘȢ: ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ ȝł ńȠ ŃȪŃńȘȝα țαșαȡȚŃȝȠȪ φȓȜ-
ńȡȠυ. ȀαșαȡȓŃńł ńα ȘȜłțńȡȩŁȚα ȝł ȝȚα 
ȕȠȪȡńŃα. ȀαșαȡȓŃńł țαȚ ŃńłȖȞȫŃńł ńȠ 
ŁȠȤłȓȠ ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

ȎȚțȩȞα 
ȅ łȪțαȝπńȠȢ ŃȦȜȒȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ łȓȞαȚ 
łȟȠπȜȚŃȝȑȞȠȢ ȝł ŃȪŃńȘȝα țȠυȝπȦńȠȪ ŃυȞ-
ŁȑŃȝȠυ. ȆαȡȑȤłńαȚ Ș ŁυȞαńȩńȘńα ŃȪȞŁłŃȘȢ 
ȩȜȦȞ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ C-35/C-DN-35.

 ȈυȞŁȑŃńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ ŃńȘȞ πȡȓȗα.
 ΘȑŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα απȩ ńȠ 

ȖłȞȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ.

 ȇυșȝȓŃńł ńȘȞ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪ (łȜȐȤ. 
- ȝȑȖ.) ȝł ńȠȞ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȠ łȜłȖțńȒ.

� ΚȓνįυνοȢ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! Η πȡȓ-
ȗα πȡȠȠȡȓȗłńαȚ απȠțȜłȚŃńȚțȐ ȖȚα ńȘȞ ȐȝłŃȘ 
ŃȪȞŁłŃȘ ȘȜłțńȡȚțȫȞ łȡȖαȜłȓȦȞ ŃńȘȞ ȘȜł-
țńȡȚțȒ ŃțȠȪπα. ΔłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ țαȝȓα ȐȜȜȘ 
ȤȡȒŃȘ ńȘȢ πȡȓȗαȢ.
 ȈυȞŁȑŃńł ńȠ φȚȢ ńȠυ ȘȜłțńȡȚțȠȪ łȡȖα-

ȜłȓȠυ ȝł ńȘȞ ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα.
 ΘȑŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα απȩ ńȠ 

ȖłȞȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ.
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα αȞȐȕłȚ, Ș ȘȜłțńȡȚțȒ 
ŃțȠȪπα ȕȡȓŃțłńαȚ ŃńȘȞ țαńȐŃńαŃȘ αȞαȝȠ-
ȞȒȢ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα łȞłȡȖȠπȠȚ-
łȓńαȚ țαȚ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ αυńȩȝαńα ȝł ńȠ 
ȘȜłțńȡȚțȩ łȡȖαȜłȓȠ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα łȞłȡȖȠπȠȚ-
łȓńαȚ ȝł țαșυŃńȑȡȘŃȘ 0,5 ŁłυńłȡȠȜȑπńȦȞ 
țαȚ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ ȝł țαșυŃńȑȡȘŃȘ 15 
ŁłυńłȡȠȜȑπńȦȞ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ȈńȠȚȤłȓα ȚŃȤȪȠȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ ȘȜł-
țńȡȚțȫȞ łȡȖαȜłȓȦȞ, ȕȜ. ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚ-
ŃńȚțȐ.
ȎȚțȩȞα 
 ȆȡȠŃαȡȝȩŃńł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ ŃńȘȞ 

υπȠŁȠȤȒ ńȠυ ȘȜłțńȡȚțȠȪ łȡȖαȜłȓȠυ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ȖȦȞȓα ńȠυ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦ-

ȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
 ȈυȞαȡȝȠȜȠȖȒŃńł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ 

ŃńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȈυȞŁȑŃńł ńȘ ȝȠȪφα ŃȪȞŁłŃȘȢ ȝł ńȠ 

ȘȜłțńȡȚțȩ łȡȖαȜłȓȠ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ȅȚ ŁȚαφȠȡłńȚțȑȢ ŁȚαńȠȝȑȢ ńȠυ 
łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ łȓȞαȚ 
απαȡαȓńȘńłȢ, ȫŃńł Ȟα łȓȞαȚ ŁυȞαńȒ Ș πȡȠ-
ŃαȡȝȠȖȒ ŃńȚȢ ŁȚαńȠȝȑȢ υπȠŁȠȤȒȢ ńȦȞ Ńυ-
ŃțłυȫȞ łπłȟłȡȖαŃȓαȢ
 ȇυșȝȓŃńł ńȠȞ łȜȐȤȚŃńȠ ȡυșȝȩ ȠȖțȠȝł-

ńȡȚțȒȢ παȡȠȤȒȢ ŃńȠȞ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȠ 
ŁȚαțȩπńȘ αȞȐȜȠȖα ȝł ńȘ ŁȚαȞȠȝȒ ńȠυ 
łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

Η țȜȓȝαțα ŁłȓȤȞłȚ ńȘ ŁȚαńȠȝȒ ńȠυ łȜαŃńȚțȠȪ 
ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΓȚα ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα απȠȝȐțȡυȞ-
ŃȘȢ ŃțȩȞȘȢ ȖȚα țȚȞȘńȒ ȜłȚńȠυȡȖȓα (ŃυŃțłυȒ 
łπłȟłȡȖαŃȓαȢ łȝȕυŃȝαńȦȝȑȞȘ ŃńȘ ŃțȠȪ-
πα) πȡȑπłȚ Ȟα ȖȓȞłȚ ȡȪșȝȚŃȘ ńȠυ łȞŃȦȝα-
ńȦȝȑȞȠυ ŃυŃńȒȝαńȠȢ παȡαțȠȜȠȪșȘŃȘȢ 
ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȘ ŃυȞŁłŁłȝȑȞȘ ŃυŃțłυȒ łπł-
ȟłȡȖαŃȓαȢ (ŃυŃțłυȒ παȡαȖȦȖȒȢ ŃțȩȞȘȢ). 
ȋυńȩ ŃȘȝαȓȞłȚ ȩńȚ Ńł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ Ƞ 
απαȡαȓńȘńȠȢ ȩȖțȠȢ ȡłȪȝαńȠȢ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡ-
ȡȩφȘŃȘ πȑŃłȚ țȐńȦ απȩ ńȘȞ ńȚȝȒ 20 m/s 
πȡȑπłȚ Ȟα łȚŁȠπȠȚȘșłȓ Ƞ ȤȡȒŃńȘȢ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ȉα ŃńȠȚȤłȓα ŃȤłńȚțȐ ȝł ńȠȞ łȜȐ-
ȤȚŃńȠ ȩȖțȠ ȡłȪȝαńȠȢ Ńł łȟȐȡńȘŃȘ ȝł ńȘȞ 
υπȠπȓłŃȘ șα ńα ȕȡłȓńł ŃńȘȞ πȚȞαțȓŁα ńȪ-
πȠυ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.

ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝȐ ŃαȢ ŁȚαșȑńłȚ ȞȑȠ ŃȪŃńȘȝα țα-
șαȡȚŃȝȠȪ ńȠυ φȓȜńȡȠυ, ȚŁȚαȓńłȡα απȠńłȜł-
ŃȝαńȚțȩ ȖȚα ȜłπńȒ ŃțȩȞȘ. ȉȠ łπȓπłŁȠ 
πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ țαșαȡȓȗłńαȚ αυńȩȝαńα ȝł 
ȡłȪȝα αȑȡα (παȜȝȚțȩȢ ȒȤȠȢ) αȞȐ 15 Łłυńł-
ȡȩȜłπńα.

ȈȪȞŁłŃȝȠȢ țȜȚπ

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ȇȪșȝȚŃȘ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒȢ ȚŃχȪȠȢ

ȎȡȖαŃȓα ȝł ȘȜłțńȡȚțȐ łȡȖαȜłȓα

ΑυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ φȓȜńȡȠυ
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ȊπȩŁłȚȟȘ: ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜ-
ńȡȠυ łȓȞαȚ łȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȠȢ łȟ łȡȖȠŃńαŃȓ-
Ƞυ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ/łȞłȡȖȠπȠȓ-
ȘŃȘ ńȠυ αυńȩȝαńȠυ țαșαȡȚŃȝȠȪ φȓȜńȡȠυ łȓ-
ȞαȚ ŁυȞαńȒ ȝȩȞȠȞ ȩńαȞ Ș ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ 
łȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȘ.
– ȋπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ αυńȩȝαńȠυ țαșαȡȚ-

ŃȝȠȪ ńȠυ φȓȜńȡȠυ:
 ȎȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ. Η łȞŁłȚțńȚ-

țȒ ȜυȤȞȓα ńȠυ ŁȚαțȩπńȘ ŃȕȒȞłȚ.
– ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ αυńȩȝαńȠυ țαșαȡȚŃȝȠȪ 

ńȠυ φȓȜńȡȠυ:
 ȆαńȒŃńł łπαȞłȚȜȘȝȝȑȞα ńȠ ŁȚαțȩπńȘ. Η 

łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ńȠυ ŁȚαțȩπńȘ αȞȐȕłȚ 
ȝł πȡȐŃȚȞȠ.

 ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȠ 
ȖłȞȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ.

 ȌȖȐȜńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ.

 ȋŁłȚȐŃńł ńȠȞ țȐŁȠ.
 ȀαșαȡȓŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ łŃȦńłȡȚțȐ țαȚ 

łȟȦńłȡȚțȐ ȝł αȞαȡȡȩφȘŃȘ țαȚ ŃțȠȪπȚ-
Ńȝα ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

ȎȚțȩȞα 
 ΦυȜȐȟńł ńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ țαȚ 

ńȠ țαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ŃȪȝφȦȞα ȝł 
ńȚȢ łȚțȩȞłȢ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ŃńłȖȞȩ 
ȤȫȡȠ țαȚ αŃφαȜȓŃńł ńȘȞ ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ απȩ αȞαȡ-
ȝȩŁȚα ȐńȠȝα.

ΠȡοσοχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ πȡȑ-
πłȚ Ȟα φȡȠȞńȓȗłńł ȫŃńł Ȟα υπȐȡȤłȚ αŃφα-
ȜȒȢ ŃńłȡȑȦŃȘ ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ.
ΓȚα ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ ȤȦȡȓȢ 
ŃțȩȞłȢ πȡȑπłȚ Ȟα ȜαȝȕȐȞȠȞńαȚ ńα αțȩȜȠυ-
șα πȡȠŃńαńłυńȚțȐ ȝȑńȡα:
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα 

αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȝł ńα łȟαȡńȒȝαńα ŃńȠ 
ŃυȞȘȝȝȑȞȠ ŃȐțȠ ȝłńαφȠȡȐȢ. ȈφȡαȖȓ-
Ńńł ńȠ ŃȐțȠ ȝłńαφȠȡȐȢ.

 ȈφȡȐȖȚŃȝα ŃȪȞŁłŃȘȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, 
ȕȜ. υȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ.

 ȌȖȐȜńł ńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȝł ńȠ 
αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ απȩ ńȠ ŃńȒȡȚȖȝα. 
ΓȚα Ȟα ȝłńαφȑȡłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, țȡαńȒ-
Ńńł ńȘȞ απȩ ńȘ ȜαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ țαȚ ńȠ 
ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȠȤȒȝαńα, αŃφαȜȓ-
Ńńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȑȞαȞńȚ łȞŁłȤȩȝłȞȘȢ ȠȜȓ-
ŃșȘŃȘȢ țαȚ αȞαńȡȠπȒȢ, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȚȢ 
łțȐŃńȠńł ȚŃȤȪȠυŃłȢ țαńłυșυȞńȒȡȚłȢ 
ȠŁȘȖȓłȢ.

ΠȡοσοχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠșȘțłȪłńαȚ 
ȝȩȞȠ Ńł łŃȦńłȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

� ΚȓνįυνοȢ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
ȅȚ ȝȘȤαȞȑȢ łȜȑȖȤȠυ ŃțȩȞȘȢ łȓȞαȚ ŃυŃńȒȝα-
ńα αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńȘȞ πȡȩȜȘȥȘ Ȓ απȠφυȖȒ 
țȚȞŁȪȞȦȞ υπȩ ńȘȞ ȑȞȞȠȚα ńȠυ BGV A1.

ΑπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ΈπłȚńα απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΜłńαφȠȡȐ

ΑπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ
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– ΓȚα Ȟα ȖȓȞłȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ 
απȩ ńȠ ȤȡȒŃńȘ, Ș ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα 
απȠŃυȞαȡȝȠȜȠȖȘșłȓ, Ȟα țαșαȡȚŃńłȓ țαȚ 
Ȟα ŃυȞńȘȡȘșłȓ, łφȩŃȠȞ αυńȩ łȓȞαȚ ŁυȞαńȩ 
Ȟα ȖȓȞłȚ, ȤȦȡȓȢ Ȟα πȡȠțȜȘșłȓ țαńȐ ńȘ Ńυ-
ȞńȒȡȘŃȘ țȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȠ πȡȠŃȦπȚțȩ Ńυ-
ȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ ȖȚα ȐȜȜα ȐńȠȝα. ȆȡȚȞ απȩ 
ńȘȞ απȠŃυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ πȡȑπłȚ Ȟα ȜȘ-
φșȠȪȞ ńα țαńȐȜȜȘȜα ȝȑńȡα πȡȠŃńαŃȓαȢ 
πȠυ πłȡȚȜαȝȕȐȞȠυȞ țαȚ απȠȜȪȝαȞŃȘ. 
ȆȡȑπłȚ Ȟα ȜȘφșȠȪȞ țαńȐȜȜȘȜα ȝȑńȡα 
πȡȩȜȘȥȘȢ ȖȚα łȟαłȡȚŃȝȩ ȝł φȚȜńȡȐȡȚŃȝα 
ŃńȠ ȤȫȡȠ ȩπȠυ απȠŃυȞαȡȝȠȜȠȖłȓńαȚ Ș 
ŃυŃțłυȒ, Ȟα ȖȓȞłȚ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȦȞ łπȚ-
φαȞłȚȫȞ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ Ȟα υπȐȡȤłȚ țα-
ńȐȜȜȘȜȘ πȡȠŃńαŃȓα ńȠυ πȡȠŃȦπȚțȠȪ.

– ȉȠ łȟȦńłȡȚțȩ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ șα πȡȑπłȚ 
Ȟα țαșαȡȚŃńłȓ απȩ ńȠȟȚțȑȢ ȠυŃȓłȢ ȝł 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŃțȩȞȘȢ țαȚ Ȟα ŃțȠυπȚŃńłȓ 
țαȜȐ, Ȓ Ȟα ȖȓȞłȚ łπłȟłȡȖαŃȓα ńȠυ ȝł Ńńł-
ȖαȞȠπȠȚȘńȚțȩ ȝȑŃȠ, πȡȚȞ απȠȝαțȡυȞșłȓ 
απȩ ńȘȞ łπȚțȓȞŁυȞȘ πłȡȚȠȤȒ. ΌȜα ńα 
łȟαȡńȒȝαńα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ πȡȑπłȚ Ȟα 
șłȦȡȠȪȞńαȚ αțȐșαȡńα, ȩńαȞ απȠȝαțȡȪ-
ȞȠȞńαȚ απȩ ńȘȞ łπȚțȓȞŁυȞȘ πłȡȚȠȤȒ. ȃα 
ȜαȝȕȐȞȠȞńαȚ ńα țαńȐȜȜȘȜα ȝȑńȡα ȖȚα Ȟα 
ȝȘȞ ŁȚαφȪȖłȚ Ș ŃțȩȞȘ.

– ȀαńȐ ńȘȞ łțńȑȜłŃȘ ńȦȞ łȡȖαŃȚȫȞ Ńυ-
ȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ łπȚŃțłυȒȢ πȡȑπłȚ Ȟα πł-
ńαȤńȠȪȞ ȩȜα ńα αțȐșαȡńα αȞńȚțłȓȝłȞα 
πȠυ ŁłȞ țαșαȡȓŃńȘțαȞ ȚțαȞȠπȠȚȘńȚțȐ. 
ȆαȡȩȝȠȚα αȞńȚțłȓȝłȞα πȡȑπłȚ Ȟα απȠȡ-
ȡȓπńȠȞńαȚ Ńł αŁȚαπȑȡαŃńłȢ απȩ ńȘȞ 
υȖȡαŃȓα ŃαțȠȪȜłȢ, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
ȚŃȤȪȠȞńłȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ȖȚα ńȘ ŁȚȐșłŃȘ 
παȡȩȝȠȚȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ.

– ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ țαȚ ńȘ ŃυȞńȒȡȘŃȘ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, ńȠ ŃńȩȝȚȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
πȡȑπłȚ Ȟα ŃφȡαȖȓȗłńαȚ ȝł ńȘ ȝȠȪφα 
ŃȪȞŁłŃȘȢ.

� Πȡοİιįοποȓηση
ȉα ŃυŃńȒȝαńα αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńȘȞ πȡȩȜȘȥȘ 
țȚȞŁȪȞȦȞ πȡȑπłȚ Ȟα ŃυȞńȘȡȠȪȞńαȚ ńαțńȚțȐ. 
Αυńȩ ŃȘȝαȓȞłȚ ȩńȚ πȡȑπłȚ Ȟα łȜȑȖȤȠȞńαȚ απȩ 
ńȠȞ țαńαŃțłυαŃńȒ Ȓ απȩ αȡȝȩŁȚȠ ȐńȠȝȠ 
ŃȤłńȚțȐ ȝł ńȘȞ αŃφαȜȒ țαȚ ȐȥȠȖȘ ȜłȚńȠυȡ-
Ȗȓα ńȠυȢ ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ ȝȓα φȠȡȐ ńȠ ȤȡȩȞȠ. 
Θα πȡȑπłȚ Ȟα łȜȑȖȤłńαȚ π.Ȥ. Ș ŃńłȖαȞȩńȘńα 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, łȞŁłȤȩȝłȞȘ φșȠȡȐ ńȠυ φȓȜ-
ńȡȠυ, Ș ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȦȞ ŁȚαńȐȟłȦȞ łȜȑȖȤȠυ.

� ΚȓνįυνοȢ
Η απȠńłȜłŃȝαńȚțȩńȘńα φȚȜńȡαȡȓŃȝαńȠȢ ńȠυ 
ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ łȓȞαȚ ŁυȞαńȩ Ȟα łȜłȖȤșłȓ ȝł ńȘ 
ŁȚαŁȚțαŃȓα ŁȠțȚȝȒȢ, Ș ȠπȠȓα πȡȠŃŁȚȠȡȓȗłńαȚ 
ŃńȠ πȡȩńυπȠ EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Η ŁȠțȚȝȒ αυńȒ πȡȑπłȚ Ȟα ŁȚł-
ȟȐȖłńαȚ ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ ȝȓα φȠȡȐ ńȠ ȤȡȩȞȠ, 
łφȩŃȠȞ αυńȩ łπȚȕȐȜȜłńαȚ απȩ ńȚȢ łșȞȚțȑȢ 
απαȚńȒŃłȚȢ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ αȡȞȘńȚțȠȪ απȠ-
ńłȜȑŃȝαńȠȢ, Ș ŁȠțȚȝȒ πȡȑπłȚ Ȟα łπαȞαȜαȝ-
ȕȐȞłńαȚ ȝł ȑȞα ȞȑȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ.
 ȊπȩŁłȚȟȘ: ȅȚ ȕȚȠȝȘȤαȞȚțȑȢ ŃțȠȪπłȢ/
αȞαȡȡȠφȘńȒȡłȢ ŃțȩȞȘȢ πȡȑπłȚ Ȟα ŃυȞńȘ-
ȡȠȪȞńαȚ țαńȐ πłȡȓπńȦŃȘ ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ ȝȓα 
φȠȡȐ ńȠ ȤȡȩȞȠ, Ȟα łπȚŁȚȠȡșȫȞȠȞńαȚ țαńȐ 
πłȡȓπńȦŃȘ țαȚ Ȟα łȜȑȖȤȠȞńαȚ απȩ łȚŁȚțȩ ńł-
ȤȞȓńȘ (πȡȠȨπȠșȑŃłȚȢ țαńȐ TRGS 519 αȡ. 
5.4.3, παȡ. 2). ȉȠ απȠńȑȜłŃȝα ńȠυ łȜȑȖȤȠυ 
șα παȡȠυŃȚȐȗłńαȚ țαń' απαȓńȘŃȘ.

ΠȡοσοχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ! ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȖȚα 
ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ŃȚȜȚțȠȞȠȪȤα ȝȑŃα πłȡȚπȠȓȘ-
ŃȘȢ.
– ȂπȠȡłȓńł Ȟα łțńłȜłȓńł ȝȩȞȠȚ ŃαȢ łȪțȠ-

ȜłȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ țαȚ φȡȠȞńȓ-
ŁαȢ.

– Η łπȚφȐȞłȚα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ Ș łŃȦńł-
ȡȚțȒ πȜłυȡȐ ńȠυ țȐŁȠυ πȡȑπłȚ Ȟα țα-
șαȡȓȗȠȞńαȚ ńαțńȚțȐ ȝł ȕȡłȖȝȑȞȠ παȞȓ.

� ΚȓνįυνοȢ
ΚȓȞŁυȞȠȢ απȩ ŃțȩȞȘ ȕȜαȕłȡȒ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα. 
ΚαńȐ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ (π.Ȥ. αȜȜαȖȒ 
φȓȜńȡȠυ) φȠȡȐńł αȞαπȞłυŃńȚțȒ ȝȐŃțα P2 Ȓ 
αȞȫńłȡȘȢ țαńȘȖȠȡȓαȢ țαȚ ȡȠυȤȚŃȝȩ ȝȚαȢ 
ȤȡȒŃłȦȢ.

� ΚȓνįυνοȢ
Η ŃțȩȞȘ πȠυ ŃυȜȜȑȖłńαȚ πȡȑπłȚ Ȟα ȝłńαφȑ-
ȡłńαȚ Ńł łȚŁȚțȐ ŁȠȤłȓα. ΔłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș ȝł-
ńȐȖȖȚŃȘ. Η ŁȚȐșłŃȘ ńȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ, ńα 
ȠπȠȓα πłȡȚȑȤȠυȞ αȝȓαȞńȠ, πȡȑπłȚ Ȟα łțńł-
ȜłȓńαȚ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ ŃȤłńȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚ-
ŃȝȠȪȢ țαȚ ŁȚαńȐȟłȚȢ.

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ łπȓπłŁȠυ 
πńυχȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ
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� Πȡοİιįοποȓηση
ΜȘȞ ȟαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ńȠ țȪȡȚȠ φȓȜńȡȠ 
ȝłńȐ ńȘȞ αφαȓȡłŃȘ απȩ ńȘ ŃυŃțłυȒ.
ȈńαșłȡȐ łȞŃȦȝαńȦȝȑȞα φȓȜńȡα łπȚńȡȑπłńαȚ 
Ȟα αȞńȚțαșȚŃńȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠ Ńł țαńȐȜȜȘȜȠυȢ 
ȤȫȡȠυȢ (π.Ȥ. ŃńȠυȢ ŃȤłńȚțȠȪȢ ŃńαșȝȠȪȢ 
απȠȜȪȝαȞŃȘȢ) απȩ ȑȞαȞ łȚŁȚțȩ ńłȤȞȓńȘ.
ΚȦŁ. παȡαȖȖłȜȓαȢ łπȓπłŁȠυ πńυχȦńȠȪ 
φȓȜńȡȠυ: 6.904-242.0
ȎȚțȩȞα 
 ȄłȕȚŁȫŃńł ńȘ ȕȓŁα ȝł țαńŃαȕȓŁȚ  πȡȠȢ 

ńα αȡȚŃńłȡȐ.
 ȋȞȠȓȟńł ńȠ țȐȜυȝȝα ńȠυ φȓȜńȡȠυ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ.
ȎȚțȩȞα 
 ȀαńȐ ńȘȞ αφαȓȡłŃȘ ńȠυ łπȓπłŁȠυ πńυ-

ȤȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ πȡȑπłȚ Ȟα ńȠ ŁȚπȜȫȞłńł 
αȝȑŃȦȢ ȝł ńȠ ŃυȞȘȝȝȑȞȠ ŃȐțȠ țαȚ Ȟα 
țȜłȓȞłńł ńȠ ŃȐțȠ.
ΚȦŁ. παȡαȖȖłȜȓαȢ ŃȐțȠυ: 6.277-
454.0

 ȋπȠȡȡȓȥńł ńȠ ȝłńαȤłȚȡȚŃȝȑȞȠ łπȓπłŁȠ 
πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ Ńł αŁȚαπȑȡαŃńȘ απȩ 
ńȘ ŃțȩȞȘ țȜłȚŃńȒ ŃαțȠȪȜα, ŃȪȝφȦȞα 
ȝł ńȠυȢ ȞȠȝȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ.

 ȋπȠȝαțȡȪȞłńł ńȠυȢ ȡȪπȠυȢ απȩ ńȘȞ 
πȜłυȡȐ ńȠυ țαșαȡȠȪ αȑȡα.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ țαȚȞȠȪȡȚȠ łπȓπłŁȠ 
πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ.

 ȀȜłȓŃńł ńȠ țȐȜυȝȝα ńȠυ φȓȜńȡȠυ. Θα 
αțȠȪŃłńł ńȠȞ ȒȤȠ αŃφȐȜȚŃȘȢ.

 Ȉφȓȟńł ńȠȞ țȠȤȜȓα ńȠυ țαȜȪȝȝαńȠȢ φȓȜ-
ńȡȠυ ȝł ńȠ țαńŃαȕȓŁȚ πȡȠȢ ńα ŁłȟȚȐ.

� ΚȓνįυνοȢ
Η ŃțȩȞȘ πȠυ ŃυȜȜȑȖłńαȚ πȡȑπłȚ Ȟα ȝłńαφȑ-
ȡłńαȚ Ńł łȚŁȚțȐ ŁȠȤłȓα. ΔłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș ȝł-
ńȐȖȖȚŃȘ. Η ŁȚȐșłŃȘ ńȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ, ńα 
ȠπȠȓα πłȡȚȑȤȠυȞ αȝȓαȞńȠ, πȡȑπłȚ Ȟα łțńł-
ȜłȓńαȚ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ ŃȤłńȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚ-
ŃȝȠȪȢ țαȚ ŁȚαńȐȟłȚȢ.
� ΚȓνįυνοȢ
Η απȩŃυȡŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ŃυȜȜȠȖȒȢ ŃțȩȞȘȢ 
łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȖȓȞłńαȚ ȝȩȞȠ απȩ łȚŁȚțȐ łț-
παȚŁłυȝȑȞα ȐńȠȝα.

ȎȚțȩȞα 
 ȈφȡȐȖȚŃȝα ŃȪȞŁłŃȘȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, 

ȕȜ. υȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ.
 ȋπαŃφαȜȓŃńł țαȚ αφαȚȡȑŃńł ńȘȞ țłφαȜȒ 

αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȋȞαŃȘțȫŃńł țαȚ αȞȠȓȟńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜ-

ńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ φȪȜȜȠ.
 ȀȜłȓŃńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ ȝł 

ńȠȞ αυńȠțȩȜȜȘńȠ łȞŁȑńȘ.
 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȓŃȦ țαȚ ȕȖȐȜńł ńȠ 

ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȀȜłȓŃńł țαȜȐ ńȠ ȐȞȠȚȖȝα ŃȪȞŁłŃȘȢ 

αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ńȠυ ŃȐțȠυ φȓȜńȡȠυ 
αŃφαȜłȓαȢ ȝł ńȠ țαπȐțȚ ŃφȡȐȖȚŃȘȢ.

ȎȚțȩȞα 
 ȈφȡαȖȓŃńł țαȜȐ ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφα-

ȜłȓαȢ ȝł ńȠ ŃυȞȠŁłυńȚțȩ ŃυȞŁłńȒȡα țα-
ȜȦŁȓȦȞ.

 ȋφαȚȡȑŃńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ.
 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łŃȦńłȡȚțȩ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȝł 

ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.
 ȋπȠȡȡȓȥńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ 

Ńł αŁȚαπȑȡαŃńȘ απȩ ńȘ ŃțȩȞȘ țȜłȚŃńȒ 
ŃαțȠȪȜα, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȘ ȞȠȝȠșłŃȓα.

ȎȚțȩȞα 
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ȑȞα ȞȑȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ 

αŃφαȜłȓαȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓ-

αȢ πȐȞȦ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł țαȚ αŃφαȜȓŃńł țαȚ πȐȜȚ 

ńȘȞ țłφαȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȋπαŃφαȜȓŃńł țαȚ αφαȚȡȑŃńł ńȘȞ țłφαȜȒ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńα ȘȜłțńȡȩŁȚα ȝł ȝȚα ȕȠȪȡ-
ńŃα.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł țαȚ αŃφαȜȓŃńł țαȚ πȐȜȚ 
ńȘȞ țłφαȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ŃȐțȠυ φȓȜńȡȠυ 
αŃφαȜłȓαȢ

ΚαșαȡȚŃȝȩȢ ńȦȞ ȘȜłțńȡȠŁȓȦȞ
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� ΚȓνįυνοȢ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ łȝφαȞȚŃńłȓ 
țȐπȠȚα ȕȜȐȕȘ (π.Ȥ. ŁȚȐȡȡȘȟȘ φȓȜńȡȠυ), 
πȡȑπłȚ Ȟα απłȞłȡȖȠπȠȚȘșłȓ αȝȑŃȦȢ Ș Ńυ-
ŃțłυȒ. Η ȕȜȐȕȘ πȡȑπłȚ Ȟα αȞńȚȝłńȦπȚŃńłȓ 
πȡȚȞ łȞłȡȖȠπȠȚȘșłȓ ȟαȞȐ Ș ŃυŃțłυȒ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘȞ πȡȓȗα țαȚ ńȘȞ αŃφȐȜłȚα ńȘȢ 
παȡȠȤȒȢ ȡłȪȝαńȠȢ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ, ńȠ 
φȚȢ, ńα ȘȜłțńȡȩŁȚα țαȚ ńȘȞ πȡȓȗα ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ.

 ΘȑŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα.

 ȋŁłȚȐŃńł ńȠȞ țȐŁȠ.

 ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, πłȡȚȝȑ-
Ȟłńł 5 ŁłυńłȡȩȜłπńα țαȚ łȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł 
ńȘȞ ȟαȞȐ ȑπłȚńα απȩ 5 ŁłυńłȡȩȜłπńα.

 ȀαșαȡȓŃńł ńα ȘȜłțńȡȩŁȚα țαȚ ńȠȞ łȞŁȚȐ-
ȝłŃȠ ȤȫȡȠ ńȦȞ ȘȜłțńȡȠŁȓȦȞ ȝł ȝȚα 
ȕȠȪȡńŃα.

 ȋπȠȝαțȡȪȞłńł ńȚȢ łȝπȜȠțȑȢ ńȠυ αțȡȠ-
φυŃȓȠυ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, ńȠυ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, ńȠυ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ Ȓ ńȠυ łπȓπłŁȠυ πńυȤȦ-
ńȠȪ φȓȜńȡȠυ

 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ ŃȐțȠ φȓȜńȡȠυ αŃφα-
ȜłȓαȢ.

 ȋŃφαȜȓŃńł țαȜȐ ńȠ țȐȜυȝȝα φȓȜńȡȠυ.
 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 

φȓȜńȡȠ.

ȎȚțȩȞα 
 ȎȜȑȖȟńł/ŁȚȠȡșȫŃńł ńȘ șȑŃȘ ŃυȞαȡȝȠ-

ȜȩȖȘŃȘȢ ńȠυ łπȓπłŁȠυ πńυȤȦńȠȪ φȓȜ-
ńȡȠυ.

 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńα ȘȜłțńȡȩŁȚα țαȚ ńȠȞ łȞŁȚȐ-
ȝłŃȠ ȤȫȡȠ ńȦȞ ȘȜłțńȡȠŁȓȦȞ ȝł ȝȚα 
ȕȠȪȡńŃα.

 ȎȜȑȖȤłńł ŃυȞłȤȫȢ ńȘ ŃńȐșȝȘ πȜȒȡȦ-
ŃȘȢ Ńł υȖȡȩ πȠυ ŁłȞ łȓȞαȚ ȘȜłțńȡȚțȐ 
αȖȫȖȚȝȠ.

 ȇυșȝȓŃńł ńȠȞ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȠ ŁȚαțȩ-
πńȘ ŃńȘ ŃȦŃńȒ ńȚȝȒ ŁȚαńȠȝȒȢ łȜαŃńȚțȠȪ 
ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ ȖłȝȓŃłȚ Ƞ ŃȐțȠȢ φȓȜ-
ńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ țαȚ Ƞ ȩȖțȠȢ αȑȡα πȑŃłȚ 
țȐńȦ απȩ ńα łȜȐȤȚŃńα ȩȡȚα, πȡȑπłȚ Ȟα 
ȖȓȞłȚ αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ.

 ȅ łȜαŃńȚțȩȢ ŃȦȜȒȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
ŁłȞ łȓȞαȚ ŃυȞŁłŁłȝȑȞȠȢ.

 ȎȚŁȠπȠȚȒŃńł ńȘȞ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘ-
ŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

 ȎȚŁȠπȠȚȒŃńł ńȘȞ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘ-
ŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα απȠȡȡȓπńłńαȚ ŃȪȝ-
φȦȞα ȝł ńȠυȢ ȞȠȝȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ ȩńαȞ 
ȜȒȟłȚ Ș ŁȚȐȡțłȚα ȗȦȒȢ ńȘȢ.

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

Η ńȠυȡȝπȓȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŁłȞ 
ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η ńȠυȡȝπȓȞα απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

Η ńȠυȡȝπȓȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŁłȞ 
łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ ȝłńȐ ńȠ ȐŁłȚαŃȝα 

ńȠυ țȐŁȠυ

Η αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃχȪȢ ȝłȚȫȞłńαȚ

ȍȚαȡȡȠȒ ŃțȩȞȘȢ țαńȐ ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȅ αυńȠȝαńȚŃȝȩȢ απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘȢ 
(υȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ) ŁłȞ 

łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

Ηχłȓ Ș țȩȡȞα

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ 
φȓȜńȡȠυ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 
ŁłȞ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 
ŁłȞ łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

ΑπȩŃυȡŃȘ

Q
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Ȉł țȐșł Ȥȫȡα ȚŃȤȪȠυȞ ȠȚ ȩȡȠȚ łȖȖȪȘŃȘȢ 
πȠυ łțŁȩșȘțαȞ απȩ ńȘȞ αȡȝȩŁȚα łńαȚȡȓα 
ȝαȢ πȡȠȫșȘŃȘȢ πȦȜȒŃłȦȞ. ȋȞαȜαȝȕȐ-
ȞȠυȝł ńȘ ŁȦȡłȐȞ απȠțαńȐŃńαŃȘ ȠπȠȚαŃ-
ŁȒπȠńł ȕȜȐȕȘȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ ŃαȢ, łφȩŃȠȞ 
ȠφłȓȜłńαȚ Ńł αŃńȠȤȓα υȜȚțȠȪ Ȓ țαńαŃțłυα-
ŃńȚțȩ ŃφȐȜȝα, łȞńȩȢ ńȘȢ πȡȠșłŃȝȓαȢ πȠυ 
ȠȡȓȗłńαȚ ŃńȘȞ łȖȖȪȘŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ 
łπȚșυȝłȓńł Ȟα țȐȞłńł ȤȡȒŃȘ ńȘȢ łȖȖȪȘŃȘȢ, 
παȡαțαȜȠȪȝł απłυșυȞșłȓńł ȝł ńȘȞ απȩŁłȚ-
ȟȘ αȖȠȡȐȢ ŃńȠ țαńȐŃńȘȝα απȩ ńȠ ȠπȠȓȠ 
πȡȠȝȘșłυńȒțαńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȓ ŃńȘȞ πȜȘŃȚ-
ȑŃńłȡȘ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα ńłȤȞȚ-
țȒȢ łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ȝαȢ.

– ȎπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠ 
łȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ, ńα ȠπȠȓα 
ȑȤȠυȞ ńȘȞ ȑȖțȡȚŃȘ ńȠυ țαńαŃțłυαŃńȒ 
ȉα ȖȞȒŃȚα αȟłŃȠυȐȡ țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ 
παȡȑȤȠυȞ ńȘȞ łȖȖȪȘŃȘ ńȘȢ αŃφαȜȠȪȢ 
țαȚ ȐȥȠȖȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

– Ȃȓα łπȚȜȠȖȒ ńȦȞ αȞńαȜȜαțńȚțȫȞ πȠυ 
ȤȡłȚȐȗȠȞńαȚ ŃυȤȞȩńłȡα șα ȕȡłȓńł ŃńȠ ńȑ-
ȜȠȢ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ȤȡȒŃȘȢ.

– ȆłȡȚŃŃȩńłȡłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ŃȤłńȚțȐ ȝł 
ńα αȞńαȜȜαțńȚțȐ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȜȐȕłńł ŃńȘ 
ŁȚłȪșυȞŃȘ www.kaercher.com, ńȠȝȑαȢ 
ȎȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ.

ȍȚα ńȘȢ παȡȠȪŃȘȢ ŁȘȜȫȞȠυȝł ȩńȚ ńȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝα πȠυ ȤαȡαțńȘȡȓȗłńαȚ παȡαțȐńȦ, ȝł 
ȕȐŃȘ ńȘ ŃȤłŁȓαŃȘ țαȚ ńȘȞ țαńαŃțłυȒ ńȠυ, 
υπȩ ńȘ ȝȠȡφȒ πȠυ ŁȚαńȓșłńαȚ ŃńȘȞ αȖȠȡȐ, 
πȜȘȡȠȓ ŃńȚȢ ŃȤłńȚțȑȢ ȕαŃȚțȑȢ απαȚńȒŃłȚȢ 
αŃφαȜłȓαȢ țαȚ υȖȚłȚȞȒȢ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ńȘȢ 
ȎȀ. Η παȡȠȪŃα ŁȒȜȦŃȘ παȪłȚ Ȟα ȚŃȤȪłȚ Ńł 
πłȡȓπńȦŃȘ ńȡȠπȠπȠȚȒŃłȦȞ ńȠυ ȝȘȤαȞȒ-
ȝαńȠȢ ȤȦȡȓȢ πȡȠȘȖȠȪȝłȞȘ ŃυȞłȞȞȩȘŃȘ 
ȝαȗȓ ȝαȢ.

5.957-661

ȅȚ υπȠȖȡȐφȠȞńłȢ łȞłȡȖȠȪȞ țαń' łȞńȠȜȒ ńȠυ 
țαȚ ȝł łȟȠυŃȚȠŁȩńȘŃȘ ńȘȢ ŁȚłȪșυȞŃȘȢ ńȘȢ 
łπȚȤłȓȡȘŃȘȢ.

ȊπłȪșυȞȠȢ ńłțȝȘȡȓȦŃȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
Φαȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
Ȏ.Κ.

ȆȡȠȧȩȞ: ΗȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα υȖȡȒȢ țαȚ 
ȟȘȡȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȉȪπȠȢ: 1.145-xxx
ȈχłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ Ȏ.Κ.
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EȀ
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυπα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łșȞȚțȐ πȡȩńυπα
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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ȉłχȞȚțȐ χαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

NT 45/1 Tact Te H

ȉȐŃȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ŁȚțńȪȠυ V 220-240

ȈυȤȞȩńȘńα Hz 1~ 50/60

ȂȑȖ. ȚŃȤȪȢ W 1150

ȅȞȠȝαŃńȚțȒ ȚŃȤȪȢ W 1000

ΧȦȡȘńȚțȩńȘńα țȐŁȠυ l 43

ȆȠŃȩńȘńα πȜȒȡȦŃȘȢ υȖȡȠȪ l 30

ȆȠŃȩńȘńα αȑȡα (ȝȑȖ.) m3/h 140

ȊπȠπȓłŃȘ (ȝȑȖ.) kPa (mbar) 22,0 (220)

ȉȚȝȒ ȚŃȤȪȠȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ ńȦȞ ȘȜłțńȡȚțȫȞ łȡȖαȜłȓȦȞ W 100-2200

ȎȝȕαŁȩȞ łπȓπłŁȠυ πńυȤȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ m2 0,6

ȎȓŁȠȢ πȡȠŃńαŃȓαȢ -- IPX4

ȀαńȘȖȠȡȓα πȡȠŃńαŃȓαȢ -- I

ȈȪȞŁłŃȘ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
(C-DN/C-ID)

mm 35

ȂȒțȠȢ x ȆȜȐńȠȢ x ΎȥȠȢ mm 520 x 380 x 695

ȉυπȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ kg 14,0

ΘłȡȝȠțȡαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ °C -10...+40

ȈȤłńȚțȒ αńȝȠŃφαȚȡȚțȒ υȖȡαŃȓα % 30-90

ΜłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-69

ȎπȚńȡłπȩȝłȞȘ ŃńȐșȝȘ ȘȤȘńȚțȒȢ ȚŃȤȪȠȢ LpA dB(A) 67

ȋȕłȕαȚȩńȘńα KpA dB(A) 1

ȀȡαŁαŃȝȠȓ ŃńȠ ȤȑȡȚ/ŃńȠ ȕȡαȤȓȠȞα m/s2 <2,5

ȋȕłȕαȚȩńȘńα K m/s2 0,2

ΚαȜȫŁȚȠ 
ńȡȠφȠŁȠŃȓ-
αȢ ŁȚțńȪȠυ

H07RN-F 3x1,5 mm2

ȋȡȚș. αȞńαȜȜ. ȂȒțȠȢ țαȜȦ-
ŁȓȠυ

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.956-249 numa-

ralı güvenlik uyarılarını mutlaka okuyun!
– Kullanım kılavuzunun ve emniyet uyarı-

larının dikkate alınmaması halinde ci-
hazda hasar, kullanıcıda ve diğer 
kişilerde tehlike oluşabilir.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� Tehlike

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlike için.

� Uyarı

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir durum 
için.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi 
hasarlara neden olabilecek olası tehlikeli 
bir durum için.

– Bu süpürge, zemin ve duvar yüzeyleri-
nin ıslak ve kuru temizlenmesi için belir-
lenmiştir.

– Bu cihaz, sadece makine ve cihazlarda-
ki kuru, yanmayan ve sağlığa zararlı 
tozların (TEN 60 335-2-69'a göre toz sı-
nıfı H) emilmesi için uygundur.

İçindekiler

Çevre koruma. . . . . . . . . . . TR . . .1
Kullanım kılavuzundaki sembol-
ler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .1
Kurallara uygun kullanım . . TR . . .1
Cihaz elemanları  . . . . . . . . TR . . .2
Cihazdaki semboller. . . . . . TR . . .2
Güvenlik uyarıları . . . . . . . . TR . . .2
İşletime alma  . . . . . . . . . . . TR . . .3
Kullanımı  . . . . . . . . . . . . . . TR . . .4
Taşıma . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .5
Depolama. . . . . . . . . . . . . . TR . . .5
Koruma ve Bakım. . . . . . . . TR . . .5
Arızalarda yardım. . . . . . . . TR . . .7
İmha edilmesi . . . . . . . . . . . TR . . .8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .8
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR . . .8
AB uygunluk bildirisi . . . . . . TR . . .9
Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . TR . .10

Çevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri 
aracılığıyla imha edin.

Kullanım kılavuzundaki 
semboller

Kurallara uygun kullanım
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– Asbest emicisinin TRGS 519 kapsa-
mında gölgeli bir bölgede kullanılmasın-
dan sonra, asbest emicisi beyaz 
bölgede bir daha kullanılmamalıdır. Sa-
dece daha önce TRGS 519 No. 2.7 
kapsamında bir uzman tarafından tam 
olarak (yani, sadece dış kılıf yerine Örn; 
soğutma bölümü, elektrikli işletme mad-
delerinin montaj bölümleri, işletme 
maddelerinin kendilerinin de) bulaşma-
nın önlenmiş olması durumunda istis-
nalara izin verilmiştir. Bu durum, uzman 
kişi tarafından yazılı olarak belgelenme-
li ve imzalanmalıdır.

– Bu cihaz, Örn; oteller, okullar, hastane-
ler, fabrikalar, mağazalar, bürolar ve ki-
ralık mağazalarda mesleki kullanım için 
uygundur.

1 Elektrotlar
2 Emme hortumu
3 Kablo kancası
4 Hava çıkışı, çalışma havası
5 Süpürge kafasının kilidi
6 Tekerlek
7 Hava girişi, motor soğutma havası
8 Emme başlığı
9 Yönlendirme makarası
10 Manevra tekerleği kolu
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Emme ağzı
13 Bağlantı manşonu
14 Taban memesi
15 Vakum borusu
16 Süpürme hortumu kesiti döner şalteri
17 Taşıma kolu
18 Filtre kapağı
19 Filtre kapağının cıvatası
20 Süpürme hortumu kesitinin cetveli
21 Manifold
22 Süpürme gücü döner ayar düğmesi 

(min-maks)
23 Kontrol lambası
24 Priz
25 Otomatik filtre temizleme

26 Ana şalter
27 Yatık filtre
28 Filtre temizliği
29 Zemin memesi tutucusu
30 Derz memesi tutucusu
31 Süpürme boruları tutucusu
32 Elektrik kablosu
33 Tip levhası

� Tehlike

– Eğer artık hava odaya geri iletiliyorsa 
odada yeterli düzeyde bir hava değiştir-
me oranı L mevcut olmalıdır. Sınır de-
ğerlerine uyabilmek için; geri verilen 
hava akımı azami, temiz hava akımının 
% 50 ‘si olması (oda hacmi VR x hava 
değişim oranı LW) gereklidir. Herhangi 
bir havalandırma önlemi olmaması ha-
linde geçerli olan koşul: LW=1h–1.

– Toplanan materyalin güvenli şekilde 
tasfiye edilmesi yöntemi dahil olmak 
üzere, cihaz ve cihaz için kullanılması 
gereken maddeler sadece eğitimli per-
sonel tarafından kullanılmalıdır.

– Bu cihazda sağlığa zararlı toz mevcut-
tur. Boşaltım ve bakım işlemleri, toz bi-
rikim alanlarının da dahil olduğu alanlar, 
sadece yetkili personel tarafından uy-
gun kıyafetle yapılması gereklidir.

– Cihazı komple filtre sistemi olmadan 
kullanmayın.

– İşleme tâbi tutulacak materyallerle ilgili 
uygulanabilen güvenlik düzenlemeleri-
ne uyulmalıdır.

Cihaz elemanları

Cihazdaki semboller

Yatık filtre

Sipariş No. 6.904-242.0

Emniyet filtre torbası

Sipariş No. 6.904-264.0

Güvenlik uyarıları
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Cihaz 2 çalışma şekline olanak sağlar:
1 Sanayi tipi toz emme modu (priz dolu 

değil)
2 Toz boşaltma modu (priz dolu)
 Vakum hortumunu bağlayın ve çalışma 

türüne bağlı olarak hortuma emme me-
mesini takın ya da tozu oluşturan ciha-
za hortumu bağlayın.

� Uyarı

Filtre parçası olmadan toz emilmemelidir, 
çünkü aksi halde emme motoru zarar göre-
bilir ve daha fazla toz çıkmasından dolayı 
sağlık açısından tehlike söz konusu olabilir

Hava hızının 20 m/s altına inmesi durumun-
da korna öter.
Not: Korna, alçak basınca tepki verir.
 Ayar düğmesini doğru vakum hortumu 

kesitine ayarlayın.

Topraklanmış bağlantı ağzı ile statik yük-
lenmeler boşaltılır. Bu sayede, elektrik ile-
ten aksesuarla (opsiyon) kıvılcım oluşumu 
ve akım darbeleri önlenir.

– Cihaz, kapaklı bir güvenlik filtre torba-
sıyla donatılmıştır.
Güvenlik filtre torbasının sipariş nu-
marası: 6.904-264.0 (5 adet)

Not: Bu cihaz ile H toz sınıfına kadar her tür 
toz emilebilir. Bir toz toplama torbasının 
kullanılması (Sipariş No. için Bkz. "Filtre 
sistemleri) yasal olarak zorunludur.
Not: Cihaz, MAK değerlerine sahip kuru, ya-
nıcı olmayan tozların emilmesi için sanayi tipi 
toz emici olarak emme için ve yeri değiştirilen 
çalışma için toz boşaltıcı olarak uygundur.
– Kullanılmamış yatık filtreler sadece am-

balajında (karton) depolanmalı ve taşın-
malıdır.

Şekil 
– Montaj sırasında yatık filtrenin lamelleri-

ne dokunulmamalıdır.

� Uyarı

Emme sırasında, yatık filtre ve güvenlik fil-
tre torbası kesinlikle çıkartılmamalıdır.

 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 
çıkartın.

Şekil 
 Güvenlik filtre torbasını yerine takın.
Şekil 
 Güvenlik filtre torbasını haznenin üzeri-

ne geçirin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

� Tehlike

Sulu emme sırasında sağlığa zararlı tozlar 
toplanmamalıdır.

Şekil 
 Fırça şeridini sökün.
 Lastik dudakları takın.
Not: Lastik dudakların şekil verilmiş tarafı 
dışarıyı göstermelidir.

Şekil 
 Bağlantı muylusunu tam uyacak şekilde 

vakum bağlantısına yerleştirin.
 Bağlantı muylusunu tahdide kadar içeri 

itin.
 Bağlantı muylusuyla birlikte vakum bağ-

lantısını sağa döndürerek kilitleyin.
Not: Tam olarak uyması, "Bayonet bağlan-
tısı" ile sağlanır.

İşletime alma

 Gerekirse, ilgili ülke dilindeki çıkart-
mayı ekteki çıkartma tabakasından 
çekin ve cihazdaki Almanca metnin 
üzerine yapıştırın.

Korna

Anti statik sistem

Kuru emme

Güvenlik filtre torbasının takılması

Islak temizlik

Lastik dudakların takılması

Süpürme bağlantısının kapatılması
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 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 
çıkartın.

Şekil 
 Güvenlik filtre torbasını yukarı doğru 

üzerine geçirin.
Şekil 
 Koruyucu folyoyu çıkartın.
 Güvenlik filtre torbasını kendinden ya-

pışkanlı kulakla kapatın.
 Güvenlik filtre torbasını geriye doğru dı-

şarı çekin.
Şekil 
 Güvenlik filtre torbasının emme bağlan-

tısı deliğini kapakla sızdırmaz şekilde 
kapatın.

Şekil 
 Güvenlik filtre torbasını takılı olan kablo 

bağıyla sıkıca kapatın.
 Güvenlik filtre torbasını çıkartın.
 Deponun içini nemli bir bezle temizleyin.
 Güvenlik filtre torbasını toz sızdırmayan 

bir torba içerisinde, yasal kurallara göre 
tasfiye edin.

 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.
– Islak kirin emilmesi sırasında, güvenlik 

filtre torbası her zaman çıkartılmalıdır.

� Uyarı

Emme sırasında yassı katlama filtresi ke-
sinlikle çıkartılmamalıdır.
– Islak kirin minder ya da ek memesi ile 

emilmesi sırasında ya da bir hazneden 
ağırlıklı olarak su emilirken, "Otomatik 
filtre temizleme" fonksiyonunun kapatıl-
ması önerilir.

– Maksimum sıvı seviyesine ulaşılması du-
rumunda cihaz otomatik olarak kapatılır.

– İletken olmayan sıvılarda (Örn; mat-
kap emülsiyonları, yağlar ve gresler), 
hazne doluyken cihaz kapatılmaz. 
Doluluk seviyesi sürekli olarak kon-
trol edilmeli ve hazne zamanında bo-
şaltılmalıdır.

– Sulu süpürmenin tamamlanmasından 
sonra: Yassı katlama filtresini filtre te-
mizleme düzeneğiyle temizleyin. Elek-
trotları bir fırçayla temizleyin. Hazneyi 
nemli bir bezle temizleyin ve kurutun.

Şekil 
Emme hortumu, bir klips sistemi ile donatıl-
mıştır. Tüm C-35/C-DN-35 aksesuar parça-
ları bağlanabilir.

 Şebeke fişini takın.
 Cihazı ana şalterden açın.

 Emme gücünü (min-max) döner ayar 
düğmesinden ayarlayın.

� Tehlike

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Priz, sadece 
elektrikli aletlerin süpürgeye doğrudan bağ-
lanması için düzenlenmiştir. Prizin başka 
türlü kullanılmasına izin verilmez.
 Elektrikli aletin elektrik fişini emiciye ta-

kın.
 Cihazı ana şalterden açın.
Kontrol lambası yanıyor, süpürge bekleme 
modunda.
Not: Süpürme otomatik olarak elektrikli 
aletle açılır ve kapatılır.
Not: Süpürge, 0i5 saniyeye kadar bir çalış-
ma gecikmesine ve 1,5 saniyeye kadar bir 
çalışmaya devam etme süresine sahiptir.
Not: Elektrikli aletlerin güç bağlantı değeri 
için Bkz. Teknik Bilgiler.
Şekil 
 Bağlantı manşonunu elektrikli aletin 

bağlantısına adapte edin.
Şekil 
 Manifoldu emme hortumundan çıkartın.
 Bağlantı manşonunu emme hortumuna 

takın.

Güvenlik filtre torbasının çıkartılması

Genel

Klips bağlantısı

Kullanımı

Cihazı açın

Emme gücünün ayarlanması

Elektrikli aletlerle çalışma
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Şekil 
 Bağlantı manşonunu elektrikli alete 

bağlayın.
Not: İşleme cihazlarının bağlantı kesitleri-
ne adaptasyona olanak sağlamak için, çe-
şitli vakum hortumu kesitleri gereklidir.
 Döner şalterden süpürme hortumu kesi-

tinin minimum hacim akışını ayarlayın.
Cetvel, vakum hortumu kesitini gösterir.
Not: Yer değiştirmeli çalışma için toz bo-
şaltmalı çalışma için (işleme cihazı emiciye 
takılmış), takılmış olan denetim, bağlı bulu-
nan işleme cihazına (toz üretici) uyarlan-
malıdır. Bu, emme için gerekli minimum 
hacim akışının 20 m/s altına inmesi duru-
munda, kullanıcının uyarılması gerektiği 
anlamına gelir.
Not: Alçak basınca bağlı olarak minimum 
hacim akışı bilgileri, tip etiketinde bulun-
maktadır.

Cihaz, özellikle ince tozlarda etkili olan yeni 
bir filtre temizleme sistemine sahiptir. Bu sı-
rada, yassı katlama filtresi her 15 saniyede 
bir hava darbesi ile otomatik olarak temizle-
nir (titreşimli ses).
Not: Otomatik filtre temizliği fabrika açıl-
mıştır.
Not: Otomatik filtre temizliğinin kapatılma-
sı/açılması sadece cihaz çalışırken müm-
kündür.
– Otomatik filtre temizlemenin kapatılması:
 Şaltere basın. Şalterdeki kontrol lamba-

sı söner.
– Otomatik filtre temizlemenin açılması:
 Şaltere tekrar basın. Şalterdeki kontrol 

lambası yeşil olarak yanar.

 Cihazı ana şalterden kapatın.
 Şebeke fişini prizden çekiniz.

 Kabı boşaltın.
 Cihazın dışını ve içini tozunu alarak ve 

silerek nemli bir bezle temizleyin.

Şekil 
 Vakum hortumu ve elektrik kablosunu 

şekle uygun olarak saklayın.
 Cihazı kuru bir odada muhafaza edin ve 

yetkisiz kullanıma karşı emniyete alın.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Cihazın taşınması sırasında sabitlemenin 
güvenli olması sağlanmalıdır.
Cihazın tozsuz şekilde taşınması için aşa-
ğıdaki önlemler alınmalıdır:
 Aksesuarla birlikte vakum hortumunu 

birlikte teslim edilen taşıma torbasına 
yerleştirin. Taşıma torbasını kapatın.

 Süpürme bağlantısının kapatılması, 
bkz. sulu süpürme.

 Süpürme borusunu taban memesiyle 
birlikte tutucudan alın. Taşımak için, ci-
hazı taşıma kolundan ve süpürme boru-
sundan tutun.

 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-
çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Toz alan makineler BGV A1 kanunu çerçe-
vesinde tehlikenden korunma ve onları ber-
taraf etmek için kullanılan emniyet 
üniteleridir.

Otomatik filtre temizleme

Cihazın kapatılması

Her çalışmadan sonra

Cihazın saklanması

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım
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– Kullanıcı tarafından bakım uygulanma-
sı için, bakım personeli ve diğer kişilere 
yönelik bir tehlike oluşmadığı sürece ci-
haz sökülmeli, temizlenmeli ve cihaza 
bakım uygulanmalıdır. Uygun dikkat ön-
lemlerine, sökmeden önce zehri arıt-
mak da dahildir. Cihazın söküldüğü 
yerde lokal filtreli havalandırma, bakım 
alanının temizliği ve personel gerekli 
koruması ile önlemler alın.

– Cihazın dışı süpürme işleminden sonra 
zehirden arıtılmalı ve silinerek temizlen-
meli veya tehlikeli bölgeden uzaklaşana 
kadar sızdırmaz hale getirilmelidir. Teh-
likeli bölgeden uzaklaştırılmış her ciha-
zın kirli olduğundan yola çıkılmalıdır. 
Toz dağılımını önlemek için uygun ön-
lemler alınmalıdır.

– Bakım ve onarım çalışmalarında tatmin 
edecek derecede temizlenemeyen her 
nesne atılmalıdır. Bu nesneler sızdır-
mayan torbalar içinde geçerli olan ka-
nunların bu çöplerin nasıl yok 
edileceğine dair belirtimleri dahilinde 
yok edilmelidir.

– Cihazın nakliye ve bakımından emme 
aralığını bağlantı parçası ile kapatma-
yın.

� Uyarı

Tehlike önlemeye yarayan güvenlik terti-
batları muntazam aralıklarla bakımdan ge-
çirilmelidir. Bu, en az senede bir kez üretici 
veya yetkili ve eğitilmic bir kici tarafından 
teknik güvenlik açısından kusursuz çalıcma 
durumunun kontrol edilmesi anlamına gelir; 
Örn; cihazın sızdırmazlığı, filtrenin hasar 
durumu, kontrol tertibatının fonksiyonu 
kontrol edilmelidir.

� Tehlike

Cihazın filtreleme özelliğinin etkisi, EN 60 
335-2-69 AA.22.201.2'de belirtilen test yön-
temi ile kontrol edilebilir. Bu kontrol, ulusal 
gereksinimler belirtilmişse en az yılda bir 
kez ya da daha sık yapılmalıdır. Kontrol so-
nucunun negatif olması durumunda, yeni 
bir yatık filtreyle test tekrarlanmalıdır.

Not: Sanayi tipi emici/toz emicilere ihtiyaca 
bağlı olarak, fakat yılda en az bir kez bakım 
yapılmalıdır, gerekirse cihazlar onarılmalı 
ve bir uzman tarafından (TRGS 519 No. 
5.4.3, Paragraf 2'deki kalifikasyon) kontrol 
edilmelidir. Talep edilmesi durumunda kon-
trol sonucu gösterilmelidir.

Dikkat

Hasar tehlikesi! Temizlik için silikon içeren 
temizlik maddeleri kullanmayın.
– Basit bakım ve muhafaza çalışmalarını 

kendiniz yapabilirsiniz.
– Cihazın yüzeyi ve kabın iç tarafları 

muntazam aralıklarla nemli bir bezle si-
linmelidir.

� Tehlike

Sağlığa zararlı toz nedeniyle tehlike. Bakım 
çalışmaları (Örn; filtre değişimi) sırasında, 
P2 ya da daha üst düzeyde solunum koru-
ma maskesi ve tek yollu giysiler kullanın.

� Tehlike

Ortaya çıkan toz, toz geçirmeyen hazneler-
de taşınmalıdır. Doldurarak başka bir yere 
aktarmaya izin verilmemiştir. Asbest içeren 
atıklar, atık tasfiye talimatları ve kurallarına 
uygun şekilde tasfiye edilmelidir.

� Uyarı

Ana filtre elemanını, cihazdan çıkarttıktan 
sonra bir daha kullanmayın.
Sabit montajlı filtreler sadece uygun bölge-
lerde (Örn; bulaşma giderici istasyonlar) bir 
uzman tarafından değiştirilmelidir.
Yatık filtrenin sipariş numarası: 6.904-
242.0
Şekil 
 Cıvatayı tornavidayla saat yönünün ter-

sine doğru döndürün ve gevşetin.
 Filtre kapağını açın.
 Yassı katlama filtresini çıkartın.

Yassı katlama filtresinin 
değiştirilmesi
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Şekil 
 Yatık filtreyi çıkartırken, filtreyi birlikte 

teslim edilen torbaya hemen aktarın ve 
kapatın.
Torbanın sipariş numarası: 6.277-
454.0

 Kullanılmış yassı katlama filtresini toz 
sızdırmayan bir torba içerisinde, yasal 
kurallara göre tasfiye edin.

 Temiz hava tarafında oluşan kiri temiz-
leyin.

 Yeni yassı katlama filtresini yerleştirin.
 Filtre kapağını kapatın; duyulur bir şe-

kilde kilitlenmelidir.
 Filtre kapağının cıvatasını tornavidayla 

saat yönünde sabitleyin.

� Tehlike

Ortaya çıkan toz, toz geçirmeyen hazneler-
de taşınmalıdır. Doldurarak başka bir yere 
aktarmaya izin verilmemiştir. Asbest içeren 
atıklar, atık tasfiye talimatları ve kurallarına 
uygun şekilde tasfiye edilmelidir.

� Tehlike

Toz toplama haznesi sadece eğitimli kişiler 
tarafından tasfiye edilmelidir.
Şekil 
 Süpürme bağlantısının kapatılması, 

bkz. sulu süpürme.
 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 

çıkartın.
Şekil 
 Güvenlik filtre torbasını yukarı doğru 

üzerine geçirin.
Şekil 
 Koruyucu folyoyu çıkartın.
 Güvenlik filtre torbasını kendinden ya-

pışkanlı kulakla kapatın.
 Güvenlik filtre torbasını geriye doğru dı-

şarı çekin.
Şekil 
 Güvenlik filtre torbasının emme bağlan-

tısı deliğini kapakla sızdırmaz şekilde 
kapatın.

Şekil 
 Güvenlik filtre torbasını takılı olan kablo 

bağıyla sıkıca kapatın.
 Güvenlik filtre torbasını çıkartın.
 Deponun içini nemli bir bezle temizle-

yin.
 Güvenlik filtre torbasını toz sızdırmayan 

bir torba içerisinde, yasal kurallara göre 
tasfiye edin.

Şekil 
 Yeni güvenlik filtre torbasını yerine ta-

kın.
Şekil 
 Güvenlik filtre torbasını haznenin üzeri-

ne geçirin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

 Emme kafasının kilidini açın ve kafayı 
çıkartın.

 Elektrotları bir fırçayla temizleyin.
 Emme kafasını yerleştirin ve kilitleyin.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Not: Bir arıza (Örn; filtre kırılması) ortaya 
çıkarsa, cihaz hemen kapatılmalıdır. Tekrar 
işletime almadan önce arıza giderilmelidir.

 Akım beslemesinin prizini ve sigortasını 
kontrol edin.

 Cihazın elektrik kablosunu, elektrik fişi-
ni, elektrotlarını ve prizini kontrol edin.

 Cihazı açın.

 Kabı boşaltın.

 Cihazı kapatın ve 5 saniye bekleyin, 5 
saniye sonra tekrar çalıştırın.

 Elektrotları ve elektrotların arasını bir 
fırçayla temizleyin.

Güvenlik filtre torbasının 
değiştirilmesi

Elektrotların temizlenmesi

Arızalarda yardım

Emme türbini çalışmıyor

Vakum türbini kapanıyor

Hazne boşaldıktan sonra vakum tür-
bini tekrar çalışmaya başlıyor
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 Vakum memesi, vakum borusu, vakum 
hortumu ya da yassı katlama filtresinde-
ki tıkanmaları giderin.

 Güvenlik filtre torbasını değiştirin.
 Filtre kapağını doğru şekilde kilitleyin.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.

Şekil 
 Yassı katlama filtresinin doğru montaj 

konumunu kontrol edin/düzeltin.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.

 Elektrotları ve elektrotların arasını bir 
fırçayla temizleyin.

 Elektrik iletmeyen sıvılarda doluluk se-
viyesini sürekli olarak kontrol edin.

 Ayar düğmesini doğru vakum hortumu 
kesitine ayarlayın.

 Dolmuş güvenlik filtre torbasında ve as-
gari hacim akımının altına düşülmesin-
de, bu parçanın değiştirilmesi gerekir.

 Vakum hortumu bağlı değil.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

Cihaz, kullanım süresi sonunda atılacağı 
zaman, yasal kurallara göre giderilmelidir.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti 
hakkınızdan yararlanmanızı gerektiren bir 
durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile bir-
likte satıcınıza veya size en yakın yetkili 
servisimize başvurunuz.

– Sadece üretici tarafından onaylanmış 
aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

Emme gücü dü

Emme sırasında dışarı toz çıkıyor

Kapatma otomatiği (sulu süpürme) 
tepki vermiyor

Korna çalıyor

Otomatik filtre temizleme çalışmıyor

Otomatik filtre temizleme 
kapatılamıyor

Otomatik filtre temizleme açılamıyor

İmha edilmesi

Q

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB 
yönetmeliklerinin temel teşkil eden ilgili gü-
venlik ve sağlık yükümlülüklerine uygun ol-
duğunu bildiririz. Onayımız olmadan 
cihazda herhangi bir değişiklik yapılması 
durumunda bu beyan geçerliliğini yitirir.

5.957-661

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2013/03/01

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Kuru ve yaş elektrikli süpürge
Tip: 1.145-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Kullanılmış ulusal standartlar
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler

NT 45/1 Tact Te H

Şebeke gerilimi V 220-240

Frekans Hz 1~ 50/60

Maks. güç W 1150

Nominal güç W 1000

Kap içeriği l 43

Sıvı doldurma miktarı l 30

Hava miktarı (maks.) m3/h 140

Vakum (maks.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Elektrikli aletlerin güç bağlantı değerleri W 100-2200

Yassı katlama filtresinin yüzeyi m2 0,6

Koruma şekli -- IPX4

Koruma sınıfı -- I

Süpürme hortumu bağlantısı (C-DN/C-ID) mm 35

Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 520 x 380 x 695

Tipik çalışma ağırlığı kg 14,0

Çevre sıcaklığı °C -10...+40

Bağıl nem % 30-90

60335-2-69'a göre belirlenen değerler

Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 67

Güvensizlik KpA dB(A) 1

El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5

Güvensizlik K m/s2 0,2

Elektrik 
kablosu

H07RN-F 3x1,5 mm2

Parça No. Kablo uzun-
luğu

EU 6.649-385.0 7,5 m
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ 
ɞɚɥьɧɟɣɲɟɝɨ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟ-
ɞɭɸɳɟɝɨ ɜɥɚɞɟɥьɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ № 5.956-
249!

– ɉɪɢ ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɢ ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɵɥɟ-
ɫɨɫ ɦɨɠɟɬ ɜɵɣɬɢ ɢɡ ɫɬɪɨɹ, ɚ ɞɥɹ 
ɨɩɟɪɚɬɨɪɚ ɢ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ ɜɨɡɧɢɤɚɟɬ 
ɪɢɫɤ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫь ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Дɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ 
ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

Вɧиɦаɧиɟ!
Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ RU . . .1
ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ  . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .2
Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . RU . . .2
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ . . . . RU . . .2
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .3
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ . . . . . . . . . RU . . .3
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . RU . . .5
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ  . . . . . . . RU . . .7
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . RU . . .7
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .7
ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ RU . . .9
ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . RU . .10
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . RU . .10
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . 11
Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿɋ RU . . 11
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ. . . . . RU . .12

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ 
ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟ-
ɫɬɟ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ 
ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ 
ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ.

ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ. 
Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ 
ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɧɟ 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬь ɜ ɨɤɪɭɠɚɸ-
ɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɭɬɢɥɢɡɢ-
ɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɱɟɪɟɡ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟɦɵ 
ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
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– Эɬɨɬ ɩɵɥɟɫɨɫ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ 
ɜɥɚɠɧɨɣ ɢ ɫɭɯɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɟɣ ɩɨɥɨɜ ɢ ɫɬɟɧ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɢɝɨɞɟɧ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɫɭɯɨɣ, 
ɧɟɝɨɪɸɱɟɣ, ɜɪɟɞɧɨɣ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ 
ɩɵɥɢ ɫɨ ɫɬɚɧɤɨɜ ɢ ɩɪɢɛɨɪɨɜ; ɤɥɚɫɫ 
ɩɵɥɢ ɇ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60 335–2–69.

– ɉɨɫɥɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɚɫɛɟɫɬɨɜɨɝɨ ɩɵɥɟ-
ɫɨɫɚ ɜ ɡɚɤɪɵɬɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ, ɫɨɝɥɚ-
ɫɧɨ TRGS 519, ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɚɹ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ ɬɚɤɢɯ ɩɪɢɛɨɪɨɜ ɜ ɬɚɤ ɧɚɡɵ-
ɜɚɟɦɵɯ ɡɨɧɚɯ ɩɨɛɟɥɤɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɢɦɚ. 
Ɉɱɢɫɬɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥь-
ɤɨ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɤɨɝɞɚ ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɟɦ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨɥɧɨɫɬьɸ 
ɞɟɡɚɤɬɢɜɢɪɭɟɬɫɹ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ ɜ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ TRGS 519 № 2.7 (ɬ.ɟ. ɧɟ 
ɬɨɥьɤɨ ɧɚɪɭɠɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɧɨ 
ɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɚɹ ɩɨɥɨɫɬь, 
ɜɫɬɪɨɟɧɧɵɟ ɨɬɞɟɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ, ɫɚɦɨ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢ 
ɬ. ɞ.). ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɞɟɡɚɤɬɢɜɚɰɢɢ ɮɢɤ-
ɫɢɪɭɟɬɫɹ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ ɜ ɩɢɫьɦɟɧ-
ɧɨɦ ɜɢɞɟ ɜ ɞɨɤɭɦɟɧɬɟ, ɤɨɬɨɪɵɣ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ ɬɚɤɠɟ ɩɨɞɩɢɫɵɜɚɟɬ.

– Эɬɨɬ ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɩɪɨ-
ɮɟɫɫɢɨɧɚɥьɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ, ɬ.ɟ. 
ɜ ɝɨɫɬɢɧɢɰɚɯ, ɲɤɨɥɚɯ, ɛɨɥьɧɢɰɚɯ, ɧɚ 
ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɯ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹɯ, ɜ ɦɚ-
ɝɚɡɢɧɚɯ, ɨɮɢɫɚɯ ɢ ɜ ɚɪɟɧɞɭɟɦɵɯ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɹɯ.

1 Эɥɟɤɬɪɨɞɵ
2 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ
3 Кɪɸɱɤɢ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɹ
4 Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɜɵɩɭɫɤɚ ɜɨɡɞɭɯɚ, ɪɚ-

ɛɨɱɢɣ ɜɨɡɞɭɯ
5 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɢ
6 Кɨɥɟɫɨ
7 ȼɨɡɞɭɯɨɡɚɛɨɪɧɢɤ, ɜɨɡɞɭɯ ɞɥɹ ɨɯɥɚ-

ɠɞɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ
8 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɝɨɥɨɜɤɚ
9 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ

10 Ɉɫь ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɝɨ ɪɨɥɢɤɚ
11 Ɇɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ
12 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ
13 ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɚɹ ɦɭɮɬɚ
14 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ
15 ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɪɭɛɤɚ,
16 ɉɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɞɥɹ ɩɨ-

ɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɫɟɱɟɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ

17 ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɞɥɹ ɧɨɲɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ
18 Кɪɵɲɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ
19 ȼɢɧɬ ɤɪɵɲɤɢ ɮɢɥьɬɪɚ
20 ɒɤɚɥɚ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɫɟɱɟɧɢɹ ɜɫɚɫɵ-

ɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ
21 Кɨɥɟɧɨ
22 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɜɫɚ-

ɫɵɜɚɧɢɹ (ɦɢɧ-ɦɚɤɫ)
23 Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ
24 Ɋɨɡɟɬɤɚ
25 Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ
26 Ƚɥɚɜɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь
27 ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ
28 Чɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ
29 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
30 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɫɬɵɤɨɜ
31 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ
32 ɋɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ
33 Зɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ 
ɮɢɥьɬɪ
№ ɡɚɤɚɡɚ: 6.904-242.0

ɉɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ ɩɪɟ-
ɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥь-
ɬɪɚ
№ ɡɚɤɚɡɚ: 6.904-264.0
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
– ȿɫɥɢ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɣ ɜɨɡɞɭɯ ɨɬɜɨɞɢɬ-

ɫɹ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ, ɬɨ ɜ ɞɚɧɧɨɦ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɟ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɚ 
ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɚɹ ɫɬɟɩɟɧь ɨɛɦɟɧɚ ɜɨɡɞɭɯɚ 
L. Ⱦɥɹ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɹ ɬɪɟɛɭɟɦɵɯ ɩɪɟ-
ɞɟɥьɧɵɯ ɡɧɚɱɟɧɢɣ ɨɛɴɟɦ ɜɨɡɜɪɚɳɚ-
ɟɦɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ ɦɨɠɟɬ ɫɨɫɬɚɜɥɹɬь 
ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ 50% ɨɬ ɨɛɴɟɦɚ ɩɨɬɨɤɚ 
ɫɜɟɠɟɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɨɛɴɟɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ 
VR x ɫɬɟɩɟɧь ɨɛɪɚɳɟɧɢɹ ɜɨɡɞɭɯɚ LW). 
Ȼɟɡ ɩɪɢɧɹɬɢɹ ɨɫɨɛɵɯ ɦɟɪ ɩɨ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɟɧɢɸ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɢ ɞɟɣɫɬɜɭɟɬ ɩɪɚɜɢ-
ɥɨ: LW=1h–1.

– Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɚɩɩɚɪɚɬɨɦ ɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚɦɢ, 
ɞɥɹ ɤɨɬɨɪɵɯ ɨɧ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ, ɜɤɥɸ-
ɱɚɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɵɟ ɦɟɬɨɞɵ ɥɢɤɜɢɞɚɰɢɢ 
ɫɨɛɪɚɧɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹ-
ɸɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɨɛɭɱɟɧɧɵɦ ɩɟɪɫɨɧɚɥɨɦ.

– ȼ ɞɚɧɧɨɦ ɩɪɢɛɨɪɟ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɜɪɟɞ-
ɧɚɹ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥь. Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ 
ɭɞɚɥɟɧɢɸ ɩɵɥɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɬɟɯɧɢ-
ɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɜɤɥɸ-
ɱɚɹ ɢ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɩɵɥɢ, ɞɨɥɠɧɵ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬьɫɹ 
ɬɨɥьɤɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ, ɢɦɟɸɳɢɦɢ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɟ ɡɚɳɢɬɧɨɟ ɫɧɚɪɹɠɟ-
ɧɢɟ.

– Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɛɟɡ ɤɨɦɩɥɟɤɬɧɨɣ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɨɣ 
ɫɢɫɬɟɦɵ.

– ɋɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɩɪɢɦɟɧɢɦɵɟ 
ɩɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɨɛɪɚɛɚ-
ɬɵɜɚɟɦɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ.

ɉɪɢɛɨɪ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬ ɪɚɛɨɬɭ ɜ ɞɜɭɯ ɪɟ-
ɠɢɦɚɯ:
1 ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ (ɩɪɨ-

ɦɵɲɥɟɧɧɵɣ ɩɵɥɟɫɨɫ) (ɛɟɡ ɩɨɞɤɥɸ-
ɱɟɧɢɹ ɪɨɡɟɬɤɢ),

2 ɪɟɠɢɦ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɩɵɥɢ (ɫɛɨɪ ɩɵɥɢ) (ɫ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɪɨɡɟɬɤɢ).

 ɉɨɞɤɥɸɱɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɢ, ɜ 
ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɚ-
ɞɟɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢɥɢ 
ɩɨɞɤɥɸɱɢɬь ɤ ɜɵɞɟɥɹɸɳɟɦɭ ɩɵɥь 
ɩɪɢɛɨɪɭ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɱɢɫɬɤɭ ɛɟɡ 
ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɨɝɨ ɷɥɟɦɟɧɬɚ, ɬɚɤ ɤɚɤ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧ, ɚ ɜ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɟ ɩɨɜɵɲɟɧ-
ɧɨɝɨ ɜɵɛɪɨɫɚ ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥɢ ɦɨɠɟɬ 
ɛɵɬь ɩɨɞɜɟɪɝɧɭɬɨ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɞɨɪɨ-
ɜьɟ ɥɸɞɟɣ.

ɉɪɢ ɫɧɢɠɟɧɢɢ ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨ 20 ɦ/
ɫ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɟɬ 
ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɦ ɞɚɜɥɟɧɢɢ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɩɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚ-

ɬɟɥь ɧɚ ɩɪɚɜɢɥьɧɨɟ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɟ ɫɟ-
ɱɟɧɢɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ, ɨɬɤɥɟɢɬь ɨɬ 
ɩɪɢɥɨɠɟɧɧɨɝɨ ɥɢɫɬɚ ɧɚɤɥɟɣɤɭ ɫ 
ɧɚɞɩɢɫьɸ ɧɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɦ 
ɹɡɵɤɟ ɢ ɧɚɤɥɟɢɬь ɟɟ ɧɚ ɧɟɦɟɰɤɢɣ 
ɬɟɤɫɬ, ɢɦɟɸɳɢɣɫɹ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

Зɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ
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ɋɬɚɬɢɱɟɫɤɢɟ ɡɚɪɹɞɵ ɨɬɜɨɞɹɬɫɹ ɛɥɚɝɨɞɚ-
ɪɹ ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɨɦɭ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɨɦɭ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɭ. Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɢɫɤɥɸɱɚɸɬɫɹ 
ɢɫɤɪɟɧɢɟ ɢ ɭɞɚɪɵ ɬɨɤɨɦ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞ-
ɧɵɯ ɚɤɫɟɫɫɭɚɪɨɜ (ɨɩɰɢɹ).

– ɉɪɢɛɨɪ ɨɫɧɚɳɟɧ ɦɟɲɤɨɦ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ ɫ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɤɪɵɲɤɨɣ.
ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɦɟɲɤɚ ɛɚɪьɟɪ-
ɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ: 6.904-264.0 (5 ɲɬ.)

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɢɝɨɞɟɧ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɜɫɟɯ ɜɢɞɨɜ ɩɵɥɢ ɞɨ ɤɥɚɫɫɚ H. ɂɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɨɝɨ ɦɟɲɤɚ (ɧɨ-
ɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɫɦɨɬɪɢɬɟ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ 
"Ɏɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɵɟ ɫɢɫɬɟɦɵ") ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼ ɮɭɧɤɰɢɢ ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɨɝɨ 
ɩɵɥɟɫɨɫɚ ɞɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ 
ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ, ɚ ɜ ɮɭɧɤɰɢɢ ɩɵɥɟɭɥɨɜɢɬɟɥɹ 
ɞɥɹ ɧɟɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ - ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɫɭɯɨɣ, ɧɟɝɨɪɸɱɟɣ ɩɵɥɢ ɫɨ ɡɧɚɱɟ-
ɧɢɹɦɢ ɆȺК (ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɚɹ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚ-
ɰɢɹ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɦ ɦɟɫɬɟ).
– ɇɟɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɧɵɟ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɟ 

ɮɢɥьɬɪɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɯɪɚɧɢɬь ɢ ɬɪɚɧ-
ɫɩɨɪɬɢɪɨɜɚɬь ɜ ɭɩɚɤɨɜɚɧɧɨɦ ɜɢɞɟ (ɜ 
ɤɚɪɬɨɧɧɨɣ ɭɩɚɤɨɜɤɟ).

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 

ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ ɩɥɚɫɬɢɧɚɦ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨ-
ɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
Зɚɩɪɟɳɟɧɨ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ ɢ ɦɟɲɤɚ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ.

 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɢ ɫɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-
ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɚɞɟɬь ɦɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Кɪɚɣ ɦɟɲɤɚ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɧɚ-

ɬɹɧɭɬь ɧɚ ɤɨɪɩɭɫ.
 ɇɚɞɟɬь ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-

ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɜɥɚɠɧɨɣ ɱɢɫɬɤɢ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɫɨɛɢɪɚɬь ɨɩɚɫɧɭɸ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥь.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɳɟɬɤɢ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɡɢɧɨɜɵɟ ɤɪɨɦɤɢ (5).
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɬɪɭɤɬɭɪɢɪɨɜɚɧɧɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ 
ɪɟɡɢɧɨɜɵɯ ɤɪɨɦɨɤ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɨɛɪɚɳɟ-
ɧɚ ɧɚɪɭɠɭ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɦɭɮɬɭ ɜɨ 

ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ.
 Зɚɞɜɢɧɭɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɦɭɮɬɭ 

ɞɨ ɭɩɨɪɚ.
 ɇɚɞɟɠɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬ-

ɜɟɪɫɬɢɟ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɨɣ 
ɦɭɮɬɵ, ɩɨɜɟɪɧɭɜ ɟɟ ɜɩɪɚɜɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɍɨɱɧɨɫɬь ɩɨɫɚɞɤɢ ɨɛɟɫɩɟɱɢ-
ɜɚɟɬɫɹ "ɲɬɵɤɨɜɵɦ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ".

 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɢ ɫɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-
ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɬɹɧɭɬь ɦɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥь-

ɬɪɚ ɡɚ ɤɪɚɹ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɩɥɟɧɤɭ.
 Зɚɤɥɟɢɬь ɦɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 

ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɫɚɦɨɤɥɟɸɳɟɝɨɫɹ ɹɡɵɱɤɚ.
 Ɇɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɨɬɬɹɧɭɬь 

ɧɚɡɚɞ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɦɟɲɤɚ ɛɚ-

ɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɫ 
ɩɨɦɨɳьɸ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɤɪɵɲɤɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɨɱɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ 

ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɪɟɞ-
ɭɫɦɨɬɪɟɧɧɵɦ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɤɚɛɟɥьɧɵɦ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɟɦ.

 ɂɡɜɥɟɱь ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ ɩɪɟɞɨ-
ɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɤ

ɋɭɯɚɹ ɱɢɫɬɤɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɦɟɲɤɚ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

ȼɥɚɠɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɪɟɡɢɧɨɜɵɯ ɤɪɨɦɨɤ

Зɚɤɪɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɦɟɲɤɚ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ
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 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɨɱɢɫɬɢɬь ɢɡɧɭɬɪɢ ɫ ɩɨɦɨ-
ɳьɸ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ.

 ɉɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɜ 
ɩɵɥɟɧɟɩɪɨɧɢɰɚɟɦɨɦ ɡɚɤɪɵɬɨɦ ɦɟɲ-
ɤɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦɢ ɡɚ-
ɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɚ.

 ɇɚɞɟɬь ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-
ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

– ɉɪɢ ɫɛɨɪɟ ɜɥɚɠɧɨɣ ɩɵɥɢ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɜɫɟɝɞɚ ɢɡɜɥɟɤɚɬь ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟ-
ɲɨɤ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.
– ɉɪɢ ɡɚɫɚɫɵɜɚɧɢɢ ɜɥɚɠɧɨɣ ɝɪɹɡɢ 

ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɨɛɢɜɤɢ ɢɥɢ 
ɫɬɵɤɨɜ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɬɟɯ ɫɥɭɱɚɹɯ, ɤɨɝɞɚ 
ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɪɟɢɦɭɳɟɫɬɜɟɧɧɨ ɨɬ-
ɤɚɱɢɜɚɟɬɫɹ ɜɨɞɚ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɨɬ-
ɤɥɸɱɟɧɢɟ ɮɭɧɤɰɢɢ «Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ 
ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ».

– ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ 
ɭɪɨɜɧɹ ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟ-
ɫɤɢ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɧɟɩɪɨɜɨɞɹɳɢ-
ɦɢ ɠɢɞɤɨɫɬɹɦɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɨɯɥɚ-
ɠɞɚɸɳɚɹ ɠɢɞɤɨɫɬь ɞɥɹ 
ɫɜɟɪɥɟɧɢɹ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɠɢɪɵ), ɩɪɢ ɧɚ-
ɩɨɥɧɟɧɢɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɪɢɛɨɪ ɧɟ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ. ɍɪɨɜɟɧь ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ 
ɞɨɥɠɟɧ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɨ-
ɜɚɬьɫɹ, ɚ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɫɜɨɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɭɞɚɥɹɬь 
ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɟ.

– ɉɨɫɥɟ ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ ɱɢɫɬɤɢ ɜɨ ɜɥɚɠ-
ɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ: ȼɵɩɨɥɧɢɬь ɱɢɫɬɤɭ 
ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɫɢ-
ɫɬɟɦɵ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɮɢɥьɬɪɚ. Эɥɟɤ-
ɬɪɨɞɵ ɨɱɢɳɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɳɟɬɤɢ. 
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɨɱɢɫɬɢɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ 
ɜɥɚɠɧɨɝɨ ɩɨɥɨɬɟɧɰɚ ɢ ɜɵɫɭɲɢɬь.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɨɫɧɚɳɟɧ ɫɢɫɬɟɦɨɣ 
ɤɥɢɩɫɨɜɨɝɨ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ. Ɇɨɝɭɬ ɛɵɬь ɩɨɞ-
ɫɨɟɞɢɧɟɧɵ ɜɫɟ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɳɢɟ ɢɡɞɟɥɢɹ 
C-35/C-DN-35.

 ȼɫɬɚɜьɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.

 ɉɪɢɛɨɪ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 
ɝɥɚɜɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

 ɇɚɫɬɪɨɢɬь ɦɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ 
(ɦɢɧ. - ɦɚɤɫ.) ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɪɭɱɤɢ ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Ɋɨɡɟɬɤɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɬɨɥь-
ɤɨ ɞɥɹ ɩɪɹɦɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɤ ɩɵɥɟ-
ɫɨɫɭ. Лɸɛɨɟ ɞɪɭɝɨɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɪɨ-
ɡɟɬɤɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.
 ȼɫɬɚɜɢɬь ɫɟɬɟɜɭɸ ɜɢɥɤɭ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-

ɫɤɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜ ɩɵɥɟɫɨɫ.
 ɉɪɢɛɨɪ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 

ɝɥɚɜɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.
Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ, ɩɵ-
ɥɟɫɨɫ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɜ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ ɝɨɬɨɜɧɨ-
ɫɬɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɵɥɟɫɨɫ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɦ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зɚɩɚɡɞɵɜɚɧɢɟ ɪɚɡɝɨɧɚ ɫɨ-
ɫɬɚɜɥɹɟɬ ɭ ɩɵɥɟɫɨɫɚ ɞɨ 0,5 ɫɟɤɭɧɞɵ, 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɢɧɟɪɰɢɢ - ɞɨ 15 ɫɟɤɭɧɞ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɭɤɚɡɚɧɚ ɜ 
ɪɚɡɞɟɥɟ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".

Ɉɛɳɢɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ

Кɥɢɩɫɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɇɚɫɬɪɨɢɬь ɦɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚɦɢ
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Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɋɚɡɦɟɪ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɨɣ ɦɭɮɬɵ ɩɨ-

ɞɨɝɧɚɬь ɩɨɞ ɪɚɡɦɟɪ ɭɡɥɚ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ,

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɫɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɤɨ-

ɥɟɧɨ.
 ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɧɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɲɥɚɧɝɟ 

ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɦɭɮɬɭ,
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɞɤɥɸɱɢɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɭɸ ɦɭɮɬɭ 

ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɦɭ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɋɚɡɥɢɱɧɵɟ ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɟ ɫɟɱɟ-
ɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵ 
ɞɥɹ ɨɩɬɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɪɚɛɨɱɢɯ 
ɩɪɢɛɨɪɨɜ.
 ɇɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɨɦ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɟ ɭɫɬɚ-

ɧɨɜɢɬь ɦɢɧɢɦɚɥьɧɵɣ ɨɛɴɟɦ ɩɨɬɨɤɚ 
ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɥɹ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɫɟɱɟɧɢɹ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ.

ɒɤɚɥɚ ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɬ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɟ ɫɟɱɟɧɢɟ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɭɞɚɥɟ-
ɧɢɹ ɩɵɥɢ ɜ ɢɡɦɟɧɹɸɳɢɯɫɹ ɭɫɥɨɜɢɹɯ ɪɚ-
ɛɨɬɵ (ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɟɦɵɣ ɩɪɢɛɨɪ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧ ɤ ɩɵɥɟɫɨɫɭ) ɜɫɬɪɨɟɧɧɚɹ ɫɢ-
ɫɬɟɦɚ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ 
ɧɚ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɧɵɣ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɟɦɵɣ 
ɩɪɢɛɨɪ (ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥь ɩɵɥɢ). Эɬɨ ɨɡɧɚ-
ɱɚɟɬ, ɱɬɨ ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɦɢɧɢɦɚɥьɧɨɝɨ 
ɨɛɴɟɦɚ ɩɨɬɨɤɚ ɜɨɡɞɭɯɚ 20 ɦ/ɫ ɧɢɠɟ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɦɢɧɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɡɧɚɱɟɧɢɹ, 
ɩɨɥьɡɨɜɚɬɟɥь ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬь ɩɪɟɞɭɩɪɟ-
ɠɞɟɧ ɨɛ ɷɬɨɦ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɦɢɧɢɦɚɥьɧɨɦ ɨɛɴ-
ɟɦɟ ɩɨɬɨɤɚ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɧɟ-
ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɜ 
ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ.

ɉɪɢɛɨɪ ɢɦɟɟɬ ɧɨɜɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɱɢɫɬɤɢ 
ɮɢɥьɬɪɚ, ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɟ ɩɪɢ 
ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥьɸ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳьɸ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɤɚɠɞɵɟ 15 ɫɟ-
ɤɭɧɞ ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ 
ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ (ɩɭɥьɫɢɪɭɸɳɢɣ 
ɡɜɭɤ).
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥь-
ɬɪɚ ɡɚɜɟɪɲɢɬɫɹ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥьɧɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɢ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɚɜ-
ɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɣ ɱɢɫɬɤɢ ɮɢɥьɬɪɚ ɜɨɡɦɨɠɧɨ 
ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.
– ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɭɸ ɱɢɫɬɤɭ 

ɮɢɥьɬɪɚ:
 ɇɚɠɚɬь ɧɚ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь. Кɨɧɬɪɨɥь-

ɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɚ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟ ɩɨɬɭɯ-
ɧɟɬ.

– ȼɤɥɸɱɢɬь ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɭɸ ɱɢɫɬɤɭ 
ɮɢɥьɬɪɚ:

 ɋɧɨɜɚ ɧɚɠɚɬь ɧɚ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь. Зɚɝɨ-
ɪɢɬɫɹ ɡɟɥɟɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱ-
ɤɚ ɧɚ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɝɥɚɜ-
ɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɵɥɟɫɨɫ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟ-
ɬɢ. 

 Ɉɩɭɫɬɨɲɢɬь ɛɚɤ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫɧɚɪɭɠɢ ɢ ɜɧɭɬɪɢ 

ɩɵɥɟɫɨɫɨɦ ɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬь ɟɝɨ ɜɥɚɠɧɵɦ 
ɩɨɥɨɬɟɧɰɟɦ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɨɯɪɚɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɢ ɫɟ-

ɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɪɢɫɭɧ-
ɤɚɦɢ.

 ɏɪɚɧɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɭɯɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ, 
ɩɪɢɧɹɜ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɦɟɪɵ ɨɬ ɧɟɫɚɧɤɰɢɨ-
ɧɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ.

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɉɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Хɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ
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Вɧиɦаɧиɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨ ɧɚɞɟɠɧɨ ɡɚɤɪɟɩɢɬь ɩɪɢɛɨɪ.
Ⱦɥɹ ɛɟɫɩɵɥьɧɨɣ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɢɧɹɬь ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ 
ɦɟɪɵ:
 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-

ɧɨɫɬɢ ɩɨɦɟɫɬɢɬь ɜ ɩɪɢɥɚɝɚɸɳɢɣɫɹ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɦɟɲɨɤ. Зɚ-
ɤɪɵɬь ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɦɟɲɨɤ.

 Зɚɤɪɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ, 
ɫɦ. Чɢɫɬɤɚ ɜɨ ɜɥɚɠɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ

 ȼɵɧɭɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɧɚ-
ɫɚɞɤɨɣ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɢɡ ɞɟɪɠɚɬɟɥɹ. Ⱦɥɹ 
ɩɟɪɟɧɨɫɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɟɝɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɛɪɚɬь ɡɚ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɢ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ 
ɬɪɭɛɭ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬь 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬ-
ɜɟɧɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚ-
ɳɢɬɭ ɨɬ ɫɤɨɥьɠɟɧɢɹ ɢ 
ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ.

Вɧиɦаɧиɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Эɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɯɪɚɧɢɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.
ɉɵɥɟɫɛɨɪɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɡɚ-
ɳɢɬɧɵɦ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟɦ ɩɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚ-
ɳɟɧɢɸ ɢ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɸ ɨɩɚɫɧɨɫɬɟɣ 
ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦ ɩɪɨɮɟɫɫɢɨ-
ɧɚɥьɧɨɣ ɚɫɫɨɰɢɚɰɢɢ BGV A1.
– Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-

ɠɢɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɨɥьɡɨɜɚɬɟɥь ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɞɨɥɠɟɧ, ɧɚɫɤɨɥьɤɨ ɷɬɨ 
ɜɨɡɦɨɠɧɨ, ɪɚɡɨɛɪɚɬь ɟɝɨ, ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ 
ɟɝɨ ɱɢɫɬɤɭ ɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, ɧɟ ɩɨɞ-
ɜɟɪɝɚɹ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɸɳɢɣ ɩɟɪɫɨɧɚɥ ɢ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ. 
ɇɚɞɥɟɠɚɳɢɟ ɦɟɪɵ ɩɪɟɞɨɫɬɨɪɨɠɧɨ-
ɫɬɢ ɜɤɥɸɱɚɸɬ ɬɚɤɠɟ ɢ ɨɛɟɡɡɚɪɚɠɢɜɚ-
ɧɢɟ, ɩɪɨɜɨɞɢɦɨɟ ɩɟɪɟɞ ɪɚɡɛɨɪɤɨɣ. ȼ 
ɦɟɫɬɟ ɪɚɡɛɨɪɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɯ ɦɟɪ ɨɛɟɫɩɟɱɢ-
ɜɚɸɬɫɹ: ɦɟɫɬɧɚɹ ɩɪɢɧɭɞɢɬɟɥьɧɚɹ 
ɮɢɥьɬɪɭɸɳɚɹ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɹ, ɭɛɨɪɤɚ 
ɦɟɫɬɚ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɚɹ ɡɚɳɢɬɚ ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ.

– Ⱦɨ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢɡ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɡɨɧɵ ɜɧɟɲɧɹɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɨɛɟɡɡɚɪɚɠɟɧɚ ɩɭɬɟɦ 
ɱɢɫɬɤɢ ɩɵɥɟɫɨɫɨɦ ɢɥɢ ɜɵɬɟɪɬɚ ɧɚɱɢ-
ɫɬɨ, ɢɥɢ ɨɛɪɚɛɨɬɚɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɡɢɪɭɸ-
ɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ. ȼɫɟ ɱɚɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ, 
ɭɞɚɥɟɧɧɵɟ ɢɡ ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɵ, ɞɨɥɠɧɵ 
ɪɚɫɫɦɚɬɪɢɜɚɬьɫɹ ɤɚɤ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ. 
ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɢɧɹɬь ɜɫɟ ɦɟɪɵ ɞɥɹ 
ɬɨɝɨ ɱɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬь ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɟ-
ɧɢɹ ɩɵɥɢ.

– ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɢɯ ɢ 
ɪɟɦɨɧɬɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɜɫɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ 
ɩɪɟɞɦɟɬɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɛɵɥɨ ɧɟɜɨɡɦɨɠ-
ɧɨ ɨɱɢɫɬɢɬь ɜ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɣ ɫɬɟɩɟɧɢ, 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɫɬɪɚɧɢɬь. Ɍɚɤɢɟ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɵ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ, ɛɭɞɭɱɢ 
ɭɩɚɤɨɜɚɧɧɵɦɢ ɜ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɟ ɦɟɲɤɢ, 
ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦɢ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɹɦɢ ɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɢ ɩɨɞɨɛɧɵɯ 
ɨɬɯɨɞɨɜ.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
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– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɢ ɬɟɯɧɢ-
ɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɤɪɵɜɚɬь ɩɪɢɫɨ-
ɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɨɣ ɦɭɮɬɨɣ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
Зɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɨɩɚɫɧɨɫɬɟɣ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɯɨ-
ɞɢɬь ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɟ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ. ɂɧɵɦɢ ɫɥɨɜɚɦɢ, ɤɚɤ ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ, ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥь 
ɢɥɢ ɥɢɰɨ, ɩɪɨɲɟɞɲɟɟ ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ , 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɢɫɩɪɚɜɧɨɟ ɮɭɧɤɰɢɨ-
ɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɬɨɱɤɢ ɡɪɟɧɢɹ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬь 
ɩɪɢɛɨɪɚ, ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɮɢɥь-
ɬɪɚ, ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɯ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ.
� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Эɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬь ɮɢɥьɬɪɚɰɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɦɨɠɧɨ ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɬɟɫɬɨɜ, 
ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ ɜ EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Ɍɚɤɭɸ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬь ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ ɢɥɢ ɱɚɳɟ, 
ɟɫɥɢ ɷɬɨ ɭɤɚɡɚɧɨ ɜ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧɧɵɯ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɯ. В ɫɥɭɱɚɟ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɧɟɝɚ-
ɬɢɜɧɵɯ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɨɜ ɩɪɨɜɟɪɤɢ, ɩɪɨ-
ɜɟɪɤɭ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɟɳɟ 
ɪɚɡ,ɭɫɬɚɧɨɜɢɜ ɧɨɜɵɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ 
ɮɢɥьɬɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 
ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɯ ɩɵɥɟɫɨɫɨɜ/ɩɵɥɟɭɥɨɜɢ-
ɬɟɥɟɣ ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɩɨ ɦɟɪɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ-
ɫɬɢ, ɧɨ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ, ɩɪɢ  
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɜɵɩɨɥɧɹɬь ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ 
ɪɟɦɨɧɬɭ ɢ ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɹɬь ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɭ 
(ɤɜɚɥɢɮɢɤɚɰɢɹ ɫɨɝɥɚɫɧɨ TRGS 519 № 
5.4.3, ɚɛɡ. 2) ɞɥɹ ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ. Ɋɟɡɭɥьɬɚɬ 
ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɹɬь ɩɨ ɬɪɟɛɨɜɚ-
ɧɢɸ.
Вɧиɦаɧиɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɟ ɩɪɢɦɟ-
ɧɹɬь ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɫɢɥɢɤɨɧɨɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
– ɉɪɨɫɬɵɟ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɭɯɨɞɭ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟ-

ɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɦɨɠɧɨ ɨɫɭ-
ɳɟɫɬɜɥɹɬь ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥьɧɨ.

– ȼɧɟɲɧɸɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ 
ɜɧɭɬɪɟɧɧɸɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚ-
ɪɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɱɢɫɬɢɬь ɜɥɚɠ-
ɧɨɣ ɬɪɹɩɤɨɣ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɜɪɟɞɧɨɣ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥɢ. Вɨ ɜɪɟɦɹ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɩɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɮɢɥьɬɪɚ) ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɞɟɜɚɬь ɪɟɫɩɢɪɚɬɨɪ ɤɥɚɫɫɚ P2 ɢɥɢ 
ɛɨɥɟɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɤɥɚɫɫɚ ɢ ɨɞɧɨɪɚɡɨɜɭɸ 
ɨɞɟɠɞɭ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɛɪɚɡɨɜɚɜɲɭɸɫɹ ɩɵɥь ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨ-
ɜɚɬь ɜ ɩɵɥɟɧɟɩɪɨɧɢɰɚɟɦɨɦ ɤɨɧɬɟɣɧɟ-
ɪɟ. ɉɟɪɟɤɚɱɢɜɚɧɢɟ ɩɵɥɢ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ. 
ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ ɚɫɛɟɫɬɨɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɨɬ-
ɯɨɞɨɜ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦ ɢ 
ɩɪɚɜɢɥɚɦ ɩɨ ɭɞɚɥɟɧɢɸ ɨɬɯɨɞɨɜ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
Ɉɫɧɨɜɧɨɣ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɵɣ ɷɥɟɦɟɧɬ 
ɩɨɫɥɟ ɢɡɜɥɟɱɟɧɢɹ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ ɛɨɥьɲɟ ɧɟ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь.
Зɚɦɟɧɚ ɩɪɨɱɧɨ ɜɫɬɪɨɟɧɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ ɜ 
ɫɩɟɰɢɚɥьɧɨ ɨɬɜɟɞɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɦɟ-
ɫɬɚɯ (ɧɚɩɪ., ɜ ɬɚɤ ɧɚɡɵɜɚɟɦɵɯ ɫɬɚɧɰɢɹɯ 
ɞɟɡɚɤɬɢɜɚɰɢɢ).
ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥь-
ɬɪɚ: 6.904-242.0
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɵɤɪɭɬɢɬь ɜɢɧɬ ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ 

ɫɬɪɟɥɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɨɬɜɟɪɬɤɢ ɢ ɫɧɹɬь.
 Ɉɬɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ.
 ȼɵɧɭɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɜɵɧɢɦɚɧɢɹ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ 

ɮɢɥьɬɪɚ ɟɝɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɪɚɡɭ ɠɟ ɭɩɚɤɨ-
ɜɚɬь ɜ ɩɪɢɥɚɝɚɟɦɵɣ ɦɟɲɨɤ ɢ ɡɚ-
ɤɪɵɬь.
ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɦɟɲɤɚ: 6.277-
454.0

 ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɧɵɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɩɚɤɨɜɚɬь ɜ ɩɵɥɟɧɟɩɪɨɧɢɰɚ-
ɟɦɵɣ ɦɟɲɨɤ ɢ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦɢ 
ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɚ.

 ɍɞɚɥɢɬь ɨɫɟɜɲɭɸ ɝɪɹɡь ɫɨ ɫɬɨɪɨɧɵ 
ɩɨɞɚɱɢ ɱɢɫɬɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ.

Зɚɦɟɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ
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 ȼɫɬɚɜɢɬь ɧɨɜɵɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 Зɚɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ 

ɛɵɥ ɫɥɵɲɟɧ ɳɟɥɱɨɤ.
 Зɚɤɪɟɩɢɬь ɜɢɧɬ ɤɪɵɲɤɢ ɮɢɥьɬɪɚ ɫ ɩɨ-

ɦɨɳьɸ ɨɬɜɟɪɬɤɢ ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɛɪɚɡɨɜɚɜɲɭɸɫɹ ɩɵɥь ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨ-
ɜɚɬь ɜ ɩɵɥɟɧɟɩɪɨɧɢɰɚɟɦɨɦ ɤɨɧɬɟɣɧɟ-
ɪɟ. ɉɟɪɟɤɚɱɢɜɚɧɢɟ ɩɵɥɢ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ. 
ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ ɚɫɛɟɫɬɨɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɨɬ-
ɯɨɞɨɜ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦ ɢ 
ɩɪɚɜɢɥɚɦ ɩɨ ɭɞɚɥɟɧɢɸ ɨɬɯɨɞɨɜ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɵɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɥɢɰɚɦɢ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɢɦɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɣ ɢɧɫɬɪɭɤ-
ɬɚɠ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Зɚɤɪɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ, 

ɫɦ. Чɢɫɬɤɚ ɜɨ ɜɥɚɠɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ
 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɢ ɫɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-

ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɬɹɧɭɬь ɦɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥь-

ɬɪɚ ɡɚ ɤɪɚɹ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɩɥɟɧɤɭ.
 Зɚɤɥɟɢɬь ɦɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 

ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɫɚɦɨɤɥɟɸɳɟɝɨɫɹ ɹɡɵɱɤɚ.
 Ɇɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɨɬɬɹɧɭɬь 

ɧɚɡɚɞ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɦɟɲɤɚ ɛɚ-

ɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɫ 
ɩɨɦɨɳьɸ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɤɪɵɲɤɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɨɱɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ 

ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɪɟɞ-
ɭɫɦɨɬɪɟɧɧɵɦ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɤɚɛɟɥьɧɵɦ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɟɦ.

 ɂɡɜɥɟɱь ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ ɩɪɟɞɨ-
ɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɨɱɢɫɬɢɬь ɢɡɧɭɬɪɢ ɫ ɩɨɦɨ-
ɳьɸ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ.

 ɉɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɜ 
ɩɵɥɟɧɟɩɪɨɧɢɰɚɟɦɨɦ ɡɚɤɪɵɬɨɦ ɦɟɲ-
ɤɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦɢ ɡɚ-
ɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɧɨɜɵɣ ɩɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟ-

ɲɨɤ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Кɪɚɣ ɦɟɲɤɚ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɧɚ-

ɬɹɧɭɬь ɧɚ ɤɨɪɩɭɫ.
 ɇɚɞɟɬь ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-

ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɢ ɫɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-
ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

 Эɥɟɤɬɪɨɞɵ ɨɱɢɳɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɳɟɬɤɢ.
 ɇɚɞɟɬь ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸ-

ɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɫɛɨɹ (ɧɚɩɪɢ-
ɦɟɪ, ɪɚɡɪɵɜɟ ɮɢɥьɬɪɚ) ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬь. ɉɟɪɟɞ 
ɩɨɜɬɨɪɧɵɦ ɜɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɭɫɬɪɚɧɢɬь ɧɟɩɨɥɚɞɤɭ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɪɨɡɟɬɤɭ ɢ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь ɫɢɫɬɟɦɵ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢ-
ɬɚɧɢɹ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥь, ɲɬɟɩ-
ɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ, ɷɥɟɤɬɪɨɞɵ ɢ ɲɬɟɩ-
ɫɟɥьɧɭɸ ɪɨɡɟɬɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ. 

Зɚɦɟɧɚ ɦɟɲɤɚ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ

Чɢɫɬɤɚ ɷɥɟɤɬɪɨɞɨɜ

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ
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 Ɉɩɭɫɬɨɲɢɬь ɛɚɤ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɩɨɞɨɠɞɚɬь 5 ɫɟ-
ɤɭɧɞ, ɩɨɫɥɟ ɱɟɝɨ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢ-
ɛɨɪ.

 Ɉɱɢɳɚɬь ɷɥɟɤɬɪɨɞɵ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɪɨ-
ɫɬɪɚɧɫɬɜɨ ɦɟɠɞɭ ɷɥɟɤɬɪɨɞɚɦɢ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳьɸ ɳɟɬɤɢ.

 ɍɞɚɥɢɬь ɦɭɫɨɪ ɢɡ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɫɨ-
ɩɥɚ, ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ, ɜɫɚɫɵɜɚ-
ɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɢɥɢ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ.

 Зɚɦɟɧɢɬь ɦɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥь-
ɬɪɚ.

 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɚ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɥɚɫь.

 Зɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɚɜɢɥьɧɨɫɬь ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ 

ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɥɢɛɨ ɜɧɟɫɬɢ 
ɢɫɩɪɚɜɥɟɧɢɹ.

 Зɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.

 Ɉɱɢɳɚɬь ɷɥɟɤɬɪɨɞɵ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɪɨ-
ɫɬɪɚɧɫɬɜɨ ɦɟɠɞɭ ɷɥɟɤɬɪɨɞɚɦɢ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳьɸ ɳɟɬɤɢ.

 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɧɟɩɪɨɜɨɞɹɳɟɣ ɠɢɞɤɨ-
ɫɬьɸ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬь ɭɪɨ-
ɜɟɧь ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɩɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥь ɧɚ ɩɪɚɜɢɥьɧɨɟ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɟ ɫɟ-
ɱɟɧɢɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ.

 ȿɫɥɢ ɦɟɲɨɤ ɛɚɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɨ-
ɥɨɧ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɦɢɧɢɦɚɥь-
ɧɨɝɨ ɨɛɴɟɦɚ ɩɨɬɨɤɚ ɜɨɡɞɭɯɚ ɧɢɠɟ 
ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɭɪɨɜɧɹ, ɦɟɲɨɤ ɛɚ-
ɪьɟɪɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟ-
ɧɢɬь.

 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧ.

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ɉɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɸ ɫɪɨɤɚ ɫɥɭɠɛɵ ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬь ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦɢ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɚ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫьɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɉɨɫɥɟ ɨɩɭɫɬɨɲɟɧɢɹ ɛɚɤɚ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ 

ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ

Ɇɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɭɩɚɥɚ

ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɱɢɫɬɤɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɜɵɞɟɥɹɟɬɫɹ ɩɵɥь

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɟ 
(ɱɢɫɬɤɚ ɜɨ ɜɥɚɠɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ) ɧɟ 

ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɟɬ

Q

Зɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɵɩɨɥɧɹɟɬɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɬɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ, 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɤɨɬɨɪɵɯ ɛɵɥɨ ɨɞɨ-
ɛɪɟɧɨ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ. ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɟɬ ȼɚɦ ɧɚɞɟɠ-
ɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ. 

– ȼɵɛɨɪ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɯ 
ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɜ ɤɨɧɰɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

– Ⱦɚɥьɧɟɣɲɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɡɚɩɱɚ-
ɫɬɹɯ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ Service. 

ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜьɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿɋ. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

5.957-661

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2013/03/01

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
Еɋ

ɉɪɨɞɭɤɬ ɉɵɥɟɫɨɫ ɞɥɹ ɦɨɤɪɨɣ ɢ ɫɭ-
ɯɨɣ ɱɢɫɬɤɢ

Ɍɢɩ: 1.145-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ Еɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɜɧɭɬɪɢɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

NT 45/1 Tact Te H

ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɫɟɬɢ V 220-240

Чɚɫɬɨɬɚ Hz 1~ 50/60

Ɇɚɤɫ. ɦɨɳɧɨɫɬь W 1150

ɇɨɦɢɧɚɥьɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь W 1000

ȿɦɤɨɫɬь ɛɚɤɚ l 43

Зɚɩɪɚɜɨɱɧɵɣ ɨɛɴɟɦ ɠɢɞɤɨɫɬɢ l 30

Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɦɚɤɫ.) m3/h 140

ɇɢɠɧɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɦɚɤɫ.) kPa (mbar) 22,0 (220)

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɨɜ

W 100-2200

ɉɥɨɳɚɞь ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ m2 0,6

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX4

Кɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- I

Ƚɧɟɡɞɨ ɞɥɹ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ(C-DN/C-ID) mm 35

Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ mm 520 x 380 x 695

Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ kg 14,0

Ɉɤɪɭɠɚɸɳɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C -10...+40

Ɉɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɚɹ ɜɥɚɠɧɨɫɬь ɜɨɡɞɭɯɚ % 30-90

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69

ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ ɞɛɚ dB(A) 67

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь KpA dB(A) 1

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ m/s2 <2,5

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь K m/s2 0,2

ɋɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ

H07RN-F 3x1,5 mm2

№ ɞɟɬɚɥɢ Ⱦɥɢɧɚ ɲɧɭɪɚ
EU 6.649-385.0 7,5 m
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a 
következő tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.956-249 sz. bizton-
sági utasításokat!

– A gépkönyv és a biztonságtechnikai 
utasítások be nem tartása esetén a ké-
szülék megrongálódhat és veszélybe 
kerülhet annak kezelője, illetve más 
személyek.

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

� Balesetveszély

Azonnal fenyegető veszély, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezet.

� Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezethet.

Vigyázat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kön-
nyű sérüléshez vagy kárhoz vezethet.

– A porszívó padló- és falfelületek nedves 
és száraz tisztítására szolgál.

– A készülék csak gépeken és készüléke-
ken letelepedett száraz, nem éghető, 
egészségre ártalmatlan az EN 60 335-
2-69 alapján H besorolási osztályú po-
rok elszívására alkalmas.

Tartalomjegyzék

Környezetvédelem . . . . . . . HU . . .1
Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban . . . . . . . . . . . . HU . . .1
Rendeltetésszerű használat HU . . .1
Készülék elemek  . . . . . . . . HU . . .2
Szimbólumok a készüléken HU . . .2
Biztonsági tanácsok . . . . . . HU . . .2
Üzembevétel  . . . . . . . . . . . HU . . .3
Használat . . . . . . . . . . . . . . HU . . .4
Szállítás . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .5
Tárolás . . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .6
Ápolás és karbantartás  . . . HU . . .6
Segítség üzemzavar esetén HU . . .8
Hulladék elszállítás  . . . . . . HU . . .8
Garancia. . . . . . . . . . . . . . . HU . . .9
Tartozékok és alkatrészek . HU . . .9
EK konformitási nyiltakozat  HU . . .9
Műszaki adatok  . . . . . . . . . HU . .10

Környezetvédelem

A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi 
szemétbe, hanem vigye el egy 
újrahasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és 
hasonló anyagoknak nem sza-
bad a környezetbe kerülni. Ezért 
kérjük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Rendeltetésszerű használat
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– A TRGS (VAMSZ) 519 értelmében tilos 
használni az azbesztporszívót az ún. 
fehér területen, ha azt körbekerített te-
rületen használták. Kivételek csak ak-
kor engedélyezettek, ha az 
azbesztporszívót előtte egy szakértő a 
TRGS (VAMSZ) 519 2.7.sz. alapján tel-
jesen (azaz nem csupán a külső kö-
penyt, hanem pl. a hűtőteret, 
elektromos üzemeszközök beépítési 
tereit, magukat a üzemeszközöket, stb. 
is) teljes mértékben megtisztították. Ezt 
a szakembernek írásban kell rögzítenie 
és azt kézjegyével kell ellátnia.

– Ez a készülék ipari használatra alkal-
mas, pl. szállodákban, iskolákban, kór-
házakban, üzemekben, boltokban, 
irodákban és kölcsönző üzletekben.

1 Elektródok
2 Szívótömlő
3 Kábel tartó
4 Levegő kimenet, munka levegő
5 Szívófej zárja
6 Kerék
7 Levegő bemenet, motor hűtőlevegő
8 Szívófej
9 Kormánygörgő
10 Kormánygörgő kengyel
11 Hulladéktartály
12 Szívótámasztékok
13 Csatlakozókarmantyú
14 Padló szórófej
15 Szívócső
16 Forgó kapcsoló a szívócső átmérőjéhez
17 Fogantyú
18 Szűrőfedél
19 Szűrőfedél csavarja
20 A szívócső átmérő skálája
21 Könyökcső
22 A szívóteljesítmény forgatható szabá-

lyozója (min-max)
23 Ellenőrző lámpa
24 Csatlakozó dugasz
25 Automatikus szűrőletisztítás

26 Főkapcsoló
27 Lapos harmonikaszűrő
28 Szűrőtisztítás
29 Padlófej tartó
30 Réstisztítófej tartója
31 Szívócsövek tartója
32 Hálózati kábel
33 Típustábla 

� Balesetveszély

– Ha az elhasznált levegőt visszavezetik 
a helyiségbe, akkor megfelelő levegő-
csere aránynak L kell lenni a helyiség-
ben. A kívánt határértékek csak akkor 
tarthatók, ha a visszavezetett térfogatá-
ram a frisslevegő térfogatáramának 
maximum 50%-át (helyiségtérfogat VR x 
légcsere mennyiség LW) teszi ki. Külön-
leges szellőzési intézkedések nélkül ér-
vényes: LW=1h–1.

– A készülék és az anyagok használatát, 
amelyeken használni fogják, beleértve 
a felszívott anyagok eltávolítását is 
csak képzett személyzet végezze.

– Ez a készülék egészségre káros port 
tartalmaz. Az ürítési és karbantartási 
műveleteket, beleértve a porgyűjtő tar-
tály eltávolítását is, megfelelő védőfel-
szerelés használatával csak 
szakember végezheti.

– Tilos a készüléket a teljes szűrőrend-
szer nélkül üzemeltetni.

– A kezelendő anyagokra vonatkozó biz-
tonsági előírásokat figyelembe kell ven-
ni.

Készülék elemek

Szimbólumok a készüléken

Lapos harmonikaszűrő
Megrendelé-
si szám

6.904-242.0

Biztonsági szűrőzsák

Megrendelé-
si szám

6.904-264.0

Biztonsági tanácsok
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A készülék 2 üzemmódot tesz lehetővé:
1 Ipari eredetű por szívási üzeme (dugalj-

zat nem foglalt)
2 Portalanító üzem (dugaljzat foglalt)
 Szívótömlőt csatlakoztatni, és az üzem-

módtól függően felszívófejjel ellátni 
vagy a porkeltő készülékre csatlakoz-
tatni.

� Figyelem!

Szűrőelem nélkül tilos port szívni, mivel kü-
lönben megrongálódik a szívómotor és a fi-
nom por fokozott kilépése miatt az 
egészség fokozott veszélynek van kitéve.

A kürt megszólal, ha a levegő áramlási se-
bessége 20 m/s alá csökken.
Megjegyzés: A kürt nyomáshiány hatására 
megszólal.
 A forgókapcsolót a szívótömlő helyes 

keresztmetszetére kell beállítani.

Földelt csatlakozási támasztékokon ke-
resztül levezeti a sztatikus feltöltődéseket. 
Ez megakadályozza a szikraképződést és 
az áramlökéseket áramvezető tartozékok 
(opcionális) esetén.

– A készülék zárófedeles biztonsági szű-
rőzsákkal van felszerelve.
Megrendelési szám biztonsági szű-
rőzsák: 6.904-264.0 (5 darab)

Megjegyzés: Ezzel a készülékkel a H be-
sorolási osztályig mindennemű por felszív-
ható. Porgyűjtő zsák használata 
(megrendelési számot lásd Szűrőrendsze-
rek) törvényileg elő van írva.
Megjegyzés: A készülék ipari porszívó, 
amely MAK értékekkel bíró száraz, nem 
éghető porok felszívására és mozgatható 
üzem keretében ilyen porok eltávolítására 
alkalmas.
– A nem használt lapos harmonikaszűrőt 

csak a csomagolásban (karton doboz) 
szabad tárolni és szállítani. 

Ábra 
– A lapos harmonikaszűrő lamelláit a be-

helyezéskor nem szabad megérinteni.
� Figyelem!

Szíváskor soha nem szabad eltávolítani a 
lapos harmonikaszűrőt és a biztonsági szű-
rőzsákot.

 Oldja ki és vegye le szívófejet.
Ábra 
 Biztonsági szűrőzsákot ráhúzni.
Ábra 
 Biztonsági szűrőzsákot a tartályra vis-

szahajtani.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

� Balesetveszély

Nedves porszívózáskor nem szabad 
egészségre ártalmas porokat felszívni.

Ábra 
 Kefecsík kivétele.
 Gumiajkakat beépíteni.
Megjegyzés: A gumiélek strukturált oldalá-
nak kifelé kell nézni.

Ábra 
 A csatlakozókarmantyú behelyezéskor 

illeszkedjen pontosan a szívócsatlako-
záson.

 A csatlakozókarmantyút ütközésig tol-
juk be.

Üzembevétel

 Adott esetben vegye le a mellékelt 
matricaívről a megfelelő nyelvű matri-
cát és ragassza a készüléken lévő 
német szövegre.

Kürt

Anti-sztatikus rendszer

Száraz porszívózás

Biztonsági szűrőzsák beépítése

Nedves porszívózás

Gumiél felhelyezése

A szívócsatlakozás elzárása
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 A csatlakozókarmantyú szívócsatlako-
zását jobbra történő elforgatással szo-
rosan zárjuk le.

Megjegyzés: A pontos illeszkedést a „ba-
jonettzáras“ csatlakozás eleve biztosítja.

 Oldja ki és vegye le szívófejet.
Ábra 
 Biztonsági szűrőzsákot felhajtani.
Ábra 
 Védőfóliát lehúzni.
 Biztonsági szűrőzsákot öntapadó szorí-

tófüllel lezárni.
 Biztonsági szűrőzsákot hátrafele kihúzni.
Ábra 
 A biztonsági szűrőzsák szívócsatlako-

zó nyílását zárófedéllel szorosan lezár-
ni.

Ábra 
 A biztonsági szűrőzsákot felhelyezett 

kábelkötözővel jól elzárni.
 Biztonsági szűrőzsákot kivenni.
 A tartályt belülről nedves ronggyal ki-

tisztítani.
 A biztonsági szűrőzsákot, a törvényes 

rendelkezéseknek megfelelően, por-
mentesen zárt zsákban ártalmatlanít-
suk.

 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-
jet.

– Nedves piszok felszívásakor mindig le 
kell venni a biztonsági szűrőzsákot.

� Figyelem!

Porszívózáskor sohasem szabad eltávolí-
tani az összehajtható szűrőt.
– Ha a nedves szennyeződést a kárpit- 

vagy hézagszívó fejjel szívják fel, illetve 
ha túlnyomórészt vizet szívnak fel tar-
tályból, ajánlott kikapcsolni az „Automa-
tikus szűrőletisztítás“” funkciót.

– Amikor eléri a max. folyadékszintet, a 
készülék automatikusan lekapcsol.

– Áramot nem vezető folyadék esetén 
(például fúróemulzió, olajok és zsí-
rok) a készülék megtelt tartály ese-
tén nem kapcsol ki. Mindig 
ellenőrizni kell a telítettségi szintet, 
és a tartályt időben ki kell üríteni.

– A nedves porszívózás befejezése után: 
A lapos harmonika szűrőt a szűrőtisztí-
tóval tisztítsa le. Az elektródokat kefé-
vel tisztítsa meg. A tartályt nedves 
ronggyal tisztítsa ki és szárítsa meg.

Ábra 
A szívótömlő bilincsrendszerrel van felsze-
relve. Valamennyi C-35/C DN-35 tartozék 
csatlakoztatható.

 Dugja be a hálózati csatlakozót.
 A készüléket a főkapcsolón keresztül 

bekapcsolni.

 A szívóteljesítményt (min-max) a for-
gatható szabályozóval állítsa be.

� Balesetveszély

Sérülés- és rongálódásveszély! A dugalj 
csak az elektromos szerszámok porszívó-
hoz való közvetlen csatlakoztatására szol-
gál. A dugalj bármilyen más használata 
nem megengedett.
 Dugja be az elektromos szerszám háló-

zati dugóját a porszívóba.
 A készüléket a főkapcsolón keresztül 

bekapcsolni.
A jelzőlámpa világít, a porszívó készenléti 
módban van.
Megjegyzés: A porszívó automatikusan az 
elektromos szerszámmal együtt kapcsoló-
dik be és ki.
Megjegyzés: A porszívónak 
0,5 másodperces indulási késleltetése, és 
15 másodperces utánjárási ideje van.

Biztonsági szűrőzsák eltávolítása

Általános

Clip-csatlakozás

Használat

A készülék bekapcsolása

Szívóteljesítmény beállítása

Munka elektromos szerszámokkal

155HU



– 5

Megjegyzés: Az elektromos szerszámok 
teljesítmény felvétele, lásd Műszaki ada-
tok.
Ábra 
 Igazítsa a csatlakozási karmantyúkat 

az elektromos szerszám csatlakozójá-
hoz.

Ábra 
 Távolítsa el a könyökcsövet a szívócső-

ről.
 Szerelje fel a csatlakozási karmantyú-

kat a szívócsőre.
Ábra 
 Csatlakoztassa a csatlakozási karman-

tyúkat az elektromos szerszámhoz.
Megjegyzés: A szívótömlő különböző ke-
resztmetszeteire azért van szükség, hogy 
igazodni lehessen a megmunkáló készülé-
kek csatlakozási keresztmetszeteihez.
 A szívótömlő átmérőjének minimális 

térfogatáramát a forgókapcsolón beállí-
tani.

A skála a szívótömlő keresztmetszetét mu-
tatja.
Megjegyzés: Ha a készüléket mozgatható 
portalanító készülékként kívánjuk üzemel-
tetni (ilyenkor a megmunkáló készüléket 
csatlakoztatni kell a szívókészüléken), a 
beépített üzemfigyelőt a csatlakoztatott 
megmunkáló készülékhez (porkeltő forrás-
hoz) kell igazítani. Ez azt jelenti, hogy a fel-
használónak figyelmeztetést kell kapnia, 
amikor a szívás a minimálisan szükséges 
20 m/s térfogatáram érték alá esik.
Megjegyzés: A nyomáshiány függvény-
ében megadott minimális térfogatáramot a 
típustáblán lehet leolvasni.

A készülék újfajta szűrőletisztítással ren-
delkezik, ez különösen finom por esetén 
hatékony. Eközben az összehajtható szűrő 
minden 15 másodpercben léglökés által 
automatikusan tisztul (pulzáló zaj).
Megjegyzés: Az automatikus szűrőletisztí-
tás gyárilag be van kapcsolva.

Megjegyzés: Az automatikus szűrőletisztí-
tás be-/kikapcsolása csak bekapcsolt ké-
szülék esetén lehetséges.
– Automatikus szűrőletisztítás kikapcso-

lása:
 Nyomja meg a kapcsolót. A kontroll 

lámpa a kapcsolóban elalszik.
– Automatikus szűrőletisztítás bekapcso-

lása:
 Nyomja meg ismét a kapcsolót. A kont-

roll lámpa a kapcsolóban zölden világít.

 A készüléket a főkapcsolón keresztül 
kikapcsolni.

 Húzza ki a hálózati dugót.

 Ürítse ki a tartályt.
 A készüléket kívül-belül porszívóval és 

nedves ronggyal kell megtisztítani.

Ábra 
 A szívótömlőt és a hálózati kábelt az 

ábrának megfelelően tárolja.
 A készüléket száraz helyiségben állítsa 

le és biztosítsa illetéktelen használat el-
len.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
A készülék szállításakor gondoskodni kell a 
biztonságos rögzítéséről.
A készülék pormentes szállításához a kö-
vetkező rendszabályokat kell meghozni:
 Szívótömlőt a tartozékkal a készülék-

hez adott szállítózsákba helyezni. Szál-
lítózsákot lezárni.

 A szívócsatlakozást elzárni, lásd ned-
ves porszívózás.

 A szívócsövet a padlófejjel a tartóból ki-
venni. A készüléket hordáskor a hordó-
fogantyúnál és a szívócsőnél fogja meg.

Automatikus szűrő letisztítás

A készülék kikapcsolása

Minden üzem után

A készülék tárolása

Szállítás
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 Járművel történő szállítás esetén a ké-
szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen 
biztosítani.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
A porszívógépekben a BGV A1 szerinti biz-
tonsági berendezések vannak a veszélyek 
megelőzésére vagy elhárítására.
– A felhasználó általi karbantartáshoz a 

készüléket olyan mértékben kell szét-
szedni, kitisztítani és karbantartani, 
amennyire lehet anélkül, hogy ez ve-
szélyt jelentene a karbantartó személy-
zet vagy más személyek számára. A 
megfelelő óvintézkedések magunkban 
foglalják a szétszedés előtti méregtele-
nítést. Biztosítson helyileg szűrt kény-
szerszellőztetést ott, ahol a készüléket 
szétszedik, valamint biztosítsa a kar-
bantartási felület tisztítását és a sze-
mélyzet megfelelő védelmét. 

– A készülék külsejét porszívózással mé-
regteleníteni kell és jól le kell törölni, vagy 
tömítőanyaggal kell kezelni mielőtt a ve-
szélyes területről kihozzák. Minden ké-
szülékalkatrészt szennyezettnek kell 
tekinteni, amikor a veszélyes területről ki-
hozzák. Megfelelő intézkedéseket kell el-
végezni, hogy a por eloszlását elkerüljük.

– A karbantartás- és ápolási munkák el-
végzésénél minden szennyezett tár-
gyat, amelyet nem lehet kellőképpen 
megtisztítani, ki kell dobni. Az ilyen tár-
gyakat átnemeresztő zsákokban, az 
ilyen hulladékra érvényes rendelkezé-
seknek megfelelően kell eltávolítani.

– A felszívási nyílást a készülék szállítá-
sánál és karbantartásánál csatlakozási 
karmantyúkkal kell elzárni.

� Figyelem!

A veszély kiküszöbölésére szolgáló bizton-
sági berendezéseket rendszeresen karban 
kell tartani. Ez azt jelenti, hogy a gyártónak 
vagy arra kiképzett személynek évente leg-
alább egyszer ellenőriznie kell, hogy azok 
biztonságtechnikailag kifogástalanul mű-
ködnek-e, pl. a készülék tömített-s, a szűrő 
nem rongálódott-e meg, az ellenőrző be-
rendezések működnek-e.

� Balesetveszély

A készülék szűrésének hatékonyságát az 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2-ben megha-
tározott teszteljárással ellenőrizni lehet. Ezt 
az ellenőrzést legalább évente vagy gyak-
rabban, ha ez a nemzeti előírásokban meg 
van határozva, el kell végezni. Negatív el-
lenőrzési eredmény esetén a tesztet egy új 
lapos harmonikaszűrővel meg kell ismétel-
ni.
Megjegyzés: Az ipari porszívót/portalanító 
készüléket, szükség szerint, de legalább 
évente egyszer kell karbantartani, adott 
esetben rendbe hozni és szakértő által (ké-
pesítés TRGS (VAMSZ) 519 5.4.3. sz., 2. 
bek.) ellenőriztetni. Az ellenőrzés eredmé-
nyét kérésre be kell mutatni.

Vigyázat

Sérülésveszély! Ne használjon szilikon tar-
talmú ápolószert a tisztításhoz.
– Az egyszerű karbantartási- és ápolási 

munkákat magunk is elvégezhetjük.
– A készülék felületét és a tartály belsejét 

célszerű nedves ruhával rendszeresen 
megtisztítani.

� Balesetveszély

Veszély egészségre ártalmas por által. Kar-
bantartási munkáknál (pl. szűrőcsere) P2 
vagy annál jobb minőségű védőálarcot és 
egyszer használatos ruházatot kell viselni.

Tárolás

Ápolás és karbantartás
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� Balesetveszély

A keletkező port pormentes tartályokban 
kell szállítani. Az áttöltés nem megenge-
dett. Az azbeszt tartalmú szemét ártalmat-
lanítását a szemét ártalmatlanítási 
előírásoknak és szabályoknak megfelelően 
kell elvégezni.

� Figyelem!

A fő szűrő elemet a készülékből kivétel 
után ne használja tovább.
A nem kivehető szűrőket szakértő cserélhe-
ti, csak arra alkalmas területeken (pl. úgy-
nevezett szennymentesítő állomásokon).
Megrendelési szám lapos harmonika-
szűrő: 6.904-242.0
Ábra 
 A csavart egy csavarhúzóval az óra já-

rásával ellentétesen elfordítani és kiol-
dani.

 Nyissa ki a szűrőfedelet.
 Lapos harmonikaszűrőt kivenni.
Ábra 
 A lapos harmonikaszűrő kivételekor azt 

rögtön a készülékkel adott tasakba kell 
tenni és le kell zárni.
Megrendelési szám zsák: 6.277-
454.0

 Az elhasznált lapos harmonikaszűrőt a 
törvényes rendelkezéseknek megfele-
lően pormentesen zárt zsákban ártal-
matlanítsuk.

 Távolítsa el a tisztalevegő-oldalon ke-
letkezett piszkot.

 Az új motorvédő szűrőt behelyezni.
 Zárja be a szűrőfedelet, amelynek hall-

hatóan helyére kell kattannia.
 A szűrőfedél csavarját csavarhúzóval az 

óra járásának megfelelően meghúzni.

� Balesetveszély

A keletkező port pormentes tartályokban 
kell szállítani. Az áttöltés nem megenge-
dett. Az azbeszt tartalmú szemét ártalmat-
lanítását a szemét ártalmatlanítási 
előírásoknak és szabályoknak megfelelően 
kell elvégezni.

� Balesetveszély

A porgyűjtő tartály ártalmatlanítását csak 
arra kiképzett személynek szabad végezni.
Ábra 
 A szívócsatlakozást elzárni, lásd ned-

ves porszívózás.
 Oldja ki és vegye le szívófejet.
Ábra 
 Biztonsági szűrőzsákot felhajtani.
Ábra 
 Védőfóliát lehúzni.
 Biztonsági szűrőzsákot öntapadó szorí-

tófüllel lezárni.
 Biztonsági szűrőzsákot hátrafele kihúz-

ni.
Ábra 
 A biztonsági szűrőzsák szívócsatlako-

zó nyílását zárófedéllel szorosan lezár-
ni.

Ábra 
 A biztonsági szűrőzsákot felhelyezett 

kábelkötözővel jól elzárni.
 Biztonsági szűrőzsákot kivenni.
 A tartályt belülről nedves ronggyal ki-

tisztítani.
 A biztonsági szűrőzsákot, a törvényes 

rendelkezéseknek megfelelően, por-
mentesen zárt zsákban ártalmatlanít-
suk.

Ábra 
 Az új biztonsági szűrőzsákot ráhúzni.
Ábra 
 Biztonsági szűrőzsákot a tartályra vis-

szahajtani.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

Összehajtható szűrő cseréje A biztonsági szűrőzsák cseréje
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 Oldja ki és vegye le szívófejet.
 Az elektródokat kefével tisztítsa meg.
 Helyezze vissza és biztosítsa a szívófe-

jet.

� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
Megjegyzés: Ha üzemzavar (pl. szűrőát-
szakadás) lép fel, a készüléket azonnal le 
kell kapcsolni. Mielőtt a készüléket újból 
üzembe vennénk, meg kell szüntetni az 
üzemzavart.

 A dugaljat és az áramellátás biztosíté-
kát ellenőrizni.

 A készülék hálózati kábelét, hálózati 
csatlakozóját, elektródjait és a dugalját 
ellenőrizni.

 Kapcsolja be a készüléket.

 Ürítse ki a tartályt.

 Kapcsolja ki a készüléket és várjon 5 
másodpercig, majd 5 másodperc múlva 
kapcsolja be ismét.

 Az elektródákat valamint az elektródák 
közti helyet kefével tisztítsa meg.

 Távolítsa el a dugulásokat a szívófúvó-
kából, szívócsőből, szívótömlőből vagy 
összehajtható szűrőből.

 A biztonsági szűrőzsákot kicserélni.
 Kattintsa be helyesen a szűrőfedelet.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.

Ábra 
 A harmonikaszűrő helyes behelyezését 

ellenőrizni/kiigazítani.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.

 Az elektródákat valamint az elektródák 
közti helyet kefével tisztítsa meg.

 Áramot nem vezető folyadék esetén ál-
landóan ellenőrizze a telítettségi szin-
tet.

 A forgókapcsolót a szívótömlő helyes 
keresztmetszetére kell beállítani.

 Ha a biztonsági szűrőzsák megtelt és a 
levegő áramlása a minimális érték alá 
csökkent, azt cserélni kell.

 A szívócső nincs csatlakoztatva.

 Értesítse a szervizt.

 Értesítse a szervizt.

Ha a készülék élettartamának végére ért, 
azt a törvényes rendelkezések szerint kell 
ártalmatlanítani.

Elektródok tisztítása

Segítség üzemzavar esetén

A szívóturbina nem megy

A szívóturbina kikapcsolódik

A tartály kiürítése után a 
szívóturbina nem indul el újból

Szívóerő alábbhagy

Porszívózásnál por áramlik ki

Lekapcsoló automata (nedves 
szívásnál) nem lép működésbe

Megszólal a kürt

Az automatikus szűrőletisztítás 
nem működik

Az automatikus szűrőletisztítást 
nem lehet kikapcsolni

Az automatikus szűrőletisztítást 
nem lehet bekapcsolni

Hulladék elszállítás

Q
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Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a 
legközelebbi hivatalos szakszervizhez.

– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosít-
ják azt, hogy a készüléket 
biztonságosan és zavartalanul lehes-
sen üzemeltetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.

Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet.

5.957-661

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Garancia

Tartozékok és alkatrészek

EK konformitási nyiltakozat

Termék: Nedves- és szárazporszívó
Típus: 1.145-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Alkalmazott összehangolt normák:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok

NT 45/1 Tact Te H

Hálózati feszültség V 220-240

Frekvencia Hz 1~ 50/60

Max. teljesítmény W 1150

Névleges teljesítmény W 1000

Tartály űrtartalom l 43

Folyadék töltési szintje l 30

Légmennyiség (max.) m3/h 140

Nyomáshiány (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Az elektromos szerszámok teljesítmény felvétele W 100-2200

A lapos harmonikaszűrő területe m2 0,6

Védelmi fokozat -- IPX4

Védelmi osztály -- I

Szívótömlő csatlakozása (C-DN/C-ID) mm 35

hosszúság x szélesség x magasság mm 520 x 380 x 695

Tipikus üzemi súly kg 14,0

Környezeti hőmérséklet °C -10...+40

Relatív levegő páratartalom % 30-90

Az EN 60335-2-69 szerint megállapított értékek

Hangnyomás szint LpA dB(A) 67

Bizonytalanság KpA dB(A) 1

Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték m/s2 <2,5

Bizonytalanság K m/s2 0,2

Hálózati ká-
bel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Alkatrész 
szám

Kábelhos-
szúság

EU 6.649-385.0 7,5 m
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PĮed prvním použitím svého za-
Įízení si pĮečtěte tento původní 

návod k používání, Įiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– PĮed prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.956-249!

– V pĮípadě nedodržování provozních a 
bezpečnostních pokynů mohou vznik-
nout škody na pĮístroji a může dojít k 
ohrožení osob pĮístroj obsluhujících i 
ostatních.

– PĮi pĮepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

Informace o obsažených látkách 
(REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

� Nebezpečí!
Pro bezprostředně hrozící nebezpečí, které 
vede k těžkým fyzickým zraněním nebo k 
smrti.

� Upozornění
Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která by mohla vést k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k smrti.

Pozor

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která může vést k lehkým fyzickým zraně-
ním nebo k věcným škodám.
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Ochrana životního prostředí

Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

PĮístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je tĮeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostĮedí. 
Použitá zaĮízení proto ode-
vzdejte na pĮíslušných sběrných 
místech

Symboly použité v návodu k 
obsluze
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– Vysavač je určen k vlhkému i mokrému 
čištění ploch podlah a zdí.

– ZaĮízení je vhodné k odsávání suché-
ho, nehoĮlavého, zdraví škodlivého pra-
chu ze strojů a pĮístrojů; prachová tĮída 
H podle EN 60 335-2-69.

– Poté, co byl vysavač asbestu použit v 
pĮepážkou odděleném prostoru ve 
smyslu pĮedpisu TRGS 519, se vysavač 
asbestu již nesmí použít v takzvaném 
okruhu čistého provozu. Výjimky jsou 
pĮípustné jen tehdy, když byl vysavač 
asbestu nejprve odborným pracovní-
kem kvalifikovaným podle TRGS 519 č. 
2.7 zcela dekontaminován (t.j. nejen 
vnější skoĮápka, ale i napĮ. chladicí 
prostor, montážní prostor pro elektrické 
provozní prostĮedky, provozní prostĮed-
ky samotné atd.). Odborný pracovník 
toto musí písemně evidovat a parafovat.

– PĮístroj je vhodný k použití v průmyslo-
vých i jiných velkých zaĮízeních, napĮ. v 
hotelech, školách, nemocnicích, v to-
várnách, obchodech, úĮadech a půjčov-
nách.

1 Elektrody
2 Sací hadice
3 Kabelový hák
4 Vývod vzduchu, pracovní vzduch
5 Uzamčení sací hlavy
6 Kolo
7 PĮívod vzduchu, Chladicí vzduch v mo-

toru
8 Vysávací hlavice
9 ĭídicí válec
10 Držák koleček
11 Nádoba na nečistoty
12 Sací hrdlo
13 PĮípojné hrdlo
14 Hubice na čištění podlah
15 Sací hubice

16 Otočný spínač pro nastavení průměru 
sací hadice

17 Držadlo
18 Kryt filtru
19 Šroub zakrytí filtru
20 Stupnice průměrů saci hadice
21 Násadka
22 Otočný regulátor pro nastavení sacího 

výkonu (min-max).
23 Kontrolka
24 Zásuvka
25 Automatické čištění filtru
26 Hlavní spínač
27 Plochý skládaný filtr
28 Čištění filtru
29 Držák na podlahovou hubici
30 Držák na štěrbinovou hubici
31 Držák na sací trubku
32 Sít'ový kabel
33 typový štítek

� Nebezpečí!
– Je-li odfuk ze zaĮízení vyveden zpět do 

místnosti, musí být v místnosti zajištěna 
dostatečně rychlá výměna vzduchu V. 
Aby byly dodrženy požadované limitní 
hodnoty, může objemový průtok pĮivá-
děný zpět pĮedstavovat nanejvýše 50% 
z celkového objemového průtoku čers-
tvého vzduchu (objem místnosti OM x 
rychlost výměny vzduchu VV). Bez 
zvláštních větracích opatĮení platí: 
VV=1 h-1.

Používání v souladu s 
určením

Prvky přístroje

Symboly na zařízení

Plochý skládaný filtr

Objednací č. 6.904-242.0

Bezpečnostní filtrační sá-
ček

Objednací č. 6.904-264.0

Bezpečnostní pokyny
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– Používání zaĮízení a látek, na které má 
být zaĮízení použito, včetně bezpečné-
ho postupu pro odstraňování nahroma-
děného materiálu, je dovoleno jen 
vyškolenému personálu.

– Toto zaĮízení obsahuje zdraví škodlivý 
prach. Provádění vyprazdňování a 
údržby, včetně odstraňování jímek na 
prach, je dovoleno jen odbornému per-
sonálu, který je vybaven pĮíslušnou 
ochrannou výstrojí.

– ZaĮízení neprovozujte bez úplného fil-
tračního systému.

– Je tĮeba dodržovat aplikovatelné bez-
pečnostní pokyny vhodné pro materiály 
určené k ošetĮení.

ZaĮízení umožňuje 2 druhy provozu:
1 provoz průmyslového vysavače (zásuv-

ka neobsazena)
2 provoz odlučovače prachu (zásuvka 

obsazena)
 PĮipojte odsávací hadici a podle druhu 

provozu ji buď opatĮete sací hubicí 
nebo ji pĮipojte k zaĮízení, produkující-
mu prach.

� Upozornění
Nevysávejte bez filtračního prvku, jinak do-
jde k poškození sacího motoru a navíc k 
ohrožení zdraví zvýšenou emisí jemného 
prachu.

Signál zazní, když rychlost vzduchu po-
klesne pod 20 m/s.
Upozornění: Signál reaguje na podtlak.
 Nastavte otočný spínač na správný prů-

Įez sací hadice.

Statické náboje jsou odváděny prostĮednic-
tvím uzemněného pĮipojovacího hrdla. 
Toto opatĮení zamezuje tvorbu jisker a 
proudových nárazů s elektricky vodivým 
pĮíslušenstvím (volitelný nadstandard).

– ZaĮízení je vybaveno bezpečnostním 
filtračním sáčkem s uzavíracím víkem.
Objednací č. bezpečnostního filtrač-
ního sáčku: 6.904-264.0 (5 kusů)

Upozornění: Tímto zaĮízením lze vysávat 
všechny druhy prachu až po prachovou tĮí-
du H. Používání sáčku na sběr prachu (ob-
jednací číslo najdete v odstavci Filtrační 
systémy) je pĮedepsáno zákonem.
Upozornění: Tento pĮístroj je ve funkci prů-
myslového vysavače vhodný k nasávání a 
jako odsávač v pohyblivém provoze k odsá-
vání suchých, nehoĮlavých prachů s hod-
notami MAK.
– Nepoužité ploché skládané filtry se 

smějí skladovat a pĮepravovat pouze v 
obalu (kartónu). 

ilustrace 
– PĮi vkládání do zaĮízení nesmí dojít ke 

kontaktu s lamelami plochých skláda-
ných filtrů.

� Upozornění
Při vysávání nesmějí být plochý skládaný 
filtr ani bezpečnostní filtrační sáček vyňaty 
ze zařízení.

 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
ilustrace 
 Nasazení bezpečnostního filtračního 

sáčku

Uvedení do provozu

 Je-li potĮeba, sejměte z pĮiloženého 
archu nálepku ve Vašem jazyku a 
pĮelepte německý text na pĮístroji.

Signál

Antistatický systém

Vysávání za sucha

Vkládání bezpečnostního filtračního 
sáčku
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ilustrace 
 Bezpečnostní filtrační sáček navlečte 

na držák.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

� Nebezpečí!
Při mokrém sání se nesmí nikdy zachytávat 
zdraví nebezpečný prach.

ilustrace 
 Demontáž kartáčových pruhů.
 Vložte pryžové chlopně.
Upozornění: Strukturovaná strana gumo-
vých chlopní musí směĮovat ven.

ilustrace 
 PĮipojovací návlečku nasaďte bez vůle 

do sací pĮípojky.
 PĮipojovací návlečku zasuňte na doraz.
 Sací pĮípojku pevně uzavĮete pĮipojova-

cí návlečkou otáčením doprava.
Upozornění: Možnost nasazení bez vůle 
je dána "bajonetovou pĮípojkou".

 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
ilustrace 
 Nasaďte bezpečnostní filtrační sáček.
ilustrace 
 Odstraňte ochrannou fólii.
 Bezpečnostní filtrační sáček uzavĮete 

samolepicím jazýčkem.
 Bezpečnostní filtrační sáček vytáhněte 

směrem dozadu.
ilustrace 
 Otvor bezpečnostního filtračního sáčku 

určený k pĮipojení nasávaného vzduchu 
je tĮeba těsně uzavĮít krycím víčkem.

ilustrace 
 Bezpečnostní filtrační sáček pevně 

uzavĮete vhodnou vázací páskou.
 Vyjměte bezpečnostní filtrační sáček.
 VnitĮní část nádoby otĮete vlhkým had-

Įíkem.

 Zlikvidujte bezpečnostní filtrační sáček 
v prachotěsně uzavĮeném sáčku podle 
zákonných ustanovení.

 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.
– PĮi vysávání mokrých nečistot je tĮeba 

vždy vyjmout bezpečnostní filtrační sá-
ček.

� Upozornění
Při vysávání se nesmí v žádném případě fil-
trační skládaný sáček vyjmout.
– PĮi vysávání mokrých nečistot hubicí na 

čalounění nebo štěrbinovou hubicí re-
sp. vysává-li se pĮevážně voda z nádr-
že, doporučujeme Vám vypnout funkci 
„Automatické čištění filtru“.

– Dosáhne-li tekutina maximálního stavu, 
pĮístroj se automaticky vypne.

– V případě nevodivých tekutin (vrtací 
emulze, oleje, maziva) se přístroj při 
plné nádrži nevypne. Množství teku-
tiny je třeba průběžně kontrolovat a 
nádrž včas vyprázdnit.

– Po ukončení mokrého sání: Očistěte 
plochý skládaný filtr pomocí čištění fil-
tru. Vyčistěte elektrody kartáčkem. Ná-
doby vyčistěte vlhkým hadrem a 
osušte.

ilustrace 
Sací hadice je vybavena klipovým systé-
mem. Všechny díly pĮíslušenství C-35/C-
DN-35 lze pĮipojit.

 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Zapněte pĮístroj hlavním spínačem.

 Nastavení sacího výkonu se provádí 
otočným regulátorem (min-max).

Vysávání za mokra

Vložení pryžových chlopní

Uzavřete přípojku sání

Vyjímání bezpečnostního filtračního 
sáčku

Obecné informace

Klipové spojení

Obsluha

Zapnutí přístroje

Nastavení sacího výkonu
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� Nebezpečí!
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Zásuvka je určena pouze pro připojení 
elektrického nářadí k vysavači. Každé jiné 
použití zásuvky není povoleno.
 Zasuňte síťovou zástrčku elektrického 

náĮadí do zásuvky na vysavači.
 Zapněte pĮístroj hlavním spínačem.
Kontrolka svítí, vysavač se nachází v poho-
tovostním režimu.
Upozornění: Vysavač se zapíná a vypíná 
automaticky spolu s elektrickým náĮadím.
Upozornění: Vysavač má rozběhové 
zpoždění až 0,5 vteĮiny a doběh až 15 vte-
Įin.
Upozornění: PĮíkon elektrického náĮadí ve 
stavu pĮipojení viz Technické parametry.
ilustrace 
 PĮizpůsobte pĮipojovací návlačku pĮípo-

ji elektrického náĮadí.
ilustrace 
 Sejměte hubici se sací hadice.
 Namontujte pĮipojovací návlačku k sací 

hadici.
ilustrace 
 PĮipojte pĮipojovací návlačku k elektric-

kému náĮadí.
Upozornění: Rozdílné průĮezy sací hadice 
jsou nutné k tomu, aby bylo možné pĮizpů-
sobení podle pĮipojovacích průĮezů obrá-
běcích zaĮízení.
 Minimální objemový průtok nastavte 

otočným spínačem pro nastavení prů-
měru sací hadice.

Stupnice udává průměr sací hadice.
Upozornění: Pro režim odsávání v pohybli-
vém provozu (obráběcí zaĮízení je nasunu-
to na vysavač) je nutné sladit vestavěnou 
kontrolu s pĮipojeným obráběcím zaĮízením 
(které vytváĮí prach). To znamená, že pĮi 
nedosažení minimálního objemového prů-
toku 20 m/s, který je potĮebný k odsávání, je 
tĮeba uživatele varovat.
Upozornění: Údaje ohledně minimálního 
objemového průtoku v závislosti na podtla-
ku se nacházejí na identifikačním štítku.

Vysavač je vybaven novým zaĮízením na 
čištění filtru - obzvlášť výkonným v souvis-
losti s jemným prachem. Filtrační skládaný 
sáček je pĮi tom každých 15 vteĮin samočin-
ně vyčištěn nárazem vzduchu (doprováze-
ným charakteristickým zvukem).
Upozornění: Z výrobního závodu je auto-
matické čištění filtru zapnuté.
Upozornění: Vypínání a zapínání funkce 
automatického čištění filtru je možné jen pĮi 
zapnutém zaĮízení.
– Vypnutí automatického čištění filtru:
 Vypněte vypínač. Světelná kontrolka ve 

vypínači zhasne.
– Zapnutí automatického čištění filtru:
 Opět použijte vypínač. Světelná kont-

rolka ve vypínači se rozsvítí zeleně.

 Vypněte pĮístroj hlavním spínačem.
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.

 Nádobu vyprázdněte
 PĮístroj odsajte a utĮete uvnitĮ i vně vlh-

kým hadrem.

ilustrace 
 Sací hadici a síťový kabel ukládejte tak, 

jak ukazuje obrázek.
 PĮístroj uložte v suché místnosti a za-

bezpečte jej proti používání nepovola-
nými osobami.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
PĮi pĮevozu zaĮízení je tĮeba zajistit bez-
pečné upevnění.
Aby se zaĮízení pĮeváželo bezprašně, je 
tĮeba pĮijmout následující opatĮení:
 Sací hadici s pĮíslušenstvím vložte do 

dodávaného pĮepravního vaku. PĮe-
pravní vak uzavĮete.

Práce s elektrickým nářadím Automatické čištění filtru

Vypnutí zařízení

Po každém použití

Uložení přístroje

Přeprava
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 UzavĮete pĮípojku sání, viz. mokré sání
 Vyjměte sací trubku s podlahovou hubi-

cí z držáku. PĮi pĮenášení zaĮízení je 
uchopte za držadlo a sací trubku.

 PĮi pĮepravě v dopravních prostĮedcích 
zajistěte zaĮízení proti skluzu a pĮeklo-
pení podle platných pĮedpisů.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zaĮízení smí být uskladněno pouze v 
uzavĮených prostorách.

� Nebezpečí!
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.
Stroje, odstraňující prach, jsou bezpeč-
nostní zaĮízení k zamezení nebo odstraně-
ní nebezbečí ve smyslu BGV (Spolkové 
bezpečnostní naĮízení) A1.
– Za účelem údržby musí uživatel pĮístroj 

rozebrat, vyčistit a zaopatĮit jej tak, jak 
je podle návodu proveditelné, aby ne-
vznikalo nebezpečí ani pro obsluhující 
personál ani pro žádné další osoby. Ná-
ležitá bezpečnostní opatĮení pĮedpisují 
detoxikaci pĮed rozebráním pĮístroje. 
Učiňte preventivní opatĮení pro bezpod-
mínečně nutné větrání pĮes filtr v místě, 
kde se pĮístroj rozebírá, pro průběh čiš-
tění, pro údržbáĮskou plochu a pro 
ochranu osob.

– Vnější plochy pĮístroje je tĮeba odsáním 
dekontaminovat a náležitě otĮít nebo 
pĮetĮít těsnicím prostĮedkem, než pĮí-
stroj odpravíte z prostoru nebezpeč-
ných substancí. Všechny pĮístroje, 
které se nacházely v prostoru nebez-
pečných substancí, nutno považovat za 
kontaminované. Je nezbytné provést 
vhodná opatĮení, aby bylo zabráněno 
rozptýlení prachu.

– PĮi provádění údržbáĮských a opraváĮ-
ských prací je nutné všechny znečiště-
né pĮedměty, které nebyly dostatečně 
dekontaminovány, zlikvidovat. Likvida-
ce těchto pĮedmětů se musí realizovat v 
hermeticky uzavĮených sáčcích, a sice 
podle platných pĮedpisů k odstraňování 
takovýchto odpadů.

– Nasávací otvor je tĮeba za účelem 
transportu a údržby pĮístroje uzavĮít pĮi-
pojovací návlačkou.

� Upozornění
Na bezpečnostních zařízeních určených k 
předcházení nebezpečí je třeba pravidelně 
provádět údržbu. To znamená, že výrobce 
nebo jiná vyškolená osoba přezkouší bez-
vadnou funkčnost zařízení z pohledu tech-
nické bezpečnosti, zkontroluje tedy např. 
těsnost zařízení, poškození filtru, funkci 
kontrolních mechanismů.

� Nebezpečí!
Účinnost filtrace zařízení lze prověřit testo-
vacím postupem podle specifikace v 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Toto prově-
ření je třeba provádět alespoň jednou roč-
ně nebo častěji, požadují-li to místní 
předpisy. Je-li výsledek prověření negativ-
ní, je třeba test zopakovat s novým plo-
chým skládaným filtrem.
Upozornění: U průmyslových vysavačů/
odlučovačů prachu je tĮeba dle potĮeby, 
nejméně však jednou ročně provádět údrž-
bu, popĮípadě drobné opravy a zkontrolo-
vat znalcem (s kvalifikací dle TRGS 519 č. 
5.4.3, odst. 2). Výsledek kontroly musí být 
pĮi vyzvání pĮedložen.

Pozor

Nebezpečí poškození! Na čištění nepouží-
vejte prostředky obsahující silikon.
– Jednoduché údržbáĮské a ošetĮovací 

práce můžete provádět sami.
– Vnější plochy pĮístroje a vnitĮní strana 

nádrže by měly být pravidelně čištěny 
vlhkým hadrem.

Ukládání

Ošetřování a údržba
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� Nebezpečí!
Nebezpečí - zdraví škodlivý prach. Na 
údržbářské práce (např. výměnu filtru) si 
berte ochrannou masku P2 nebo kvalitnější 
a oblečení na jedno použití.

� Nebezpečí!
Nahromaděný prach je třeba převážet v 
prachotěsných zásobnících. Překládka 
není přípustná. Likvidaci odpadu s obsa-
hem asbestu je třeba provádět v souladu s 
předpisy a pravidly pro likvidaci odpadu.

� Upozornění
Hlavní filtrační koš již po vyjmutí z přístroje 
nepoužívejte.
Napevno vestavěné filtry smějí vyměňovat 
jen kvalifikovaní pracovníci a to v prosto-
rách k tomu vhodných (napĮ. v takzvaných 
dekontaminačních stanicích).
Objednací č. plochého skládaného fil-
tru: 6.904-242.0
ilustrace 
 Šroub povolte otáčením proti směru po-

hybu hodinových ručiček.
 OtevĮete víko filtru.
 Vyjměte plochý skládaný filtr.
ilustrace 
 Plochý skládaný filtr ihned pĮi vyjmutí 

zabalte do dodávaného sáčku a uza-
vĮete jej v něm. 
Objednací č. sáčku: 6.277-454.0

 Zlikvidujte použitý plochý skládaný filtr v 
prachotěsně uzavĮeném sáčku podle 
zákonných ustanovení.

 Odstraňte nečistoty zachycené na stra-
ně čistého vzduchu.

 Nasaďte nový plochý skládaný filtr.
 ZavĮete kryt filtru, musí být slyšet za-

skočení západky.
 Šroub zakrytí filtru upevněte pomocí 

šroubováku ve směru hodinových ruči-
ček.

� Nebezpečí!
Nahromaděný prach je třeba převážet v 
prachotěsných zásobnících. Překládka 
není přípustná. Likvidaci odpadu s obsa-
hem asbestu je třeba provádět v souladu s 
předpisy a pravidly pro likvidaci odpadu.

� Nebezpečí!
Likvidaci sběrné prachové nádoby smějí 
provádět jen povolané osoby.
ilustrace 
 UzavĮete pĮípojku sání, viz. mokré sání
 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
ilustrace 
 Nasaďte bezpečnostní filtrační sáček.
ilustrace 
 Odstraňte ochrannou fólii.
 Bezpečnostní filtrační sáček uzavĮete 

samolepicím jazýčkem.
 Bezpečnostní filtrační sáček vytáhněte 

směrem dozadu.
ilustrace 
 Otvor bezpečnostního filtračního sáčku 

určený k pĮipojení nasávaného vzduchu 
je tĮeba těsně uzavĮít krycím víčkem.

ilustrace 
 Bezpečnostní filtrační sáček pevně 

uzavĮete vhodnou vázací páskou.
 Vyjměte bezpečnostní filtrační sáček.
 VnitĮní část nádoby otĮete vlhkým had-

Įíkem.
 Zlikvidujte bezpečnostní filtrační sáček 

v prachotěsně uzavĮeném sáčku podle 
zákonných ustanovení.

ilustrace 
 Nasaďte nový bezpečnostní filtrační sáček.
ilustrace 
 Bezpečnostní filtrační sáček navlečte 

na držák.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

 Odjistěte vysávací hlavici a sejměte ji.
 Vyčistěte elektrody kartáčkem.
 Nasaďte vysávací hlavici a zajistěte ji.

Výměna filtračního skládaného 
sáčku

Výměna bezpečnostního filtračního 
sáčku

Čištění elektrod
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� Nebezpečí!
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.
Upozornění: Dojde-li k poruše (napĮ. 
praskne filtr), je nutné pĮístroj okamžitě vy-
pnout. PĮed opakovaným uvedením do pro-
vozu musí být porucha odstraněna.

 Zkontrolovat zásuvku a zajištění napá-
jení.

 Zkontrolovat napájecí kabel, zástrčku, 
elektrody a zásuvku zaĮízení.

 PĮístroj zapněte.

 Nádobu vyprázdněte

 Vypněte pĮístroj a vyčkejte 5 vteĮin. Po 
5 vteĮinách pĮístroj opět zapněte.

 Kartáčem vyčistěte elektrody i elektro-
dový meziprostor.

 Odstraňte pĮípadná ucpání ze sací hu-
bice, sací trubky, sací hadice nebo fil-
tračního skládaného sáčku.

 Výměna bezpečnostního filtračního 
sáčku

 Kryt filtru uzavĮete až do zaskočení zá-
padky.

 Vyměňte filtrační skládaný sáček.

ilustrace 
 Zkontrolujte/opravte správné usazení 

filtračního skládaného sáčku.
 Vyměňte filtrační skládaný sáček.

 Kartáčem vyčistěte elektrody i elektro-
dový meziprostor.

 PĮi vysávání nevodivých tekutin neustá-
le kontrolujte hladinu v nádrži.

 Nastavte otočný spínač na správný prů-
Įez sací hadice.

 Je-li bezpečnostní filtrační sáček napl-
něn a nedosahuje již se minimálního 
objemového průtoku, je tĮeba sáček vy-
měnit.

 Sací hadice není pĮipojena.

 Informujte zákaznický servis.

 Informujte zákaznický servis.

ZaĮízení je tĮeba po uplynutí životnosti zlik-
vidovat podle platných zákonných ustano-
vení.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né pĮíslušnou distribuční společností. PĮí-
padné poruchy zaĮízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
pĮíčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V pĮípadě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

Pomoc při poruchách

Sací čerpadlo neběží

Sací turbína vypíná

Sací turbína se po vyprázdnění 
nádrže nerozběhne

Sací síla slábne

Při vysávání dochází k emisi prachu

Q

Automatické vypínání (vysávání za 
mokra) nefunguje

Zazní klakson 

Automatické čištění filtru nefunguje

Automatické čištění filtru se nedá 
vypnout

Automatické čištění filtru se nedá 
zapnout

Likvidace odpadu

Záruka
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– Smí se používat pouze pĮíslušenství a 
náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální pĮíslušenství a originální ná-
hradní díly skýtají záruku bezpečného a 
bezporuchového provozu pĮístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k ob-
sluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, pĮíslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic ES. PĮi jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

5.957-661

Podepsaní jednají v pověĮení a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Příslušenství a náhradní díly Prohlášení o shodě pro ES

Výrobek: Vysavač za mokra a vysa-
vač za sucha

Typ: 1.145-xxx
Příslušné směrnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Použité národní normy
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

NT 45/1 Tact Te H

Napětí sítě V 220-240

Frekvence Hz 1~ 50/60

Max. výkon W 1150

Jmenovitý výkon W 1000

Obsah nádoby l 43

Objem nádoby na kapalinu l 30

Množství vzduchu (max.) m3/h 140

Podtlak (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

PĮíkon elektrického náĮadí W 100-2200

Plocha plochého skládaného filtru m2 0,6

Ochrana -- IPX4

Ochranná tĮída -- I

PĮípojka sací hadice (C-DN/C-ID) mm 35

Délka x ŠíĮka x Výška mm 520 x 380 x 695

Typická provozní hmotnost kg 14,0

Teplota prostĮedí °C -10...+40

Relativní vlhkost vzduchu % 30-90

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-69

Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 67

Kolísavost KpA dB(A) 1

Hodnota vibrace ruka-paže m/s2 <2,5

Kolísavost K m/s2 0,2

Síťový ka-
bel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Č. dílu Délka kabelu

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.956-249!
– V primeru neupoštevanja navodila za 

uporabo in varnostnih napotkov lahko 
pride do poškodb na stroju in nevarnosti 
za uporabnika in druge osebe.

– V primeru transportnih poškodb takoj 
obvestite trgovca.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

� Nevarnost

Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi 
do težkih telesnih poškodb ali smrti.

� Opozorilo

Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do težkih telesnih poškodb ali smrti.

Pozor

Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi 
do lahkih poškodb ali materialne škode.

– Ta sesalnik je namenjen mokremu in su-
hemu čiščenju talnih in stenskih površin.

– Stroj je primeren za sesanje suhih, nev-
netljivih, za zdravje škodljivih prahov na 
strojih in aparatih; razred prahu H po 
EN 60 335-2-69.

Vsebinsko kazalo

Varstvo okolja . . . . . . . . . . . SL . . .1
Simboli v navodilu za uporabo SL . . .1
Namenska uporaba . . . . . . SL . . .1
Elementi naprave . . . . . . . . SL . . .2
Simboli na napravi . . . . . . . SL . . .2
Varnostna navodila. . . . . . . SL . . .2
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .3
Uporaba . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SL . . .5
Skladiščenje . . . . . . . . . . . . SL . . .5
Nega in vzdrževanje. . . . . . SL . . .5
Pomoč pri motnjah . . . . . . . SL . . .7
Odstranitev odpadnega materi-
ala  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .8
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SL . . .8
Pribor in nadomestni deli . . SL . . .8
ES-izjava o skladnosti  . . . . SL . . .9
Tehnični podatki . . . . . . . . . SL . .10

Varstvo okolja

Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih 
je treba odvajati za ponovno 
uporabo. Baterije, olje in podob-
ne snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Simboli v navodilu za 
uporabo

Namenska uporaba
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– Po uporabi azbestnega sesalnika v za-
prtem področju v smislu TRGS 519 se 
azbestnega sesalnika ne sme več upo-
rabljati na tako imenovanem belem po-
dročju. Izjeme so dovoljene le, če v 
skladu s TRGS 519 št. 2.7 azbestni se-
salnik predhodno popolnoma dekonta-
minira strokovanjak (to je ne le zunanjo 
školjko, temveč tudi npr. hladilnik, vgra-
dne prostore za električna pogonska 
sredstva, pogonska sredstva sama, 
itd.). Strokovnjak mora to hraniti zapisa-
no in parafirano.

– Ta naprava je primerna za industrijsko 
uporabo, npr. v hotelih, šolah, bolnišni-
cah, tovarnah, trgovinah, pisarnah in 
najemnih poslovalnicah.

1 Elektrode
2 Gibka sesalna cev
3 Kljuka za kabel
4 Izstop zraka, delovni zrak
5 Blokiranje sesalne glave
6 Kolo
7 Vstop zraka, hladilni zrak motorja
8 Sesalna glava
9 Vrtljiva kolesca
10 Ročaj krmilnih kolesc
11 Zbiralnik umazanije
12 Sesalni nastavek
13 Priključna objemka
14 Šoba za pranje tal
15 Sesalna cev
16 Vrtljivo stikalo za prerez gibke sesalne 

cevi
17 Nosilni ročaj
18 Pokrov filtra
19 Vijak pokrova filtra
20 Lestvica prereza gibke sesalne cevi
21 Koleno
22 Vrtljivi regulator za moč sesanja (min-

max)
23 Kontrolna lučka
24 Vtičnica
25 Avtomatsko čiščenje filtra

26 Glavno stikalo
27 Ploščato naguban filter
28 Čiščenje filtra
29 Nosilec za talno šobo
30 Držalo za šobo za čiščenje fug
31 Držalo za sesalne cevi
32 Omrežni kabel
33 Tipska tablica

� Nevarnost

– Če se odvajan zrak vrača v prostor, 
mora v prostoru obstajajti zadostna sto-
pnja izmenjave zraka L. Za ohranjanje 
zahtevanih mejnih vrednosti sme vrnje-
ni volumski tok znašati največ 50% vo-
lumskega toka svežega zraka 
(prostorni volumen VR x stopnja izme-
njave zraku LW). Brez posebnih prezra-
čevalnih ukrepov velja: LW=1h–1.

– Aparat in snovi, za katere se uporablja, 
vključno z varnim postopkom odstranje-
vanja vsrkanega materiala, sme upora-
bljati le usposobljeno osebje.

– Ta naprava vsebuje prah, ki je škodljiv 
za zdravje. Postopke praznjenja in 
vzdrževanja, vključno z odstranitvijo 
zbiralnika za prah, smejo izvajati le stro-
kovnjaki, ki nosijo ustrezno zaščitno 
opremo.

– Naprave ne uporabljajte brez popolne-
ga filtrirnega sistema.

– Upoštevati se morajo uporabni varno-
stni predpisi za materiale, ki jih želite 
obdelati.

Elementi naprave

Simboli na napravi

Ploščato naguban filter

Naroč. št. 6.904-242.0

Varnostna filtrska vrečka

Naroč. št. 6.904-264.0

Varnostna navodila
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Naprava dovoljuje 2 načina obratovanja:
1 obratovanje kot industrijski sesalnik 

(vtičnica ni rezervirana)
2 obratovanje kot odprašilo (vtičnica re-

zervirana)
 Priključite gibko sesalno cev in jo odvi-

sno od načina obratovanja opremite s 
sesalno šobo ali priključite na napravo 
za ustvarjanje prahu.

� Opozorilo

Ne sesajte brez filtrskega elementa, ker se 
v nasprotnem primeru lahko poškoduje se-
salni motor in pride do ogrožanja zdravja 
zaradi povečanega izhajanja drobnega 
prahu.

Hupa zadoni, če se hitrost zraka spusti pod 
20 m/s.
Opozorilo: Hupa reagira na podtlak.
 Vrtljivo stikalo namestite na pravilen 

prerez gibke sesalne cevi.

Preko ozemljenega priključnega nastavka 
se odvajajo statični naboji. Tako se prepre-
či tvorba isker in električni udari na električ-
no prevodnem priboru (opcija). 

– Naprava je opremljena z varnostno filtr-
sko vrečko z zapornim pokrovom.
Naroč. št. Varnostna filtrska vrečka: 
6.904-264.0 (5 kosov)

Opozorilo: S to napravo se lahko vsesava-
jo vse vrste prahu do razreda H. Uporaba 
vrečke za zbiranje prahu (za naročniško št. 
glejte filtrske sisteme) je zakonsko predpi-
sana.
Opozorilo: Naprava je kot industrijski se-
salnik primerna za sesanje in kot razpraše-
valnik pri spremenljivem obratovanju za 
sesanje suhega, nevnetljivega prahu z 
MAK-vrednostmi.
– Nerabljene ploske nagubane filtre se 

sme hraniti in transportirati le v embala-
ži (karton).

Slika 
– Lamel ploskega nagubanega filtra se 

pri vgradnji ne sme dotakniti.

� Opozorilo

Pri sesanju se ploski nagubani filter in var-
nostna filtrska vrečka ne smeta nikoli od-
straniti.

 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
Slika 
 Nataknite varnostno filtrsko vrečko.
Slika 
 Varnostno filtrsko vrečko poveznite čez 

posodo.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

� Nevarnost

Pri mokrem sesanju se ne sme vsesavati 
zdravju škodljiv prah.

Slika 
 Odstranite ščetine.
 Vstavite gumijaste brisalce.
Opozorilo: Strukturirana stran gumijastih 
nastavkov mora kazati navzven.

Slika 
 Priključno objemko natančno vložite v 

sesalni priključek.
 Priključno objemko potisnite do konca.
 Sesalni priključek s priključno objemko 

čvrsto zaprite z obračanjem na desno.

Zagon

 Kadar je to primerno, nalepko v ustre-
znem jeziku odlepite s priložene pole 
z nalepkami in nalepite preko nem-
škega besedila na napravi.

Hupa

Anti statik sistem

Suho sesanje

Vgradnja varnostne filtrske vrečke

Mokro sesanje

Vstavljanje gumijastih brisalcev

Zapiranje sesalnega priključka
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Opozorilo: Natančnost je določena z "ba-
jonetnim priključkom".

 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
Slika 
 Varnostno filtrsko vrečko obrnite nav-

zgor.
Slika 
 Odstranite zaščitno folijo.
 Varnostno filtrsko vrečko zaprite s sa-

molepljivo vezico.
 Varnostno filtrsko vrečko izvlecite na-

zaj.
Slika 
 Sesalno priključno odprtino varnostne 

filtrske vrečke z zapornim pokrovom te-
sno zaprite.

Slika 
 Varnostno filtrsko vrečko zaprite z na-

meščeno vezico.
 Izvlecite varnostno filtrsko vrečko.
 Posodo znotraj očistite z vlažno krpo.
 Varnostno viltrsko vrečko odstranite v 

hermetično zaprti vrečki v skladu z za-
konskimi določili.

 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.
– Pri sesanju mokre umazanije vedno od-

stranite varnostno filtrsko vrečko.

� Opozorilo

Pri sesanju se ploskega nagubanega filtra 
nikoli ne sme odstraniti.
– Pri sesanju mokre umazanije s šobo za 

oblazinjeno pohištvo ali s šobo za fuge 
oziroma, če se iz posode sesa pred-
vsem voda, priporočamo, da funkcijo 
"Avtomatsko čiščenje filtra" izklopite.

– Pri dosegu maks. nivoja tekočine se na-
prava avtomatsko izklopi.

– Pri neprevodnih tekočinah (na pri-
mer vrtalna emulzija, olja in masti) se 
naprava pri polni posodi ne izklopi. 
Polnilni nivo se mora stalno prever-
jati in posoda pravočasno izprazniti.

– Po končanem mokrem sesanju: Ploski 
nagubani filter očistite s čiščenjem filtra. 
Elektrode očistite s krtačo. Posodo oči-
stite z vlažno krpo in jo posušite.

Slika 
Sesalna cev je opremljena s spojko. Na njo 
lahko priklopite ves dodatni pribor z oznako 
C-35/C-DN-35.

 Vtaknite omrežni vtič.
 Vklopite napravo na glavnem stikalu.

 Sesalno moč (min-maks) nastavite na 
vrtljivem regulatorju.

� Nevarnost

Nevarnost poškodbe in škode! Vtičnica je 
namenjena le za neposredno priključitev 
električnega orodja na sesalnik. Vsaka dru-
ga raba vtičnice ni dovoljena.
 Omrežni vtič električnega orodja vtakni-

te v sesalnik.
 Vklopite napravo na glavnem stikalu.
Kontrolna luč sveti, sesalnik se nahaja v 
načinu pripravljenosti.
Opozorilo: Sesalnik se samodejno vklopi 
in izklopi z električnim orodjem.
Opozorilo: Sesalnik ima zakasnitev zago-
na do 0,5 sekund in čas naknadnega teka 
do 15 sekund.
Opozorilo: Za vrednosti priključne moči 
električnega orodja glejte tehnične podatke.
Slika 
 Priključno objemko prilagodite priključ-

ku električnega orodja.
Slika 
 Z gibke sesalne cevi odstranite koleno.
 Na gibko sesalno cev montirajte pri-

ključno objemko.

Odstranjevanje varnostne filtrske vreč-
ke

Splošno

Spoj

Uporaba

Vklop naprave

Nastavitev sesalne moči

Delo z električnim orodjem
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Slika 
 Priključno objemko priključite na elek-

trično orodje.
Opozorilo: Različni prereze gibke sesalne 
cevi so potrebni za omogočanje prilagodi-
tve priključnim prerezom naprav za obdelo-
vanje.
 Na vrtljivem stikalu za prerez gibke se-

salne cevi nastavite minimalen volum-
ski tok.

Lestvica prikazuje prerez gibke sesalne cevi.
Opozorilo: Za obratovanje kot odprašilo 
pri obratovanju s spremembo lokacije (na-
prava za obdelovanje nataknjena na sesal-
niku) se mora vgrajeni nadzor prilagoditi 
priključeni obdelovalni napravi (generatorju 
prahu). To pomeni, da je potrebno pri nedo-
seganju minimalnega volumskega toka od 
20 m/s, ki je potreben za odsesavanje, opo-
zoriti uporabnika.
Opozorilo: Podatki o minimalnem volum-
skem toku v odvisnosti od podtlaka se na-
hajajo na tipski ploščici.

Sesalnik ima čiščenje filtra novega tipa, kar 
je posebej učinkovito pri drobnem prahu. 
Pri tem se ploščato naguban filter vsakih 15 
sekund z zračnim sunkom avtomatsko čisti 
(pulzirajoč zvok).
Opozorilo: Avtomatično čiščenje filtra je 
tovarniško vklopljeno.
Opozorilo: Izklop/vklop avtomatičnega či-
ščenja filtra je možno le pri vklopljeni napravi.
– Izklop avtomatskega čiščenje filtra:
 Pritisnite stikalo. Kontrolna lučka na sti-

kalu ugasne.
– Vklop avtomatskega čiščenja filtra:
 Ponovno pritisnite stikalo. Kontrolna 

lučka na stikalu sveti zeleno.

 Izklopite napravo na glavnem stikalu.
 Izvlecite omrežni vtič.

 Izpraznite posodo.
 Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-

te in obrišite z vlažno krpo.

Slika 
 Gibko sesalno cev in omrežni kabel 

shranite v skladu s sliko. 
 Napravo pospravite v suh prostor in jo 

zavarujte pred nepooblaščeno uporabo.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
Pri transportu stroja je potrebno poskrbeti 
za varno pritrditev.
Za transport stroja brez prahu je potrebno 
sprejeti naslednje ukrepe:
 Sesalno cev s priborom položite v prilo-

ženo transportno vrečo. Transportno 
vrečo zaprite.

 Za zapiranje sesalnega priključka glejte 
mokro sesanje.

 Sesalno cev s talno šobo vzemite iz dr-
žala. Napravo nosite tako, da jo primete 
za nosilni ročaj in sesalno cev.

 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne 
naprave za preprečevanje ali odsranjeva-
nje nevarnosti v smislu BGV A1.

Avtomatsko čiščenje filtra

Izklop stroja

Po vsakem obratovanju

Shranjevanje naprave

Transport

Skladiščenje

Nega in vzdrževanje
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– Za vzdrževanje s strani uporabnika se 
mora naprava razstaviti, očistiti in vzdr-
ževati, kolikor je to izvedljivo, ne da se 
pri tem vzdrževalno osebje in druge 
osebe izpostavljajo nevarnosti. Ustre-
zni previdnostni ukrepi vključujejo raz-
strupitev pred razstavljanjem naprave. 
Poskrbite za lokalno filtrirano obvezno 
prezračevanje na mestu razstavljanja 
naprave, čiščenje vzdrževalne površine 
in ustrezno zaščito osebja.

– Zunanjost naprave se mora razstrupiti s 
sesanjem in brisanjem, ali obdelati s te-
snilnimi sredstvi preden se odstrani iz 
nevarnega območja. Vse dele naprave 
je treba šteti kot onesnažene, ko se jih 
odstrani iz nevarnega območja. Za pre-
prečevanje širjenja prahu je potrebno 
podvzeti ustrezne ukrepe.

– Pri izvajanju vzdrževalnih del in popravil 
je potrebno zavreči vse onesnažene 
predmete, ki jih ni mogoče zadovoljivo 
očistiti. Takšne predmete je treba od-
straniti v neprepustnih vrečkah v skladu 
z veljavnimi predpisi za odstranjevanje 
tovrstnih odpadkov.

– Sesalno odpritino je pri transportu in 
vzdrževanju naprave potrebno zapreti s 
priključno objemko.

� Opozorilo

Varnostne priprave za preprečevanje ne-
varnosti je potrebno redno vzdrževati To 
pomeni, da mora proizvajalec ali podučena 
oseba najmanj enkrat letno preveriti varno-
stno tehnično brezhibno delovanje priprav, 
npr. tesnjenje aparata, poškodbe filtra, de-
lovanje kontrolnih priprav.

� Nevarnost

Delovanje filtriranja stroja se lahko preveri 
kot specificirano s testnim postopkom v 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. To prever-
janje je potrebno izvesti najmanj enkrat le-
tno ali pogosteje, če je to določeno v 
nacionalnih zahtevah. Pri negativnem re-
zultatu preverjanja je potrebno test ponoviti 
z novim ploskim nagubanim filtrom.

Opozorilo:Industrijske sesalnike/razpra-
ševalnike je potrebno po potrebi, vendar 
najmanj enkrat letno, servisirati, v danem 
primeru popraviti in preveriti s strani stro-
kovnjaka (kvalifikacija v skladu s TRGS 519 
št. 5.4.3, odst. 2). Rezultat preverjanja je 
potrebno na zahtevo predložiti.

Pozor

Nevarnost poškodb! Za čiščenje ne upora-
bljajte negovalnih sredstev, ki vsebujejo si-
likon.
– Enostavna vzdrževalna in čistilna dela 

lahko izvedete sami.
– Površinonaprave in notranjost posode 

je treba redno čistiti z vlažno krpo.

� Nevarnost

Nevarnost zaradi prahu, škodljivega za 
zdravje. Pri vzdrževalnih delih (npr. zame-
njavi filtra) nosite zaščitno dihalno masko 
P2 ali oblačila višje kakovosti in za enkra-
tno uporabo.

� Nevarnost

Nabrani prah je potrebno transportirati v 
hermetičnih posodah. Predevanje ni dovo-
ljeno. Odstranjevanje odpadkov, ki vsebu-
jejo azbest, je potrebno izvesti v skladu s 
predpisi in pravili za odstanjevanje odpad-
kov.

� Opozorilo

Glavnega filtrskega elementa ne upora-
bljajte več, potem ko ste ga sneli iz napra-
ve.
Trdno vgrajene filtre sme zamenjati le stro-
kovnjak v ustreznih področjih (npr. tako 
imenovanih dekontaminacijskih postajah). 
Naroč. št. ploski nagubani filter: 6.904-
242.0
Slika 
 Vijak zavrtite z izvijačem v nasprotni 

smeri od urinega kazalca in odvijte.
 Odprite pokrov filtra.
 Izvlecite ploski nagubani filter.

Zamenjava ploskega nagubanega 
filtra
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Slika 
 Ko ploski nagubani filter izvlečete, ga 

takoj zavijte v priloženo vrečko in zapri-
te.
Naroč. št. vrečka: 6.277-454.0

 Rabljeni ploski nagubani filter odstrani-
te v hermetično zaprti vrečki v skladu z 
zakonskimi določili.

 Odstranite umazanijo, ki se je nabrala 
na strani za čisti zrak.

 Vstavite nov ploski nagubani filter.
 Zaprite pokrov filtra, ki se mora slišno 

zaskočiti.
 Vijak pokrova filtra pritrdite z izvijačem v 

smeri urinega kazalca.

� Nevarnost

Nabrani prah je potrebno transportirati v her-
metičnih posodah. Predevanje ni dovoljeno. 
Odstranjevanje odpadkov, ki vsebujejo az-
best, je potrebno izvesti v skladu s predpisi in 
pravili za odstanjevanje odpadkov.

� Nevarnost

Odstranjevanje zbiralnika prahu smejo iz-
vesti le podučene osebe.
Slika 
 Za zapiranje sesalnega priključka glejte 

mokro sesanje.
 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
Slika 
 Varnostno filtrsko vrečko obrnite nav-

zgor.
Slika 
 Odstranite zaščitno folijo.
 Varnostno filtrsko vrečko zaprite s sa-

molepljivo vezico.
 Varnostno filtrsko vrečko izvlecite na-

zaj.
Slika 
 Sesalno priključno odprtino varnostne 

filtrske vrečke z zapornim pokrovom te-
sno zaprite.

Slika 
 Varnostno filtrsko vrečko zaprite z na-

meščeno vezico.
 Izvlecite varnostno filtrsko vrečko.

 Posodo znotraj očistite z vlažno krpo.
 Varnostno viltrsko vrečko odstranite v 

hermetično zaprti vrečki v skladu z za-
konskimi določili.

Slika 
 Nataknite novo varnostno filtrsko vreč-

ko.
Slika 
 Varnostno filtrsko vrečko poveznite čez 

posodo.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

 Deblokirajte in snemite sesalno glavo.
 Elektrode očistite s krtačo.
 Namestite sesalno glavo in jo blokirajte.

� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Opozorilo: V primeru motnje (npr. zloma 
filtra) se mora naprava takoj izklopiti. Pred 
vnovičnim zagonom je treba motnjo odpra-
viti.

 Preverite vtičnico in varovalko oskrbe z 
električnim tokom.

 Preverite omrežni kabel, omrežni vtič, 
elektrode in vtičnico naprave.

 Vklopite napravo.

 Izpraznite posodo.

 Sesalnik izklopite in počakajte 5 se-
kund, nato ga ponovno vklopite.

 Elektrode ter vmesni prostor elektrod 
očistite s krtačo.

Menjava varnostne filtrske vrečke

Čiščenje elektrod

Pomoč pri motnjah

Sesalna turbnina ne teče

Sesalna turbina se izklopi

Sesalna turbina po praznjenju 
zbiralnika ne zažene
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 Odstranite zamašitev iz sesalne šobe, 
sesalne cevi, gibke sesalne cevi ali plo-
ščato nagubanega filtra.

 Zamenjajte varnostno filtrsko vrečko.
 Pravilno zaskočite pokrov filtra.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.

Slika 
 Preverite/popravite pravilen položaj 

vgradnje ploskega nagubanega filtra.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.

 Elektrode ter vmesni prostor elektrod 
očistite s krtačo.

 Pri električno neprevodni tekočini stalno 
preverjajte polnilni nivo.

 Vrtljivo stikalo namestite na pravilen 
prerez gibke sesalne cevi.

 Varnostno filtrsko vrečko je treba zame-
njati, če je napolnjena in če ni minimal-
nega pretoka zraka.

 Gibka sesalna cev ni priključena.

 Obvestite uporabniški servis.

 Obvestite uporabniški servis.

Napravo je na koncu življenjske dobe po-
trebno odstraniti v odpad v skladu z zakon-
skimi določili.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

– Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopušča proizvajalec. 
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno 
obratovanje naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila 
za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com 
v območju "Service".

Sesalna moč upada

Izstopanje prahu med sesanjem

Izklopna avtomatika (mokro 
sesanje) ne reagira

Hupa zadoni

Avtomatsko čiščenje filtra ne dela

Avtomatskega čiščenja filtra ni 
možno izklopiti

Avtomatskega čiščenja filtra ni 
možno vklopiti

Odstranitev odpadnega 
materiala

Q

Garancija

Pribor in nadomestni deli
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta 
izjava izgubi svojo veljavnost, če kdo na-
pravo spremeni brez našega soglasja.

5.957-661

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

ES-izjava o skladnosti

Proizvod: Sesalnik za mokro in suho 
sesanje

Tip: 1.145-xxx
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Uporabni nacionalni standardi:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki

NT 45/1 Tact Te H

Omrežna napetost V 220-240

Frekvenca Hz 1~ 50/60

Max. moč W 1150

Nazivna moč W 1000

Vsebina zbiralnika l 43

Količina polnjenja tekočine l 30

Količina zraka (max.) m3/h 140

Podtlak (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Vrednost priključne moči električnega orodja W 100-2200

Površina ploskega nagubanega filtra m2 0,6

Vrsta zaščite -- IPX4

Razred zaščite -- I

Priključek gibke sesalne cevi (C-DN/C-ID) mm 35

Dolžina x širina x višina mm 520 x 380 x 695

Tipična delovna teža kg 14,0

Temperatura okolice °C -10...+40

Relativna zračna vlažnost % 30-90

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-69

Nivo hrupa LpA dB(A) 67

Negotovost KpA dB(A) 1

Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 <2,5

Negotovost K m/s2 0,2

Omrežni 
kabel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Št. delov Dolžina 
kabla

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować 
według jej wskazań i zachować ją do póź-
niejszego wykorzystania lub dla następne-
go użytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ży koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.956-249!

– Nieprzestrzeganie wskazówek zawar-
tych w niniejszej instrukcji obsługi i 
wskazówek bezpieczeństwa może pro-
wadzić do uszkodzenia urządzenia 
oraz sytuacji niebezpiecznych dla ob-
sługującego lub innych osób.

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
należy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

Wskazówki dotyczące składników
 (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

� Niebezpieczeństwo
Przy bezpośrednim niebezpieczeństwie, 
prowadzącym do ciężkich obrażeń ciała lub 
do śmierci.

� Ostrzeżenie
Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.

Uwaga

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do lekkich 
obrażeń ciała lub szkód materialnych.

Spis treści

Ochrona İrodowiska  . . . . . PL . . .1
Symbole w instrukcji obsługi PL . . .1
Użytkowanie zgodne z prze-
znaczeniem  . . . . . . . . . . . . PL . . .2
Elementy urządzenia . . . . . PL . . .2
Symbole na urządzeniu . . . PL . . .2
Wskazówki bezpieczeństwa PL . . .2
Uruchamianie . . . . . . . . . . . PL . . .3
Obsługa . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . PL . . .6
Przechowywanie  . . . . . . . . PL . . .6
Czyszczenie i konserwacja  PL . . .6
Usuwanie usterek. . . . . . . . PL . . .8
Utylizacja . . . . . . . . . . . . . . PL . . .9
Gwarancja  . . . . . . . . . . . . . PL . . .9
Wyposażenie dodatkowe i czę-
İci zamienne  . . . . . . . . . . . PL . . .9
Deklaracja zgodnoİci UE . . PL . . .9
Dane techniczne  . . . . . . . . PL . .10

Ochrona środowiska

Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania 
do İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które 
powinny być oddawane do utyli-
zacji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach 
zbierających surowce wtórne.

Symbole w instrukcji obsługi
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– Odkurza przeznaczony jest do czysz-
czenia na mokro i na sucho powierzchni 
podłóg i İcian.

– Urządzenie nadaje się do odkurzania 
suchych, niepalnych i szkodliwych dla 
zdrowia pyłów z maszyn i urządzeń; 
klasa pyłów H wg EN 60 335–2–69.

– Po użyciu odkurzacza do azbestu w ob-
szarze zamkniętym w znaczeniu TRGS 
519 nie można go już używać w tak 
zwanym obszarze białym. Wyjątki są 
możliwe wtedy, gdy odkurzacz do azbe-
stu zostanie przedtem w pełni zdekon-
taminowany przez rzeczoznawcę w 
znaczeniu TRGS 519 nr 2.7 (tzn. nie tyl-
ko powłoka zewnętrzna, lecz również 
np. komora chłodnicza, przestrzenie 
montażowe na zasoby elektryczne, 
same zasoby itd.). Rzeczoznawca 
stwierdza i zaznacza to na piİmie.

– Urządzenie przeznaczone jest do za-
stosowania profesjonalnego, np. w ho-
telach, szkołach, szpitalach, fabrykach, 
sklepach, biurach i pomieszczeniach 
wynajmowanych.

1 Elektrody
2 Wąż ssący
3 Hak kablowy
4 Wylot powietrza, powietrze robocze
5 Ryglowanie głowicy ssącej
6 Koło
7 Wlot powietrza, powietrze chłodzące 

silnik
8 Głowica ssąca
9 Kółko skrętne
10 Pałąk z rolkami skrętnymi
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Króciec ssący
13 Złączka
14 Ssawka podłogowa
15 Rura ssąca

16 Pokrętło do regulacji İrednicy wężyka 
do zasysania

17 Uchwyt do noszenia
18 Pokrywa filtra
19 įruba pokrywy filtra
20 Podziałka İrednicy wężyka do zasysania
21 Krzywak
22 Pokrętło mocy ssania (min-max)
23 Kontrolka
24 Gniazdko
25 Automatyczny system oczyszczania filtra
26 Wyłącznik główny
27 Płaski filtr falisty
28 Czyszczenie filtra
29 Uchwyt na dyszę podłogową
30 Uchwyt na dyszę szczelinową
31 Uchwyt na rury ssące
32 Kabel sieciowy
33 Tabliczka identyfikacyjna

� Niebezpieczeństwo
– W przypadku odprowadzania powietrza 

z urządzenia do pomieszczenia w po-
mieszczeniu musi być zapewniony wy-
starczający wskaźnik wymiany 
powietrza L. W celu zachowania wyma-
ganych wartoİci granicznych strumień 
objętoİci powietrza zwrotnego może 
wynosić maksymalnie 50% strumienia 
objętoİci powietrza İwieżego (kubatura 
pomieszczenia VR x wskaźnik wymiany 
powietrza LW). Bez specjalnego wie-
trzenia obowiązuje: LW=1h–1.

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Elementy urządzenia 

Symbole na urządzeniu

Płaski filtr falisty

Nr katalogo-
wy

6.904-242.0

Worek filtracyjny z zabez-
pieczeniem

Nr katalogo-
wy

6.904-264.0

Wskazówki bezpieczeństwa
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– Urządzenie i substancje, dla których 
jest ono przeznaczone, włącznie z bez-
pieczną procedurą usuwania nagroma-
dzonego materiału, mogą być 
obsługiwane jedynie przez odpowied-
nio przeszkolony personel.

– Urządzenie zawiera szkodliwe dla zdro-
wia pyły. Opróżnianie i konserwacja, 
włącznie z usuwaniem zbiorników pyłu, 
mogą być przeprowadzane tylko przez 
fachowy personel, używający odpo-
wiedniego wyposażenia ochronnego.

– Nie używać urządzenia bez kompletne-
go systemu filtracyjnego.

– Należy przestrzegać właİciwych prze-
pisów bezpieczeństwa, odnoszących 
się do obsługiwanych materiałów.

Urządzenie przystosowane jest do eksplo-
atacji w dwóch trybach pracy:
1 tryb odkurzania przemysłowego (urzą-

dzenie nie jest podłączone do gniazda)
2 tryb usuwania pyłu (urządzenie podłą-

czone do gniazda)
 Podłączyć wąż ssący i w zależnoİci od 

trybu pracy zamontować dyszę zasysa-
jącą lub podłączyć do urządzenia wy-
twarzającego pył.

� Ostrzeżenie
Nie odkurzać bez filtra, gdyż może to do-
prowadzić do uszkodzenia silnika ssącego 
i stanowić zagrożenie dla zdrowia w wyniku 
silniejszego wydmuchu drobnego pyłu.

Klakson odzywa się wtedy, gdy prędkoİć 
powietrza spada poniżej 20 m/s.
Wskazówka: Klakson reaguje na podciİ-
nienie.
 Ustawić pokrętło na właİciwą İrednicę 

węża ssącego.

Za pomoc uziemionego króćca przyłącze-
niowego odprowadzane są ładunki statycz-
ne. W ten sposób zapobiega się tworzeniu 
iskier oraz impulsów prądowych przy wypo-
sażeniu (opcja) przewodzącym prąd.

– Urządzenie wyposażone jest w worek 
na filtr w wersji bezpiecznej z pokrywką.
Nr katalogowy: Worek na filtr w wer-
sji bezpiecznej: 6.904-264.0 (5 sztuk)

Wskazówka: Za pomocą tego urządzenia 
można odsysać wszelkie rodzaje pyłów aż 
do klasy pyłów H. Prawo przewiduje użycie 
worka do zbierania kurzu (nr katalogowy, 
patrz Systemy filtracyjne).
Wskazówka: Jako odkurzacz przemysło-
wy urządzenie przystosowane jest do od-
sysania, może być stosowane także jako 
przenoİne urządzenie do usuwania su-
chych, niepalnych pyłów o parametrach 
MAK (maksymalnego stężenia w miejscu 
pracy).
– Nieużywane płaskie filtry faliste można 

składować i transportować w opakowa-
niu (w kartonie).

Rysunek 
– Przy montażu nie można dotykać płytek 

płaskiego filtra falistego.

� Ostrzeżenie
Podczas odkurzania nigdy nie nie wolno 
wyjmować płaskiego filtra falistego i worek 
na filtr w wersji bezpiecznej.

 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
Rysunek 
 Nałożyć worek na filtr w wersji bez-

piecznej.

Uruchamianie

 W razie potrzeby odkleić z arkusza 
naklejkę w języku danego kraju i na-
kleić na niemieckim tekİcie przy urzą-
dzeniu.

Klakson

System Antystatyczny

Odkurzanie na sucho

Montaż worka na filtr w wersji bezpiecznej
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Rysunek 
 Wywinąć worek na filtr w wersji bez-

piecznej przez krawędź zbiornika.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

� Niebezpieczeństwo
Przy odkurzaniu na mokro nie można zbie-
rać żadnych szkodliwych dla zdrowia pyłów.

Rysunek 
 Wymontować listwę szczotkową.
 Zamontować İciągacz.
Wskazówka: Karbowana strona İciągacza 
powinna być skierowana na zewnątrz.

Rysunek 
 Włożyć odpowiednio dopasowaną 

złączkę do złącza ssącego.
 Wsunąć złączkę do oporu.
 Mocno zamknąć złącze ssące ze złącz-

ką kręcąc je w prawo.
Wskazówka: Odpowiednią dokładnoİć do-
pasowania zapewnia „zamocowanie bag-
netowe”.

 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
Rysunek 
 Nakładanie worka na filtr w wersji bez-

piecznej.
Rysunek 
 Zdjąć folię ochronną.
 Zamknąć worek na filtr w wersji bez-

piecznej z nakładką samoprzylepną.
 Wyjąć ku tyłowi worek na filtr w wersji 

bezpiecznej.
Rysunek 
 Szczelnie zamknąć otwór złącza ssące-

go z pokrywą.
Rysunek 
 Mocno zamknąć worek filtracyjny dołą-

czonym łącznikiem kablowym.
 Wyjąć worek filtracyjny.
 Zbiornik oczyİcić od wewnątrz mokrą 

szmatką.

 Zużyty worek filtracyjny usunąć zgodnie 
z obowiązującymi przepisami w za-
mkniętym, nieprzepuszczającym pyłu 
worku.

 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.
– Przy zasysaniu mokrych zabrudzeń, za-

wsze należy usunąć worek filtracyjny.

� Ostrzeżenie
Podczas odkurzania nigdy nie wyjmować 
płaskiego filtra falistego.
– Podczas zasysania mokrych zanie-

czyszczeń dyszą do tapicerki lub do 
szczelin, ewentualnie gdy do zbiornika 
zasysana jest przede wszystkim woda, 
zalecane jest wyłączenie funkcji "Auto-
matyczne oczyszczanie filtra".

– Po osiągnięciu maksymalnego pozio-
mu cieczy urządzenie wyłącza się sa-
moczynnie.

– W przypadku cieczy nieprzewodzą-
cych (np. emulsji wiertniczej, olejów 
i smarów) po napełnieniu zbiornika 
urządzenie nie wyłącza się. Należy 
stale sprawdzać poziom napełnienia 
i opróżniać zbiornik w odpowiednim 
czasie.

– Po zakończeniu odkurzania na mokro: 
Oczyİcić płaski filtr falisty przy użyciu 
systemu oczyszczania filtra. Elektrody 
wyczyİcić szczotką. Zbiornik oczyİcić 
mokrą szmatką i osuszyć.

Rysunek 
Wąż ssący zaopatrzony jest w system za-
trzaskowy. Podłączyć można wszystkie 
elementy wyposażenia C-35/C-DN-35.

 Podłączyć urządzenie do zasilania.
 Włączyć urządzenie za pomocą wy-

łącznika głównego.

Odkurzanie na mokro

Zakładanie listew gumowych

Zamykanie złącza ssącego

Usuwanie worka na filtr w wersji bez-
piecznej

Ogólne

Złącze klipów

Obsługa

Włączenie urządzenia
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 Wydajnoİć ssania (min-max) ustawić 
przy użyciu pokrętła.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Gniazdko przeznaczone jest jedynie 
do bezpośredniego podłączenia narzędzi 
elektrycznych do odkurzacza. Każde inne 
zastosowanie gniazdka jest niedozwolone.
 Podłączyć wtyczkę elektronarzędzia do 

odkurzacza.
 Włączyć urządzenie za pomocą wy-

łącznika głównego.
įwięci się kontrolka, odkurzacz znajduje 
się w trybie oczekiwania.
Wskazówka: Odkurzacz jest automatycz-
nie włączany i wyłączany wraz z narzę-
dziem elektrycznym.
Wskazówka: Opóźnienie rozruchu odku-
rzacza wynosi maks. 0,5 sekundy, a opóź-
nienie wyłączenia maks. 15 sekund.
Wskazówka: Dane przyłączeniowe mocy 
narzędzi elektrycznych, patrz Dane tech-
niczne.
Rysunek 
 Dopasować złączkę do złącza elektro-

narzędzia.
Rysunek 
 Zdjąć kolanko węża ssącego.
 Zamontować złączkę na wężu ssącym.
Rysunek 
 Podłączyć złączkę do elektronarzędzia.
Wskazówka: Różne İrednice węży ssą-
cych są konieczne, aby umożliwić dopaso-
wanie złącza do urządzeń obróbkowych.
 Ustawić minimalny strumień objętoİci 

na pokrętle do regulacji İrednicy węży-
ka do zasysania.

Podziałka wskazuje İrednicę wężyka do 
zasysania.
Wskazówka: Gdy odkurzacz jest wykorzy-
stywany jako przenoİne urządzenie do 
usuwania pyłu, (urządzenie obróbkowe 
podłączone do odkurzacza), wbudowany 
układ kontrolny powinien być dostosowany 

do podłączonego urządzenia obróbkowego 
(urządzenia wytwarzającego pył). Oznacza 
to, że w przypadku gdy minimalny strumień 
objętoİci potrzebny do odkurzania spadnie 
poniżej 20 m/s, użytkownik musi zostać 
ostrzeżony.
Wskazówka: Informacje dotyczące mini-
malnego strumienia objętoİci w zależnoİci 
od podciİnienia znajdują się na tabliczce 
znamionowej.

Odkurzacz jest wyposażony w nowoczesny 
system oczyszczania filtra, który jest 
szczególnie skuteczny w przypadku drob-
nego pyłu. Przy tym płaski filtr falisty jest co 
15 sekund automatycznie czyszczony po-
dmuchem powietrza (pulsujący szelest).
Wskazówka: Automatyczne czyszczenie 
filtra jest włączone fabrycznie.
Wskazówka: Wyłączanie/Włączanie funk-
cji automatycznego czyszczenia filtra moż-
liwe jest jedynie przy włączonym 
urządzeniu.
– Wyłączanie automatycznego czyszcze-

nia filtra:
 Uruchomić przełącznik. Lampka kon-

trolna w przełączniku gaİnie.
– Włączanie automatycznego czyszcze-

nia filtra:
 Ponownie uruchomić przełącznik. 

Lampka kontrolna w przełączniku İwie-
ci się na zielono.

 Wyłączyć urządzenie przy użyciu wy-
łącznika głównego.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-
cego. 

 Opróżnić zbiornik.
 Wyczyİcić urządzenie od wewnątrz i od 

zewnątrz poprzez odkurzenie i wytarcie 
wilgotną szmatką.

Ustawianie wydajności ssania

Praca przy użyciu elektronarzędzi

Automatyczny system 
oczyszczania filtra

Wyłączanie urządzenia

Po każdym użyciu
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Rysunek 
 Wąż ssący i kabel sieciowy zachować 

zgodnie z rysunkiem.
 Odstawić urządzenie do suchego po-

mieszczenia i zabezpieczyć przed użyt-
kowaniem przez osoby nieuprawnione.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
Przy transporcie urządzenia należy zważać 
na bezpieczne zamocowanie.
W celu zapewnienia czystego transportu 
urządzenia, należy zapewnić co następuje:
 Umieİcić wąż ssący wraz z akcesoria-

mi do dostarczonego worka transporto-
wego. Zamknąć worek transportowy.

 Zamykanie złącza ssącego, patrz Od-
kurzanie na mokro.

 Wyjąć z zamocowania rurę ssącą z dy-
szą podłogową. Nosić urządzenie trzy-
mając za uchwyt noİny i rurę ssącą.

 W trakcie transportu w pojazdach nale-
ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z 
obowiązującymi przepisami.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie może być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� Niebezpieczeństwo
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Urządzenia do usuwania pyłów są sprzę-
tem zabezpieczającym służącym do zapo-
biegania lub usuwania niebezpieczeństw w 
sensie przepisów BHP.

– W celu konserwacji należy rozmonto-
wać i oczyİcić urządzenie oraz prze-
prowadzić czynnoİci konserwacyjne, o 
ile jest to możliwe bez stwarzania za-
grożenia dla personelu i innych osób. 
Do wskazanych İrodków ostrożnoİci 
należy odkażenie urządzenia przed 
jego rozmontowaniem. W miejscu, w 
którym ma nastąpić rozmontowanie 
urządzenia, należy zapewnić wentyla-
cję mechaniczną z lokalną filtracją, 
oczyszczenie miejsca konserwacji oraz 
odpowiednią ochronę personelu.

– Zanim urządzenie opuİci niebezpiecz-
ny teren, należy odkazić jego zewnętrz-
ną powierzchnię poprzez odessanie 
pyłu i jego wytarcie lub użycie İrodków 
uszczelniających. Wszystkie częİci 
urządzenia należy uznać za zanie-
czyszczone, jeżeli pochodzą z niebez-
piecznego terenu. W celu uniknięcia 
rozprzestrzeniania się kurzu, należy 
podjąć odpowiednie İrodki.

– W trakcie przeprowadzania prac kon-
serwacyjnych i naprawczych należy wy-
rzucić wszystkie zanieczyszczone 
przedmioty, których nie można w zado-
walającym stopniu wyczyİcić. Przed-
mioty te należy usunąć w odpowiednich 
szczelnych workach, zgodnie z obowią-
zującymi przepisami o usuwaniu takich 
odpadów.

– Na czas transportu i konserwacji należy 
zamknąć otwór ssący złączką.

� Ostrzeżenie
Należy regularnie przeprowadzać konser-
wację urządzeń zabezpieczających w celu 
zapobiegania zagrożeniom i usuwania ich. 
Oznacza to, że przynajmniej raz w roku zo-
stanie przez producenta lub poinstruowaną 
osobę skontrolowana pod względem nie-
nagannego funkcjonowania technicznego 
np.: szczelność urządzenia, uszkodzenie 
filtra, działanie sprzętu kontrolnego.

Przechowywanie urządzenia

Transport

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja
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� Niebezpieczeństwo
Skuteczność filtracji urządzenia można 
sprawdzić przy użyciu testu określonego w 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Test ten na-
leży przeprowadzać przynajmniej raz w 
roku albo częściej, jeżeli jest to określone w 
przepisach krajowych. Przy negatywnym 
wyniku, test należy powtórzyć przy użyciu 
nowego płaskiego filtra falistego.
Wskazówka: Odkurzacze/odpylacze prze-
mysłowe należy w razie koniecznoİci, przy-
najmniej jednak raz w roku poddać 
konserwacji, a w razie potrzeby naprawić i 
poddać kontroli przez rzeczoznawcę (kwalifi-
kacja wg TRGS 519 nr 5.4.3, ustęp 2). Wynik 
testu należy przedstawić na żądanie.

Uwaga

Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Do 
czyszczenia nie używać środków pielęgna-
cyjnych zawierających silikon.
– Proste prace konserwacyjne i pielęgnacyj-

ne użytkownik może przeprowadzić sam.
– Powierzchnię urządzenia i wewnętrzną 

stronę pojemnika należy regularnie 
czyİcić mokrą szmatką.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo na skutek istnienia py-
łów szkodliwych dla zdrowia. Podczas prac 
konserwacyjnych (np. wymiana filtra) nale-
ży nosić maskę przeciwpyłową klasy P2 lub 
wyższej oraz odzież jednorazową.

� Niebezpieczeństwo
Powstały pył należy transportować w 
szczelnych zbiornikach. Przesypywanie nie 
jest dozwolone. Utylizację odpadów zawie-
rających azbest należy przeprowadzić 
zgodnie z przepisami i regułami usuwania 
odpadów.

� Ostrzeżenie
Nie używać już głównego filtra po wyjęciu 
go z urządzenia.
Filtry zamontowane na stałe mogą wymie-
nić jedynie rzeczoznawcy w przeznaczo-
nych na to obszarach (np. w tak zwanych 
stacjach dekontaminacji).

Nr katalogowy: Płaski filtr falisty: 6.904-
242.0
Rysunek 
 Przekręcić i poluzować İrubę İrubokrę-

tem w kierunku przeciwnym do ruchu 
wskazówek zegara.

 Otworzyć pokrywę filtra.
 Wyjąć płaski filtr falisty.
Rysunek 
 Przy wyjmowaniu płaskiego filtra faliste-

go należy go natychmiast włożyć do do-
starczonego worka, a worek zamknąć.
Nr katalogowy: Worek: 6.277-454.0

 Zużyty płaski filtr falisty usunąć zgodnie 
z obowiązującymi przepisami w za-
mkniętym, nieprzepuszczającym pyłu 
worku.

 Usunąć powstałe zanieczyszczenie po 
stronie czystego powietrza.

 Włożyć nowy płaski filtr falisty.
 Zamknąć pokrywę filtra, która powinna 

słyszalnie się zatrzasnąć.
 Przykręcić İrubę pokrywy filtra kręcąc 

İrubokrętem w kierunku zgodnym z ru-
chem wskazówek zegara.

� Niebezpieczeństwo
Powstały pył należy transportować w 
szczelnych zbiornikach. Przesypywanie nie 
jest dozwolone. Utylizację odpadów zawie-
rających azbest należy przeprowadzić 
zgodnie z przepisami i regułami usuwania 
odpadów.

� Niebezpieczeństwo
Utylizacja worka na filtr w wersji bezpiecz-
nej może być dokonywana jedynie przez 
przeszkolony personel.
Rysunek 
 Zamykanie złącza ssącego, patrz Od-

kurzanie na mokro.
 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
Rysunek 
 Nakładanie worka na filtr w wersji bez-

piecznej.

Wymiana płaskiego filtra falistego

Wymiana worka na filtr w wersji 
bezpiecznej
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Rysunek 
 Zdjąć folię ochronną.
 Zamknąć worek na filtr w wersji bez-

piecznej z nakładką samoprzylepną.
 Wyjąć ku tyłowi worek na filtr w wersji 

bezpiecznej.
Rysunek 
 Szczelnie zamknąć otwór złącza ssące-

go z pokrywą.
Rysunek 
 Mocno zamknąć worek filtracyjny dołą-

czonym łącznikiem kablowym.
 Wyjąć worek filtracyjny.
 Zbiornik oczyİcić od wewnątrz mokrą 

szmatką.
 Zużyty worek filtracyjny usunąć zgodnie 

z obowiązującymi przepisami w za-
mkniętym, nieprzepuszczającym pyłu 
worku.

Rysunek 
 Nałożyć nowy worek filtracyjny.
Rysunek 
 Wywinąć worek na filtr w wersji bez-

piecznej przez krawędź zbiornika.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

 Odblokować i zdjąć głowicę ssącą.
 Elektrody wyczyİcić szczotką.
 Nałożyć i zablokować głowicę ssącą.

� Niebezpieczeństwo
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Wskazówka: W przypadku wystąpienia 
usterki (np. pęknięcia filtra) należy natych-
miast wyłączyć urządzenie. Przed ponow-
nym uruchomieniem należy usunąć 
usterkę.

 Sprawdzić gniazdko i bezpiecznik zasi-
lania.

 Sprawdzić kabel sieciowy, wtyczkę sie-
ciową, elektrody i gniazdko urządzenia.

 Włączyć urządzenie.

 Opróżnić zbiornik.

 Wyłączyć urządzenie i włączyć ponow-
nie po upływie 5 sekund.

 Oczyİcić szczotką elektrody oraz prze-
strzeń między nimi.

 Usunąć zatory z dyszy ssącej, rury ssą-
cej, węża ssącego albo filtra wkładko-
wego.

 Wymienić worek na filtr w wersji bez-
piecznej.

 Dobrze zatrzasnąć pokrywę filtra.
 Wymienić płaski filtr falisty.

Rysunek 
 Sprawdzić/przywrócić poprawną pozy-

cję montażową płaskiego filtra falistego.
 Wymienić płaski filtr falisty.

 Oczyİcić szczotką elektrody oraz prze-
strzeń między nimi.

 W przypadku cieczy nieprzewodzących 
nieustannie kontrolować poziom napeł-
nienia.

 Ustawić pokrętło na właİciwą İrednicę 
węża ssącego.

 Gdy worek na filtr w wersji bezpiecznej 
jest zapełniony i strumień objętoİci spa-
da poniżej wartoİci minimalnej, należy 
wymienić worek.

Czyszczenie elektrod

Usuwanie usterek

Turbina ssąca nie pracuje

Turbina ssąca wyłącza się

Po opróżnieniu zbiornika turbina 
ssąca nie włącza się ponownie

Moc ssania słabnie

Podczas odsysania wydostaje się 
pył

Nie działa automatyczne wyłączanie 
(odkurzanie na mokro)

Odzywa się klakson

Q
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 Wąż ssący nie jest podłączony.

 Zawiadomić serwis.

 Zawiadomić serwis.

Po zakończeniu okresu eksploatacji należy 
usunąć urządzenie zgodnie z obowiązują-
cymi przepisami.

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

– Stosować wyłącznie wyposażenie do-
datkowe i częİci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne 
wyposażenie i oryginalne częİci za-
mienne gwarantują bezpieczną i bez-
usterkową pracę urządzenia.

– Wybór najczęİciej potrzebnych czeİci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częİciach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.

Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami 
modyfikacje urządzenia powodują utratę 
ważnoİci tego oİwiadczenia.

5.957-661

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Automatyczne oczyszczanie filtra 
nie działa

Nie można wyłączyć 
automatycznego czyszczenia filtra

Nie można włączyć 
automatycznego czyszczenia filtra

Utylizacja

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
części zamienne

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Odkurzacz do pracy na mo-
kro i sucho

Typ: 1.145-xxx
Obowiązujące dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Zastosowane normy krajowe
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne

NT 45/1 Tact Te H

Napięcie zasilające V 220-240

Częstotliwoİć Hz 1~ 50/60

Moc maksymalna W 1150

Moc znamionowa W 1000

Pojemnoİć zbiornika l 43

Pojemnoİć cieczy l 30

Iloİć powietrza (maks.) m3/h 140

Podciİnienie (maks.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Dane przyłączeniowe mocy narzędzi elektrycznych W 100-2200

Powierzchnia płaskiego filtra falistego m2 0,6

Stopień ochrony -- IPX4

Klasa ochronnoİci -- I

Przyłącze wężyka do zasysania (C-DN/C-ID) mm 35

Dług. x szer. x wys. mm 520 x 380 x 695

Typowy ciężar roboczy kg 14,0

Temperatura otoczenia °C -10...+40

Wilgotnoİć względna powietrza % 30-90

Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-69

Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 67

Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 1

Drgania przenoszone przez kończyny górne m/s2 <2,5

Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,2

Kabel sie-
ciowy

H07RN-F 3x1,5 mm2

Nr częİci Długoİć
 kabla

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile 
cuprinse în acesta şi păstraţi-l pentru între-
buinţarea ulterioară sau pentru următorii 
posesori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.956-249!
– În cazul nerespectării instrucţiunilor de 

utilizare şi a măsurilor de siguranţă, 
aparatul poate fi deteriorat şi siguranţa 
persoanei care utilizează aparatul, re-
spectiv a altor persoane, poate fi pusă 
în pericol.

– În cazul în care aparatul a fost deterio-
rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

� Pericol

Pericol iminet, care duce la vătămări corpo-
rale grave sau moarte.

� Avertisment

Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale grave sau moar-
te.

Atenţie
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale uşoare sau pa-
gube materiale.

Cuprins

Protecţia mediului înconjurător RO . . .1
Simboluri din manualul de utili-
zare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RO . . .1
Utilizarea corectă . . . . . . . . RO . . .2
Elementele aparatului  . . . . RO . . .2
Simboluri pe aparat  . . . . . . RO . . .2
Măsuri de siguranţă . . . . . . RO . . .2
Punerea în funcţiune  . . . . . RO . . .3
Utilizarea  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .6
Depozitarea . . . . . . . . . . . . RO . . .6
Îngrijirea şi întreţinerea. . . . RO . . .6
Remedierea defecţiunilor . . RO . . .8
Scoaterea din uz  . . . . . . . . RO . . .9
Garanţie . . . . . . . . . . . . . . . RO . . .9
Accesorii şi piese de schimb RO . . .9
Declaraţie de conformitate CE RO . . .9
Date tehnice . . . . . . . . . . . . RO . .10

Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt 
reciclabile. Ambalajele nu trebu-
ie aruncate în gunoiul menajer, 
ci trebuie duse la un centru de 
colectare şi revalorificare a de-
şeurilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul şi sub-
stanţele asemănătoare nu 
trebuie să ajungă în mediul în-
conjurător. Din acest motiv, vă 
rugăm să apelaţi la centrele de 
colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi.

Simboluri din manualul de 
utilizare

192 RO



– 2

– Aspiratorul este proiectat pentru curăţa-
rea umedă şi uscată a podelelor şi a pe-
reţilor.

– Aparatul este adecvat pentru aspirarea 
pulberilor nocive, uscate şi neinflamabi-
le de pe maşini şi aparate; clasa de pul-
beri H conform EN 60 335–2–69.

– După utilizarea aspiratorului de azbest 
în zona izolată conform actului normativ 
german TRGS 519, este interzisă utili-
zarea acestuia în aşa numita zonă albă. 
Excepţii sunt permise numai dacă aspi-
ratorul de azbest a fost decontaminat în 
prealabil complet (deci nu numai înveli-
şul exterior, ci şi de ex. camera de răci-
re, spaţiile de montaj pentru accesoriile 
electrice, accesoriile în sine etc.) de că-
tre un expert conform actului normativ 
german TRGS Nr. 2.7. Expertul trebuie 
să consemneze şi să descrie procedura 
de decontaminare.

– Acest aparat poate fi folosit în domeniul 
comercial, de exemplu în hoteluri, şcoli, 
spitale, fabrici, magazine, birouri şi ma-
gazine de închiriat aparatură.

1 Electrozi
2 Furtun pentru aspirare
3 Cârlig pentru cablu
4 Fantă de evacuare a aerului, aer de re-

gim
5 Zăvor cap de aspirare
6 Roată
7 Fantă de acces a aerului, aer de răcire 

pentru motor 
8 Cap de aspirare
9 Rolă de ghidare
10 Suport role de ghidare
11 Recipient pentru murdărie
12 Ştuţul de aspirare
13 Mufă de legătură
14 Duză pentru sol
15 Tub de aspirare

16 Comutator rotativ pentru secţiunea fur-
tunului de aspirare

17 Mâner pentru transport
18 Capacul filtrului
19 Şurub capac filtru
20 Scală pentru secţiunea furtunului de as-

pirare
21 Cot
22 Buton rotativ pentru capacitatea de as-

piraţie (min-max)
23 Lampă de control
24 Priză
25 Curăţarea automată a filtrului
26 Întrerupător principal
27 Filtru cu pliuri plate
28 Curăţarea filtrului
29 Suport pentru duza de curăţare a pode-

lelor
30 Suport duză pentru rosturi
31 Suport tuburi de aspiraţie
32 Cablu de reţea
33 Plăcuţa de tip

� Pericol

– Când aerul evacuat ajunge înapoi în în-
căpere, trebuie să existe o rată de 
schimb a aerului L suficientă în încăpe-
re. Pentru a respecta valorile limită pre-
scrise, fluxul volumic returnat trebuie să 
fie de maxim 50% din fluxul volumic de 
aer proaspăt (volum încăpere VR x rată 
de schimb aer LW). Dacă nu există o 
modalitate de aerisire specială, se apli-
că: LW=1h–1.

Utilizarea corectă

Elementele aparatului

Simboluri pe aparat

Filtru cu pliuri plate

Nr. de co-
mandă

6.904-242.0

Sac de filtrare de siguranţă
Nr. de co-
mandă

6.904-264.0

Măsuri de siguranţă
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– Utilizarea aparatului şi a substanţelor 
pentru care a fost conceput, inclusiv 
procedeele sigure de eliminare a mate-
rialelor aspirate se vor efectua numai 
de personal instruit.

– Acest aparat conţine praf nociv. Proce-
deele de golire şi de întreţinere, inclusiv 
îndepărtarea rezervorului de colectare 
a prafului, se vor efectua doar de speci-
alişti îmbrăcaţi în echipament de pro-
tecţie adecvat.

– Aparatul nu se va folosi fără a avea în-
treg sistemul de filtrare montat.

– Se vor respecta măsurile de securitate 
aplicabile pentru materialele vehiculate.

Aparatul permite 2 regimuri de funcţionare:
1 utilizare ca aspirator industrial (priza nu 

este folosită)
2 utilizare pentru eliminarea prafului (pri-

za este folosită)
 Racordaţi furtunul de aspirare şi în 

funcţie de regimul de funcţionare apli-
caţi duza de aspirare sau conectaţi apa-
ratul care generează praf.

� Avertisment

Nu aspiraţi fără elementul de filtrare, deoa-
rece în caz contrar motorul de aspirare 
poate fi deteriorat şi sănătatea persoanelor 
este pusă în pericol din cauza creşterii can-
tităţii de praf fin evacuat.

Claxonul emite un sunet când viteza aeru-
lui scade sub 20 m/s.
Indicaţie: Claxonul reacţionează la sub-
presiune.
 Aduceţi comutatorul rotativ în poziţia 

corespunzătoare pentru secţiunea fur-
tunului de aspirare.

Prin intermediul ştuţurilor de racordare cu 
împământare sunt descărcate sarcinile sta-
tice. Astfel se împiedică formarea de scân-
tei şi de şocuri electrice cu accesoriile 
(opţional) conductoare de curent.

– Aparatul este echipat cu un sac filtrant 
de siguranţă, prevăzut cu un capac de 
închidere.
Nr. de comandă sac filtrant de sigu-
ranţă: 6.904-264.0 (5 buc.)

Indicaţie:Cu acest aparat se pot aspira 
toate tipurile de praf până la clasa de pul-
beri H. Folosirea unui sac de colectare a 
prafului (pentru nr. de comandă vezi siste-
mele de filtrare) este prevăzută de lege.
Indicaţie:Aparatul este adecvat pentru fo-
losirea ca aspirator industrial pentru aspira-
re şi pentru eliminarea prafului în aplicaţii 
mobile pentru aspirarea pulberilor uscate, 
neinflamabile, cu valori MAK.
– Filtrele cu pliuri plate neutilizate se de-

pozitează şi se transportă numai în am-
balaj (cutie de carton).

Figura 
– La montare, evitaţi contactul cu lamele-

le filtrului cu pliuri plate.

� Avertisment

În timpul aspirării nu este permisă îndepăr-
tarea filtrului cu pliuri plate şi a sacului fil-
trant de siguranţă.

 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-
taţi-l.

Figura 
 Fixaţi sacul filtrant de siguranţă.

Punerea în funcţiune

 Dezlipiţi eticheta în limba corespun-
zătoare din seria de etichete ataşată, 
dacă este cazul şi lipiţi eticheta pe 
aparat peste textul în limba germană.

Claxon

Sistem antistatic

Aspirarea uscată

Montarea sacului filtrant de siguranţă
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Figura 
 Rulaţi sacul filtrant de siguranţă peste 

recipient.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blocaţi-l.

� Pericol

În cazul aspirării umede, nu este permisă 
aspirarea pulberilor nocive.

Figura 
 Demontaţi peria.
 Montaţi lamelele de cauciuc.
Notă: Porţiunea texturată a lamelei de cau-
ciuc trebuie să fie spre exterior.

Figura 
 Introduceţi mufa de racordare în racor-

dul de aspirare astfel încât să se potri-
vească exact.

 Împingeţi mufa de racordare înăuntru 
până la capăt.

 Închideţi racordul de aspirare cu mufa 
de racordare prin rotire spre dreapta.

Indicaţie: Potrivirea este garantată de în-
chizătoarea tip baionetă.

 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-
taţi-l.

Figura 
 Scoateţi sacul de filtrant de siguranţă 

prin rulare în sus.
Figura 
 Îndepărtaţi folia de protecţie.
 Închideţi sacul filtrant de siguranţă cu 

eclisa autoadezivă.
 Scoateţi sacul filtrant de siguranţă tră-

gându-l în spate.
Figura 
 Închideţi ermetic cu capacul de închidere 

fanta racordului de aspiraţie al sacului.
Figura 
 Închideţi sacul de de filtrare de siguran-

ţă cu clema de cablu prevăzută în acest 
scop.

 Scoateţi sacul de filtrare de siguranţă.

 Curăţaţi rezervorul întotdeauna cu o 
cârpă umedă.

 Sacul de filtrare de siguranţă trebuie eli-
minat într-o pungă închisă etanş, care 
nu permite trecerea prafului, conform 
reglementărilor legale.

 Puneţi capul de aspirare la loc şi blocaţi-l.
– Când aspiraţi murdărie umedă, scoateţi 

întotdeauna sacul de filtrare de siguran-
ţă.

� Avertisment

În timpul aspirării nu este permisă îndepăr-
tarea filtrului cu pliuri plate.
– Dacă se aspiră murdărie umedă cu 

duza pentru tapiţerie sau cea pentru 
rosturi, respectiv dacă se aspiră în prin-
cipal apă dintr-un recipient, se reco-
mandă dezactivarea funcţiei „Curăţarea 
automată a filtrului".

– Aparatul se opreşte automat la atinge-
rea nivelului maxim de lichid.

– În cazul lichidelor neconductoare (de 
exemplu emulsii pentru găurire, ule-
iuri şi unsori) aparatul nu este oprit 
când rezervorul este plin. Nivelul tre-
buie verificat tot timpul, iar rezervo-
rul golit la timp.

– După terminarea procesului de aspirare 
umedă: Curăţaţi filtrul cu pliuri plate cu 
sistemul de curăţare a acestuia. Cură-
ţaţi electrozii cu o perie. Curăţaţi rezer-
vorul cu o cârpă umedă şi lăsaţi-l să se 
usuce.

Figura 
Furtunul de aspirare este prevăzut cu un 
sistem de prindere cu cleme. Toate acce-
soriile C-35/C-DN-35 pot fi prinse.

 Introduceţi ştecherul în priză.
 Porniţi aparatul de la întrerupătorul prin-

cipal.

Aspirarea umedă

Montarea lamelor de cauciuc

Închiderea orificiului de aspirare

Demontarea sacului filtrant de siguranţă

Generalităţi

Sistemul de prindere

Utilizarea

Pornirea aparatului
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 Reglaţi puterea de aspirare (min-max) 
de la butonul rotativ.

� Pericol

Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
Priza este destinată numai pentru conecta-
rea directă a aparatelor electrice la aspira-
tor. Priza nu poate fi folosită în nici un alt 
scop.
 Conectaţi priza uneltei electrice la aspi-

rator.
 Porniţi aparatul de la întrerupătorul prin-

cipal.
Lampa de control luminează, aspiratorul se 
află în modul Standby (de aşteptare) (2).
Notă: Aspiratorul este pornit şi oprit auto-
mat cu aparatul electric.
Notă: Aspiratorul are la pornire o întârziere 
de până la 0,5 secunde şi se opreşte cu un 
decalaj de până la 15 secunde.
Notă: Datele pentru conectarea aparatelor 
electrice pot fi consultate la Datele tehnice.
Figura 
 Adaptaţi mufa de legătură la racordul 

uneltei electrice.
Figura 
 Îndepărtaţi cotul furtunului de aspirare.
 Montaţi mufa de legătură pe furtunul de 

aspirare.
Figura 
 Conectaţi mufa de legătură la unealta 

electrică.
Indicaţie: Diferitele secţiuni ale furtunului 
de aspirare sunt necesare pentru a permite 
o adaptare la secţiunile racordurilor apara-
telor de prelucrare.
 Reglaţi fluxul volumic minim de la co-

mutatorul rotativ pentru secţiunea furtu-
nului de aspirare.

Scala indică secţiunea furtunului de aspirare.
Indicaţie: În cazul utilizării pentru elimina-
rea prafului în aplicaţii mobile (aparat de 
prelucrare conectat la aspirator), monitori-
zarea integrată trebuie corelată cu aparatul 
de prelucrare conectat (care produce praf). 

Acest lucru înseamnă că utilizatorul trebuie 
avertizat despre scăderea fluxului volumic 
minim necesar pentru aspirare sub 20 m/s.
Indicaţie: Datele despre fluxul volumic mi-
nim în funcţie de subpresiune sunt specifi-
cate pe plăcuţa de tip.

Aparatul are un nou sistem de curăţare a fil-
trului care este foarte eficient pentru pulberi 
fine. Filtrul cu pliuri plate este curăţat auto-
mat la fiecare 15 secunde de un jet de aer 
(zgomot pulsant).
Indicaţie: Curăţarea automată a filtrului 
este activată din fabrică.
Indicaţie: Pornirea/oprirea curăţării auto-
mate a filtrului este posibilă numai cu apa-
ratul pornit.
– Oprirea curăţării automate a filtrului:
 Acţionaţi întrerupătorul. Lampa de con-

trol din întrerupător se stinge.
– Pornirea curăţării automate a filtrului:
 Acţionaţi din nou întrerupătorul. Lampa 

de control din întrerupător luminează 
verde.

 Opriţi aparatul de la întrerupătorul prin-
cipal.

 Scoateţi ştecherul din priză. 

 Goliţi rezervorul.
 Interiorul şi exteriorul aparatului se cu-

răţă prin aspirare şi ştergere cu o cârpă 
umedă.

Figura 
 Furtunul de aspirare şi cablul de ali-

mentare se depozitează conform figurii.
 Aparatul se va depozita într-o încăpere 

uscată. În plus, se va asigura că acesta 
nu poate fi folosit de persoane neautori-
zate.

Reglarea puterii de aspirare

Lucrul cu unelte electrice

Curăţarea automată a filtrului

Oprirea aparatului

După fiecare utilizare

Depozitarea aparatului
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Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ţineţi cont de greutatea apara-
tului.
La transport trebuie asigurată o bună fixare 
a aparatului.
Pentru transportul aparatului golit de praf 
trebuie luate următoarele măsuri:
 Aşezaţi furtunul de aspirare cu acceso-

riile în sacul pentru transport primit la li-
vrare. Închideţi sacul pentru transport.

 Închideţi orificiul de aspirare, vezi la As-
pirarea umedă.

 Scoateţi tubul de aspirare cu duza pen-
tru podea din suport. Pentru deplasare 
apucaţi aparatul de la mânerul de trans-
port şi tubul de aspirare.

 În cazul transportării în vehicule asigu-
raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.
Maşinile de îndepărtare a prafului sunt dis-
pozitive de siguranţă pentru prevenirea sau 
eliminarea unor pericole conform BGV A1 
(prevederile asociaţiei profesionale din 
Germania).
– În cazul lucrărilor de întreţinere efectua-

te de utilizator aparatul trebuie deza-
samblat, curăţat şi întreţinut în măsura 
în care acest lucru este posibil, fără a 
pune în pericol siguranţa persoanelor 
care se ocupă de întreţinere sau a altor 
persoane. Măsurile de precauţie efici-

ente includ o etapă de dezintoxicare 
înainte de dezasamblare. Se va asigura 
un sistem de ventilare forţată, cu filtrare 
locală, în zona unde are loc dezasam-
blarea aparatului, se va curăţa zona în 
care se efectuează întreţinerea şi se 
vor lua măsurile necesare pentru prote-
jarea personalului.

– Suprafaţa exterioară a aparatului trebu-
ie supusă unei dezintoxicări prin aspira-
re şi trebuie curăţată prin ştergere sau 
trebuie tratată cu substanţe de etanşare 
înainte de a scoate aparatul din zona 
periculoasă. Toate părţile aparatului 
trebuie tratate ca fiind murdare atunci 
când sunt scoase din zona periculoasă. 
Trebuie luate măsuri corespunzătoare 
pentru evitarea răspândirii prafului.

– La efectuarea lucrărilor de întreţinere şi 
de reparaţie, toate obiectele murdare 
care nu pot fi curăţate corespunzător 
trebuie aruncate. Aceste obiecte trebu-
ie eliminate în pungi impermeabile, con-
form reglementărilor aplicabile pentru 
eliminarea acestor deşeuri.

– Orificiul de aspirare trebuie închis în 
timpul transportului şi al întreţinerii apa-
ratului folosind manşonul de racordare.

� Avertisment

Dispozitivele de siguranţă care au un rol în 
prevenirea pericolelor trebuie întreţinute 
periodic. Acest lucru înseamnă că ele tre-
buie verificate cel puţin o dată pe an de pro-
ducător sau de o persoană instruită 
corespunzător, pentru a vedea dacă funcţi-
onează corect din punct de vedere al sigu-
ranţei (ex. etanşeitatea aparatului, 
deteriorarea filtrului, funcţionarea dispoziti-
velor de control).

� Pericol

Eficacitatea filtrării aparatului poate fi verifi-
cată prin procedura de testare specificată 
în EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. În funcţie 
de reglementările naţionale, această verifi-
care trebuie efectuată cel puţin o dată pe 
an, sau chiar mai des. În cazul obţinerii unui 
rezultat negativ, procedura trebuie repetată 
cu un nou filtru cu pliuri plate.

Transport

Depozitarea

Îngrijirea şi întreţinerea
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Indicaţie: Aspiratoarele industriale/despră-
fuitoarele trebuie întreţinute după necesita-
te, dar cel puţin o dată pe an, eventual 
reparate şi apoi verificate de o persoană 
calificată (conform TRGS 519, nr. 5.4.3, art. 
2. Rezultatul verificării va fi prezentată la 
cerere.

Atenţie
Pericol de deteriorare! Pentru curăţare nu 
utilizaţi soluţii de curăţat cu conţinut de sili-
con.
– Lucrările de întreţinere şi de îngrijire 

simple puteţi să le efectuaţi personal.
– Suprafaţa aparatului şi partea interioară 

a rezervorului trebuie curăţate periodic 
cu o cârpă umedă.

� Pericol

Pericol din cauza pulberilor nocive. În tim-
pul lucrărilor de întreţinere (ex. schimbarea 
filtrului) se va purta o mască de protecţie 
respiratorie P2 sau mai bună, precum şi îm-
brăcăminte de unică folosinţă.

� Pericol

Pulberea colectată trebuie transportată în 
recipiente impermeabile la praf. Nu este 
permisă transvazarea. Eliminarea deşeuri-
lor cu conţinut de azbest trebuie efectuată 
conform reglementărilor şi regulilor aplica-
bile.

� Avertisment

După îndepărtarea elementului principal de 
filtrare acesta nu mai poate fi utilizat.
Schimbarea filtrelor montate se efectuează 
de către un expert, numai în spaţii adecvate 
(de ex. aşa-numitele staţii de decontamina-
re).
Nr. de comandă filtru cu pliuri plate: 
6.904-242.0
Figura 
 Desprinderea şuruburilor se face cu şu-

rubelniţa, prin răsucire în sens invers 
acelor de ceasornic.

 Deschideţi capacul filtrului.
 Scoateţi filtrul cu pliuri plate.

Figura 
 La scoaterea filtrului cu pliuri plate, 

acesta se introduce imediat în sacul li-
vrat şi se închide.
Nr. de comandă sac: 6.277-454.0

 Filtrul cu pliuri plate uzat trebuie elimi-
nat într-o pungă închisă etanş, care nu 
permite trecerea prafului, conform re-
glementărilor legale.

 Îndepărtaţi mizeria de pe partea de ad-
misie a aerului curat.

 Introduceţi un filtru cu pliuri plate nou.
 Închideţi capacul filtrului (când intră în 

locaş, se aude un zgomot).
 Înşurubaţi şurubul capacului de filtru cu 

o şurubelniţă, rotindu-l în sensul acelor 
de ceas.

� Pericol

Pulberea colectată trebuie transportată în 
recipiente impermeabile la praf. Nu este per-
misă transvazarea. Eliminarea deşeurilor cu 
conţinut de azbest trebuie efectuată con-
form reglementărilor şi regulilor aplicabile.

� Pericol

Eliminarea recipientului de colectare a pra-
fului trebuie efectuată numai de către per-
soane calificate.
Figura 
 Închideţi orificiul de aspirare, vezi la As-

pirarea umedă.
 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-

taţi-l.
Figura 
 Scoateţi sacul de filtrant de siguranţă 

prin rulare în sus.
Figura 
 Îndepărtaţi folia de protecţie.
 Închideţi sacul filtrant de siguranţă cu 

eclisa autoadezivă.
 Scoateţi sacul filtrant de siguranţă tră-

gându-l în spate.
Figura 
 Închideţi ermetic cu capacul de închidere 

fanta racordului de aspiraţie al sacului.

Înlocuirea filtrului cu pliuri plate

Schimbarea sacului filtrant de 
siguranţă
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Figura 
 Închideţi sacul de de filtrare de siguran-

ţă cu clema de cablu prevăzută în acest 
scop.

 Scoateţi sacul de filtrare de siguranţă.
 Curăţaţi rezervorul întotdeauna cu o 

cârpă umedă.
 Sacul de filtrare de siguranţă trebuie eli-

minat într-o pungă închisă etanş, care 
nu permite trecerea prafului, conform 
reglementărilor legale.

Figura 
 Aplicaţi sacul de filtrare de siguranţă 

nou.
Figura 
 Rulaţi sacul filtrant de siguranţă peste 

recipient.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.

 Deblocaţi capul de aspirare şi îndepăr-
taţi-l.

 Curăţaţi electrozii cu o perie.
 Puneţi capul de aspirare la loc şi blo-

caţi-l.

� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.
Indicaţie: Dacă apare o problemă (ex. de-
teriorarea filtrului), aparatul trebuie oprit 
imediat. Înainte de repunerea în funcţiune, 
trebuie remediată.

 Verificaţi priza şi siguranţa de la reţea-
ua de alimentare cu curent.

 Verificaţi cablul de alimentare de la re-
ţea, conectorul, electrozii de la aparat şi 
conectorul acestuia.

 Porniţi aparatul.

 Goliţi rezervorul.

 Opriţi aparatul şi aşteptaţi 5 secunde, 
iar după 5 secunde porniţi-l din nou.

 Curăţaţi electrozii precum şi spaţiul din-
tre aceştia cu o perie.

 Desfundaţi filtrul cu pliuri plate, duza, 
furtunul sau tubul de aspirare.

 Schimbaţi sacul filtrant de siguranţă.
 Fixaţi capacul de ventilaţie.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.

Figura 
 Verificaţi/corectaţi poziţia filtrului cu pli-

uri plate.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.

 Curăţaţi electrozii precum şi spaţiul din-
tre aceştia cu o perie.

 În cazul lichidelor neconductoare elec-
tric verificaţi permanent nivelul de um-
plere.

 Aduceţi comutatorul rotativ în poziţia 
corespunzătoare pentru secţiunea fur-
tunului de aspirare.

 Când sacul filtrant de siguranţă este 
plin şi se trece sub pragul inferior al flu-
xului volumic minim, sacul trebuie înlo-
cuit.

 Furtunul de aspirare nu este racordat.

 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.

Curăţarea electrozilor

Remedierea defecţiunilor

Turbina aspiratoare nu 
funcţionează

Turbina aspiratoare se opreşte

Turbina aspiratoare nu mai 
porneşte după golirea rezervorului

Puterea de aspirare scade

În timpul aspirării iese praf

Sistemul de oprire automată 
(aspirare umedă) nu reacţionează

Se aude claxonul

Sistemul de curăţare automată a 
filtrului nu funcţionează

Sistemul de curăţare automată a
filtrului nu poate fi oprit

Q
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 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.

La sfârşitul ciclului său de viaţă, aparatul 
trebuie eliminat conform prevederilor lega-
le.

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de 
cumpărare la magazin sau la cea mai apro-
piată unitate de service autorizată.

– Vor fi utilizate numai accesorii şi piese 
de schimb agreate de către producător. 
Accesoriile originale şi piesele de 
schimb originale constituie o garanţie a 
faptului că utilajul va putea fi exploatat 
în condiţii de siguranţă şi fără defecţi-
uni.

– O selecţie a pieselor de schimb utilizate 
cel mai de se găseşte la sfârşitul in-
strucţiunilor de utilizare.

– Informaţii suplimentare despre piesele 
de schimb găsiţi la www.kaercher.com, 
în secţiunea Service.

Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele CE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

5.957-661

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Sistemul de curăţare automată a 
filtrului nu poate fi pornit

Scoaterea din uz

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb

Declaraţie de conformitate CE

Produs: Aspirator umed şi uscat
Tip: 1.145-xxx
Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Norme de aplicare naţionale:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Date tehnice

NT 45/1 Tact Te H

Tensiunea de alimentare V 220-240

Frecvenţa Hz 1~ 50/60

Putere max. W 1150

Putere nominală W 1000

Capacitatea rezervorului l 43

Cantitate de umplere lichid l 30

Cantitate aer (max.) m3/h 140

Subpresiune (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Putere de conectare pentru aparate electrice W 100-2200

Suprafaţa filtrului cu pliuri plate m2 0,6

Protecţie -- IPX4

Clasă de protecţie -- I

Racord furtun de aspirare (C-DN/C-ID) mm 35

Lungime x lăţime x înălţime mm 520 x 380 x 695

Greutate tipică de operare kg 14,0

Temperatura ambiantă °C -10...+40

Umiditatea relativă a aerului % 30-90

Valori determinate conform EN 60335-2-69

Nivel de zgomot LpA dB(A) 67

Nesiguranţă KpA dB(A) 1

Valoarea vibraţiei mână-braţ m/s2 <2,5

Nesiguranţă K m/s2 0,2

Cablu de ali-
mentare

H07RN-F 3x1,5 mm2

Nr. piesă Lungimea 
cablului

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.956-249!

– Nedodržiavanie pokynov návodu na ob-
sluhu a bezpečnostných pokynov môže 
spôsobit' škody na zariadení a nebez-
pečenstvo pre obsluhu ako aj iné oso-
by.

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� Nebezpečenstvo
Pri bezprostredne hroziacom nebezpečen-
stve, ktoré spôsobí vážne zranenia alebo 
smrť.
� Pozor

V prípade nebezpečnej situácie by mohla 
viesť k vážnemu zraneniu alebo smrti.

Pozor

V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohla viesť k ľahkým zraneniam alebo vec-
ným škodám.

– Tento vysávač je určený na mokré a su-
ché vysávanie podláh a stien.

– Zariadenie je určené na vysávanie su-
chého, nehorľavého prachu škodlivého 
pre zdravie, stroje a zariadenia; trieda 
prachu H podľa EN 60 335–2–69.

Obsah

Ochrana životného prostredia SK . . .1
Symboly v návode na obsluhu SK . . .1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením  . . . . . . . . . . . SK . . .1
Prvky prístroja  . . . . . . . . . . SK . . .2
Symboly na prístroji . . . . . . SK . . .2
Bezpečnostné pokyny  . . . . SK . . .2
Uvedenie do prevádzky . . . SK . . .3
Obsluha . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SK . . .5
Uskladnenie . . . . . . . . . . . . SK . . .6
Starostlivosť a údržba  . . . . SK . . .6
Pomoc pri poruchách . . . . . SK . . .8
Likvidácia . . . . . . . . . . . . . . SK . . .8
Záruka  . . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .8
Príslušenstvo a náhradné diely SK . . .9
Vyhlásenie o zhode s normami 
EÚ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .9
Technické údaje . . . . . . . . . SK . .10

Ochrana životného prostredia

Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do 
komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitko-
vat'. Do životného prostredia sa 
nesmú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Symboly v návode na 
obsluhu

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením
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– Po použití vysávača azbestu v izolova-
nej oblasti v zmysle TRGS 519 sa vysá-
vač azbestu nesmie používať v tzv. 
bielej oblasti. Výnimky sú prípustné len 
vtedy, ak bol predtým vysávač azbestu 
úplne dekontaminovaný odborným pra-
covníkom podľa TRGS 519 č. 2.7 (t.z. 
nie len vonkajšie puzdro, ale aj napr. 
chladiaci priestor, zabudované priesto-
ry pre elektrické prevádzkové prostried-
ky, samostné prevádzkové prostriedky 
atď.). Tento odborný pracovník je toto 
povinný písomne potvrdiť a podpísať.

– Tento spotrebič je vhodný na priemysel-
né použitie, napr. v hoteloch, školách, 
nemocniciach, továrňach, obchodoch, 
kanceláriách a pre požičovne.

1 Elektródy
2 Sacia hadica
3 Hák na kábel
4 Výstup vzduchu, pracovný vzduch
5 Uzáver vysávacej hlavy
6 Koleso
7 Vstup vzduchu, chladiaci vzduch motora
8 Vysávacia hlava
9 Otočné koleso
10 Chránič koliesok
11 Nádrž na nečistoty
12 Sacie hrdlo
13 Spojovací nátrubok
14 Podlahová hubica
15 Vysávacia rúra
16 Otočný vypínač pre priemer vysávacej 

hadice
17 Rukovät' na prenášanie
18 Kryt filtra
19 Skrutka krytu filtra
20 Stupnica s priemermi vysávacej hadice
21 Koleno
22 Otočný regulátor pre nasávací výkon 

(min-max)
23 Kontrolka
24 Zásuvka
25 Automatické vyčistenie filtra

26 Hlavný vypínač
27 Plochý skladaný filter
28 Očistenie filtra
29 Držiak trysky na podlahu
30 Držiak na štrbinovú hubicu
31 Držiak na nasávaciu rúrkzu
32 Siet'ový kábel
33 Výrobný štítok

� Nebezpečenstvo
– Ak sa vyfukovaný vzduch vedie späť do 

miestnosti, musí byť v miestnosti zabez-
pečený dostatočný koeficient výmeny 
vzduchu L. Aby mohli byť dodržané po-
žadované medzné hodnoty, objemový 
prietok spätne privádzaného vzduchu 
môže byť najviac 50 % objemového 
prietoku čerstvého vzduchu (objem 
miestnosti VR x koeficient výmeny vzdu-
chu LW). Ak nie sú zabezpečené vetra-
cie opatrenia, platí: LW=1h–1.

– Zariadenie a substancie, pre ktoré sa 
má používať, vrátane bezpečného spô-
sobu odstránenia zachyteného mate-
riálu je dovolené používať len 
vyškoleným pracovníkom.

– Toto zariadenie obsahuje prach škodli-
vý pre zdravie. Postupy pri vyprázdňo-
vaní a údržbe, vrátane odstraňovania 
zbernej nádrže na prach môžu vykoná-
vať iba odborne kvalifikovaní pracovníci 
používajúci príslušné ochranné pomôc-
ky.

– Zariadenie sa nesmie uvádzať do pre-
vádzky bez kompletného filtračného 
systému.

Prvky prístroja

Symboly na prístroji

Plochý skladaný filter

Objednáva-
cie číslo

6.904-242.0

Vrecko poistného filtra

Objednáva-
cie číslo

6.904-264.0

Bezpečnostné pokyny

203SK



– 3

– Nutné je dodržiavať platné bezpečnost-
né predpisy, ktoré sa týkajú spracová-
vaných materiálov.

Zariadenie umožňuje 2 režimy prevádzky:
1 Priemyselná prevádzka vysávania (sie-

ťová zásuvka nie je pripojená)
2 Prevádzka vysávania (s pripojenou sie-

ťovou zásuvkou)
 Pripojte vysávaciu hadicu a v závislosti 

od režimu prevádzky nasaďte vysáva-
ciu hubicu alebo pripojte na zariadenie, 
kde vzniká prach.

� Pozor

Nevysávajte bez filtračnej vložky, inak sa 
poškodí sací motor a vzniká riziko zdravot-
ných škôd v dôsledku zvýšeného vylučova-
nia jemných prachových častíc.

Siréna sa rozoznie, ak rýchlosť vzduchu 
klesne pod 20 m/s.
Upozornenie: Klaksón reaguje na podtlak.
 Otočný prepínač nastavte na správny 

prierez vysávacej hadice.

Uzemneným pripojovacím hrdlom sa odvá-
dzajú statické náboje. Tým sa zabráni tvor-
be iskier a nárazom prúdu s elektricky 
vodivým príslušenstvom (prídavná mož-
nosť).

– Zariadenie je vybavené vreckom poist-
ného filtra s uzatváracím krytom.
Obj. číslo vrecka poistného filtra: 
6.904-264.0 (5 kusov)

Upozornenie:Pomocou tohto zariadenia 
možno vysávať všetky druhy prachu až do 
triedy prachu H. Zákonom je predpísané 
použitie vrecka na zber prachu (objednáva-
cie číslo nájdete v kapitole Filtračné systé-
my).
Upozornenie: Prístroj sa môže používať 
ako priemyselný vysávač na vysávanie a 
ako odsávacie zariadenia pre prevádzku 
na rôznych miestach, na odsávanie su-
chých, nehorľavých prachov s hodnotami 
MAK.
– Nepoužívané ploché skladané filtre sa 

môžu skladovať a prepravovať len v 
obale (kartón).

Obrázok 
– Nie je dovolené dotýkať sa lamiel plo-

chého skladaného filtra.

� Pozor

Pri vysávaní sa nikdy nesmie odstraňovať 
plochý skladaný filter a vrecko poistného fil-
tra.

 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
Obrázok 
 Nasaďte vrecko poistného filtra.
Obrázok 
 Vrecko poistného filtra nasaďte na ná-

dobu.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

� Nebezpečenstvo
Pri vlhkom vysávaní sa nesmie vysávať 
žiadny zdraviu škodlivý prach.

Obrázok 
 Demontujte pásové kefy.
 Nasaďte gumové hubice.
Upozornenie: Štruktúrovaná strana gumo-
vých hubíc musí smerovať smerom von.

Uvedenie do prevádzky

 V prípade potreby odlepte nálepku v 
jazyku príslušnej krajiny z priložené-
ho hárku s nálepkami a prelepte ná-
lepku s nemeckým textom na prístroji.

Siréna

Antistatický systém

Suché vysávanie

Montáž vrecka poistného filtra

Vlhké vysávanie

Montáž gumových stierok
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Obrázok 
 Nasaďte pripojovacie hrdlo na presne 

lícujúcu odsávaciu prípojku.
 Pripojovacie hrdlo zasuňte až na doraz.
 Saciu prípojku s pripojovacím hrdlom 

pevne uzavrite otáčaním doprava.
Upozornenie: Presnosť lícovania zabez-
pečuje „bajonetový uzáver“.

 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
Obrázok 
 Vrecko poistného filtra vyklopte.
Obrázok 
 Stiahnite ochrannú fóliu.
 Vrecko poistného filtra uzavrite samole-

piacou páskou.
 Vrecko poistného filtra potiahnite sme-

rom dozadu.
Obrázok 
 Vysávací pripojovací otvor vrecka poist-

ného filtra tesne uzavrite pomocou 
uzatváracieho krytu.

Obrázok 
 Bezpečnostný vak filtra riadne uzavrite 

namontovanou káblovou spojkou.
 Vyberte bezpečnostný vak filtra.
 Zásobník vyčistite vlhkou handričkou.
 Bezpečnostný vak filtra odovzdajte na 

likvidáciu v prachotesne uzavretom 
vrecku, v súlade so zákonnými požia-
davkami.

 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.
– Pri vysávaní vlhkej nečistoty sa musí 

vždy bezpečnostný vak filtra odstrániť.

� Pozor

Pri odsávaní sa nikdy nesmie vyberať plo-
chý skladaný filter.
– Pri vysávaní vlhkých nečistôt pomocou 

hubice na čalúnenie alebo na škáry, 
resp. ak sa odsáva prevažne voda z ná-
drže, odporúčame vypnúť funkciu “au-
tomatické čistenie filtra“.

– Pri dosiahnutí max. výšky hladiny kvapa-
liny sa zariadenie automaticky vypína.

– Pri nevodivých kvapalinách (naprík-
lad vŕtacia emulzia, oleje a tuky) sa 
zariadenie nevypne po naplnení ná-
drže. Výška náplne sa musí neustále 
kontrolovať a nádrž sa musí včas vy-
prázdniť.

– Po ukončení mokrého vysávania: Vy-
čistite filter s plochými záhybmi spolu s 
vyčistením filtra. Elektródy musíte vy-
čistiť kefkou. Zásobník vyčistite mokrou 
handričkou a poutierajte,

Obrázok 
Sacia hadica je vybavená systémom klíps. 
Napojit' je možné všetky C-35/C-DN-35 
dielce príslušenstva.

 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
 Zariadenie zapnite pomocou hlavného 

vypínača.

 Na otočnom regulátore nastavte výkon 
vysávania (min-max).

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Zásuvka je určená len na priame pripojenie 
elektrických nástrojov na vysávač. Každé 
iné použitie zásuvky je zakázané.
 Zasuňte sieťovú vidlicu elektrického ná-

radia do vysávača.
 Zariadenie zapnite pomocou hlavného 

vypínača.
Kontrolka svieti, vysávač sa nachádza v 
pohotovostnom režime.
Upozornenie: Vysávač sa automaticky za-
pína a vypína spolu s elektrickým nástro-
jom.
Upozornenie: Vysávač má oneskorenie 
rozbehu do 0,5 sekúnd a čas dobehu až 15 
sekúnd.

Uzavrite vysávaciu prípojku

Demontáž vrecka poistného filtra

Všeobecne

Klipsové spojenie

Obsluha

Zapnutie prístroja

Nastavenie výkonu vysávania

Práca s elektrickým náradím
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Upozornenie: Výkonové charakteristiky 
elektrických nástrojov nájdete v technic-
kých údajoch.
Obrázok 
 Prispôsobte pripojovacie hrdlo k prípoj-

ke elektrického náradia.
Obrázok 
 Vyrovnajte ohyby na sacej hadici.
 Namontujte na saciu hadicu pripojova-

cie hrdlo.
Obrázok 
 Pripojte pripojovacie hrdlo na elektrické 

náradie.
Upozornenie: Rôzne priemery vysávacích 
hadíc sú potrebné na umožnenie prispôso-
benia k spojovacím priemerom obrábacích 
prístrojov.
 Otočným prepínačom nastavte mini-

málny objemový prúd pre priemer vysá-
vacej hadice.

Na stupnici sa zobrazuje priemer vysávacej 
hadice.
Upozornenie: Pre prevádzku v režime od-
sávača prachu na rôznych miestach pre-
vádzky (obrábacie zariadenie pripojené k 
vysávaču) musí byť integrované kontrolné 
zariadenie prispôsobené k pripojenému ob-
rábaciemu zariadeniu (zariadenie produku-
júce prach). To znamená, že obsluha bude 
okamžite varovaná pri poklese objemového 
prietoku pod minimálnu hodnotu objemové-
ho prúdu 20 m/s, potrebnú pri vydsávaní.
Upozornenie: Informácie o minimálnom 
objemovom prietoku prúdu v závislosti od 
podtlaku sú uvedené na výrobnom štítku.

Vysávač je vybavený moderným mecha-
nizmom na očistenie filtra účinným predo-
všetkým na jemný prach. Pritom sa 
každých 15 sekúnd plochý skladaný filter 
automaticky vyčistí prúdom vzduchu (pul-
zujúci hluk).
Upozornenie: Automaticé čistenie filtra je 
zapojené od výroby.
Upozornenie: Vypnutie/zapnutie automa-
tického čistenia filtra je možné len vtedy, ak 
je prístroj zapnutý.

– Vypnutie automatického čistenia filtra:
 Stlačte vypínač. Kontrolka na vypínači 

zhasne.
– Zapnutie automatického čistenia filtra:
 Opakovane stlačte vypínač. Kontrolka 

na vypínači svieti zelenou farbou.

 Zariadenie vypnite pomocou hlavného 
vypínača.

 Vytiahnite sieťovú zástrčku.

 Vyprázdnite nádrž.
 Prístroj vyčistite zvnútra aj zvonku od-

sávaním a utrite ho pomocou vlhkej 
handričky.

Obrázok 
 Hadicu a elektrický kábel uložte podľa 

vyobrazenia.
 Prístroj je nutné odkladať do suchej 

miestnosti a chrániť pred neoprávne-
ným použitím.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
Pri preprave prístroja je nutné dbať o jeho 
bezpečné upevnenie.
Za účelom bezprašnej prepravy prístroja je 
nutné dodržovať nasledujúce opatrenia:
 Vysávaciu hadicu uložte spolu s príslu-

šenstvom do dodaného prepravného 
vreca. Prepravné vrece uzavrite.

 Uzavrite vysávaciu prípojku, pozrí mok-
ré vysávanie.

 Vyberte nasávaciu rúrku s podlahovou 
hubicou z držiaka. Zariadenie pri prená-
šaní uchopte za prenosnú rukoväť a od-
sávaciu rúrku.

 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 
zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

Automatické čistenie filtra

Vypnutie prístroja

Po každom použití

Uskladnenie prístroja

Transport
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Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

� Nebezpečenstvo
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Stroje na odstraňovanie prachu patria me-
dzi bezpečnostné zariadenia na prevenciu 
a odstraňovanie nebezpečenstiev v zmysle 
BGV A1.
– Pri údržbe u používateľa musí byť za-

riadenie rozobraté na jednotlivé dielce, 
vyčistené a musí sa vykonať jeho údrž-
ba v takej miere, v akej to je možné, bez 
toho, aby vznikalo ohrozenie pracovní-
kov údržby a iných osôb. Súčasťou 
vhodných preventívnych opatrení je aj 
dekontaminácia pri rozoberaní. Musí sa 
zabezpečiť miestna nútená odťahová 
ventilácia v mieste, kde sa zariadenie 
bude rozoberať, vyčistenie miesta údrž-
by a primeraná ochrana personálu.

– Pred vybratím z nebezpečného priesto-
ru sa vonkajšok zariadenia musí odsá-
vacím postupom dekontaminovať a 
utrieť dočista, alebo sa musí ošetriť tes-
niacim prostriedkom. Všetky diely zaria-
denia sa musia pri jeho vyberaní z 
nebezpečného priestoru považovať za 
kontaminované. Musíte podniknúť 
vhodné opatrenia, aby ste zabránili roz-
deleniu prachu.

– Pri uskutočňovaní údržby a opráv musia 
byť vyhodené všetky kontaminované 
predmety, ktoré nie je možné uspokoji-
vo vyčistiť. Takéto predmety sa musia 
odovzdať na likvidáciu v nepriedušných 
vreckách v súlade s platnými predpismi 
na likvidáciu takéhoto odpadu.

– Sací otvor sa pri preprave a údržbe zaria-
denia musí zatvoriť pripojovacím hrdlom.

� Pozor

U bezpečnostných zariadení pre zabráne-
nie a odstránenie nebezpečia sa musí pra-
videlne prevádzat´ údržba. To znamená, že 
minimálne raz ročne musí výrobca, alebo 
ím poverená osoba skontrolovať, či prístroj 
z bezpečnostne-technického hladiska fun-
guje bez porúch, napr. skontrolovat´ utes-
nenie prístroja, poškodenie filtra, funkcie 
kontrolných zariadení.

� Nebezpečenstvo
Účinnosť filtrácie prístroja sa môže špecifi-
kovať resp. preskúšať pomocou skúšobnej 
metódy napr. EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Ak je to špecifikované v ná-
rodných požiadavkách, musí sa táto skúš-
ka vykonávať minimálne raz za rok alebo 
častejšie. V prípade negatívneho výsledku 
skúšky ju opakujte s novým plochým skla-
daným filtrom.
Upozornenie: Na priemyselných vysáva-
čoch/odstraňovačoch prachu sa musí pod-
ľa potreby, minimálne však raz ročne 
vykonať údržba, prípadne sa musia opraviť 
a skontrolovať kvalifikovaným odborníkom 
(Kvalifikácia podľa TRGS 519 č. 5.4.3, ods. 
2). Výsledok skúšky musíte predložiť na 
požiadanie.

Pozor

Nebezpečenstvo poškodenia! Nepoužívaj-
te na čistenie žiadne prostriedky s obsa-
hom silikónu.
– Jednoduchú údržbu a starostlivosť mô-

žete vykonávať aj svojpomocne.
– Povrch zariadenia a vnútorný povrch 

nádoby sa musia pravidelne čistiť vlh-
kou handričkou.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zdraviu škodlivého pra-
chu. Pri údržbe (napr. výmene filtra) použí-
vajte ochrannú dýchaciu masku triedy P2 
alebo vyššej a odev na jednorazové použi-
tie.

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba
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� Nebezpečenstvo
Spadnutý prach je nutné prepravovať v pra-
chovotesných nádobách. Opätovné napl-
nenie nie je prípustné. Likvidáciu odpadov 
s obsahom azbestu je nutné vykonať podľa 
predpisov a pravidiel likvidácie odpadov.

� Pozor

Po vybratí z prístroja sa nesmie ďalej pou-
žívať hlavný prvok filtra.
Napevno zabudované filtre smie vymieňať 
iba odborný pracovník vo vhodných pries-
toroch (napr. tzv. dekontaminačné stanice).
Objednávacie číslo plochého skladané-
ho filtra: 6.904-242.0
Obrázok 
 Pomocou skrutkovača otočte a uvoľnite 

skrutku oproti smeru pohybu hodino-
vých ručičiek.

 Otvorte kryt filtra.
 Vyberte plochý skladací filter.
Obrázok 
 Pri vyberaní plochého skladaného filtra 

ho ihneď zabaľte do pribaleného vrecka 
a uzatvorte.
Objednávacie číslo vrecka: 6.277-
454.0

 Použitý plochý skladací filter odovzdaj-
te na likvidáciu v prachotesne uzavre-
tom vrecku, v súlade so zákonnými 
požiadavkami.

 Odstráňte usadené nečistoty na strane 
čistého vzduchu.

 Nasaďte nový plochý skladací filter.
 Zatvorte kryt filtra, musí zaskočiť s 

cvaknutím.
 Upevnite skrutku krytu filtra pomocou 

skrutkovača v smere hodinových ruči-
čiek.

� Nebezpečenstvo
Spadnutý prach je nutné prepravovať v pra-
chovotesných nádobách. Opätovné napl-
nenie nie je prípustné. Likvidáciu odpadov 
s obsahom azbestu je nutné vykonať podľa 
predpisov a pravidiel likvidácie odpadov.

� Nebezpečenstvo
Vyprázdňovať nádobu s nahromadeným 
prachom smie iba poučená osoba.
Obrázok 
 Uzavrite vysávaciu prípojku, pozrí mok-

ré vysávanie.
 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
Obrázok 
 Vrecko poistného filtra vyklopte.
Obrázok 
 Stiahnite ochrannú fóliu.
 Vrecko poistného filtra uzavrite samole-

piacou páskou.
 Vrecko poistného filtra potiahnite sme-

rom dozadu.
Obrázok 
 Vysávací pripojovací otvor vrecka poist-

ného filtra tesne uzavrite pomocou 
uzatváracieho krytu.

Obrázok 
 Bezpečnostný vak filtra riadne uzavrite 

namontovanou káblovou spojkou.
 Vyberte bezpečnostný vak filtra.
 Zásobník vyčistite vlhkou handričkou.
 Bezpečnostný vak filtra odovzdajte na 

likvidáciu v prachotesne uzavretom 
vrecku, v súlade so zákonnými požia-
davkami.

Obrázok 
 Nasuňte nový bezpečnostný vak filtra.
Obrázok 
 Vrecko poistného filtra nasaďte na ná-

dobu.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

 Uvoľnite saciu hlavicu a vyberte ju.
 Elektródy musíte vyčistiť kefkou.
 Nasaďte a zaistite saciu hlavicu.

Výmena plochého skladaného filtra Výmena vrecka poistného filtra

Čistenie elektród
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� Nebezpečenstvo
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Upozornenie: Pokial´sa vyskytne porucha 
(napr. trhlina na filtre), musí sa prístroj 
okamžite vypnúť. Porucha sa musí odstrá-
niť skôr, než bude prístroj opät´uvedený do 
prevádzky.

 Skontrolujte zásuvku a poistku napája-
nia elektrickým prúdom.

 Skontrolujte sieťovú šnúru, sieťovú zá-
strčku, elektródy a zásuvku prístroja.

 Zapnite spotrebič.

 Vyprázdnite nádrž.

 Spotrebič vypnite a počkajte 5 sekúnd. 
Po 5 sekundách ho znova zapnite.

 Vyčistite elektródy aj priestor medzi 
elektródami pomocou kefky.

 Odstráňte veci, ktoré upchávajú vysá-
vaciu trysku, vysávaciu rúrku, vysáva-
ciu hadicu alebo plochý skladaný filter.

 Vrecko poistného filtra vymeňte.
 Kryt správne zaistite.
 Vymeňte plochý skladaný filter.

Obrázok 
 Skontrolujte/upravte správnu montážnu 

polohu plochého filtra.
 Vymeňte plochý skladaný filter.

 Vyčistite elektródy aj priestor medzi 
elektródami pomocou kefky.

 Neustále kontrolujte výšku náplne, ak je 
kvapalina nevodivá.

 Otočný prepínač nastavte na správny 
prierez vysávacej hadice.

 Po naplnení vrecka poistného filtra a po 
prekročení jeho minimálneho objemu je 
nutné ho vymeniť.

 Vysávacia hadica nie je pripojená.

 Informujte zákaznícky servis.

 Informujte zákaznícky servis.

Zariadenie sa po skončení svojej životnosti 
musí odovzdať na likvidáciu v súlade so zá-
konnými požiadavkami.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

Pomoc pri poruchách

Vysávacia turbína nebeží

Sacia turbína sa vypína

Sacia turbína sa nerozbehne ani po 
vyprázdnení nádrže

Sila vysávania klesá

Pri vysávaní vychádza von prach

Q

Neaktivuje sa automatické 
vypínanie (vlhké vysávanie)

Rozoznie sa siréna

Automatické čistenie filtra 
nefunguje

Automatické čistenie filtra sa nedá 
vypnúť

Automatické čistenie filtra sa nedá 
zapnúť

Likvidácia

Záruka
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– Používať možno iba príslušenstvo a ná-
hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely zaručujú bezpečnú a 
bezporuchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

5.957-661

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Príslušenstvo a náhradné 
diely

Vyhlásenie o zhode s 
normami EÚ

Výrobok: Vysávač za mokra a sucha
Typ: 1.145-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Uplatňované harmonizované normy:
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EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Uplatňované národné normy:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

NT 45/1 Tact Te H

Sieťové napätie V 220-240

Frekvencia Hz 1~ 50/60

Max. výkon W 1150

Menovitý výkon W 1000

Objem nádoby l 43

Plniace množstvo kvapaliny l 30

Množstvo vzduchu (max.) m3/h 140

Podtlak (max.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Výkonové charakteristiky elektrických nástrojov W 100-2200

Plocha filtra s plochými záhybmi m2 0,6

Druh krytia -- IPX4

Krytie -- I

Prípojka vysávacej hadice (C-DN/C-ID) mm 35

Dĺžka x Šírka x Výška mm 520 x 380 x 695

Typická prevádzková hmotnosť kg 14,0

Teplota okolia °C -10...+40

Relatívna vlhkosť vzduchu % 30-90

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-69

Hlučnosť LpA dB(A) 67

Nebezpečnosť KpA dB(A) 1

Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 <2,5

Nebezpečnosť K m/s2 0,2

Sieťový ká-
bel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Čís. dielu Dĺžka kábla

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.956-249!

– U slučaju nepoštivanja uputa za upora-
bu i sigurnosnih naputaka može doći do 
oštećenja na uređaju i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� Opasnost

Za neposredno prijeteću opasnost koja za 
posljedicu ima teške tjelesne ozljede ili 
smrt.

� Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.

Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu štetu.

– Ovaj je usisavač namijenjen za mokro i 
suho usisavanje podnih i zidnih površina.

– Uređaj je prikladan za usisavanje suhe, 
nezapaljive prašine štetne po zdravlje 
na strojevima i uređajima; klasa prašine 
H shodno EN 60 335-2-69.

Pregled sadržaja

Zaštita okoliša  . . . . . . . . . . HR . . .1
Simboli u uputama za rad  . HR . . .1
Namjensko korištenje. . . . . HR . . .1
Sastavni dijelovi uređaja  . . HR . . .2
Simboli na uređaju . . . . . . . HR . . .2
Sigurnosni napuci. . . . . . . . HR . . .2
Stavljanje u pogon . . . . . . . HR . . .3
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . HR . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . HR . . .5
Skladištenje . . . . . . . . . . . . HR . . .5
Njega i održavanje . . . . . . . HR . . .6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . HR . . .7
Zbrinjavanje u otpad. . . . . . HR . . .8
Jamstvo . . . . . . . . . . . . . . . HR . . .8
Pribor i pričuvni dijelovi  . . . HR . . .8
EZ izjava o usklađenosti  . . HR . . .9
Tehnički podaci. . . . . . . . . . HR . .10

Zaštita okoliša

Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne 
materijale koji se mogu reciklira-
ti te bi ih stoga trebalo predati 
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i slični materijali ne smi-
ju dospjeti u okoliš. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje zbrine-
te preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.

Simboli u uputama za rad

Namjensko korištenje
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– Nakon primjene usisavača za azbest u 
izoliranom području u smislu njemač-
kog tehničkog pravila za rukovanje opa-
snim tvarima TRGS 519, on se više ne 
smije koristiti u nekontaminiranom po-
dručju. Iznimke su dopuštene samo ako 
je usisavač za azbest prethodno dekon-
taminiran od strane stručnjaka suklad-
no TRGS 519 br. 2.7 i to u potpunosti, 
što znači ne samo vanjski plašt, već i 
primjerice hladna komora, mjesta za 
ugradnju električnih komponenata, 
same komponente i tako dalje. Struč-
njak je dužan sve to zapisati i potpisati.

– Ovaj uređaj je prikladan za profesionalnu 
primjenu, npr. u hotelima, školama, bolni-
cama, tvornicama, prodavaonicama, 
uredima i ostalim poslovnim prostorima.

1 Elektrode
2 Usisno crijevo
3 Kukica za kvačenje kabela
4 Ispuh radnog zraka
5 Zapor usisne glave
6 Kotač
7 Usis rashladnog zraka motora
8 Usisna glava
9 Kotačići
10 Stabilizator prednjih kotača
11 Spremnik za prljavštinu
12 Nastavak za usis
13 Priključna obujmica
14 Podna sapnica
15 Usisna cijev
16 Okretni prekidač za promjer usisnog cri-

jeva
17 Rukohvat
18 Poklopac filtra
19 Vijak poklopca filtra
20 Ljestvica promjera usisnog crijeva
21 Koljenati nastavak
22 Okretni regulator za namještanje usisne 

snage (min-max)
23 Indikator
24 Utičnica

25 Automatsko čišćenje filtra
26 Glavna sklopka
27 Plosnati naborani filtar
28 Čišćenje filtra
29 Držač podnog nastavka
30 Držač nastavka za fuge
31 Držač usisnih cijevi
32 Strujni kabel
33 Natpisna pločica

� Opasnost

– Ako ispušni zrak izlazi natrag u prosto-
riju, onda u njoj mora postojati dovoljna 
izmjena zraka L. Za pridržavanje za-
htjevanih graničnih vrijednosti volumen 
ispuhane zračne struje smije iznositi 
maksimalno 50% volumena svježeg 
zraka (zapremnina prostorije VR x koefi-
cijent izmjene zraka LW). Bez posebne 
mjere prozračivanja vrijedi: LW=1h–1.

– Uporaba uređaja i materijala za koje se 
treba koristiti, uključujući i sigurno zbri-
njavanje usisanog materijala dopušte-
no je isključivo školovanom osoblju.

– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je štet-
na po zdravlje. Postupke pražnjenja i 
održavanja, uključujući i zbrinjavanje 
spremnika za prašinu, smiju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću za-
štitnu opremu.

– Uređajem ne radite bez potpunog filtra-
cijskog sustava.

– Moraju se poštivati odgovarajuće sigur-
nosne odredbe za materijale s kojima 
se radi.

Sastavni dijelovi uređaja

Simboli na uređaju

Plosnati naborani filtar

kataloški br. 6.904-242.0

Sigurnosna filtarska vreća

kataloški br. 6.904-264.0

Sigurnosni napuci
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Za uređaj su predviđena 2 načina rada:
1 rad kao industrijski usisavač prašine 

(utičnica nije zauzeta)
2 rad kao eliminator prašine (utičnica je 

zauzeta)
 Priključite usisno crijevo i na njega ovi-

sno o načinu rada nataknite sisaljku ili 
ga priključite na uređaj koji generira 
prašinu.

� Upozorenje

Ne usisavajte bez filtarskog elementa, jer 
se u suprotnom slučaju može oštetiti usisni 
motor i doći do ugrožavanja zdravlja zbog 
izbacivanja sitne prašine.

Sirena se oglašava kada brzina zraka pad-
ne ispod 20 m/s.
Napomena: Sirena reagira na podtlak.
 Okretni prekidač podesite na ispravan 

promjer usisnog crijeva.

Kroz uzemljen priključni nastavak provode 
se statički naboji. Time se sprječavaju 
iskrenje i strujni udari kod elektrovodljive 
opreme (opcija).

– Uređaj je opskrbljen sigurnosnom filtar-
skom vrećom s poklopcem.
Kataloški br. sigurnosne filtarske 
vreće: 6.904-264.0 (5 kom.)

Napomena: Ovim se uređajem mogu usi-
savati sve vrste prašine do klase H. Primje-
na vrećice za prašinu (za kataloški br. vidi 
poglavlje "Filtarski sustavi") je zakonski 
propisana.
Napomena: Uređaj je kao industrijski usi-
savač prikladan za usisavanje, a kao mobil-
ni eliminator prašine za isisavanje suhe, 
nezapaljive prašine s MAK vrijednostima.
– Nekorišteni plosnati naborani filtri smiju 

se skladištiti i transportirati samo zapa-
kirani (u kartonu).

Slika 
– Prilikom ugradnje plosnatog naboranog 

filtra ne smiju se dodirivati njegove la-
mele.

� Upozorenje

Tijekom usisavanja nikada ne uklanjati plo-
snati naborani filtar ni sigurnosnu filtarsku 
vreću.

 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
Slika 
 Nataknite sigurnosnu filtarsku vreću.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtarsku vreću 

preko spremnika.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� Opasnost

Tijekom mokrog usisavanja ne smije se usi-
savati prašina opasna po zdravlje.

Slika 
 Skinite četke s uređaja.
 Ugradite gumeni nastavak.
Napomena: Hrapava strana gumenog na-
stavka mora biti okrenuta prema van.

Slika 
 Priključnu obujmicu precizno umetnite u 

usisni priključak.
 Ugurajte priključnu obujmicu do kraja.
 Usisni priključak s priključnom obujmi-

com zatvorite okretanjem na desno.

Stavljanje u pogon

 Prema potrebi s priloženog lista s na-
ljepnicama skinite naljepnicu s tek-
stom na Vašem jeziku i prelijepite na 
uređaj preko njemačkog teksta.

Sirena

Antistatički sustav

Suho usisavanje

Ugradnja sigurnosne filtarske vreće

Mokro usisavanje

Ugradnja gumenog nastavka

Zatvaranje usisnog priključka
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Napomena: Preciznost određuje "bajunet-
ski priključak".

 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtarsku vreću 

prema gore.
Slika 
 Skinite zaštitnu foliju.
 Sigurnosnu filtarsku vreću zatvorite tako 

što ćete zalijepiti samoljepivi jezičak.
 Sigurnosnu filtarsku vreću izvucite pre-

ma natrag.
Slika 
 Priključni usisni otvor sigurnosne filtar-

ske vreće zatvorite poklopcem tako da 
ne propušta.

Slika 
 Sigurnosnu filtarsku vreću čvrsto zatvo-

rite predviđenom vezicom.
 Izvadite sigurnosnu filtarsku vreću.
 Unutrašnjost spremnika prebrišite vlaž-

nom krpom.
 Sigurnosnu filtarsku vreću odložite u ot-

pad u hermetički zatvorenoj vrećici u 
skladu sa zakonskim odredbama.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine pret-

hodno se uvijek mora skinuti sigurno-
sna filtarska vreća.

� Upozorenje

Tijekom usisavanja nikada ne uklanjati plo-
snati naborani filtar.
– Prilikom usisavanja mokre prljavštine 

sisaljkom za tekstilni namještaj ili usi-
snim nastavkom za fuge, odnosno pri 
usisavanju vode iz neke posude prepo-
ručljivo je isključiti funkciju "Automatsko 
čišćenje filtra".

– Uređaj se automatski isključuje kada se 
maksimalno napunjeni tekućinom.

– U slučaju nevodljivih tekućina (kao 
što su primjerice emulzije za hlađe-
nje bušilica, ulja i masti) uređaj se ne 
isključuje kada se napuni. Stoga se 
napunjenost mora stalno provjerava-
ti, a spremnik treba redovito prazniti.

– Nakon završetka mokrog usisavanja: 
Očistite plosnati naborani filtar uz po-
moć funkcije čišćenja filtra. Elektrode 
očistite četkom. Spremnik prebrišite 
vlažnom krpom i ostavite neka se osuši.

Slika 
Usisno crijevo je opremljeno clip-sustavom. 
Tako se može priključiti sav C-35/C-DN-35 
pribor.

 Utaknite strujni utikač.
 Uključite uređaj pritiskom na glavnu 

sklopku.

 Usisna snaga se podešava na okret-
nom regulatoru (min-max).

� Opasnost

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Utičnica 
je predviđena samo za izravno priključiva-
nje električnog alata na usisavač. Uporaba 
utičnice u druge svrhe nije dopuštena.
 Utaknite strujni utikač električnog alata 

u usisavač.
 Uključite uređaj pritiskom na glavnu 

sklopku.
Indikator svijetli, usisavač se nalazi u stanju 
pripravnosti.
Napomena: Usisavač se automatski uklju-
čuje i isključuje električnim alatom.
Napomena: Usisavač se pokreće sa za-
drškom od najviše 0,5 s, a zaustavlja po 
isteku zaustavnog hoda od najviše 15 s.
Napomena: Za specifikaciju priključka 
električnog alata vidi pod "Tehnički podaci".

Uklanjanje sigurnosne filtarske vreće

Općenito

Clip-spoj

Rukovanje

Uključivanje stroja

Podešavanje usisne snage

Radovi s električnim alatom
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Slika 
 Priključnu obujmicu prilagodite priključ-

ku električnog alata.
Slika 
 Uklonite koljenasti nastavak s usisnog 

crijeva.
 Montirajte priključnu obujmicu na usi-

sno crijevo.
Slika 
 Utaknite priključnu obujmicu u električni 

alat.
Napomena: Različiti promjeri usisnog cri-
jeva su potrebni kako bi se omogućilo prila-
gođavanje priključnim promjerima uređaja 
za obradu.
 Na okretnom prekidaču za promjer usi-

snog crijeva namjestite minimalni volu-
men zračne struje.

Ljestvica prikazuje promjer usisnog crijeva.
Napomena: Za rad kao mobilni eliminator 
prašine (uređaj za obradu utaknut na usisa-
vaču) potrebno je ugrađeni nadzor prilago-
diti priključenom uređaju za obradu 
(generator prašine). To znači da kod nepo-
stizanja minimalnog volumena zračne stru-
je od 20 m/s, koja je potrebna za 
usisavanje, valja upozoriti korisnika.
Napomena: Podaci o minimalnom volume-
nu zračne struje u ovisnosti o podtlaku na-
laze se na natpisnoj pločici.

Uređaj posjeduje novu vrstu čišćenja filtra, 
koja naročito djelotvorno čisti od fine praši-
ne. Pritom se plosnati naborani filtar svakih 
15 s automatski čisti udarima zraka (pulsi-
rajući zvuk).
Napomena: Automatsko čišćenje filtra je 
tvornički uključeno.
Napomena: Isključivanje/uključivanje au-
tomatskog čišćenja filtra je moguće samo 
dok uređaj radi.
– Isključivanje automatskog čišćenja filtra:
 Pritisnite prekidač. Indikator u prekida-

ču se gasi.
– Uključivanje automatskog čišćenja filtra:
 Ponovo pritisnite prekidač. Indikator u 

prekidaču svijetli zeleno.

 Isključite uređaj pritiskom na glavnu 
sklopku.

 Izvucite strujni utikač.

 Ispraznite spremnik.
 Usišite prljavštinu iz unutarnje i s vanj-

ske strane uređaja pa uređaj prebrišite 
vlažnom krpom.

Slika 
 Usisno crijevo i strujni kabel treba čuva-

ti kao što je prikazano na slici.
 Uređaj odložite u suhu prostoriju i zašti-

tite ga od neovlaštenog korištenja.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
Uređaj treba pri transportu sigurno pričvr-
stiti.
Za transport uređaja bez podizanja prašine 
moraju se poduzeti sljedeće mjere:
 Odložite usisno crijevo s priborom u pri-

loženu vreću za transport. Zatvorite vre-
ću za transport.

 Zatvorite usisni priključak, vidi "Mokro 
usisavanje".

 Izvadite usisnu cijev s podnim nastav-
kom iz držača. Uređaj nosite držeći ga 
za rukohvat i usisnu cijev.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

Automatsko čišćenje filtra

Isključivanje uređaja

Nakon svake primjene

Čuvanje uređaja

Transport

Skladištenje
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� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Strojevi za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprječavanje ili uklanjanje opa-
snosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se za održavanje mora rastaviti, 

očisiti i servisirati ako je to izvodivo bez 
izazivanja opasnosti za servisno oso-
blje i druge osobe. Prikladne mjere 
opreza sadrže uklanjanje otrovnih tvari 
prije rastavljanja. Pobrinite se za obve-
zatno prozračivanje prilikom rastavlja-
nja uređaja, čišćenja servisnih površina 
i prikladnu zaštitu osoblja.

– Otrovne tvari valja s vanjskih dijelova 
uređaja ukloniti usisavanjem i obrisati ili 
ih obraditi sredstvima za brtvenje prije 
uklanjanja iz opasnog područja. Prili-
kom iznošenja iz opasnog područja svi 
se dijelovi uređaja smatraju onečišćeni-
ma. Kako bi se izbjeglo raspršivanje 
prašine, moraju se primijeniti odgovara-
juće mjere.

– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući na-
čin. Takvi se predmeti moraju zbrinuti u 
nepropusnim vrećicama sukladno va-
žećim odredbama za uklanjanje takvo-
ga otpada.

– Usisni otvor valja pri transportu i održa-
vanju uređaja zatvoriti priključnom obuj-
micom.

� Upozorenje

Sigurnosni uređaji za sprječavanje opasno-
sti moraju se redovito održavati. To znači 
da najmanje jednom godišnje proizvođač ili 
odgovarajuća obučena osoba mora provje-
riti njihovu sigurnosno-tehničku ispravnost, 
npr. zabrtvljenost uređaja, oštećenost filtra, 
ispravnost kontrolnih komponenata.

� Opasnost

Učinkovitost filtracije uređaja može se ispi-
tati na način koji je specificiran u EN 60 

335-2-69 AA.22.201.2. Ovo ispitivanje se 
mora provesti najmanje jednom godišnje ili 
češće ako to zahtijevaju nacionalni propisi. 
Ako je rezultat ispitivanja negativan, test se 
mora ponoviti s novim plosnatim nabora-
nim filtrom.
Napomena: Industrijski usisavači / elimina-
tori prašine zahtijevaju održavanje po po-
trebi, ali najmanje jednom godišnje, kada ih 
eventualno treba popraviti i podvrgnuti ispi-
tivanju od strane odgovarajućeg stručnjaka 
(kvalifikacija shodno TRGS 519 br. 5.4.3, 
st. 2). Rezultat ispitivanja se mora predočiti 
na zahtjev.

Oprez

Opasnost od oštećenja! Za čišćenje ne 
upotrebljavajte silikonska sredstva za nje-
gu.
– Jednostavne radove na održavanju i 

njezi možete obavljati sami.
– Vanjsku površinu uređaja i unutarnju 

stranu spremnika valja redovito brisati 
vlažnom krpom.

� Opasnost

Opasnost od prašine štetne po zdravlje. 
Kod radova na održavanju (npr. zamjena 
filtra) nosite zaštitnu masku za disanje P2 ili 
više kvalitete i odjeću za jednokratnu upo-
rabu.

� Opasnost

Prašinu koja se stvara treba prevoziti u 
spremnicima nepropusnim za prašinu. Pre-
sipanje nije dopušteno. Otpad s primjesa-
ma azbesta se mora zbrinuti sukladno 
propisima i pravilima za zbrinjavanje otpa-
da.

� Upozorenje

Glavni filtarski element nemojte više koristi-
ti nakon što ga izvadite iz uređaja.
Fiksno ugrađene filtre smije mijenjati samo 
stručna osoba isključivo na za to predviđe-
nim prikladnim mjestima (tzv. stanicama za 
dekontaminaciju).
Kataloški br. plosnatog naboranog fil-
tra: 6.904-242.0

Njega i održavanje

Zamjena plosnatog naboranog filtra

217HR



– 7

Slika 
 Odvijačem otpustite vijak okrećući ga 

suprotno smjeru kazaljke sata.
 Otvorite poklopac filtra.
 Izvadite plosnati naborani filtar.
Slika 
 Kada izvadite plosnati naborani filtar 

odmah ga uvijte u priloženu vreću i za-
tvorite.
Kataloški br. vreće: 6.277-454.0

 Rabljeni plosnati naborani filtar zbrinite 
u hermetički zatvorenoj vrećici u skladu 
sa zakonskim odredbama.

 Uklonite nakupljenu prljavštinu na strani 
čistog zraka.

 Umetnite nov plosnati naborani filtar.
 Zatvorite poklopac filtra tako da čujno 

dosjedne.
 Odvijačem zategnite vijak poklopca fil-

tra okrećući ga u smjeru kazaljke sata.

� Opasnost

Prašinu koja se stvara treba prevoziti u 
spremnicima nepropusnim za prašinu. Pre-
sipanje nije dopušteno. Otpad s primjesama 
azbesta se mora zbrinuti sukladno propisi-
ma i pravilima za zbrinjavanje otpada.

� Opasnost

Spremnik za prašinu smiju zbrinjavati samo 
obučene osobe.
Slika 
 Zatvorite usisni priključak, vidi "Mokro 

usisavanje".
 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtarsku vreću 

prema gore.
Slika 
 Skinite zaštitnu foliju.
 Sigurnosnu filtarsku vreću zatvorite 

tako što ćete zalijepiti samoljepivi jezi-
čak.

 Sigurnosnu filtarsku vreću izvucite pre-
ma natrag.

Slika 
 Priključni usisni otvor sigurnosne filtar-

ske vreće zatvorite poklopcem tako da 
ne propušta.

Slika 
 Sigurnosnu filtarsku vreću čvrsto zatvo-

rite predviđenom vezicom.
 Izvadite sigurnosnu filtarsku vreću.
 Unutrašnjost spremnika prebrišite vlaž-

nom krpom.
 Sigurnosnu filtarsku vreću odložite u ot-

pad u hermetički zatvorenoj vrećici u 
skladu sa zakonskim odredbama.

Slika 
 Nataknite novu sigurnosnu filtarsku vre-

ću.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtarsku vreću 

preko spremnika.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

 Otkvačite i skinite usisnu glavu.
 Elektrode očistite četkom.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. trga-
nja filtra) morate odmah isključiti uređaj. 
Prije ponovnog puštanja u rad treba otklo-
niti smetnju.

 Provjerite utičnicu i osigurač napajanja.
 Provjerite strujni kabel, strujni utikač, 

elektrode i utičnicu uređaja.
 Uključite uređaj.

 Ispraznite spremnik.

Zamjena sigurnosne filtarske vreće Čišćenje elektroda

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna tubina se isključuje
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 Isključite uređaj, pričekajte 5 s te ga na-
kon tih 5 s ponovo uključite.

 Elektrode i prostor između njih očistite 
četkom.

 Odstranite začepljenja iz sisaljke, usi-
sne cijevi, usisnog crijeva ili plosnatog 
naboranog filtra.

 Zamijenite sigurnosnu filtarsku vreću.
 Ispravno uglavite poklopac filtra.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.

Slika 
 Provjerite odnosno ispravite položaj 

plosnatog naboranog filtra.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.

 Elektrode i prostor između njih očistite 
četkom.

 Ako se usisavaju tekućine koje nisu 
električno vodljive, treba stalno provje-
ravati napunjenost.

 Okretni prekidač podesite na ispravan 
promjer usisnog crijeva.

 Zamijenite sigurnosnu filtarsku vreću 
čim se napuni i snaga usisavanja padne 
ispod minimuma.

 Usisno crijevo nije priključeno.

 Obavijestite servisnu službu.

 Obavijestite servisnu službu.

Uređaj valja na kraju radnog vijeka zbrinuti 
u skladu sa zakonskim odredbama.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 
pričuvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvođač. Originalan pribor i originalni pri-
čuvni dijelovi jamče za to da stroj može 
raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim dijelo-
vima dobit ćete pod www.kaercher.com 
u dijelu Servis (Servise).

Usisna turbina se nakon pražnjenja 
spremnika ne da ponovo pokrenuti

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Automatsko isključivanje (mokro 
usisavanje) se ne aktivira

Oglašava se sirena

Automatsko čišćenje filtra ne radi

Automatsko čišćenje filtra se ne 
može isključiti

Automatsko čišćenje filtra se 
nemože uključiti

Q

Zbrinjavanje u otpad

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.957-661

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

EZ izjava o usklađenosti

Proizvod: Usisavač za mokru i suhu 
prljavštinu

Tip: 1.145-xxx
Odgovarajuće smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Primijenjeni nacionalni standardi:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci

NT 45/1 Tact Te H

Napon el. mreže V 220-240

Frekvencija Hz 1~ 50/60

Maks. snaga W 1150

Nazivna snaga W 1000

Zapremnina spremnika l 43

Količina punjenja tekućine l 30

Maks. protok zraka m3/h 140

Maks. podtlak kPa (mbar) 22,0 (220)

Specifikacija priključka električnog alata W 100-2200

Površina plosnatog naboranog filtra m2 0,6

Zaštita -- IPX4

Klasa zaštite -- I

Priključak usisnog crijeva (C-DN/C-ID) mm 35

Duljina x širina x visina mm 520 x 380 x 695

Tipična radna težina kg 14,0

Okolna temperatura °C -10...+40

Relativna vlažnost zraka % 30-90

Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-69

Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 67

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Vrijednost vibracije na ruci m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Strujni ka-
bel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Br. dijela Duljina kabe-
la

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.956-249!

– U slučaju neuvažavanja radnog 
uputstva i sigurnosnih napomena može 
doći do oštećenja na uređaju i 
opasnosti za rukovaoca i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� Opasnost

Ukazuje na neposredno preteću opasnost 
koja dovodi do teških telesnih povreda ili 
smrti.

� Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do teških telesnih 
povreda ili smrti.

Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do lakših telesnih 
povreda ili izazvati materijalnu štetu.

– Ovaj usisivač je namenjen za mokro i 
suvo usisavanje podnih i zidnih 
površina.

– Uređaj je prikladan za usisavanje suve, 
nezapaljive prašine štetne po zdravlje 
na mašinama i uređajima; klasa prašine 
H shodno EN 60 335-2-69.

Pregled sadržaja

Zaštita životne sredine . . . . SR . . .1
Simboli u uputstvu za rad. . SR . . .1
Namensko korišćenje. . . . . SR . . .1
Sastavni delovi uređaja  . . . SR . . .2
Simboli na uređaju . . . . . . . SR . . .2
Sigurnosne napomene . . . . SR . . .2
Stavljanje u pogon . . . . . . . SR . . .3
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . SR . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SR . . .5
Skladištenje . . . . . . . . . . . . SR . . .6
Nega i održavanje  . . . . . . . SR . . .6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . SR . . .8
Odlaganje u otpad . . . . . . . SR . . .8
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SR . . .8
Pribor i rezervni delovi . . . . SR . . .9
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ  . . . . . . . . . . . SR . . .9
Tehnički podaci. . . . . . . . . . SR . .10

Zaštita životne sredine

Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Simboli u uputstvu za rad

Namensko korišćenje
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– Nakon upotrebe usisivača za azbest u 
izolovanom području u smislu 
nemačkog tehničkog pravila za 
rukovanje opasnim materijama TRGS 
519, on više ne sme da se koristi u 
nekontaminiranom području. Izuzeci su 
dozvoljeni samo ako je odgovarajući 
stručnjak prethodno dekontaminirao 
usisivač za azbest u skladu sa TRGS 
519 br. 2.7 i to u potpunosti, što znači 
ne samo spoljašnji plašt, već i na primer 
hladna komora, mesta za ugradnju 
električnih komponenata, same 
komponente i tako dalje. Dužnost 
stručnjaka je da sve to zapiše i potpiše.

– Ovaj uređaj je prikladan za 
profesionalnu primjenu, npr. u hotelima, 
školama, bolnicama, fabrikama, 
prodavnicama, kancelarijama i ostalim 
poslovnim prostorima.

1 Elektrode
2 Usisno crevo
3 Kuka za kačenje kabla
4 Izlaz radnog vazduha
5 Blokada usisne glave
6 Točak
7 Ulaz rashladnog vazduha motora
8 Usisna glava
9 Upravljački točkić
10 Prednji branik
11 Posuda za prljavštinu
12 Usisni nastavak
13 Priključna obujmica
14 Podna mlaznica
15 Usisna cev
16 Obrtni prekidač za prečnik usisnog creva
17 Ručka za nošenje
18 Poklopac filtera
19 Zavrtanj poklopca filtera
20 Skala prečnika usisnog creva
21 Zakrivljeni nastavak
22 Obrtni regulator za podešavanje usisne 

snage (min-max)
23 Indikator

24 Utičnica
25 Automatsko čišćenje filtera
26 Glavni prekidač
27 Pljosnati naborani filter
28 Čišćenje filtera
29 Držač za podni nastavak
30 Držač nastavka za fuge
31 Držač usisnih cevi
32 Strujni kabal
33 Natpisna pločica

� Opasnost

– Ako se izduvni vazduh vraća nazad u 
prostoriju, onda u njoj mora postojati 
dovoljna razmena vazduha L. Za 
pridržavanje zahtevanih graničnih 
vrednosti zapremina izduvane vazdušne 
struje sme iznositi maksimalno 50% 
zapremine svežeg vazduha (zapremina 
prostorije VR x koeficijent razmene 
vazduha LW). Bez posebne mere 
provetravanja važi: LW=1h–1.

– Upotreba uređaja i materijala za koje je 
namenjen, uključujući i sigurno 
uklanjanje usisanog materijala 
dozvoljeno je isključivo školovanom 
osoblju.

– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je 
štetna po zdravlje. Postupke pražnjenja 
i održavanja, uključujući i uklanjanje 
posude za prašinu, smeju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću 
zaštitnu opremu.

– Uređajem ne radite bez potpunog 
filtracionog sistema.

Sastavni delovi uređaja

Simboli na uređaju

Pljosnati naborani filter

kataloški br. 6.904-242.0

Sigurnosna filterska vreća

kataloški br. 6.904-264.0

Sigurnosne napomene
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– Neophodno je pridržavati se 
odgovarajućih sigurnosnih odredbi za 
materijale sa kojima se radi.

Za uređaj su predviđena 2 režima rada:
1 rad kao industrijski usisivač prašine 

(utičnica nije zauzeta)
2 rad kao eliminator prašine (utičnica je 

zauzeta)
 Priključite usisno crevo i na njega u 

zavisnosti od režima rada nataknite 
sisaljku ili ga priključite na uređaj koji 
stvara prašinu.

� Upozorenje

Ne usisavajte bez filterskog elementa, jer u 
suprotnom može doći do oštećenja usisnog 
motora i ugrožavanja zdravlja zbog 
izbacivanja sitne prašine.

Sirena se oglašava kada brzina vazduha 
opadne ispod 20 m/s.
Napomena: Sirena reaguje na podpritisak.
 Obrtni prekidač namestite na ispravan 

prečnik usisnog creva.

Kroz uzemljen priključni nastavak provode 
se elektrostatički naboji. Na taj način se 
sprečava nastajanje varnica i strujni udari 
kod elektroprovodne opreme (opcija).

– Uređaj je opremljen sigurnosnom 
filterskom vrećom sa poklopcem.
Kataloški br. sigurnosne filterske 
vreće: 6.904-264.0 (5 kom.)

Napomena: Ovim uređajem mogu da se 
usisavaju sve vrste prašine do klase H. 
Upotreba vrećice za prašinu (za kataloški 
br. vidi poglavlje "Filterski sistemi") je 
propisana po zakonu.
Napomena: Uređaj je kao industrijski 
usisivač prikladan za usisavanje, a kao 
mobilni eliminator prašine za isisavanje 
suve, nezapaljive prašine sa MAK 
vrednostima.
– Neupotrebljeni pljosnati naborani filteri 

smeju da se skladište i transportuju 
samo u (kartonskom) pakovanju.

Slika 
– Tokom ugradnje pljosnatog naboranog 

filtera zabranjeno je dodirivati njegove 
lamele.

� Upozorenje

Za vreme usisavanja nikada ne uklanjati 
pljosnati naborani filter ni sigurnosnu 
filtersku vreću.

 Odglavite i skinite usisnu glavu.
Slika 
 Nataknite sigurnosnu filtersku vreću.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtersku vreću 

preko posude.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� Opasnost

Prilikom mokrog usisavanja ne sme da se 
usisava prašina opasna po zdravlje.

Slika 
 Skinite četke sa uređaja.
 Ugradite gumenu traku.
Napomena: Hrapava strana gumene trake 
mora biti okrenuta prema spolja.

Stavljanje u pogon

 Po potrebi sa priloženog lista s 
nalepnicama skinite nalepnicu sa 
tekstom na Vašem jeziku i zalepite je 
na uređaj preko nemačkog teksta.

Sirena

Antistatički sistem

Suvo usisavanje

Ugradnja sigurnosne filterske vreće

Mokro usisavanje

Ugradnja gumenog nastavka
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Slika 
 Priključnu obujmicu precizno umetnite u 

usisni priključak.
 Ugurajte priključnu obujmicu do kraja.
 Usisni priključak sa priključnom 

obujmicom zatvorite okretanjem 
udesno.

Napomena: Preciznost određuje 
"bajonetni priključak".

 Odglavite i skinite usisnu glavu.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtersku vreću na 

gore.
Slika 
 Skinite zaštitnu foliju.
 Sigurnosnu filtersku vreću zatvorite tako 

što ćete zalepiti samolepljivi jezičak.
 Sigurnosnu filtersku vreću izvucite 

unazad.
Slika 
 Priključni usisni otvor sigurnosne 

filterske vreće zatvorite poklopcem tako 
da ne propušta.

Slika 
 Sigurnosnu filtersku vreću čvrsto 

zatvorite predviđenom vezicom.
 Izvadite sigurnosnu filtersku vreću.
 Unutrašnjost posude prebrišite 

vlažnom krpom.
 Sigurnosnu filtersku vreću bacite u 

otpad u hermetički zatvorenoj kesici u 
skladu sa zakonskim odredbama.

 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.
– Za usisavanje mokre prljavštine 

prethodno se uvek mora skinuti 
sigurnosna filterska vreća.

� Upozorenje

Tokom usisavanja nikada ne uklanjati 
pljosnati naborani filter.
– Pri usisavanju mokre prljavštine 

sisaljkom za tekstilni nameštaj ili usisnim 
nastavkom za fuge, odnosno za vreme 

usisavanja vode iz nekog spoljašnjeg 
suda preporučljivo je isključiti funkciju 
"Automatsko čišćenje filtera".

– Čim se dostigne maksimalna 
napunjenost tečnošću, uređaj se 
automatski isključuje.

– U slučaju neprovodnih tečnosti (kao 
što su na primer emulzije za hlađenje 
bušilica, ulja i masti) uređaj se ne 
isključuje kada se napuni. U tom 
slučaju se napunjenost mora stalno 
proveravati, a posudu treba redovno 
prazniti.

– Po završetku mokrog usisavanja: 
Očistite pljosnati naborani filter uz 
pomoć funkcije za čišćenje filtera. 
Očistite elektrode četkom. Posudu 
prebrišite vlažnom krpom i ostavite da 
se osuši.

Slika 
Usisno crevo je opremljeno clip-sistemom. 
Tako se može priključiti sav C-35/C-DN-35 
pribor.

 Utaknite strujni utikač.
 Uključite uređaj pritiskom na glavni 

prekidač.

 Usisna snaga se podešava na 
okretnom regulatoru (min-max).

� Opasnost

Opasnost od povreda i oštećenja! Utičnica 
je predviđena samo za direktno 
priključivanje električnog alata na usisivač. 
Korišćenje utičnice u druge svrhe nije 
dozvoljeno.
 Utaknite strujni utikač električnog alata 

u usisivač.
 Uključite uređaj pritiskom na glavni 

prekidač.

Zatvaranje usisnog priključka

Odstranjivanje sigurnosne filterske 
vreće

Opšte

Klip-spoj

Rukovanje

Uključivanje uređaja

Podešavanje usisne snage

Radovi sa električnim alatom
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Indikator svetli, usisivač se nalazi u stanju 
pripravnosti.
Napomena: Usisivač se automatski 
uključuje i isključuje električnim alatom.
Napomena: Usisivač se pokreće sa 
zadrškom od najviše 0,5 s, a zaustavlja po 
isteku zaustavnog hoda od najviše 15 s.
Napomena: Za specifikaciju priključka 
električnog alata pogledajte odlomak 
"Tehnički podaci".
Slika 
 Priključnu obujmicu prilagodite 

priključku električnog alata.
Slika 
 Uklonite zakrivljeni nastavak sa usisnog 

creva.
 Montirajte priključnu obujmicu na 

usisno crevo.
Slika 
 Utaknite priključnu obujmicu u električni 

alat.
Napomena: Različiti prečnici usisnog 
creva su potrebni kako bi se omogućilo 
prilagođavanje raznim priključnim 
prečnicima uređaja za obradu.
 Na obrtnom prekidaču za prečnik 

usisnog creva podesite minimalnu 
zapreminu vazdušne struje.

Skala prikazuje prečnik usisnog creva.
Napomena:Za rad kao mobilni eliminator 
prašine (uređaj za obradu utaknut na 
usisivaču) potrebno je ugrađeni nadzor 
prilagoditi priključenom uređaju za obradu 
(generator prašine). To znači da u slučaju 
nepostizanja minimalne zapremine 
vazdušne struje od 20 m/s, koja je potrebna 
za usisavanje, treba upozoriti korisnika.
Napomena: Podatke o minimalnoj 
zapremini vazdušne struje u zavisnosti od 
podpritiska naći ćete na natpisnoj pločici.

Uređaj poseduje novu vrstu čišćenja filtera, 
koja posebno delotvorno čisti od fine 
prašine. Pri tome se pljosnati naborani filter 
svakih 15 sekundi automatski čisti udarima 
vazduha (pulsirajući zvuk).

Napomena: Automatsko čišćenje filtera je 
fabrički uključeno.
Napomena: Isključivanje/uključivanje 
automatskog čišćenja filtera je moguće 
samo dok uređaj radi.
– Isključivanje automatskog čišćenja 

filtera:
 Pritisnite prekidač. Indikator u 

prekidaču se gasi.
– Uključivanje automatskog čišćenja 

filtera:
 Ponovo pritisnite prekidač. Indikator u 

prekidaču svetli zeleno.

 Isključite uređaj pritiskom na glavni 
prekidač.

 Izvucite strujni utikač.

 Ispraznite posudu.
 Usisajte prašinu iz i sa uređaja i 

prebrišite ga vlažnom krpom.

Slika 
 Usisno crevo i strujni kabl treba čuvati 

kao što je prikazano na slici.
 Uređaj odložite u suvu prostoriju i 

zaštitite ga od neovlašćenog korišćenja.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
Uređaj treba pri transportu sigurno 
pričvrstiti.
Za transport uređaja bez podizanja prašine 
moraju se preduzeti sledeće mere:
 Odložite usisno crevo sa priborom u 

priloženu vreću za transport. Zatvorite 
vreću za transport.

 Zatvorite usisni priključak, vidi pod 
"Mokro usisavanje".

 Izvadite usisnu cev sa podnim 
nastavkom iz držača. Uređaj nosite 
držeći ga za ručku i usisnu cev.

Automatsko čišćenje filtera

Isključivanje uređaja

Nakon svake primene

Skladištenje uređaja

Transport
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 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Mašine za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprečavanje ili uklanjanje 
opasnosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se u cilju održavanja mora 

rastaviti, očisiti i servisirati ako je to 
izvodljivo bez izazivanja opasnosti po 
servisno osoblje i druge osobe. 
Prikladne mere predostrožnosti sadrže 
uklanjanje otrovnih materija pre 
rastavljanja. Pobrinite se za obavezno 
provetravanje prilikom rastavljanja 
uređaja, čišćenja servisnih površina i 
prikladnu zaštitu osoblja.

– Otrovne materije treba sa spoljašnjih 
delova uređaja ukloniti usisavanjem i 
prebrisati ili ih obraditi sredstvima za 
zaptivanje pre uklanjanja iz opasnog 
područja. Prilikom iznošenja iz opasnog 
područja svi delovi uređaja se smatraju 
zaprljanim. Kako bi se izbeglo 
raspršivanje prašine moraju se 
primenjivati odgovarajuće mere.

– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući 
način. Takvi se predmeti moraju 
otkloniti u nepropusnim kesama u 
skladu sa važećim odredbama za 
uklanjanje takvog otpada.

– Prilikom transporta i održavanja uređaja 
usisni otvor treba zatvoriti priključnom 
obujmicom.

� Upozorenje

Sigurnosni uređaji za sprečavanje 
opasnosti moraju se redovno održavati. To 
znači da najmanje jednom godišnje 
proizvođač ili neko stručno lice mora 
proveriti da li je uređaj potpuno sigurnosno-
tehnički ispravan, npr. da li je dobro 
zaptiven, da li je fillter neoštećen kao i da li 
kontrolni elementi ispravno rade.

� Opasnost

Efikasnost filtracije uređaja može se ispitati 
na način koji je specificiran u EN 60 335-2-
69 AA.22.201.2. Ovo ispitivanje mora da se 
obavi najmanje jednom godišnje ili češće 
ako to zahtevaju nacionalni propisi. Ukoliko 
je rezultat ispitivanja negativan, test mora 
da se ponovi sa novim pljosnatim 
naboranim filterom.
Napomena: Industrijski usisivači / 
eliminatori prašine zahtevaju održavanje 
po potrebi, ali najmanje jednom godišnje, 
kada ih eventualno treba popraviti i 
podvrgnuti ispitivanju od strane 
odgovarajućeg stručnjaka (kvalifikacija 
shodno TRGS 519 br. 5.4.3, st. 2). Rezultat 
ispitivanja se mora predočiti na zahtev.

Oprez

Opasnost od oštećenja! Za čišćenje ne 
koristite silikonska sredstva za negu.
– Jednostavne radove održavanja i nege 

možete obavljati sami.
– Spoljašnju površinu uređaja i 

unutrašnju stranu posude trebalo bi 
redovno brisati vlažnom krpom..

� Opasnost

Opasnost od prašine štetne po zdravlje. Za 
vreme izvođenja radova na održavanju 
(npr. zameni filtera) mora se nositi maska 
za zaštitu disajnih organa P2 ili kvalitetnija, 
a uz to i odelo za jednokratnu upotrebu.

Skladištenje

Nega i održavanje
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� Opasnost

Prašinu koja se stvara treba prevoziti u 
posudama nepropusnim za prašinu. 
Presipanje nije dozvoljeno. Otpad sa 
primesama azbesta se mora ukloniti u 
skladu sa propisima i pravilima za 
uklanjanje otpada.

� Upozorenje

Glavni filterski element nemojte više 
koristiti nakon što ga izvadite iz uređaja.
Fiksno ugrađene filtere sme menjati samo 
stručnjak i to isključivo na za to 
predviđenim prikladnim mestima (tzv. 
stanicama za dekontaminaciju).
Kataloški br. pljosnatog naboranog 
filtera: 6.904-242.0
Slika 
 Odvijačem otpustite zavrtanj okrećući 

ga suprotno smeru kazaljke sata.
 Otvorite poklopac filtera.
 Izvadite pljosnati naborani filter.
Slika 
 Po vađenju pljosnatog naboranog filtera 

odmah ga treba umotati u priloženu 
vreću i zatvoriti.
Kataloški br. vreće: 6.277-454.0

 Stari pljosnati naborani filter bacite u 
otpad u hermetički zatvorenoj kesici u 
skladu sa zakonskim odredbama.

 Uklonite nakupljenu prljavštinu na strani 
čistog vazduha.

 Umetnite nov pljosnati naborani filter.
 Zatvorite poklopac filtera tako da se 

čujno uglavi.
 Odvijačem zategnite zavrtanj poklopca 

filtera okrećući ga u smeru kazaljke 
sata.

� Opasnost

Prašinu koja se stvara treba prevoziti u 
posudama nepropusnim za prašinu. 
Presipanje nije dozvoljeno. Otpad sa 
primesama azbesta se mora ukloniti u 
skladu sa propisima i pravilima za 
uklanjanje otpada.

� Opasnost

Posudu za prašinu smeju uklanjati u otpad 
samo obučene osobe.
Slika 
 Zatvorite usisni priključak, vidi pod 

"Mokro usisavanje".
 Odglavite i skinite usisnu glavu.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtersku vreću na 

gore.
Slika 
 Skinite zaštitnu foliju.
 Sigurnosnu filtersku vreću zatvorite 

tako što ćete zalepiti samolepljivi 
jezičak.

 Sigurnosnu filtersku vreću izvucite 
unazad.

Slika 
 Priključni usisni otvor sigurnosne 

filterske vreće zatvorite poklopcem tako 
da ne propušta.

Slika 
 Sigurnosnu filtersku vreću čvrsto 

zatvorite predviđenom vezicom.
 Izvadite sigurnosnu filtersku vreću.
 Unutrašnjost posude prebrišite 

vlažnom krpom.
 Sigurnosnu filtersku vreću bacite u 

otpad u hermetički zatvorenoj kesici u 
skladu sa zakonskim odredbama.

Slika 
 Nataknite novu sigurnosnu filtersku 

vreću.
Slika 
 Prevucite sigurnosnu filtersku vreću 

preko posude.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

Zamena pljosnatog naboranog 
filtera

Zamena sigurnosne filterske vreće
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 Odglavite i skinite usisnu glavu.
 Očistite elektrode četkom.
 Postavite i pričvrstite usisnu glavu.

� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. 
kidanja filtera) morate odmah isključiti 
uređaj. Pre ponovnog puštanja u rad treba 
otkloniti smetnju.

 Proverite utičnicu i osigurač napajanja.
 Proverite strujni kabl, utikač, elektrode i 

utičnicu uređaja.
 Uključite uređaj.

 Ispraznite posudu.

 Isključite uređaj, sačekajte 5 sekundi pa 
ga nakon tih 5 sekundi ponovo uključite.

 Očistite četkom elektrode i prostor 
između njih.

 Odstranite začepljenja iz usisnog 
nastavka, usisne cevi, usisnog creva ili 
pljosnatog naboranog filtera.

 Zamenite sigurnosnu filtersku vreću.
 Ispravno uglavite poklopac filtera.
 Zamenite pljosnati naborani filter.

Slika 
 Proverite odnosno ispravite položaj 

pljosnatog naboranog filtera.
 Zamenite pljosnati naborani filter.

 Očistite četkom elektrode i prostor 
između njih.

 Ako se usisavaju tečnosti koje ne 
provode električnu struju, treba stalno 
proveravati napunjenost.

 Obrtni prekidač namestite na ispravan 
prečnik usisnog creva.

 Zamenite sigurnosnu filtersku vreću čim 
se napuni i snaga usisavanja padne 
ispod minimuma.

 Usisno crevo nije priključeno.

 Obavestite servisnu službu.

 Obavestite servisnu službu.

Na kraju radnog veka uređaj treba ukloniti 
u skladu sa zakonskim odredbama.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

Čišćenje elektroda

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna tubina se isključuje

Nakon pražnjenja posude usisna 
turbina ne može ponovo da se 

pokrene

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Q

Automatsko isključivanje (mokro 
usisavanje) se ne aktivira

Oglašava se sirena

Automatsko čišćenje filtera ne radi

Automatsko čišćenje filtera ne 
može da se isključi

Automatsko čišćenje filtera ne 
može da se uključi

Odlaganje u otpad

Garancija
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– Sme se koristiti samo onaj pribor i oni 
rezervni delovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
rezervni delovi garantuju za to da 
uređaj može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.

– Dodatne informacije o rezervnim 
delovima dobićete pod 
www.kaercher.com u delu Servis 
(Service).

Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

5.957-661

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Pribor i rezervni delovi Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ

Proizvod: Usisivač za mokru i suvu 
prljavštinu

Tip: 1.145-xxx
Odgovarajuće EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Primenjeni nacionalni standardi:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci

NT 45/1 Tact Te H

Napon el. mreže V 220-240

Frekvencija Hz 1~ 50/60

Maks. snaga W 1150

Nominalna snaga W 1000

Zapremina posude l 43

Količina punjenja tečnosti l 30

Maks. protok vazduha m3/h 140

Maks. podpritisak kPa (mbar) 22,0 (220)

Specifikacija priključka električnog alata W 100-2200

Površina pljosnatog naboranog filtera m2 0,6

Stepen zaštite -- IPX4

Klasa zaštite -- I

Priključak usisnog creva (C-DN/C-ID) mm 35

Dužina x širina x visina mm 520 x 380 x 695

Tipična radna težina kg 14,0

Tempteratura okoline °C -10...+40

Relativna vlažnost vazduha % 30-90

Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-69

Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 67

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Vrednost vibracije na ruci m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Strujni kabl H07RN-F 3x1,5 mm2

Br. dela Dužina kabla

EU 6.649-385.0 7,5 m
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ № 5.956-249!

– ɉɪɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚɧɟ ɧɚ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɢ ɧɚ ɍɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɜɴɡɧɢɤɧɚɬ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɚ ɨɛ-
ɫɥɭɠɜɚɳɢɹ ɝɨ ɢ ɡɚ ɞɪɭɝɢ ɥɢɰɚ.

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Зɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, 
ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

Вɧиɦаɧиɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

– Ɍɚɡɢ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɚ ɡɚ ɦɨɤɪɨ ɢ ɫɭɯɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-
ɞɨɜɢ ɢ ɫɬɟɧɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 
ɫɭɯɢ, ɧɟ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɹɟɦɢ, ɨɩɚɫɧɢ ɡɚ 
ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯɨɜɟ ɨɬ ɦɚɲɢɧɢ ɢ ɭɪɟɞɢ 
ɜ ɡɨɧɚ H ɤɥɚɫ ɧɚ ɡɚɩɪɚɲɟɧɨɫɬ 
EN 60 335–2–69.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG . . .1
ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚ-
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Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ
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– ɋɥɟɞ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɚɡɛɟɫɬ. ɢɡɫɦɭɤ-
ɜɚɬɟɥ ɜ ɩɪɟɝɪɚɞɟɧ ɞɢɚɩɚɡɨɧ ɩɨ ɫɦɢ-
ɫɴɥɚ ɧɚ TRGS 519 ɚɡɛɟɫɬɨɜɢɹɬ 
ɢɡɫɦɭɜɚɬɟɥ ɩɨɜɟɱɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ ɬɚɤɚ ɧɚɪɟɱɟɧɢɹ ɛɹɥ ɞɢɚ-
ɩɚɡɨɧ. ɂɡɤɥɸɱɟɧɢɹ ɫɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬ, ɤɨɝɚ-
ɬɨ ɚɡɛɟɫɬɨɜɢɹɬ ɢɡɫɦɭɤɜɚɬɟɥ ɩɪɟɞɢ 
ɬɨɜɚ ɟ ɛɢɥ ɧɚɩɴɥɧɨ ɞɟɤɨɧɬɚɦɢɧɢɪɚɧ 
ɨɬ ɟɤɫɩɟɪɬ ɫɴɝɥɚɫɧɨ TRGS 519 № 2.7 
(ɬ.ɟ. ɧɟ ɫɚɦɨ ɜɴɧɲɧɚɬɚ ɨɛɜɢɜɤɚ, ɚ 
ɫɴɳɨ ɢ ɧɚɩɪ. ɨɯɥɚɠɞɚɳɨɬɨ ɩɨɦɟɳɟ-
ɧɢɟ, ɩɪɢɝɪɚɞɟɧɢɬɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ ɡɚ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɩɪɨɢɡɜ. ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɫɚ-
ɦɢɬɟ ɩɪɨɢɡɜ. ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɢ ɬ.ɧ.) Ɍɨɜɚ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɩɢɲɟ ɢ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɩɢɲɟ 
ɨɬ ɟɤɫɩɟɪɬɚ.

– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɞɟɧ ɡɚ ɩɪɨɮɟɫɢɨɧɚɥɧɚ 
ɭɩɨɬɪɟɛɚ, ɧɚɩɪ. ɜ ɯɨɬɟɥɢ, ɭɱɢɥɢɳɚ, 
ɛɨɥɧɢɰɢ, ɮɚɛɪɢɤɢ, ɦɚɝɚɡɢɧɢ, ɨɮɢɫɢ 
ɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ ɩɨɞ ɧɚɟɦ.

1 ȿɥɟɤɬɪɨɞɢ
2 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɛɨɤɥɭɤ
3 Кɭɤɚ ɧɚ ɤɚɛɟɥɚ
4 ɂɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ, ɪɚɛɨɬɟɧ ɜɴɡ-

ɞɭɯ
5 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɧɚ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ
6 Кɨɥɟɥɨ
7 ɇɚɜɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ, ɜɴɡɞɭɯ ɡɚ ɨɯ-

ɥɚɠɞɚɧɟ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ
8 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɝɥɚɜɚ
9 ȼɨɞɟɳɚ ɪɨɥɤɚ
10 ɋɤɨɛɚ ɡɚ ɜɨɞɟɳɚɬɚ ɪɨɥɤɚ
11 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ
12 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ
13 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɭɮɚ
14 ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ
15 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ
16 ȼɴɪɬɹɳ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟ-

ɧɢɟ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ
17 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɧɨɫɟɧɟ
18 Кɚɩɚɤ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
19 Ȼɨɥɬ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
20 ɋɤɚɥɚ ɧɚ ɧɚɩɪɟɱɧɢ ɫɟɱɟɧɢɹ ɧɚ ɜɫɦɭ-

ɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ
21 Кɨɥɹɧɨ

22 ȼɴɪɬɹɳ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ (ɦɢɧ-ɦɚɤɫ)

23 Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ
24 Кɨɧɬɚɤɬɧɚ ɤɭɬɢɹ
25 Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
26 Ƚɥɚɜɟɧ ɤɥɸɱ
27 ɉɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ
28 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
29 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ
30 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɮɭɝɢ
31 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢ ɬɪɴɛɢ
32 Зɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ
33 Ɍɢɩɨɜɚ ɬɚɛɟɥɤɚ

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
– Ⱥɤɨ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɹ ɜɴɡɞɭɯ ɫɟ ɨɬɜɟɠɞɚ 

ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟɬɨ, ɬɨ ɜ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɟɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɧɚɥɢɱɧɚ ɫɬɟɩɟɧ 
ɡɚ ɨɛɦɹɧɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯ L. Зɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚ-
ɡɹɬ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ ɝɪɚɧɢɱɧɢ ɫɬɨɣɧɨ-
ɫɬɢ, ɜɪɴɳɚɳɢɹɬ ɫɟ ɨɛɪɚɬɧɨ ɨɛɟɦɟɧ 
ɩɨɬɨɤ ɦɨɠɟ ɞɚ ɜɴɡɥɢɡɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 
ɧɚ 50 % ɨɬ ɨɛɟɦɧɢɹ ɩɨɬɨɤ ɧɚ ɩɪɟɫɟɧ 
ɜɴɡɞɭɯ (ɨɛɟɦ ɧɚ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟɬɨ VR x 
ɫɬɟɩɟɧ ɧɚ ɨɛɦɹɧɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯ LW) Ȼɟɡ 
ɨɫɨɛɟɧɢ ɦɟɪɨɩɪɢɹɬɢɹ ɩɨ ɩɪɨɜɟɬɪɹ-
ɜɚɧɟ ɜɚɠɢ: LW=1ɱ–1.

– ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɧɚ ɫɭɛɫɬɚɧɰɢ-
ɢɬɟ, ɡɚ ɤɨɢɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ, 
ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɧɨ ɩɨ ɫɢɝɭɪɧɢɹ ɦɟɬɨɞ ɧɚ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɟɬɢɹ ɦɚɬɟɪɢɚɥ 
ɫɚɦɨ ɨɬ ɨɛɭɱɟɧ ɩɟɪɫɨɧɚɥ.

Еɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ
№ ɡɚ ɩɨɪɴɱ-
ɤɚ

6.904-242.0

Ɍɨɪɛɢɱɤɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢ-
ɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ
№ ɡɚ ɩɨɪɴɱ-
ɤɚ

6.904-264.0

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɫɴɞɴɪɠɚ ɨɩɚɫɟɧ ɡɞɪɚɜɟɬɨ 
ɩɪɚɯ. ɉɪɨɰɟɫɢɬɟ ɧɚ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɢ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ, ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɧɨ ɨɬɫɬɪɚɧɹ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ 
ɧɚ ɩɪɚɯ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɜɴɪɲɜɚɧɢ 
ɫɚɦɨ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɢ, ɧɨɫɟɳɢ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɨ ɡɚɳɢɬɧɨ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ.

– ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚ ɛɟɡ ɩɴɥ-
ɧɚɬɚ ɮɢɥɬɪɚɰɢɨɧɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ.

– ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɢɬɨ ɫɟ ɨɬɧɚɫɹɬ ɤɴɦ ɬɪɟɬɢ-
ɪɚɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɚɡɜɚɬ.

ɍɪɟɞɴɬ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ 2 ɜɢɞɚ ɪɟɠɢɦ:
1 Ɋɟɠɢɦ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɢɧɞɭɫɬɪɢɚɥɟɧ 

ɩɪɚɯ (ɤɨɧɬɚɤɬɴɬ ɧɟ ɟ ɡɚɟɬ)
2 Ɋɟɠɢɦ ɨɛɟɡɩɪɚɲɚɜɚɧɟ (ɤɨɧɬɚɤɬɴɬ ɟ 

ɡɚɟɬ)
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚ-

ɧɟ ɢ ɫɩɨɪɟɞ ɜɢɞɚ ɧɚ ɪɟɠɢɦɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɧɚɛɞɢ ɫ ɞɸɡɚ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɢɥɢ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ ɤɴɦ ɨɛɪɚɡɭɜɚɳɢɹ ɩɪɚɯ 
ɭɪɟɞ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
ɇɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɛɟɡ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɜ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹɬ ɦɨɬɨɪ ɳɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢ 
ɳɟ ɧɚɫɬɴɩɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɨ-
ɪɚɞɢ ɩɨɜɢɲɟɧɢɟ ɧɚ ɪɚɡɩɪɨɫɬɪɚɧɟɧɢɟ-
ɬɨ ɧɚ ɮɢɧ ɩɪɚɯ!

Кɥɚɤɫɨɧɴɬ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɫɤɨɪɨɫɬɬɚ 
ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ ɫɩɚɞɧɟ ɩɨɞ 20 m/s.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Кɥɚɤɫɨɧɴɬ ɪɟɚɝɢɪɚ ɧɚ ɜɚɤɭɭɦ.
 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɫ ɜɴɪɬɹɳɨ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ 

ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɫɟɱɟɧɢɟ 
ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.

ɉɪɟɡ ɡɚɡɟɦɟɧɢɹ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɟɧ ɳɭ-
ɰɟɪ ɫɟ ɨɬɜɟɠɞɚɬ ɫɬɚɬɢɱɧɢɬɟ ɡɚɪɹɞɢ. ɉɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɜɹɬ ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟ-
ɬɨ ɧɚ ɢɫɤɪɢ ɢ ɬɨɤɨɜɢ ɭɞɚɪɢ ɫ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢ ɩɪɨɜɨɞɢɦɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɨɩɰɢɹ).

– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɨɛɟɡ-
ɨɩɚɫɢɬɟɥɟɧ ɮɢɥɬɴɪ ɫɴɫ ɡɚɬɜɚɪɹɳ ɤɚ-
ɩɚɤ.
№ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ Ɍɨɪɛɢɱɤɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨ-
ɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ: 6.904-264.0, 5 
ɛɪɨɹ)

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:ɋ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɜɫɦɭɤ-
ɜɚɬ ɜɫɢɱɤɢ ɜɢɞɨɜɟ ɩɪɚɯ ɞɨ ɤɥɚɫ ɧɚ ɡɚɩɪɚ-
ɲɟɧɨɫɬ H. ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɡɚ 
ɫɴɛɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯɚ (№ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ ɜɢɠ 
„Ɏɢɥɬɴɪɧɢ ɫɢɫɬɟɦɢ“) ɫɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɫɴ-
ɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɢɧɞɭɫ-
ɬɪɢɚɥɧɚ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ 
ɢɥɢ ɡɚ ɨɛɟɡɩɪɚɲɢɬɟɥ ɜ ɫɦɟɧɹɳ ɦɹɫɬɨɬɨ 
ɫɢ ɪɟɠɢɦ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɫɭɯ, ɧɟ ɜɴɡ-
ɩɥɚɦɟɧɢɦ ɩɪɚɯ ɫɴɫ MAK-ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ.
– ɇɟɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ ɩɥɨɫɤɢ ɮɢɥɬɪɢ ɦɨ-

ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɬ ɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢ-
ɪɚɬ ɫɚɦɨ ɜ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ (ɤɚɲɨɧ).

Ɏɢɝɭɪɚ 
– Ʌɚɦɟɥɢɬɟ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɟ 

ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚɬ ɩɪɢ ɦɨɧɬɚɠɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɩɥɨɫɤɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪ ɢ 
ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥ-
ɬɴɪ ɧɢɤɨɝɚ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹ-
ɜɚɬ.

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

 ɉɪɢ ɧɭɠɞɚ ɨɬɥɟɩɟɬɟ ɥɟɩɟɧɤɚɬɚ ɧɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹ ɟɡɢɤ ɧɚ ɫɬɪɚɧɚɬɚ ɨɬ 
ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɹ ɥɢɫɬ ɫ ɥɟɩɟɧɤɢ ɢ ɹ ɡɚ-
ɥɟɩɟɬɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜɴɪɯɭ ɧɟɦɫɤɢɹ 
ɬɟɤɫɬ.

Кɥɚɤɫɨɧ

Аɧɬɢɫɬɚɬɢɱɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ

ɋɭɯɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ
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 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢ 
ɢ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɨɫɬɚɜɹɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨ-

ɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɇɚɯɥɭɡɜɚɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨ-

ɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɢ 

ɞɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɉɪɢ ɦɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɨɟɦɚ ɡɚɫɬɪɚɲɚɜɚɳ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɢɜɢɰɚɬɚ ɫ ɱɟɬɤɢ.
 Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɝɭɦɟɧɢɬɟ ɮɚɫɤɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɬɪɭɤɬɭɪɢɪɚɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ 
ɝɭɦɟɧɢɬɟ ɮɚɫɤɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɨɱɢ ɧɚɜɴɧ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨ-

ɫɬɚɜɢ ɫɴɜɫɟɦ ɬɨɱɧɨ ɜ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ.

 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ ɞɚ ɫɟ ɩɴɪ-
ɧɟ ɞɨ ɤɪɚɣ.

 ɂɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ 
ɞɨɛɪɟ ɫɴɫ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɧɚɞɹɫɧɨ ɧɚ ɩɪɢ-
ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɍɨɱɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɚɫɜɚɧɟ ɟ ɩɪɟɞ-
ɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɡɚɞɚɞɟɧɚ ɨɬ "ɛɚɣɨɧɟɬɧɢɹ ɡɚ-
ɬɜɨɪ".

 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢ 
ɢ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɜɚɧɟ ɧɚɝɨɪɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ 

ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɧɨɬɨ ɮɨɥɢɨ.
 Ɍɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ 

ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ ɫɴɫ ɫɚɦɨɡɚ-
ɥɟɩɜɚɳɚ ɩɥɚɧɤɚ.

 Ɍɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɧɚɡɚɞ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɉɬɜɨɪɴɬ ɧɚ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 

ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ ɞɨɛɪɟ ɫɴɫ ɡɚ-
ɬɜɚɪɹɳ ɤɚɩɚɤ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɞɨɛɪɟ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɚɬɚ 

ɮɢɥɬɴɪɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɫ ɩɨɫɬɚɜɟɧɚɬɚ 
ɜɪɴɡɤɚ ɧɚ ɤɚɛɟɥ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɚɬɚ ɮɢɥɬɴɪ-
ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ.

 Ɉɬɜɴɬɪɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɫ 
ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

 ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɚɬɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɚ ɮɢɥ-
ɬɴɪɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɜ ɩɪɚɯɨ-
ɧɟɩɪɨɩɭɫɤɚɟɦɚ ɡɚɬɜɨɪɟɧɚ ɬɨɪɛɚ, 
ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ.

 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɢ 
ɞɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ.

– ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɤɪɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚ-
ɧɢɹ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɚɬɚ ɮɢɥɬɴɪɧɚ 
ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɜɢɧɚɝɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɹɜɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɢɤɨɝɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
– ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɤɪɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚ-

ɧɢɹ ɫ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɦɟɤɚ ɦɟɛɟɥ ɢɥɢ ɮɭ-
ɝɢ, ɪɟɫɩ. ɤɨɝɚɬɨ ɩɪɟɞɢɦɧɨ ɫɟ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɴɞ, ɫɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ "Ⱥɜɬɨɦɚ-
ɬɢɱɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ".

Ɇɨɧɬɚɠ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ

Ɇɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɇɨɧɬɚɠ ɝɭɦɟɧ ɨɜɚɥ

Зɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨ-
ɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ

Ɉɛɳɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ
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– ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɤɫ. ɧɢɜɨ ɧɚ ɬɟɱ-
ɧɨɫɬɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ.

– ɉɪɢ ɧɟ ɩɪɨɜɨɞɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬ (ɧɚɩɪ. 
ɟɦɭɥɫɢɹ ɩɪɢ ɩɪɨɛɢɜɚɧɟ, ɦɚɫɥɚ ɢ 
ɦɚɡɧɢɧɢ) ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɪɢ 
ɩɴɥɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ. ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚ-
ɩɴɥɜɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ 
ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ ɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɪɚɡɜɚ ɫɜɨɟɜɪɟɦɟɧɧɨ.

– ɋɥɟɞ ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɤɪɨɬɨ ɢɡ-
ɫɦɭɤɜɚɧɟ: ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥ-
ɬɴɪ ɫ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɫ 
ɱɟɬɤɚ. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɥɚɠ-
ɧɚ ɤɴɪɩɚ ɢ ɝɨ ɩɨɞɫɭɲɟɬɟ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫɴɫ 
ɫɢɫɬɟɦɚ ɫ ɤɥɢɩ. Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɬ 
ɜɫɢɱɤɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ C-35/C-DN-35.

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ.

 ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɤɴɦ ɝɥɚɜɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ.

 Ɇɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ (ɦɢɧ-ɦɚɤɫ) 
ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɨɬ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɫɟ ɪɟɝɭɥɚ-
ɬɨɪ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Щɟɩɫɟɥɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɫɚɦɨ ɡɚ ɞɢ-
ɪɟɤɬɧɨ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɢɧ-
ɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɤɴɦ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚɬɚ. 
Вɫɹɤɚ ɞɪɭɝɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɳɟɩɫɟɥɚ ɟ ɧɟ-
ɞɨɩɭɫɬɢɦɚ.
 Щɟɩɫɟɥɚ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ ɢɧɫɬɪɭ-

ɦɟɧɬ ɞɚ ɫɟ ɩɴɯɧɟ ɜ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚɬɚ.
 ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɤɴɦ ɝɥɚɜɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-

ɜɚɱ.

Кɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɫɜɟɬɢ, ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱ-
ɤɚɬɚ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ ɜ ɪɟɠɢɦ Standby.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚɬɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ 
ɢ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɫ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚɬɚ ɢɦɚ ɡɚɛɚɜɹ-
ɧɟ ɩɪɢ ɩɨɬɟɝɥɹɧɟ ɞɨ 0,5 ɫɟɤɭɧɞɢ ɢ ɩɨɫ-
ɥɟɞɜɚɳ ɯɨɞ ɨɬ ɞɨ 15 ɫɟɤɭɧɞɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Кɨɧɫɭɦɢɪɚɧɚɬɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɜɢɠɬɟ ɜ 
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ ɞɚ ɫɟ 

ɚɞɚɩɬɢɪɚ ɤɴɦ ɢɡɜɨɞɚ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɢɡɜɢɬɚɬɚ ɱɚɫɬ ɧɚ ɫɦɭ-

ɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.
 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ ɞɚ ɫɟ ɦɚɧ-

ɬɢɪɚ ɧɚ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɦɭɮɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞ-

ɜɴɪɠɟ ɤɴɦ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɋɚɡɥɢɱɧɢɬɟ ɧɚɩɪɟɱɧɢ ɫɟɱɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɫɚ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɢ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɴɳɟɫɬɜɢ ɚɞɚɩɬɚɰɢɹ ɧɚ 
ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɬɟ ɫɟɱɟɧɢɹ ɧɚ ɨɛɪɚ-
ɛɨɬɜɚɳɢɬɟ ɭɪɟɞɢ.
 ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɦɢɧɢɦɚɥɧɢɹ ɨɛɟɦɟɧ ɩɨ-

ɬɨɤ ɨɬ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɧɚ-
ɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ 
ɦɚɪɤɭɱ.

ɋɤɚɥɚɬɚ ɩɨɤɚɡɜɚ ɧɚɩɪɟɱɧɨɬɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зɚ ɪɚɛɨɬɚ ɤɚɬɨ ɨɛɟɡɩɪɚɲɢɬɟɥ 
ɜ ɫɦɟɧɹɳ ɦɹɫɬɨɬɨ ɫɢ ɪɟɠɢɦ (ɭɪɟɞ ɡɚ ɨɛ-
ɪɚɛɨɬɤɚ ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɧɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɬɟɥɹ) ɦɨɧ-
ɬɢɪɚɧɢɹɬ ɤɨɧɬɪɨɥ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɴɝɥɚɫɭɜɚ ɫ ɩɨɞɜɴɪɡɚɧɢɹ ɭɪɟɞ ɡɚ ɨɛɪɚ-
ɛɨɬɤɚ (ɫɴɡɞɚɜɚɳ ɩɪɚɯɚ). Ɍɨɜɚ ɨɡɧɚɱɚɜɚ, 
ɱɟ ɩɪɢ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɧɟ ɧɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɹ ɡɚ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɦɢɧɢɦɚɥɟɧ ɨɛɟɦɟɧ ɩɨɬɨɤ ɨɬ 
20 ɦ/ɫɟɤ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ 
ɩɪɟɞɭɩɪɟɞɟɧ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚɧɧɢɬɟ ɡɚ ɦɢɧɢɦɚɥɧɢɹ ɨɛɟ-
ɦɟɧ ɩɨɬɨɤ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɜɚɤɭɭɦɚ ɫɟ 
ɧɚɦɢɪɚɬ ɧɚ ɬɢɩɨɜɚɬɚ ɬɚɛɟɥɤɚ.

ȼɪɴɡɤɚ ɫ ɤɥɢɩ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ
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ɍɪɟɞɴɬ ɪɚɡɩɨɥɚɝɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥ-
ɬɴɪɚ ɨɬ ɧɨɜ ɜɢɞ, ɨɫɨɛɟɧɨ ɟɮɢɤɚɫɧɨ ɩɪɢ 
ɮɢɧ ɩɪɚɯ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɫɟ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 15 ɫɟ-
ɤɭɧɞɢ ɨɬ ɜɴɡɞɭɲɟɧ ɩɨɬɨɤ (ɩɭɥɫɢɪɚɳ 
ɲɭɦ).
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɟ ɜɤɥɸɱɟɧɨ ɮɚɛɪɢɱɧɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨ/ɜɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴ-
ɪɚ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧ ɭɪɟɞ.
– ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ:
 Зɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɲɚɥɬɟɪɚ. Кɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ 

ɥɚɦɩɚ ɜ ɲɚɥɬɟɪɚ ɢɡɝɚɫɜɚ.
– ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ:
 Ɉɬɧɨɜɨ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɲɚɥɬɟɪɚ. Кɨɧ-

ɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɜ ɲɚɥɬɟɪɚ ɫɜɟɬɢ ɡɟ-
ɥɟɧɨ.

 ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɝɥɚɜɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.

 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
 ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬɜɴɬɪɟ ɢ ɨɬɜɴɧ 

ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɢ ɢɡɬɪɢɜɚɧɟ 
ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɢ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɤɚ-

ɛɟɥ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɬ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ 
ɮɢɝɭɪɚɬɚ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚ ɜ ɫɭɯɨ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɟ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɤɨɦ-
ɩɟɬɟɧɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

Вɧиɦаɧиɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɩɨɝɪɢɠɟɬɟ ɡɚ 
ɡɞɪɚɜɨ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ.
ɋɥɟɞɧɢɬɟ ɦɟɪɤɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟ-
ɦɚɬ ɡɚ ɛɟɡɩɪɚɲɟɧ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ:
 Ɇɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɫ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-

ɧɨɫɬɢɬɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɜ ɞɨɫɬɚɜɟɧɚɬɚ 
ɫ ɭɪɟɞɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɚ ɬɨɪɛɚ. Зɚɬɜɚɪɹ-
ɧɟ ɧɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɚɬɚ ɬɨɪɛɚ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ, ɜɢ-
ɠɬɟ Ɇɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ.

 ɋɜɚɥɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɫ ɩɨ-
ɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɨɬ ɞɴɪɠɚɱɚ. Зɚ ɧɨɫɟɧɟ 
ɯɜɚɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɞɪɴɠɤɚɬɚ ɡɚ ɧɨɫɟɧɟ 
ɢ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ.

 ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

Вɧиɦаɧиɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ 
ɫɚɦɨ ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɳɢɬɟ ɩɪɚɯ ɦɚɲɢɧɢ ɫɚ ɩɪɟɞ-
ɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɡɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹ-
ɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɨ 
ɫɦɢɫɴɥɚ ɧɚ Ɏɟɞɟɪɚɥɧɨɬɨ ɫɞɪɭɠɟɧɢɟ ɡɚ 
ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɜ ɡɞɪɚɜɟɨɩɚɡɜɚɧɟɬɨ ɢ ɡɚ-
ɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɢɬɟ A1.

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɥɟɞ ɜɫɹɤɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
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– Зɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢ-
ɬɟɥɹ ɭɪɟɞɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɝɥɨɛɢ, ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɞɴɪɠɚ, ɞɨɤɨɥ-
ɤɨɬɨ ɬɨɜɚ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɢ 
ɛɟɡ ɬɨɜɚ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ 
ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɢ ɞɪɭɝɢ 
ɥɢɰɚ. ɉɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ ɦɟɪɨ-
ɩɪɢɹɬɢɹ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɬɪɨɜɢɬɟ ɩɪɟɞɢ ɪɚɡɝɥɨɛɹɜɚɧɟɬɨ. ɉɨ-
ɝɪɢɠɟɬɟ ɫɟ ɡɚ ɮɢɥɬɪɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɭ-
ɞɢɬɟɥɧɨɬɨ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɬɪɨɜɢɬɟ 
ɧɚ ɦɟɫɬɨɬɨ, ɤɴɞɟɬɨ ɫɟ ɪɚɡɝɥɨɛɹɜɚ 
ɭɪɟɞɚ, ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢɬɟ 
ɩɪɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚɳɢ-
ɬɚ ɧɚ ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ.

– Ɉɬɪɨɜɢɬɟ ɨɬ ɜɴɧɲɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ ɩɨ ɦɟɬɨɞɚ ɧɚ ɢɡ-
ɫɦɭɤɜɚɧɟ ɢ ɢɡɛɴɪɫɜɚɧɟ ɞɨ ɫɭɯɨ, ɢɥɢ 
ɫɟ ɬɪɟɬɢɪɚɬ ɫ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, 
ɩɪɟɞɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɧɟɫɚɬ ɨɬ ɨɩɚɫɧɚɬɚ ɨɛ-
ɥɚɫɬ. ȼɫɢɱɤɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɝɥɟɠɞɚɬ ɤɚɬɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢ, ɤɨ-
ɝɚɬɨ ɫɟ ɢɡɧɟɫɚɬ ɨɬ ɨɩɚɫɧɚɬɚ ɨɛɥɚɫɬ. 
Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɪɟɞɩɪɢɟɬɢ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɦɟɪɤɢ ɡɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚɧɟ ɧɚ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯɚ.

– ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɞɟɣɧɨɫɬɢɬɟ ɩɨ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɢ ɩɨɩɪɚɜɤɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɯɜɴɪɥɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɦɨɝɥɢ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɨ-
ɱɢɫɬɟɧɢ ɡɚɞɨɜɨɥɢɬɟɥɧɨ. Ɍɚɤɢɜɚ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ ɜ 
ɧɟɩɪɨɩɭɫɤɥɢɜɢ ɬɨɪɛɢ, ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ ɫ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɚɤɢɜɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

– ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɨɬɜɨɪ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɚɪɹ 
ɫɴɫ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɭɮɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɡɚ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɨɞɞɴɪɠɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ. Ɍɨɜɚ ɨɡɧɚɱɚɜɚ, ɱɟ 
ɦɢɧɢɦɭɦ ɜɟɞɧɴɠ ɝɨɞɢɲɧɨ ɬɟɯɧɢɤɚɬɚ 
ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɧɚ ɬɹɯɧɚɬɚ ɮɭɧɤɰɢɹ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹ ɢɥɢ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɨ ɨɬ ɧɟɝɨ ɥɢɰɟ, 
ɧɚɩɪ. ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, ɭɜ-
ɪɟɠɞɚɧɢɹ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ, ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ 
ɤɨɧɬɪɨɥɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Еɮɢɤɚɫɧɚɬɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɮɢɥɬɪɚɰɢɹɬɚ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɫ ɬɟɫɬɨɜɢ 
ɦɟɬɨɞɢ, ɫɩɟɰɢɮɢɰɢɪɚɧɢ ɤɚɤɬɨ ɜ 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Ɍɚɡɢ ɩɪɨ-
ɜɟɪɤɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 
ɟɠɟɝɨɞɧɨ ɢɥɢ ɩɨ-ɱɟɫɬɨ, ɚɤɨ ɬɨɜɚ ɟ ɡɚ-
ɥɨɠɟɧɨ ɜ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ. 
ɉɪɢ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɟɧ ɪɟɡɭɥɬɚɬ ɨɬ ɩɪɨ-
ɜɟɪɤɚɬɚ ɬɟɫɬɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɜɬɨɪɢ ɫ ɧɨɜ 
ɩɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:ɂɧɞɭɫɬɪɢɚɥɧɢɬɟ ɩɪɚɯɨɫɦɭ-
ɤɚɱɤɢ/Ɉɛɟɡɩɪɚɲɢɬɟɥɢ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯ., ɧɨ ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ ɜɟɞɧɴɠ ɝɨɞɢɲɧɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɥɚɝɚɬ 
ɧɚ ɬɟɤɭɳɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯ. ɞɚ ɫɟ 
ɪɟɦɨɧɬɢɪɚɬ ɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɨɬ ɟɤɫ-
ɩɟɪɬ (ɤɜɚɥɢɮɢɤɚɰɢɹ ɫɴɝɥ. TRGS 519 № 
5.4.3, ɚɛɡ. 2). Ɋɟɡɭɥɬɚɬɴɬ ɨɬ ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ 
ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɹ ɩɪɢ ɩɨɢɫɤɜɚɧɟ.

Вɧиɦаɧиɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Зɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɧɟ ɧɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɡɚ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ, ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɫɢɥɢɤɨɧ.
– Ɉɛɢɱɚɣɧɢɬɟ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ-

ɬɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɢɡɜɴɪɲɢɬɟ ɢ ɫɚɦɢ.
– ɉɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɜɴɬɪɟɲɧɚ-

ɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪ-
ɩɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɩɨɪɚɞɢ ɨɩɚɫɟɧ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ 
ɩɪɚɯ. ɉɪɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ 
(ɧɚɩɪ. ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪ) ɞɚ ɫɟ ɧɨɫɢ ɪɟ-
ɫɩɢɪɚɬɨɪ P2 ɢɥɢ ɫ ɩɨ-ɜɢɫɨɤɨ ɤɚɱɟɫɬɜɨ 
ɢ ɨɛɥɟɤɥɨ ɡɚ ɟɞɧɨɤɪɚɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɉɨɥɭɱɢɥɢɹɬ ɫɟ ɩɪɚɯ ɞɚ ɫɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢ-
ɪɚ ɜ ɩɪɚɯɨɧɟɩɪɨɩɭɫɤɥɢɜɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢ. 
ɇɟ ɫɟ ɞɨɩɭɫɤɚ ɩɪɟɫɢɩɜɚɧɟ. Ɉɬɫɬɪɚɧɹ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɚɡɛɟɫɬ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ 
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɢ ɩɪɚɜɢɥɚɬɚ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧиɟ
ɋɥɟɞ ɫɜɚɥɹɧɟ ɨɬ ɭɪɟɞɚ ɩɨɜɟɱɟ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɝɥɚɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬ.
ȼɝɪɚɞɟɧɢɬɟ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɮɢɥɬɪɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ ɨɬ ɟɤɫɩɟɪɬɢ ɫɚɦɨ ɧ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ 
ɦɟɫɬɚ (ɧɚɩɪ. ɬɚɤɚ ɧɟɪɟɱɟɧɢɬɟ ɫɬɚɧɰɢɢ ɡɚ 
ɞɟɤɨɧɬɚɦɢɧɚɰɢɹ).
№ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ ɉɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ: 6.904-
242.0
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɜɢɧɬɚ ɫ ɨɬɜɟɪɬɤɚ ɩɨ ɩɨɫɨ-

ɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ 
ɢ ɪɚɡɜɢɣɬɟ.

 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ.
 ɋɜɚɥɟɬɟ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢ ɫɜɚɥɹɧɟɬɨ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ 

ɜɟɞɧɚɝɚ ɝɨ ɨɛɜɢɣɬɟ ɫ ɞɨɫɬɚɜɟɧɚɬɚ ɡɚ-
ɟɞɧɨ ɫ ɧɟɝɨ ɬɨɪɛɚ ɢ ɝɨ ɡɚɬɜɨɪɟɬɟ.
№ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ Ɍɨɪɛɢɱɤɚ: 6.277-
454.0

 ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹ  ɩɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɟɬɟ ɜ ɩɪɚɯɨɧɟɩɪɨɩɭɫɤɚɟɦɚ ɡɚɬɜɨɪɟ-
ɧɚ ɬɨɪɛɚ, ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ 
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ.

 ɂɡɩɚɞɧɚɥɚɬɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ 
ɨɬɤɴɦ ɫɬɪɚɧɚɬɚ ɡɚ ɱɢɫɬ ɜɴɡɞɭɯ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɨɜ ɩɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ.
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ, ɬɪɹɛ-

ɜɚ ɞɚ ɫɟ ɱɭɟ ɮɢɤɫɢɪɚɧɟɬɨ.
 Зɚɬɟɝɧɟɬɟ ɛɨɥɬɚ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴ-

ɪɚ ɫ ɨɬɜɟɪɬɤɚ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢ-
ɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɉɨɥɭɱɢɥɢɹɬ ɫɟ ɩɪɚɯ ɞɚ ɫɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢ-
ɪɚ ɜ ɩɪɚɯɨɧɟɩɪɨɩɭɫɤɥɢɜɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢ. 
ɇɟ ɫɟ ɞɨɩɭɫɤɚ ɩɪɟɫɢɩɜɚɧɟ. Ɉɬɫɬɪɚɧɹ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɚɡɛɟɫɬ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ 
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɢ ɩɪɚɜɢɥɚɬɚ ɡɚ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɫɴ-
ɛɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɢ 
ɫɚɦɨ ɨɬ ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɢ ɥɢɰɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ, ɜɢ-

ɠɬɟ Ɇɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ.
 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢ 

ɢ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɜɚɧɟ ɧɚɝɨɪɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ 

ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɧɨɬɨ ɮɨɥɢɨ.
 Ɍɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ 

ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ ɫɴɫ ɫɚɦɨɡɚ-
ɥɟɩɜɚɳɚ ɩɥɚɧɤɚ.

 Ɍɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɧɚɡɚɞ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɉɬɜɨɪɴɬ ɧɚ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 

ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ ɞɨɛɪɟ ɫɴɫ ɡɚ-
ɬɜɚɪɹɳ ɤɚɩɚɤ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɞɨɛɪɟ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɚɬɚ 

ɮɢɥɬɴɪɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɫ ɩɨɫɬɚɜɟɧɚɬɚ 
ɜɪɴɡɤɚ ɧɚ ɤɚɛɟɥ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɚɬɚ ɮɢɥɬɴɪ-
ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ.

 Ɉɬɜɴɬɪɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɫ 
ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

 ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɚɬɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɚ ɮɢɥ-
ɬɴɪɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɜ ɩɪɚɯɨ-
ɧɟɩɪɨɩɭɫɤɚɟɦɚ ɡɚɬɜɨɪɟɧɚ ɬɨɪɛɚ, 
ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɋɦɟɧɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ 
ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ
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Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɨɜɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨ-

ɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɇɚɯɥɭɡɜɚɧɟ ɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨ-

ɩɚɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɢ 

ɞɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ.

 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢ 
ɢ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɫ ɱɟɬɤɚ.
 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɢ 

ɞɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɜɴɡɧɢɤɧɟ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ 
(ɧɚɩɪ. ɫɱɭɩɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ), ɭɪɟɞɴɬ 
ɜɟɞɧɚɝɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ. ɉɪɟɞɢ 
ɩɨɜɬɨɪɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɬɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ 
ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɤɚɛɟɥ, ɦɪɟɠɨ-
ɜɢɹ ɳɟɩɫɟɥ, ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɢ ɤɨɧɬɚɤɬɚ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɴɬ.

 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɚ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɱɚɤɚ 5 
ɫɟɤɭɧɞɢ, ɫɥɟɞ 5 ɫɟɤɭɧɞɢ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ 
ɨɬɧɨɜɨ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɢ ɦɟɠɞɢɧɧɨ-
ɬɨ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɨ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɫ 
ɱɟɬɤɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɬ ɡɚɩɭɲɜɚɧɢɹɬɚ ɨɬ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɞɸɡɚ, ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ, ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɢɥɢ ɩɥɨ-
ɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

 ɋɦɟɧɟɬɟ ɬɨɪɛɢɱɤɚɬɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢ-
ɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

 Ɏɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥ-
ɬɴɪɚ.

 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ/ɤɨɪɢɝɢɪɚɣɬɟ ɤɨɪɟɤɬɧɨɬɨ 

ɦɨɧɬɚɠɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ.

 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɢ ɦɟɠɞɢɧɧɨ-
ɬɨ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɨ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɫ 
ɱɟɬɤɚ.

 ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ ɩɪɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢ ɧɟɩɪɨɜɨɞɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚ ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ.

 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɫ ɜɴɪɬɹɳɨ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɫɟɱɟɧɢɟ 
ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.

 ɉɪɢ ɧɚɩɴɥɧɟɧɚ ɬɨɪɛɢɱɤɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚ-
ɫɢɬɟɥɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɢ ɫɩɚɞɚɧɟ ɧɚ ɦɢɧɢ-
ɦɚɥɧɢɹ ɨɛɟɦɟɧ ɬɨɤ ɬɨɣ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɫɦɟɧɟɧ.

 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ ɧɟ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧ.

 ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

 ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ȼɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ

ȼɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ ɩɨɬɟɝɥɹ 
ɨɬɧɨɜɨ ɫɥɟɞ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ 

ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɢɥɚ ɧɚɦɚɥɹɜɚ

ɂɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɳɚɬɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɤɚ 
(ɦɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ) ɧɟ ɪɟɚɝɢɪɚ

ȼɤɥɸɱɜɚ ɫɟ ɤɥɚɤɫɨɧ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ

Q
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ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɜ ɤɪɚɹ 
ɧɚ ɫɪɨɤɚ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ.

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ 
ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢ-
ɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ 
ɛɟɥɟɠɤɚ.

– Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɩɨɡɜɨɥɟɧɢ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ. Ɉɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɨɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɞɚɜɚɬ 
ɝɚɪɚɧɰɢɹ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɢɝɭɪɧɨ ɢ ɛɟɡ ɩɨɜɪɟɞɢ.

– ɋɩɢɫɴɤ ɧɚ ɧɚɣ-ɱɟɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɜ ɤɪɚɹ 
ɧɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

– Ⱦɪɭɝɢ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨɬɧɨɫɧɨ ɪɟɡɟɪɜ-
ɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɩɨɥɭɱɢɬɟ ɧɚ 
www.kaercher.com ɜ ɨɛɥɚɫɬ ɋɟɪɜɢɡ.

ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ 
ɧɚ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿɈ. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ 
ɦɚɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ 
ɧɚɫ, ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚɥɢɞ-
ɧɨɫɬ.

5.957-661

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2013/03/01

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɧɚ ЕɈ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɡɚ ɜɥɚɠɧɨ 
ɢ ɫɭɯɨ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɍɢɩ: 1.145-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ЕɈ:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/ȿɈ
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ɉɪɢɥɨɠɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

NT 45/1 Tact Te H

ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ V 220-240

Чɟɫɬɨɬɚ Hz 1~ 50/60

Ɇɚɤɫ. ɦɨɳɧɨɫɬ W 1150

ɇɨɦɢɧɚɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ W 1000

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ l 43

ɇɢɜɨ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ l 30

Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɴɡɞɭɯ (ɦɚɤɫ.) m3/h 140

ȼɚɤɭɭɦ (ɦɚɤɫ.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Кɨɧɫɭɦɢɪɚɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɢ

W 100-2200

ɉɨɜɴɪɯɧɨɫɬ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ m2 0,6

ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IPX4

Кɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ -- I

ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (C-DN/C-ID) mm 35

Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ mm 520 x 380 x 695

Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ kg 14,0

Ɉɤɨɥɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C -10...+40

Ɉɬɧɨɫɢɬɟɥɧɚ ɜɥɚɠɧɨɫɬ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ % 30-90

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-69

ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 67

ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 1

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – 
ɪɴɤɚɬɚ

m/s2 <2,5

ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K m/s2 0,2

Зɚɯɪɚɧɜɚɳ 
ɤɚɛɟɥ

H07RN-F 3x1,5 mm2

Чɚɫɬ № Ⱦɴɥɠɢɧɚ ɧɚ 
ɤɚɛɟɥɚ

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele 
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.956-
249!

– Kasutusjuhendi ja ohutuseeskirjade ei-
ramine võib põhjustada seadme rikkeid 
ja ohtu kasutaja ning teiste isikute 
jaoks.

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

� Oht

Vahetult ähvardava ohu puhul, mis toob 
kaasa raskeid kehavigastusi või surma.

� Hoiatus

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada raskeid kehavigastusi või sur-
ma.

Ettevaatust

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada kergeid vigastusi või materiaal-
set kahju.

– See imur on ette nähtud põranda- ja 
seinapindade märjalt ja kuivalt puhasta-
miseks.

– Käesolev seade sobib kuivade, tuleo-
hutute, tervist kahjustavate tolmude 
imemiseks masinatest ja seadmetest; 
tolmuklass M EN 60 335–2–69 põhjal.

Sisukord

Keskkonnakaitse  . . . . . . . . ET . . .1
Kasutusjuhendis olevad süm-
bolid . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .1
Sihipärane kasutamine. . . . ET . . .1
Seadme elemendid  . . . . . . ET . . .2
Seadmel olevad sümbolid  . ET . . .2
Ohutusalased märkused  . . ET . . .2
Kasutuselevõtt . . . . . . . . . . ET . . .3
Käsitsemine . . . . . . . . . . . . ET . . .4
Transport  . . . . . . . . . . . . . . ET . . .5
Hoiulepanek . . . . . . . . . . . . ET . . .5
Korrashoid ja tehnohooldus ET . . .5
Abi häirete korral  . . . . . . . . ET . . .7
Kasutuselt kõrvaldamine  . . ET . . .8
Garantii. . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .8
Lisavarustus ja varuosad . . ET . . .8
EÜ vastavusdeklaratsioon . ET . . .9
Tehnilised andmed . . . . . . . ET . .10

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi 
hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Kasutusjuhendis olevad 
sümbolid

Sihipärane kasutamine
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– Pärast asbestiimuri kasutamist eralda-
tud alas vastavalt TRGS 519 mõttele ei 
tohi asbestiimurit enam niinimetatud 
"valges alas" kasutada. Erandid on lu-
batud ainult siis, kui asbestiimur on eel-
nevalt vastavalt TRGS 519 nr. 2.7 
asjatundja poolt täielikult saastumisest 
puhastatud (st mitte ainult väline kest, 
vaid ka nt jahutusruum, elektriseadme-
te paigaldusruumid, elektriseadmed ise 
jne). Asjatundja peab selle kirjalikult fik-
seerima ja allkirjastama.

– Käesolev seade sobib professionaal-
seks kasutuseks, nt hotellides, kooli-
des, haiglates, vabrikutes, poodides, 
büroodes ja rendifirmades.

1 Elektroodid
2 Imemisvoolik
3 Kaablikonks
4 Õhu väljumisava, tööõhk
5 Imipea lukustus
6 Ratas
7 Õhu sisenemisava, mootori jahutusõhk
8 Imipea
9 Juhtratas
10 Juhtrullikute põiklatt
11 Mustusemahuti
12 Imitutsid
13 Ühendusmuhv
14 Põrandadüüs
15 Imitoru
16 Imivooliku ristlõike pöördlüliti
17 Kandekäepide
18 Filtrikate
19 Filtrikatte kruvi
20 Imivooliku ristlõike skaala
21 Põlv
22 Imivõimsuse pöördregulaator (min-maks.)
23 Märgutuli
24 Pistikupesa
25 Automaatne filtripuhastus
26 Pealüliti
27 Madalvoltfilter
28 Filtri puhastamine

29 Põrandaotsaku hoidik
30 Vuugiotsaku hoidik
31 Imitorude hoidik
32 Võrgukaabel
33 Tüübisilt

� Oht

– Kui heitõhk juhitakse ruumi tagasi, peab 
ruumi õhuvahetusnäitajaga L olema pii-
sav. Nõutavatest piirväärtustest kinnipi-
damiseks võib tagasi juhitava õhu 
voolumaht olla maksimaalselt 50% 
värske õhu voolumahust (ruumi ruuma-
la VR x õhuvahetusnäitaja LW). Ilma eri-
liste õhutusmeetmeteta kehtib: LW=1h–1.

– Seadet ning materjale, mille jaoks seda 
kasutatakse (kaasa arvatud kogutud 
materjali turvaline kõrvaldamine) tohib 
käidelda ainult koolitatud personal.

– Käesolev seade sisaldab tervist kahjus-
tavat tolmu. Tühjendus- ja hooldusme-
netlusi k.a. tolmu kogumismaguti 
utiliseerimist tohivad teostada vaid vas-
tavat kaitsevarustust kandvad spetsia-
listid.

– Ärge kasutage seadet ilma täieliku filt-
reerimissüsteemita.

– Järgida tuleb kohaldatavaid ohutusees-
kirju, mis puudutavad käideldavaid ma-
terjale.

Seadme elemendid

Seadmel olevad sümbolid

Madalvoltfilter

Tellimisnr. 6.904-242.0

Turvafiltrkott

Tellimisnr. 6.904-264.0

Ohutusalased märkused
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Seade toetab kahte tööviisi:
1 tööstustolmu imemisrežiim (pistikupesa 

katmata)
2 tolmust puhastamise režiim (pistikupe-

sa kaetud)
 Ühendage imitoru ja kinnitage see vas-

tavalt kasutusalale imemisdüüsi või tol-
mu tekitava seadme külge.

� Hoiatus

Ärge imege ilma filtrielemendita, vastasel 
juhul võib imemismootor viga saada ja 
ohustada peene tolmu suurenenud välja-
pääsu tõttu tervist.

Kui õhukiirus langeb alla 20 m/s, kõlab he-
lisignaal.
Märkus: Helisignaal reageerib alarõhule.
 Asetage pöördlüliti õigele imivooliku 

ristlõikele.

Maandatud ühendustutside kaudu juhitak-
se ära staatilised laengud. Nii välditakse 
sädemete tekkimist ja elektrilööke lisava-
rustusse kuuluvatelt elektrit juhtivatelt tarvi-
kutelt.

– Seade on varustatud turvafiltrikotiga, 
millel on suletav kaas.
Turvafiltrikoti tellimisnr.: 6.904-264.0 
(5 tükki)

Märkus:Käesoleva seadmega on võimalik 
imeda igat liiki tolme kuni tolmuklassini H. 
Tolmukoti kasutamine (tellimisnr. vt „Filtri-
süsteemid“) on seadusega kindlaks määra-
tud.
Märkus: Seade sobib tööstusliku tolmu-
imejana muutuva kasutuskohaga kasuta-
misel imemiseks ja tolmu eemaldamiseks 
kuivade, tuleohutute MAK väärtustega tol-
mude imemiseks.
– Kasutamata madalvoltfiltreid tohib la-

dustada ja transportida ainult pakendis 
(karbis).

Joonis 
– Paigaldades ei tohi lamevoltfiltri lamelle 

puudutada.

� Hoiatus

Madalvoltfiltrit ja turvafiltrikotti ei tohi ime-
misel kunagi eemaldada.

 Avage imemispea lukk ja eemaldage 
see.

Joonis 
 Torgake turvafiltrikott kohale.
Joonis 
 Tõmmake turvafiltrikott mahutile.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.

� Oht

Märgimemisel ei tohi sisse tõmmata tervi-
sele ohtlikku tolmu.

Joonis 
 Harjaribade mahamonteerimine.
 Kummihuulte paigaldamine.
Märkus: Kummiliistude mustriga pool peab 
jääma väljapoole.

Joonis 
 Ühendage ühendusmuhv sobiva suuru-

sega imiühendusega.
 Lükake ühendusmuhv tõkkeni sisse.

Kasutuselevõtt

 Vajadusel tõmmake juuresolevalt 
kleebiselehelt vajalikus keeles klee-
bis ja kleepige seadmele saksakeelse 
teksti peale.

Helisignaal

Antistaatiline süsteem

Kuivimemine

Turvafiltrikoti paigaldamine

Märgpuhastus

Kummiliistude paigaldus

Imiliitmiku sulgemine
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 Kinnitage ühendusmuhv üks kord pare-
male keerates tugevalt imiühenduse 
külge.

Märkus: Sobiv suurus on määratud bajo-
nettliidese abil.

 Avage imemispea lukk ja eemaldage see.
Joonis 
 Tõmmake turvafiltrikott üles.
Joonis 
 Tõmmake kaitsekile maha.
 Sulgege turvafiltrikott isekinnituva la-

patsiga.
 Tõmmake turvafiltrikott suunaga taha 

välja.
Joonis 
 Sulgege turvafiltrikoti imiühenduse ava 

korralikult kaanega.
Joonis 
 Pange filtri turvakott kaablisideme abil 

tugevasti kinni.
 Võtke filtri turvakott välja.
 Puhastage mahuti sisemust niiske lapiga.
 Utiliseerige filtri turvakott tolmukindlalt 

suletud kotis vastavalt kehtivatele sea-
dusesätetele.

 Paigaldage imemispea ja lukustage see.
– Märja mustuse imemiseks tuleb filtri tur-

vakott alati eemaldada.

� Hoiatus

Madalvoltfiltrit ei tohi imemisel kunagi ee-
maldada.
– Märja mustuse imemisel polster- või 

ühendusdüüsiga või kui mõnest mahu-
tist imetakse peamiselt vett, on soovita-
tav funktsioon "Automaatne 
filtripuhastus" välja lülitada.

– Maksimaalse vedelikutaseme saavuta-
misel lülitub seade automaatselt välja.

– Mittejuhtivate vedelike puhul (nt 
puurimisemulsioon, õlid ja rasvad) ei 
lülitu seade mahuti täitumisel välja. 
Täitumise taset tuleb pidevalt kont-
rollida ja mahuti õigeaegselt tühjen-
dada.

– Pärast märgimu lõpetamist: Puhastage 
lamevoltfiltrit filtripuhastusseadisega. 
Puhastage elektroode harjaga. Puhas-
tage mahutit niiske lapiga ja kuivatage.

Joonis 
Imivoolik on varustatud kiirühendus-süs-
teemiga. Ühendada saab kõiki C-35/C-DN-
35 lisatarvikuid.

 Ühendadage võrgupistik.
 Lülitage seade pealülitist sisse.

 Reguleerige imivõimsust (min-maks.) 
pööratavast regulaatorist.

� Oht

Vigastusoht! Pistikupesa on ette nähtud ai-
nult elektritööriistade vahetuks ühendami-
seks imuriga. Igasugune muu kasutusviis 
ei ole lubatud.
 Ühendage elektritööriista võrgupistik 

tolmuimejaga.
 Lülitage seade pealülitist sisse.
Märgutuli põleb - imur on ooterežiimil.
Märkus: Tolmuimeja lülitub automaatselt 
koos elektriseadmega sisse ja välja.
Märkus: Tolmuimeja käivitusviivitus on 
kuni 0,5 sekundit ja järeltööaeg kuni 15 se-
kundit.
Märkus: Andmed elektriseadmete võimsu-
se kohta leiate tehnilistest andmetest.
Joonis 
 Sobitage ühendusmuhv elektriseadme 

ühenduskoha külge.
Joonis 
 Eemaldage imitoru küljest kõver otsik.
 Kinnitage imitoru külge ühendusmuhv.
Joonis 
 Kinnitage ühendusmuhv elektriseadme 

külge.

Turvafiltrikoti eemaldamine

Üldist

Kiirühendus

Käsitsemine

Seadme sisselülitamine

Imivõimsuse reguleerimine

Töötamine elektritööriistadega
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Märkus: Imivooliku erinevad ristlõiked on 
vajalikud, et võimaldada sobitamist töötlus-
seadmete liitmike ristlõigetega.
 Seadistage imivooliku ristlõike pöördlü-

litist minimaalne voolumaht.
Skaala näitab imivooliku ristlõiget.
Märkus: Seadme kasutamisel tolmu ee-
maldamiseks erinevates kasutuskohtades 
(töötlusseade on ühendatud tolmuimeja 
külge) tuleb sisseehitatud kontrollseadis 
häälestada ühendatud töötlusseadmele 
(tolmu tekitajale). See tähendab, et voolu-
mahu langemisel alla imemiseks vajaliku 
miinimumväärtuse 20 m/s tuleb kasutajat 
hoiatada.
Märkus: Minimaalses voolumahu andmed 
sõltuvalt alarõhust leiate tüübisildilt.

Seade on varustatud uudse filtripuhastus-
süsteemiga, mis on eriti tõhus peene tolmu 
puhul. Seejuures puhastab õhuvool madal-
voltfiltrit iga 15 sekundi järel automaatselt 
(pulseeriv heli).
Märkus: Tehasepoolselt on automaatne 
filtripuhastus sisse lülitatud.
Märkus: Automaatse filtripuhastuse välja-/
sisselülitamine on võimalik ainult siis, kui 
masin on sisse lülitatud.
– Automaatse filtripuhastuse väljalülita-

mine:
 Vajutage lülitile. Kustub lülitil olev mär-

gutuli.
– Automaatse filtripuhastuse sisselülita-

mine:
 Vajutage uuesti lülitile. Põleb lülitil olev 

roheline märgutuli.

 Lülitage seade pealülitist välja.
 Tõmmake toitejuhe pistikupesast välja.

 Tühjendage paak.
 Imege seade seest ja väljast puhtaks ja 

pühkige niiske lapiga üle.

Joonis 
 Säilitage imivoolikut ja toitekaablit nagu 

joonisel kujutatud.
 Hoidke seadet kuivas ruumis, kaitstuna 

omavolilise kasutamise vastu.

Ettevaatust

Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
Seadet transportides tuleb hoolitseda kor-
raliku kinnituse eest.
Et seadet tolmuvabalt transportida, tuleb 
rakendada järgmisi meetmeid:
 Asetage imivoolik koos tarvikutega tar-

nekomplekti kuuluvasse transpordikotti. 
Sulgege transpordikott.

 Imiliitmiku sulgemine, vt märgimu.
 Võtke imitoru koos põrandaotsakuga 

hoidikust välja. Kandmiseks võtke kinni 
seadme kandesangast ja imitorust.

 Sõidukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

Ettevaatust

Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Tolmu eemaldavad seadmed on vastavalt 
kutseliidu eeskirjadele A1 kaitseseadmed 
ohtude vältimiseks ja kõrvaldamiseks.

Automaatne filtripuhastus

Seadme väljalülitamine

Pärast iga kasutamist

Seadme ladustamine

Transport

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus
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– Kasutaja poolt hooldamiseks tuleb sea-
de koost lahti võtta, puhastada ja hool-
dada, kuivõrd see on võimalik, ilma 
seejuures hoolduspersonali ja teisi isi-
kuid ohustamata. Vajalike ohutusnõue-
te hulka kuulub muuseas lahtivõtmisele 
eelnev kahjulike ainete neutraliseerimi-
ne. Hoolitsege eelnevalt selle eest, et 
kohas, kus masin koost lahti võetakse, 
oleks filtreeritud ventilatsioon, puhasta-
tud tööpind ning et rakendataks sobivad 
abinõud personali kaitseks.

– Seadme välispind tuleb enne ohualast 
eemaldamist tolmuimeja meetodil ohtli-
kest ainetest puhastada ja puhtaks püh-
kida või töödelda tihendusvahendiga. 
Pärast ohualast eemaldamist tuleb 
seadme kõiki osi käsitleda saastatud 
osadena. Tolmu levimise vältimiseks 
tuleb rakendada sobivaid meetmeid.

– Hooldus- ja remonttööde käigus tuleb 
minema visata kõik saastatud osad, 
mida ei ole võimalik rahuldaval määral 
puhastada. Sellised osad tuleb utilisee-
rida õhukindlates kottides vastavalt 
kehtivatele jäätmekäitluseeskirjadele.

– Seadme transportimisel ja hooldamisel 
tuleb imiava ühendusmuhvi abil sulge-
da.

� Hoiatus

Ohutusseadiseid ohtude ennetamiseks tu-
leb regulaarselt hooldada. See tähendab, 
vähemalt kord aastat tootja või instrueeri-
tud isiku poolt ohutustehniliselt laitmatu 
funktsiooni osas kontrollida, nt seadme ti-
hedus, filtri vigastus, kontrollseadiste funkt-
sioon.

� Oht

Seadme filtreerimissüsteemi tõhusust saab 
kontrollida testimisega nagu kirjeldatud 
standardis EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. 
Selline kontroll tuleb läbi viia vähemalt kord 
aastas või sagedamini, kui riiklikud nõuded 
seda ette näevad. Negatiivse testitulemuse 
korral tuleb testi uue lamevoltfiltriga korra-
ta.

Märkus:Tööstuslikke tolmuimejaid / tolmu-
eemaldajaid tuleb hooldada vastavalt vaja-
dusele, kuid vähemalt kord aastas, 
vajadusel remontida ja lasta asjatundjal 
(kvalifikatsioon vastavalt TRGS 519 nr. 
5.4.3, lõik 2) kontrollida. Vastava nõudmise 
korral tuleb esitada kontrollimise tulemus.

Ettevaatust

Vigastusoht! Ärge kasutage puhastamiseks 
silikooni sisaldavaid hooldusvahendeid.
– Lihtsamaid hooldustöid saate Te ka ise 

teostada.
– Seadme pealispinda ja mahuti sisekül-

ge tuleb regulaarselöt niiske lapiga pu-
hastada.

� Oht

Oht tervist kahjustava tolmu näol. Hooldus-
tööde puhul (nt filtri vahetus) tuleb kanda 
P2 või kõrgema klassi kaitsemaski ja ühe-
kordselt kasutatavat riietust.

� Oht

Tekkivat tolmu tuleb transportida tolmukin-
daltes mahutites. Tolmu siirdamine ühest 
mahutist teise ei ole lubatud. Asbesti sisal-
davate jäätmete utiliseerimine tuleb teosta-
da vastavalt jäätmete kõrvaldamise 
eeskirjadele ja reeglitele.

� Hoiatus

Pärast sedmest väljavõtmist ei tohi peafilt-
rielementi enam kasutada.
Püsivalt paigaldatud filtreid tohib vahetada 
ainult sobivates kohtades (nt n dekontami-
neerimisjaamades) ning ainult asjatundja 
poolt.
Lamevoltfiltri tellimisnr: 6.904-242.0
Joonis 
 Keerake kruvi kruvikeerajaga vastu-

päeva ja vabastage see.
 Avage filtrikate.
 Võtke madalvoltfilter välja.
Joonis 
 Ümbritsege väljavõetud lamevoltfilter 

koheselt tarnekomplekti kuuluva kotiga 
ja sulgege kott.
Koti tellimisnr: 6.277-454.0

Madalvoltfiltri vahetamine
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 Utiliseerige kasutatud madalvoltfilter 
tolmukindlalt suletud kotis vastavalt 
kehtivatele seadusesätetele.

 Eemaldage puhta õhu poolele kogune-
nud mustus.

 Pange asemele uus madalvoltfilter.
 Sulgege filtri kate, see peab kuuldavalt 

kinnituma.
 Keerake filtrikatte kruvi kruvikeerajaga 

päripäeva kinni.

� Oht

Tekkivat tolmu tuleb transportida tolmukin-
daltes mahutites. Tolmu siirdamine ühest 
mahutist teise ei ole lubatud. Asbesti sisal-
davate jäätmete utiliseerimine tuleb teosta-
da vastavalt jäätmete kõrvaldamise 
eeskirjadele ja reeglitele.

� Oht

Tolmukogumismahuti utiliseerimisega tohi-
vad tegeleda ainult vastavalt instrueeritud 
isikud.
Joonis 
 Imiliitmiku sulgemine, vt märgimu.
 Avage imemispea lukk ja eemaldage 

see.
Joonis 
 Tõmmake turvafiltrikott üles.
Joonis 
 Tõmmake kaitsekile maha.
 Sulgege turvafiltrikott isekinnituva la-

patsiga.
 Tõmmake turvafiltrikott suunaga taha 

välja.
Joonis 
 Sulgege turvafiltrikoti imiühenduse ava 

korralikult kaanega.
Joonis 
 Pange filtri turvakott kaablisideme abil 

tugevasti kinni.
 Võtke filtri turvakott välja.
 Puhastage mahuti sisemust niiske lapi-

ga.
 Utiliseerige filtri turvakott tolmukindlalt 

suletud kotis vastavalt kehtivatele sea-
dusesätetele.

Joonis 
 Pange uus filtri turvakott peale.
Joonis 
 Tõmmake turvafiltrikott mahutile.
 Paigaldage imemispea ja lukustage see.

 Avage imemispea lukk ja eemaldage 
see.

 Puhastage elektroode harjaga.
 Paigaldage imemispea ja lukustage 

see.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Märkus: Rikke (nt filtri purunemine) ilmne-
misel tuleb seade kohe välja lülitada. Rike 
tuleb enne seadme uuesti kasutusele võt-
mist kõrvaldada.

 Kontrollige vooluvarustuse pistikupesa 
ja kaitset.

 Kontrollige seadme toitekaablit, toite-
pistikut, elektroode ja pistikupesa.

 Lülitage seade sisse.

 Tühjendage paak.

 Lülitage seade välja ja oodake 5 sekun-
dit, lülitage seade 5 sekundi järel uuesti 
sisse.

 Puhastage elektroode ja elektroodide 
vahesid harjaga.

 Eemaldage imidüüsi, imitoru, imivooliku 
või madalvoltfiltri ummistused.

 Vahetage turvafiltrikott.
 Kinnitage filtri kate korralikult.
 Vahetage madalvoltfilter.

Turvafiltrikoti vahetamine

Elektroodide puhastamine

Abi häirete korral

Imiturbiin ei tööta

Imiturbiin lülitub välja

Imiturbiin ei hakka mahuti 
tühjendamise järel uuesti tööle

Imemisjõud väheneb
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Joonis 
 Kontrollige/korrigeerige madalvoltfiltri 

paigaldusasendit.
 Vahetage madalvoltfilter.

 Puhastage elektroode ja elektroodide 
vahesid harjaga.

 Kontrollige mittejuhtiva vedeliku puhul 
pidevalt täitetaset.

 Asetage pöördlüliti õigele imivooliku 
ristlõikele.

 See tuleb välja vahetada turvafiltrikoti 
täitumisel ning kui ei saavutata mini-
maalset voolumahtu.

 Imivoolik ei ole ühendatud.

 Pöörduge klienditeenindusse.

 Pöörduge klienditeenindusse.

Seade tuleb selle eluea lõpul utiliseerida 
vastavalt kehtivatele seadusesätetele.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame 
garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või valmistusviga. Garantiijuhtumi kor-
ral palume pöörduda müüja või lähima 
volitatud klienditeenistuse poole, esitades 
ostu tõendava dokumendi.

– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile 
garantii, et seadmega on võimalik töö-
tada turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

Tolm pääseb imemisel välja

Automaatne väljalülitamine 
(märgimemine) ei käivitu

Kõlab helisignaal

Automaatne filtripuhastus ei tööta

Automaatset filtripuhastust ei saa 
välja lülitada

Automaatset filtripuhastust ei saa 
sisse lülitada

Kasutuselt kõrvaldamine

Garantii

Q

Lisavarustus ja varuosad

250 ET



– 9

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EÜ direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.957-661

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

EÜ vastavusdeklaratsioon

Toode: Märg- ja kuivtolmuimeja
Tüüp: 1.145-xxx
Asjakohased EÜ direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Kohaldatud riiklikud standardid
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed

NT 45/1 Tact Te H

Võrgupinge V 220-240

Sagedus Hz 1~ 50/60

Maksimaalne võimsus W 1150

Nominaalvõimsus W 1000

Paagi maht l 43

Vedeliku täitekogus l 30

Õhukogus (maks.) m3/h 140

Alarõhk (maks.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Elektritööriistade võimsus W 100-2200

Lamevoltfiltri pindala m2 0,6

Kaitse liik -- IPX4

Elektriohutusklass -- I

Imivooliku liitmik (C-DN/C-ID) mm 35

pikkus x laius x kõrgus mm 520 x 380 x 695

Tüüpiline töömass kg 14,0

Ümbritsev temperatuur °C -10...+40

Suhteline õhuniiskus % 30-90

Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-69

Helirõhu tase LpA dB(A) 67

Ebakindlus KpA dB(A) 1

Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 <2,5

Ebakindlus K m/s2 0,2

Võrgukaa-
bel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Detaili nr.: Kaabli pikkus

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 

norādījumus par drošību Nr. 5.956-249!
– Ja netiek ievērota lietošanas instrukcija 

un drošības norādījumi, aparātā var 
rasties bojājumi, apdraudot aparāta lie-
totāja un citu personu drošību.

– Par transportēšanas bojājumiem neka-
vējoties ziņojiet tirgotājam.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaļām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

� Bīstami
Norāda uz tiešām draudošām briesmām, 
kuras rada smagus ķermeņa ievainojumus 
vai izraisa nāvi.

� Brīdinājums
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt smagus ķermeņa ievainoju-
mus vai izraisīt nāvi.

Uzmanību
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus vai ma-
teriālos zaudējumus.

– Putekļu sūcējs ir paredzēts grīdu un sie-
nu virsmu sausajai un mitrajai tīrīšanai.

– Ierīce ir piemērota sausu, nedegošu, 
veselībai kaitīgu putekļu sūkšanai no 
mašīnām un iekārtām; putekļu klase H 
saskaņā ar EN 60 335–2–69.

Satura rādītājs

Vides aizsardzība. . . . . . . . LV . . .1
Lietošanas instrukcijā izmanto-
tie simboli . . . . . . . . . . . . . . LV . . .1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV . . .1
Aparāta elementi  . . . . . . . . LV . . .2
Simboli uz aparāta . . . . . . . LV . . .2
Drošības norādījumi . . . . . . LV . . .2
Ekspluatācijas uzsākšana  . LV . . .3
Apkalpošana  . . . . . . . . . . . LV . . .4
Transportēšana  . . . . . . . . . LV . . .5
Glabāšana . . . . . . . . . . . . . LV . . .5
Kopšana un tehniskā apkope LV . . .5
Palīdzība darbības traucējumu 
gadījumā  . . . . . . . . . . . . . . LV . . .7
Utilizācija  . . . . . . . . . . . . . . LV . . .8
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LV . . .8
Piederumi un rezerves daļas LV . . .8
EK Atbilstības deklarācija. . LV . . .9
Tehniskie dati . . . . . . . . . . . LV . .10

Vides aizsardzība

Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējā pārstrā-
de.

Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespē-
jams pārstrādāt un izmantot 
atkārtoti. Baterijas, eļļa un tamlī-
dzīgas vielas nedrīkst nokļūt ap-
kārtējā vidē. Tādēļ lūdzam 
utilizēt vecās ierīces ar atbilsto-
šu atkritumu savākšanas sistē-
mu starpniecību.

Lietošanas instrukcijā 
izmantotie simboli

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana
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– Pēc azbesta sūcēja izmantošanas no-
robežotā zonā atbilstoši TRGS 519 az-
besta sūcēju vairs nedrīkst izmantot t.s. 
"baltajā zonā". Izņēmumi ir pieļaujami 
tad, ja azbesta sūcēju (t.i. ne tikai ārējo 
apvalku, bet arī, piem., dzesēšanas ka-
meru, elektrisko ekspluatācijas līdzekļu 
korpusus, pašus ekspluatācijas līdzek-
ļus utt.) pirms tam atbilstoši standartam 
TRGS 519 Nr. 2.7. pilnībā dekontami-
nējis speciālists. Speciālists to rakstiski 
fiksē un apliecina ar parakstu.

– Šis aparāts ir piemērots profesionālai 
lietošanai, piemēram, viesnīcās, sko-
lās, slimnīcās, fabrikās, veikalos, biro-
jos un iznomāšanas uzņēmumos.

1 Elektrodi
2 Sūkšanas šļūtene
3 Kabeļa āķis
4 Gaisa izplūde, saspiests gaiss
5 Sūkšanas galviņas fiksators
6 Ritenis
7 Gaisa ieplūde, motora dzesēšanas 

gaiss
8 Sūkšanas galviņa
9 Vadrullītis
10 Vadrullīšu stiprinājums
11 Netīrumu tvertne
12 Sūkšanas uzgalis
13 Savienotājuzmava
14 Sprausla grīdas tīrīšanai
15 Sūkšanas caurule
16 Sūkšanas šļūtenes diametra regulēša-

nas slēdzis
17 Rokturis aparāta pārnēsāšanai 
18 Filtra pārsegs
19 Filtra pārsega skrūve
20 Sūkšanas šļūtenes diametra skala
21 Līkums
22 Sūkšanas jaudas regulators (min-max)
23 Kontrollampiņa
24 Kontaktligzda
25 Automātiskā filtra attīrīšana
26 Galvenais slēdzis
27 Plakani salocītais filtrs.

28 Filtra tīrīšana
29 Grīdas sprauslas turētājs
30 Turētājs uzgalim savienojumu tīrīšanai
31 Sūkšanas cauruļu turētājs
32 Tīkla kabelis
33 Datu plāksnīte

� Bīstami
– Ja izmantotais gaiss tiek izvadīts atpa-

kaļ telpā, tad telpā ir jābūt pietiekamai 
gaisa apmaiņas intensitātei L. Lai ievē-
rotu prasītās robežvērtības, atpakaļ no-
vadītā apjoma plūsma drīkst būt 
maksimāli 50% no svaigā gaisa apjoma 
plūsmas (telpas apjoms VR x gaisa ap-
maiņas intensitāte LW). Bez īpašiem 
ventilēšanas pasākumiem ir spēkā: 
LW=1h–1.

– Tikai apmācīts personāls drīkst izman-
tot ierīci un vielas, kuras ar to paredzēts 
uzsūkt, kā arī pielietot drošu metodi uz-
sūktā materiāla likvidēšanai.

– Šī ierīce satur veselībai kaitīgus putek-
ļus. Iztukšošanu un tehnisko apkopi, ie-
skaitot putekļu savācējmaisiņu 
likvidēšanu, drīkst veikt tikai kvalificēts 
personāls, kas valkā attiecīgu aizsar-
gaprīkojumu.

– Aparātu nelietot, ja  filtrēšanas sistēmai 
trūkst kādas detaļas.

– Jāievēro piemērojamie drošības notei-
kumi, kas attiecas uz apstrādājamo ma-
teriālu.

Aparāta elementi

Simboli uz aparāta

Plakani salocītais filtrs.

Pasūtījuma 
Nr.

6.904-242.0

Drošības filtra maisiņš

Pasūtījuma 
Nr.

6.904-264.0

Drošības norādījumi
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Ierīci iespējams lietot 2 darbības režīmos:
1 Industriālā putekļu sūcēja režīms (kon-

taktligzda nav aizņemta)
2 Atputekļotāja režīms (kontaktligzda ir 

aizņemta)
 Pieslēgt sūkšanas šļūteni un atkarībā 

no darbības režīma aprīkot to ar iesūk-
šanas sprauslu vai pievienot ierīcei, no 
kuras rodas putekļi.

� Brīdinājums
Nesūkt bez filtrējošā elementa, jo citādi var 
tikt bojāts sūkšanas motors un rasties 
briesmas veselībai paaugstinātas smalku 
putekļu izplūdes dēļ.

Signāltaure atskan, ja gaisa plūsmas āt-
rums samazinās zem 20 m/s.
Norāde: Signāltaure reaģē uz pazeminātu 
spiedienu.
 Pagriezt slēdzi atbilstoši pareizajam 

sūkšanas šļūtenes diametram.

Pa sazemēto pieslēguma uzmavu tiek no-
vadīti statiskie lādiņi. Tādējādi ar strāvu va-
došiem piederumiem (opcija) tiek novērsta 
dzirksteļu veidošanās un strāvas triecieni.

– Ierīce ir aprīkota ar drošība filtra maisi-
ņu ar aizdari.
Drošības filtra maisiņa pasūtījuma 
Nr.: 6.904-264.0 (5 gab.)

Norāde: Izmantojot šo aparātu, iespējams 
uzsūkt visu veidu putekļus līdz putekļu kla-
sei H. Likumdošanā noteikts, ka jāizmanto 
putekļu savācējmaisiņš (pasūtījuma numu-
ru skatīt "Filtrēšanas sistēmas").
Norāde: Ierīce ir piemērota kā pārvietojams 
industriālais putekļu sūcējs sausu, nedego-
šu putekļu ar maksimāli pieļaujamām kon-
centrācijām uzsūkšanai un kā atputekļotājs.
– Nelietotus plakani salocītos filtrus drīkst 

uzglabāt un pārvadāt tikai iepakojumā 
(kartona).

Attēls 
– Montāžas laikā nedrīkst pieskarties pla-

kani salocītā filtra plāksnītēm.

� Brīdinājums
Sūkšanas laikā nekad nedrīkst būt izņemts 
plakani salocītais filtrs un drošības filtra 
maisiņš.

 Atbloķēt un noņemt sūkšanas galviņu.
Attēls 
 Uzlieciet drošības filtra maisiņu.
Attēls 
 Uzlieciet drošības filtra maisiņu uz tvert-

nes.
 Uzlikt un nofiksēt sūkšanas galviņu.

� Bīstami
Mitrās sūkšanas laikā nedrīkt uzsūkt vese-
lībai kaitīgus putekļus.

Attēls 
 Demontējiet suku strēmeles.
 Iemontējiet gumijas mēlītes.
Norāde: gumijas mēlīšu rievotajai malai jā-
būt vērstai uz ārpusi.

Attēls 
 Savienotājuzmava precīzi jāievieto sūk-

šanas pieslēgumā.
 Iebīdīt savienotājuzmavu līdz galam.
 Sūkšanas pieslēgumu stingri sastiprināt 

ar savienotājuzmavu, pagriežot pa labi.
Norāde: Precīzu savienošanu nodrošina 
"bajonetsavienojums".

Ekspluatācijas uzsākšana

 Nepieciešamības gadījumā uzlīmi at-
tiecīgajā valsts valodā noplēst no pie-
vienotās uzlīmju lapas un pārlīmēt 
pāri vācu tekstam uz ierīces.

Signāltaure

Antistatiskā sistēma

Sausā sūkšana

Drošības filtra maisiņa ielikšana

Mitrā sūkšana

Gumijas mēlīšu pielikšana

Sūkšanas pieslēguma noslēgšana
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 Atbloķēt un noņemt sūkšanas galviņu.
Attēls 
 Uzbīdiet drošības filtra maisiņu.
Attēls 
 Noņemiet aizsargplēvīti.
 Noslēdziet drošības filtra maisiņu ar 

pašlīmējošo mēlīti.
 Izņemiet drošības filtra maisiņu virzienā 

uz aizmuguri.
Attēls 
 Noslēdziet drošības filtra maisiņa sūk-

šanas pieslēguma atveri ar aizdari.
Attēls 
 Cieši noslēdziet drošības filtra maisiņu 

ar pievienoto kabeļu saiti.
 Izņemiet drošības filtra maisiņu.
 Tvertnes iekšpusi iztīriet ar mitru lupatiņu.
 Ievietojiet drošības filtra maisiņu putek-

ļu necaurlaidīgā, noslēgtā maisā un uti-
lizējiet atbilstoši likumā noteiktajām 
prasībām.

 Uzlikt un nofiksēt sūkšanas galviņu.
– Uzsūcot slapjus netīrumus, drošības 

filtra maisiņš vienmēr ir jāizņem.

� Brīdinājums
Sūkšanas procesa laikā nekad nedrīkst no-
ņemt plakanrievu filtru.
– Uzsūcot slapjus netīrumus ar sprauslu 

mīkstu mēbeļu tīrīšanai vai spraugu tīrī-
šanai vai, ja no kāda trauka tiek uzsūkts 
lielākoties ūdens, ieteicams atslēgt "Au-
tomātisko filtra tīrīšanas" funkciju.

– Sasniedzot maksimālo šķidruma līme-
ni, aparāts automātiski atslēdzas.

– Strāvu nevadošu šķidrumu gadījumā 
(piemēram, bora emulsija, eļļa un 
tauki) aparāts, piepildoties tvertnei, 
netiek atslēgts. Pastāvīgi jāpārbauda 
piepildījuma līmenis un savlaicīgi jā-
iztukšo tvertne.

– Pēc mitrās sūkšanas: plakani salocīto 
filtru iztīrīt ar filtra tīrīšanas sistēmu. Ar 
suku notīrīt elektrodus. Tvertni iztīrīt ar 
mitru lupatiņu un izžāvēt.

Attēls 
Sūkšanas šļūtene ir aprīkota ar atsperes 
aizspiedņu sistēmu. Var būt pieslēgtas vi-
sas C-35/C-DN-35 piederumu daļas.

 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-
ligzdai.

 Ieslēdziet aparāta galveno slēdzi.

 Sūkšanas jaudu iestata ar griežamo re-
gulēšanas pogu (min-max).

� Bīstami
Savainošanās un bojājumu risks! Kontakt-
ligzda ir paredzēta tikai elektroinstrumentu 
pieslēgšanai tieši pie putekļu sūcēja. Jeb-
kurš cits kontaktligzdas pielietojums ir aiz-
liegts.
 Elektroinstrumenta kontaktdakšu ie-

spraust putekļu sūcējā.
 Ieslēdziet aparāta galveno slēdzi.
Deg kontrollampiņa, putekļu sūcējs ir gaidī-
šanas režīmā.
Norāde: Putekļu sūcējs ar elektroinstrumen-
tiem tiek automātiski ieslēgts un izslēgts.
Norāde: Putekļu sūcējam ir līdz 0,5 sekun-
dēm ilga palaides aizkave un līdz 15 sekun-
žu ilgs inerces darbības laiks.
Norāde: Elektroinstrumentu pieslēguma 
jaudas vērtību skatiet tehniskajos datos.
Attēls 
 Savienotājuzmavu pielāgojiet elektro-

instrumenta pieslēgumam.
Attēls 
 Noņemiet no sūkšanas šļūtenes līku-

mu.
 Uzmontējiet sūkšanas šļūtenei savie-

notājuzmavu.
Attēls 
 Pieslēdziet savienotājuzmavu elektro-

instrumentam.

Drošības filtra maisiņa izņemšana

Vispārīgā informācija

Atsperes aizspiedņu savienojums

Apkalpošana

Ierīces ieslēgšana

Sūkšanas jaudas iestatīšana

Darbi ar elektroinstrumentiem
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Norāde: Dažāds sūkšanas šļūtenes dia-
metrs ir nepieciešams, lai to būtu iespē-
jams pielāgot apstrādes ierīču pieslēguma 
diametram.
 Ar sūkšanas šļūtenes diametra regulēša-

nas slēdzi noregulēt minimālo plūsmu.
Skala uzrāda sūkšanas šļūtenes diametru.
Norāde: Lietojot putekļusūcēju kā pārvieto-
jamu atputekļotāju (apstrādes ierīce pie-
stiprināta pie putekļu sūcēja), iebūvētajai 
kontroles sistēmai ir jābūt pieskaņotai pie-
vienotajai apstrādes ierīcei (putekļu raša-
nās avotam). Tas nozīmē, ka tad, ja netiek 
sasniegta nosūkšanai nepieciešamā mini-
mālā plūsma 20 m/s, par to ir jābrīdina lie-
totājs.
Norāde: Dati par minimālo plūsmu atkarībā 
no pazeminātā spiediena atrodami datu 
plāksnītē.

Ierīcei ir jauna veida filtru tīrīšanas sistēma, 
kas ir īpaši efektīva tad, ja sūc smalkus pu-
tekļus. Tādējādi plakanrievu filtrs ik pēc 15 
sekundēm ar strauju gaisa plūsmu tiek au-
tomātiski iztīrīts (pulsējoša skaņa).
Norāde: Automātiskā filtra tīrīšana atbilsto-
ši rūpnīcas iestatījumiem ir ieslēgta.
Norāde: Automātiskās filtra tīrīšanas iz-
slēgšana/ieslēgšana iespējama tikai tad, ja 
ir ieslēgts aparāts.
– Automātiskās filtru tīrīšanas izslēgšana:
 nospiediet slēdzi. Slēdzī izdziest kon-

trollampiņa.
– Automātiskās filtru tīrīšanas ieslēgšana:
 nospiediet slēdzi atkārtoti. Slēdzī iede-

gas zaļa kontrollampiņa.

 Izslēdziet aparāta galveno slēdzi.
 Izņemt tīkla kontaktdakšu.

 Iztukšojiet tvertni.
 Aparātu no ārpuses un no iekšpuses iz-

tīriet, to nosūcot un notīrot ar mitru lupa-
tiņu.

Attēls 
 Sūkšanas šļūteni un tīkla kabeli uzgla-

bājiet, kā norādīts attēlā.
 Novietojiet aparātu sausā telpā un no-

drošiniet to pret neatļautu lietošanu.

Uzmanību
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
Transportējot ierīci, jārūpējas par drošu no-
stiprināšanu.
Lai ierīci pārvadātu pasargātu no putek-
ļiem, jāveic šādi pasākumi:
 Sūkšanas šļūteni ar piederumiem ielie-

ciet transportēšanas maisiņā. Noslē-
dziet transportēšanas maisiņu.

 Sūkšanas pieslēguma noslēgšana, 
skatīt "Mitrā sūkšana".

 Izņemiet sūkšanas cauruli ar grīdas 
sprauslu no turētāja. Lai to pārnestu, 
satveriet aparātu aiz roktura un aiz sūk-
šanas caurules.

 Transportējot automašīnā, saskaņā ar 
spēkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdēšanu un apgāšanos.

Uzmanību
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
Šo aparātu drīkst uzglabāt tikai iekštelpās.

� Bīstami
Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.
Putekļu aizvākšanas mašīnas ir drošības 
ierīces aizsardzībai pret draudiem Vācijas 
Veselības un patērētāju tiesību aizsardzī-
bas asociācijas noteikumu (BGV A1) nozī-
mē, vai to novēršanai.

Automātiskā filtra iztīrīšana

Aparāta izslēgšana

Pēc katras lietošanas

Aparāta uzglabāšana 

Transportēšana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope
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– Veicot tehnisko apkopi, lietotājam ierīce 
ir jāizjauc, jānotīra un jāapkopj, ciktāl 
tas ir izpildāms, neradot briesmas ne 
apkopes personālam, ne citām perso-
nām. Atbilstoši drošības pasākumi ie-
tver sevī atindēšanu pirms izjaukšanas. 
Veikt sagatavošanas pasākumus vietē-
jai filtrētai piespiedu atgaisošanai, kur 
ierīce tikt izjaukta, apkopes vietas tīrī-
šanai un piemērotai personāla aizsar-
dzībai.

– Pirms ierīces iznešanas no bīstamās 
zonas tās ārpuse ir jāatindē, izmantojot 
putekļu sūkšanas paņēmienu, un tīri jā-
noslauka, vai jāapstrādā ar blīvējošu 
materiālu. Visas ierīces detaļas ir uz-
skatāmas par netīrām, ja tās tiek iznes-
tas no bīstamās zonas. Lai novērstu 
putekļu izplatīšanos, ir jāveic atbilstoši 
pasākumi.

– Izpildot tehniskās apkopes un remont-
darbus, visi netīrie priekšmeti, kurus 
nav iespējams apmierinoši notīrīt, ir jā-
izmet atkritumos. Šādi priekšmeti ir jāu-
tilizē, ievietojot necaurlaidīgos maisos, 
atbilstoši spēkā esošajām prasībām par 
šādu atkritumu likvidēšanu.

– Ierīces transportēšanas un tehniskās 
apkopes laikā iesūkšanas atvere ir jā-
noslēdz ar savienotājuzmavu.

� Brīdinājums
Drošības iekārtas briesmu novēršanai re-
gulāri jāpakļauj apkopēm. Tas nozīmē, ka 
ražotājam vai instruētai personai vismaz 
reizi gadā jāveic drošības tehnikas darbī-
bas pārbaude, piem., jāpārbauda ierīces 
blīvums, filtra bojājumi, kontrolierīču funkci-
jas.

� Bīstami
Ierīces filtrācijas efektivitāti var pārbaudīt 
pēc testa metodes, kas specificēta standar-
tā EN 60 335-2-69 AA.22.201.2. Šī pārbau-
de jāveic vismaz reizi gadā vai biežāk, ja 
tas noteikts nacionālo noteikumu prasībās. 
Ja pārbaudes rezultāts ir negatīvs, tests jā-
atkārto ar jaunu plakani salocīto filtru.

Norāde: Industriālajiem putekļusūcējiem/
atsūcējiem pēc vajadzības vismaz reizi 
gadā jāveic apkope, nepieciešamības ga-
dījumā jāveic remonts un pārbaude, ko no-
drošina speciālists (kvalifikācija atbilstoši 
TRGS 519 Nr. 5.4.3., 2. punktam). Pārbau-
des rezultāti ir jāuzrāda pēc pieprasījuma.

Uzmanību
Bojājumu risks! Tīrīšanai neizmantojiet sili-
konu saturošus kopšanas līdzekļus.
– Vienkāršus apkopes un tīrīšanas dar-

bus jūs varat izpildīt patstāvīgi.
– Ierīces virsma un tvertnes iekšpuse re-

gulāri jātīra ar mitru drānu.

� Bīstami
Briesmas veselībai kaitīgu putekļu dēļ. 
Tehniskās apkopes darbu laikā (piem., 
mainot filtru) jāvalkā P2 vai augstākas pa-
kāpes respirators un vienreizējs apģērbs.

� Bīstami
Radušies putekļi jātransportē no putekļiem 
izolētās tvertnēs. Pārpildīšana citās tvert-
nēs nav atļauta. Azbestu saturošo atkritu-
mu utilizācija jāveic atbilstoši atkritumu 
apsaimniekošanas noteikumiem.
� Brīdinājums
Galveno filtra elementu pēc izņemšanas no 
aparāta vairs nevar lietot.
Stacionāri iebūvētos filtrus drīkst nomainīt 
speciālists un tikai piemērotās vietās 
(piem., t.s. dekontaminācijas stacijās).
Plakani salocītā filtra pasūtījuma Nr.: 
6.904-242.0
Attēls 
 Grieziet skrūvi ar skrūvgriezi pretēji 

pulksteņrādītāja virzienam un izskrūvē-
jiet.

 Atveriet filtra pārsegu.
 Izņemt plakani salocīto filtru.
Attēls 
 Izņemot plakani salocīto filtru, aptiniet 

to uzreiz ar komplektā esošo maisiņu 
un noslēdziet. 
Maisiņa pasūtījuma Nr.: 6.277-454.0

Plakanrievu filtra nomaiņa
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 Izlietoto plakani salocīto filtru ievietot 
putekļu necaurlaidīgā noslēgtā maisā 
un utilizēt atbilstoši likumā noteiktajām 
prasībām.

 Savākt radušos netīrumus tīrā gaisa ie-
plūdes pusē.

 Ielikt jaunu plakani salocīto filtru.
 Aizveriet filtra pārsegu, tam dzirdami ir 

jānofiksējas.
 Nostipriniet filtra pārsega skrūvi, griežot 

skrūvgriezi pulksteņrādītāja virzienā.

� Bīstami
Radušies putekļi jātransportē no putekļiem 
izolētās tvertnēs. Pārpildīšana citās tvert-
nēs nav atļauta. Azbestu saturošo atkritu-
mu utilizācija jāveic atbilstoši atkritumu 
apsaimniekošanas noteikumiem.

� Bīstami
Putekļu savākšanas maisiņa utilizāciju 
drīkst veikt tikai instruētas personas.
Attēls 
 Sūkšanas pieslēguma noslēgšana, 

skatīt "Mitrā sūkšana".
 Atbloķēt un noņemt sūkšanas galviņu.
Attēls 
 Uzbīdiet drošības filtra maisiņu.
Attēls 
 Noņemiet aizsargplēvīti.
 Noslēdziet drošības filtra maisiņu ar 

pašlīmējošo mēlīti.
 Izņemiet drošības filtra maisiņu virzienā 

uz aizmuguri.
Attēls 
 Noslēdziet drošības filtra maisiņa sūk-

šanas pieslēguma atveri ar aizdari.
Attēls 
 Cieši noslēdziet drošības filtra maisiņu 

ar pievienoto kabeļu saiti.
 Izņemiet drošības filtra maisiņu.
 Tvertnes iekšpusi iztīriet ar mitru lupatiņu.
 Ievietojiet drošības filtra maisiņu putek-

ļu necaurlaidīgā, noslēgtā maisā un uti-
lizējiet atbilstoši likumā noteiktajām 
prasībām.

Attēls 
 Uzlieciet jaunu drošības filtra maisiņu.
Attēls 
 Uzlieciet drošības filtra maisiņu uz tvert-

nes.
 Uzlikt un nofiksēt sūkšanas galviņu.

 Atbloķēt un noņemt sūkšanas galviņu.
 Ar suku notīrīt elektrodus.
 Uzlikt un nofiksēt sūkšanas galviņu.

� Bīstami
Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.
Norāde: Ja parādās traucējums (piem., 
filtra plīsums), aparāts nekavējoties jāiz-
slēdz. Pirms atkārtotas ekspluatācijas uz-
sākšanas traucējums ir jānovērš.

 Pārbaudiet energoapgādes kontaktligz-
du un drošinātāju.

 Pārbaudiet ierīces tīkla kabeli, kontakt-
dakšu un elektrodus un kontaktligzdu.

 Ieslēdziet ierīci.

 Iztukšojiet tvertni.

 Izslēdziet ierīci un pagaidiet 5 sekun-
des, pēc 5 sekundēm ieslēdziet no jau-
na.

 Elektrodus un spraugu starp elektro-
diem iztīriet ar suku.

 Likvidējiet aizsērējumus sūkšanas 
sprauslā, sūkšanas caurulē, sūkšanas 
šļūtenē vai plakanrievu filtrā.

 Nomainiet drošības filtra maisiņu.
 Pareizi nofiksējiet filtra pārsegu.
 Nomainiet plakanrievu filtru.

Drošības filtra maisiņa nomaiņa

Elektrodų valymas

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Sūkšanas turbīna nedarbojas

Sūkšanas turbīna atslēdzas

Sūkšanas turbīnu pēc tvertņu 
iztukšošanas nevar iedarbināt

Iesūkšanas spēks samazinās
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Attēls 
 Pārbaudiet plakanrievu filtra pareiza 

novietojuma pārbaudi/koriģējiet to.
 Nomainiet plakanrievu filtru.

 Elektrodus un spraugu starp elektro-
diem iztīriet ar suku.

 Pastāvīgi pārbaudiet strāvu nevadošo 
šķidrumu uzpildes līmeni.

 Pagriezt slēdzi atbilstoši pareizajam 
sūkšanas šļūtenes diametram.

 Ja drošības filtra maisiņš ir pilns un ne-
tiek sasniegta minimālā plūsma, tas ir 
jānomaina.

 Nav pievienota sūkšanas šļūtene.

 Informējiet klientu dienestu.

 Informējiet klientu dienestu.

Beidzoties ierīces kalpošanas laikam, tā ir 
jāutilizē atbilstoši likumā noteiktajām prasī-
bām.

Katrā valstī ir spēkā mūsu uzņēmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiņa ietvaros 
iespējamos Jūsu iekārtas darbības traucē-
jumus mēs novērsīsim bez maksas, ja to 
cēlonis ir materiāla vai ražošanas defekts. 
Garantijas remonta nepieciešamības gadī-
jumā ar pirkumu apliecinošu dokumentu 
griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnva-
rotajā klientu apkalpošanas dienestā.

– Drīkst izmantot tikai ražotājfirmas atļau-
tos piederumus un rezerves daļas. Ori-
ģinālie piederumu un oriģinālās 
rezerves daļas garantē to, ka aparātu 
var ekspluatēt droši un bez traucēju-
miem.

– Visbiežāk pieprasīto rezerves daļu klās-
tu Jūs atradīsiet lietošanas rokasgrā-
matas galā.

– Turpmāko informāciju par rezerves da-
ļām Jūs saņemsiet saitā www.kaerc-
her.com, sadaļā Service. 

Putekļu izplūde sūkšanas procesa 
laikā

Nenostrādā automātiskā 
atslēgšanās sistēma (mitrā tīrīšana)

Atskan signāltaure

Nedarbojas automātiskā filtru 
tīrīšana

Nevar atslēgt automātisko filtru 
tīrīšanu

Nevar ieslēgt automātisko filtru 
tīrīšanu

Utilizācija

Q

Garantija

Piederumi un rezerves daļas
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Ar šo mēs paziņojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudē savu spēku.

5.957-661

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ņēmuma vadības uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

EK Atbilstības deklarācija

Produkts: Putekļsūcējs sauso un mitro 
netīrumu sūkšanai

Tips: 1.145-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Izmantotie valsts standarti:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati

NT 45/1 Tact Te H

Barošanas tīkla spriegums V 220-240

Frekvence Hz 1~ 50/60

Maks. jauda W 1150

Nominālā jauda W 1000

Tvertnes tilpums l 43

Iepildāmais šķidruma daudzums l 30

Gaisa daudzums (maks.) m3/h 140

Zemspiediens (maks.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Elektroinstrumentu pieslēguma jaudas vērtība W 100-2200

Plakani salocītā filtra virsma m2 0,6

Aizsardzība -- IPX4

Aizsardzības klase -- I

Sūkšanas šļūtenes pieslēgums (C-DN/C-ID) mm 35

Garums x platums x augstums mm 520 x 380 x 695

Tipiskā darba masa kg 14,0

Apkārtējās vides temperatūra °C -10...+40

Relatīvais gaisa mitrums % 30-90

Saskaņā ar EN 60335-2-69 aprēķinātās vērtības.

Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 67

Nenoteiktība KpA dB(A) 1

Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 <2,5

Nenoteiktība K m/s2 0,2

Tīkla kabe-
lis

H07RN-F 3x1,5 mm2

Daļas Nr. Kabeļa ga-
rums

EU 6.649-385.0 7,5 m
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų 
naudotis vėliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.956-
249!

– Nesilaikant naudojimo instrukcijos ir 
saugos nurodymų galima sugadinti 
prietaisą ar sukelti pavojų naudotojui ir 
kitiems asmenims.

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

� Pavojus

Žymi gresiantį tiesioginį pavojų, galintį su-
kelti sunkius sužalojimus arba mirtį.
� Įspėjimas
Žymi galimą pavojų, galintį sukelti sunkius 
sužalojimus arba mirtį.
Atsargiai

Žymi galimą pavojų, galintį sukelti lengvus 
sužalojimus arba materialinius nuostolius.

– Siurblys skirtas sausai ir drėgnai valyti 
grindų ir sienų paviršius.

– Prietaisas skirtas sausoms, nede-
gioms, sveikatai pavojingoms H klasės 
dulkėms pagal EN 60 335–2–69 nuo 
mašinų ir prietaisų valyti.

Turinys

Aplinkos apsauga. . . . . . . . LT . . .1
Naudojimo instrukcijoje naudo-
jami simboliai . . . . . . . . . . . LT . . .1
Naudojimas pagal paskirtǅ  . LT . . .1
Prietaiso dalys . . . . . . . . . . LT . . .2
Simboliai ant prietaiso  . . . . LT . . .2
Saugos reikalavimai . . . . . . LT . . .2
Naudojimo pradžia . . . . . . . LT . . .3
Valdymas . . . . . . . . . . . . . . LT . . .4
Transportavimas. . . . . . . . . LT . . .5
Laikymas  . . . . . . . . . . . . . . LT . . .5
Priežiūra ir aptarnavimas . . LT . . .5
Pagalba gedimų atveju. . . . LT . . .7
Atliekų tvarkymas . . . . . . . . LT . . .8
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LT . . .8
Priedai ir atsarginės dalys  . LT . . .8
EB atitikties deklaracija  . . . LT . . .9
Techniniai duomenys . . . . . LT . .10

Aplinkos apsauga

Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas 
perdirbti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti 
perdirbimo ǅmonėms. Akumulia-
toriai, alyvos ir panašios me-
džiagos neturėtų patekti ǅ 
aplinką. Todėl naudotus prietai-
sus šalinkite pagal atitinkamą 
antrinių žaliavų surinkimo siste-
mą.

Naudojimo instrukcijoje 
naudojami simboliai

Naudojimas pagal paskirtį
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– Baigus naudoti asbesto siurblǅ užtverto-
je srityje pagal TRGS 519, nebegalima 
naudoti asbesto siurblio vadinamojoje 
baltojoje srityje. Išimtys galimos, jei 
prieš  tai ekspertas pagal TRGS 519 Nr. 
2.7 išsamiai patikrina (t.y. ne tik patikri-
na išorinǅ korpusą, bet ir aušinimo ka-
merą, sumontavimo kameras, elektros 
priemones, darbo priemones ir pan.) ir 
raštiškai patvirtina asbesto siurblio bū-
klę. Ekspertas turi šią patikrą dokumen-
tuoti ir pasirašyti.

– Šis prietaisas yra tinkamas pramoni-
niam naudojimui, pvz., viešbučiuose, 
mokyklose, ligoninėse, fabrikuose, par-
duotuvėse, biuruose ir nuomos punk-
tuose.

1 Elektrodai
2 Siurbimo žarna
3 Kabelio kablys
4 Oro išėjimo anga, darbinis oras
5 Siurbimo galvutės fiksatorius
6 Ratas
7 Oro ǅėjimo anga, variklio aušinimo oras
8 Siurblio viršutinė dalis
9 Vairuojamasis ratukas
10 Kreipaiančiųjų ratukų apkaba
11 Purvo rezervuaras
12 Siurbimo antvamzdis
13 Jungiamoji mova
14 Antgalis grindims
15 Siurbimo vamzdis
16 Sukamasis siurbimo žarnos skersmens 

jungiklis
17 Rankena
18 Filtro dangtelis
19 Filtro uždangos varžtas
20 Siurbimo žarnos skersmens skalė
21 Jungė
22 Sukamasis siurbimo galios reguliato-

rius („min“–„max“)
23 Kontrolinė lemputė
24 Lizdas
25 Automatinis filtro valymas

26 Pagrindinis jungiklis
27 Plokščiasis gofruotas filtras 
28 Filtro valymas
29 Antgalio grindims laikiklis
30 Antgalio siūlėms laikiklis
31 Siurbimo vamzdžių laikiklis
32 Elektros laidas
33 Duomenų lentelė

� Pavojus

– Jei išmetamas oras grǅžta ǅ patalpą, joje 
turi būti pakankama oro apykaita. Nu-
statytoms ribinėms vertėms išlaikyti 
grǅžtančiosios srovės dydis gali sudaryti 
ne daugiau nei 50% šviežio oro srovės 
dydžio (patalpos oras VR x oro apykaita 
LW). Be specialių vėdinimo priemonių: 
LW=1h–1.

– Dirbti su prietaisu ir medžiagomis, ku-
rioms šis prietaisas naudojamas, taip 
pat ir šalinti prietaisu surinktas medžia-
gas leidžiama tik apmokytiems darbuo-
tojams.

– Šiame prietaise yra sveikatai pavojingų 
dulkių. Ištuštinti prietaisą, jǅ remontuoti, 
taip pat šalinti dulkių kamerą gali tik rei-
kiamas saugos priemones naudojantys 
specialistai.

– Nenaudokite filtro, jei nesumontuota 
visa filtravimo sistema.

– Laikykitės saugos reikalavimų, taikomų 
medžiagoms, su kuriomis dirbate.

Prietaiso dalys

Simboliai ant prietaiso

Plokščiasis gofruotas filtras 

Užsakymo 
Nr.

6.904-242.0

Saugos filtro maišas

Užsakymo 
Nr.

6.904-264.0

Saugos reikalavimai

264 LT



– 3

Prietaisą galima naudoti 2 režimais:
1 pramoninio dulkių siurblio režimu (ne-

naudojamas kištukinis lizdas)
2 dulkių šalinimo režimu (naudojamas 

kištukinis lizdas)
 Priklausomai nuo pasirinkto režimo, si-

urblio žarną prijunkite prie siurbimo ant-
galio arba prie dulkes skleidžiančio 
prietaiso.

� Įspėjimas
Nesiurbkite be filtro, nes taip galite pažeisti 
siurblio variklį ir sukelti pavojų sveikatai dėl 
padidėjusio smulkių dulkių išmetimo.

Garsinis signalas ǅsijungia, kai oro greitis 
yra mažesnis nei 20 m/s.
Pastaba: garsinis signalas reaguoja ǅ su-
batmosferinǅ slėgǅ.
 Sukamąjǅ jungiklǅ nustatykite pagal siur-

bimo žarnos skerspjūvio.

Statinė ǅkrova pašalinama ǅžemintomis 
jungtimis. Taip pasirenkami priedai laidinin-
kai apsaugomi nuo kibirkščiavimo ir srovės 
smūgių.

– Prietaise ǅrengtas apsauginis filtro mai-
šelis su dangteliu.
Apsauginio filtro maišelio užsakymo 
Nr.: 6.904-264.0 (5 vnt.)

Pastaba: Šiuo prietaisu gali būti siurbia-
mos visų rūšių dulkės iki H klasės. Pagal 
teisės aktų reikalavimus būtina naudoti dul-
kių surinkimo maišelǅ (užsakymo Nr. žr. Fil-
trų sistemos).
Pastaba: Šis prietaisas kaip pramoninis 
dulkių siurblys yra skirtas siurbti, o kaip dul-
kių šalinimo ǅrenginys, naudojamas skirtin-
gose vietose, skirtas siurbti sausas, 
nedegias dulkes su MAK vertėmis.
– Nenaudotus plokščiuosius klostuotus 

filtrus būtinai laikykite ir transportuokite 
pakuotėje (dėžėje).

Paveikslas 
– Montuodami plokščiąjǅ filtrą, nelieskite 

jo klosčių.

� Įspėjimas
Siurbdami jokiu būdu neišimkite plokščiojo 
klostuoto filtro ir apsauginio filtro maišelio.

 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
Paveikslas 
 Uždėkite apsauginǅ filtro maišelǅ.
Paveikslas 
 Užvožkite apsauginio filtro maišelǅ virš 

kameros.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

� Pavojus

Siurbdami drėgnuoju būdu, neįsiurbkite 
sveikatai pavojingų dulkių.

Paveikslas 
 Išmontuokite šepetinǅ apvadą.
 Sumontuokite guminius apvadėlius.
Pastaba: grublėta guminių apvadėlių pusė 
turi būti išorėje.

Paveikslas 
 Prijungimo ǅvorę tiksliai ǅkiškite ǅ siurbi-

mo angą.
 Ǆvorę ǅstumkite iki galo.
 Sukdami dešinėn prijungimo ǅvorę san-

dariai uždarykite angą.
Pastaba: tikslumas numatytas pagal jun-
giamojo kaiščio jungtǅ.

Naudojimo pradžia

 Jei reikia, atlupkite nuo pridėto lipdu-
kų lapo reikiamos kalbos lipduką ir 
užklijuokite jǅ ant vokiško teksto, 
esančio ant ǅrenginio.

Garsinis signalas

Antistatinė sistema

Sausas valymas

Apsauginio filtro maišelio įdėjimas

Drėgnas valymas

Guminių apvadėlių uždėjimas

Siurbimo atvamzdžio uždarymas
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 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
Paveikslas 
 Iškelkite apsauginǅ filtro maišelǅ.
Paveikslas 
 Pašalinkite apsauginę plėvelę.
 Apsauginǅ filtro maišelǅ užklijuokite li-

pnia juosta.
 Ištraukite apsauginǅ filtro maišelǅ atgal.
Paveikslas 
 Apsauginio filtro maišelio žarnos angą 

sandariai uždarykite dangteliu.
Paveikslas 
 Pritvirtintais pavalkėliais tvirtai užverž-

kite saugos filtro maišelǅ.
 Išimkite saugos filtro maišelǅ.
 Talpyklos vidų išvalykite drėgna šluoste.
 Saugos filtro maišelǅ šalinkite vadovau-

damiesi teisės aktų reikalavimais, san-
dariai supakavę dulkių 
nepraleidžiančioje talpykloje.

 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.
– Siurbdami šlapius nešvarumus, būtinai 

išimkite saugos filtro maišelǅ.

� Įspėjimas
Siurbimo metu niekada negalima pašalinti 
plokščiojo klostuoto filtro.
– Siurbdami drėgnus nešvarumus antga-

liu minkštiems apmušalams ar plyšiams 
arba siurbdami vandenǅ iš tam tikro re-
zervuaro, išjunkite automatinio filtro va-
lymo funkciją.

– Pasiekus maksimalų skysčio kiekǅ, prie-
taisas automatiškai išsijungia.

– Siurbiant nelaidžius skysčius (pa-
vyzdžiui, emulsijas, alyvas ir tepa-
lus) prietaisas, prisipildžius 
rezervuarui, neišsijungs. Nuolat ti-
krinkite rezervuaro prisipildymą ir jį 
laiku ištuštinkite.

– Baigę siurbti drėgnus nešvarumus: 
plokščiąjǅ klostuotą filtrą išvalykite filtro 
valikliu; elektrodus nuvalykite šepečiu; 
rezervuarą išvalykite drėgna šluoste ir 
nusausinkite.

Paveikslas 
Siurblio žarna turi spaustukų sistemą. Gali-
ma prijungti visus C-35/C-DN-35 priedus.

 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
 Pagrindiniu jungikliu ǅjunkite prietaisą.

 Sukamuoju reguliatoriumi nustatykite 
siurbimo galią (min.-maks.).

� Pavojus

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Lizdas 
yra skirtas tik elektriniams įrankiams tiesio-
giai prijungti prie siurblio. Bet koks kitoks 
lizdo naudojimas yra neleistinas.
 Elektros ǅtaiso maitinimo kištuką ǅkiškite 

ǅ siurblǅ.
 Pagrindiniu jungikliu ǅjunkite prietaisą.
Kai šviečia kontrolinė lemputė, siurblys yra 
„Standby“(parengties) režime.
Pastaba: siurblys automatiškai ǅsijungs ir 
išsijungs kartu su elektriniu ǅrankiu.
Pastaba: Ǆjungtas siurblys ǅsidirba per 0,5 
sekundės, o jo delsos periodas yra 15 se-
kundžių.
Pastaba: Prijungiamo elektrinio ǅrankio ga-
lingumo duomenis žiūrėkite skyriuje „Tech-
niniai duomenys“.
Paveikslas 
 Prijungimo ǅvorę derinkite prie elektrinio 

prietaiso jungties.
Paveikslas 
 Nuo žarnos nuimkite lenktą antgalǅ.
 Prijungimo ǅvorę pritaisykite prie siurblio 

žarnos.
Paveikslas 
 Prijungimo ǅvorę prijunkite prie elektri-

nio prietaiso.
Pastaba: skirtingi siurblio žarnos diametrai 
reikalingi apdorojimo prietaisui prie prijun-
gimo skersmens pritaikyti.

Apsauginio filtro maišelio šalinimas

Bendroji informacija

Jungiamasis spaustukas

Valdymas

Prietaiso įjungimas

Siurbimo galios nustatymas

Darbas su elektros įrankiu
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 Sukamuoju siurbimo žarnos skersmens 
jungikliu nustatykite mažiausią srovę.

Skalė žymi siurblio žarnos skersmenǅ.
Pastaba: naudojant kaip mobilų siurblǅ 
(prie jo prijungus apdorojimo prietaisą), rei-
kia pritaikyti prie prijungto apdorojimo prie-
taiso (dulkių generatoriaus) stebėjimo 
sistemą. Tai reiškia, kad, kai mažiausios 
būtinos siurbimui srovės greitis tampa ma-
žesnis nei 20 m/s, naudotojas bus apie tai 
ǅspėtas.
Pastaba: mažiausios srovės duomenys 
priklausomai nuo subatmosferinio slėgio 
pateikti specifikacijų lentelėje.

Jūsų siurblyje yra ǅmontuota nauja filtro va-
lymo sistema, ypač veiksminga valant 
smulkias dulkes. Plokščiasis klostuotas fil-
tras kas 15 sekundžių automatiškai išvalo-
mas oro smūgiu (pasigirsta pulsuojantis 
garsas).
Pastaba: automatinis filtro valymas ǅjungia-
mas gamykloje.
Pastaba: automatinio filtro valymą išjungti 
ir ǅjungti galima tik tada, kai ǅjungtas prietai-
sas.
– Automatinės filtro valymo sistemos iš-

jungimas:
 paspauskite jungiklǅ. Užgęsta kontrolinė 

jungiklio lemputė.
– Automatinės filtro valymo sistemos ǅjun-

gimas:
 dar kartą paspauskite jungiklǅ. Kontroli-

nė jungiklio lemputė žiba žaliai.

 Pagrindiniu jungikliu išjunkite prietaisą.
 Ištraukite elektros laido kištuką.

 Ištuštinkite kamerą.
 Prietaisą iš vidaus ir išorės nusiurbkite 

ir nuvalykite drėgna šluoste.

Paveikslas 
 Siurbimo žarną ir elektros laidą saugo-

kite, kaip parodyta paveiksle.
 Prietaisą palikite sausoje, pašaliniams 

neprieinamoje patalpoje.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti į jo svorį.
Transportuodami prietaisą, jǅ gerai pritvir-
tinkite.
Norėdami apsaugoti transportuojamą prie-
taisą nuo dulkių, imkitės šių priemonių:
 Siurbimo žarną ir priedus sudėkite ǅ kar-

tu su prietaisu patiektą transportavimo 
krepšǅ. Uždarykite transportavimo mai-
šą.

 Uždarykite siurbimo atvamzdǅ, žr. apie 
drėgną valymą.

 Išimkite iš laikiklio siurbimo vamzdǅ su 
antgaliu grindims. Norėdami nešti prie-
taisą, kelkite už rankenos ir siurbimo 
vamzdžio.

 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 
priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti į prietaiso 
svorį.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Dulkes šalinantys aparatai pagal BGV A1 
(Profesinės asociacijos prevencijos princi-
pų nuostatą) yra saugūs, mažo pavojingu-
mo arba nepavojingi ǅrengimai.

Automatinis filtro valymas

Prietaiso išjungimas

Po kiekvieno naudojimo

Prietaiso laikymas

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas
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– Prieš remontuojant prietaisą, jǅ reikia iš-
montuoti, išvalyti ir techniškai prižiūrėti 
taip, kad nekiltų pavojus aptarnaujan-
čiam personalui ir kitiems asmenims. 
Prieš išmontavimą imkitės reikiamų at-
sargumo priemonių, ǅskaitant ir detoksi-
kaciją. Šios priemonės apima lokalų 
dirbtinǅ patalpos, kur prietaisas išmon-
tuojamas, vėdinimą filtruojant orą, dar-
binių paviršių valymą ir tinkamą 
personalo apsaugą.

– Prieš paimant prietaisą iš pavojingos 
vietos, nuo jo išorės reikėtų nusiurbti ir 
švariai nuvalyti ar hermetiškai surinkti 
nuodingas dulkes. Paimant prietaiso 
dalis iš pavojingos vietos, jos turi būti 
laikomos užterštomis. Reikia imtis tin-
kamų priemonių, kad būtų išvengta dul-
kių paskirstymo.

– Visos priežiūros ir remonto darbų metu 
nepakankamai nuvalytos (dėl kažkokių 
priežasčių) dalys turi būti išmetamos. 
Tokios dalys turi būti šalinamos sanda-
riuose maišuose pagal atitinkamus to-
kių atliekų šalinimo reikalavimus.

– Transportuojant ir aptarnaujant prietai-
są siurbimo angą reikia uždaryti prijun-
giama ǅvore.

� Įspėjimas
Nuolat techniškai prižiūrėkite nelaimingų 
atsitikimų prevencijos saugos įrangą. Tai 
reiškia, kad ne rečiau nei kartą per metus 
gamintojas arba kvalifikuotas specialistas 
turi patikrinti, ar saugiai ir nepriekaištingai 
veikia ši įranga, pavyzdžiui, ar sandarus 
prietaisas, ar nepažeistas filtras, ar kontro-
linė įranga.

� Pavojus

Patikrinti prietaiso filtravimo galią galite tai-
kydami EN 60 335–2–69 AA.22.201.2 pa-
teiktą procedūrą. Tokia patikrą atlikite bent 
kartą per metus arba dažniau, jei to reikalau-
ja nacionalinės nuostatos. Jei gauti nepa-
tenkinami patikros rezultatai, pakartokite 
patikrą su nauju plokščiuoju klostuotu filtras.
Pastaba: Prireikus, tačiau ne rečiau nei 
kasmet pramoniniams dulkių siurbliams / 
dulkių šalinimo ǅrenginiams turi būti atlikta 

techninė priežiūra ir, jei reikia, remontas ir 
jie turi būti patikrinti specialistų (kvalifikacija 
turi atitikti TRGS 519 Nr. 5.4.3, 2 dalǅ). Pa-
reikalavus, tikrinimo rezultatai turi būti pa-
teikti.

Atsargiai

Pažeidimo pavojus!  Valymui nenaudokite 
priežiūros priemonių, kurių sudėtyje yra si-
likono.
– Paprastus aptarnavimo ir priežiūros 

darbus galite atlikti patys.
– Prietaiso paviršių ir vidinę rezervuaro 

pusę reguliariai nuvalykite drėgna 
šluoste.

� Pavojus

Žalingos dulkės kelia pavojų sveikatai. At-
likdami techninės priežiūros darbus (pavyz-
džiui, keisdami filtrą), naudokite P2 ar 
aukštesnės klasės respiratorių ir vienkarti-
nę aprangą.

� Pavojus

Atsiradusias dulkes transportuokite sanda-
riuose induose. Jas perkelti į kitą indą drau-
džiama. Asbesto sudėtyje turinčias atliekas 
tvarkykite laikydamiesi atliekų tvarkymo tai-
syklių ir reikalavimų.

� Įspėjimas
Išėmę iš prietaiso pagrindinę filtro kasetę, 
daugiau jos nebenaudokite.
Tvirtai ǅrengtus filtrus gali keisti tik specialis-
tai tam pritaikytoje vietoje (pvz., vadinamo-
siose dekontaminacijos stotyse).
Plokščiojo klostuoto filtro užsakymo 
Nr.: 6.904-242.0
Paveikslas 
 Atsuktuvu prieš laikrodžio rodyklę atsu-

kite varžtą.
 Atidarykite filtro dangtelǅ.
 Išimkite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
Paveikslas 
 Išimdami plokščiąjǅ klostuotąjǅ filtrą, jǅ 

apgaubkite maišeliu ir uždarykite šǅ 
maišelǅ.
Maišelio užsakymo Nr.: 6.277-454.0

Plokščiojo klostuoto filtro keitimas
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 Panaudotą plokščiąjǅ klostuotą filtrą, ša-
linkite sandariame maišelyje laikyda-
miesi teisės aktų reikalavimų.

 Pašalinkite švaraus oro pusėje susikau-
pusius nešvarumus.

 Ǆdėkite naują plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
 Uždarykite filtro dangtelǅ taip, kad girdi-

mai užsifiksuotų.
 Laikrodžio rodyklės kryptimi atsuktuvu 

užveržkite filtro uždangos varžtą.

� Pavojus

Atsiradusias dulkes transportuokite sanda-
riuose induose. Jas perkelti į kitą indą drau-
džiama. Asbesto sudėtyje turinčias atliekas 
tvarkykite laikydamiesi atliekų tvarkymo tai-
syklių ir reikalavimų.

� Pavojus

Tvarkyti dulkių maišelio atliekas gali tik ins-
truktuoti asmenys.
Paveikslas 
 Uždarykite siurbimo atvamzdǅ, žr. apie 

drėgną valymą.
 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
Paveikslas 
 Iškelkite apsauginǅ filtro maišelǅ.
Paveikslas 
 Pašalinkite apsauginę plėvelę.
 Apsauginǅ filtro maišelǅ užklijuokite li-

pnia juosta.
 Ištraukite apsauginǅ filtro maišelǅ atgal.
Paveikslas 
 Apsauginio filtro maišelio žarnos angą 

sandariai uždarykite dangteliu.
Paveikslas 
 Pritvirtintais pavalkėliais tvirtai užverž-

kite saugos filtro maišelǅ.
 Išimkite saugos filtro maišelǅ.
 Talpyklos vidų išvalykite drėgna šluos-

te.
 Saugos filtro maišelǅ šalinkite vadovau-

damiesi teisės aktų reikalavimais, san-
dariai supakavę dulkių 
nepraleidžiančioje talpykloje.

Paveikslas 
 Ǆkiškite naują saugos filtro maišelǅ.

Paveikslas 
 Užvožkite apsauginio filtro maišelǅ virš 

kameros.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

 Atsklęskite ir nuimkite siurblio galvą.
 Elektrodus nuvalykite šepečiu.
 Uždėkite ir užsklęskite siurblio galvą.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Pastaba: jei kas nors sugedo (pavyzdžiui, 
ǅtrūko filtras), nedelsdami išjunkite prietai-
są. Prieš vėl pradėdami naudoti prietaisą, 
gedimą pašalinkite.

 Patikrinkite maitinimo tinklo lizdą ir sau-
giklǅ. 

 Patikrinkite ǅrenginio maitinimo kabelǅ, 
kištuką, elektrodus ir lizdą.

 Ǆjunkite prietaisą.

 Ištuštinkite kamerą.

 Išjunkite prietaisą ir, 5 sekundes palau-
kę, jǅ vėl ǅjunkite.

 Šepečiu nuvalykite elektrodus ir tarpą 
tarp jų.

 Pašalinkite susidariusius kamščius iš 
siurbimo antgalio, siurblio vamzdžio, si-
urbimo žarnos ar plokščiojo klostuoto 
filtro.

 Pakeiskite apsauginio filtro maišelǅ.
 Tinkamai užfiksuokite filtro dangtelǅ.
 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.

Apsauginio filtro maišelio keitimas

Elektrodų valymas

Pagalba gedimų atveju

Siurblio turbina neveikia

Siurblio turbina išsijungia

Ištuštinus rezervuarą siurblio 
turbina vis dar neveikia

Sumažėjo siurbimo jėga
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Paveikslas 
 Patikrinkite, ar tinkamai ǅstatytas plokš-

čiasis klostuotas filtras ir, jei reikia, pa-
taisykite.

 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.

 Šepečiu nuvalykite elektrodus ir tarpą 
tarp jų.

 Nuolat stebėkite elektros srovei nelai-
daus skysčio kiekǅ.

 Sukamąjǅ jungiklǅ nustatykite pagal siur-
bimo žarnos skerspjūvio.

 Apsauginiam filtro maišeliui prisipil-
džius ir srovei tapus silpnesnei nei nu-
rodyta žemesnioji riba, maišelǅ 
pakeiskite.

 Neprijungta siurbimo žarna.

 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarnybą.

 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarnybą.

Pasibaigus tarnavimo laikui prietaiso atlie-
kas sutvarkykite remdamiesi teisės aktų 
reikalavimais.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių 
naudojimas užtikrina saugų, be gedimų 
prietaiso funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

Siurbimo metu dulkės šalinamos 
laukan

Automatinė išjungimo sistema 
(drėgno valymo metu) nereaguoja

Pasigirs signalas

Neveikia automatinė filtro valymo 
sistema

Neišsijungia automatinio filtro 
valymo sistema

Neįsijungia automatinio filtro 
valymo sistema

Atliekų tvarkymas

Q

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius EB 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

5.957-661

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

EB atitikties deklaracija

Gaminys: Drėgno ir sauso valymo siur-
blys

Tipas: 1.145-xxx
Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Taikomi nacionaliniai standartai:
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys

NT 45/1 Tact Te H

Tinklo ǅtampa V 220-240

Dažnis Hz 1~ 50/60

Maks. galia W 1150

Nominalioji galia W 1000

Kameros talpa l 43

Skysčio užpildymo lygis l 30

Oro kiekis (maks.) m3/h 140

Subatmosferinis slėgis (maks.) kPa (mbar) 22,0 (220)

Prijungiamo elektrinio ǅrankio galingumo duomenys W 100-2200

Plokščiojo klostuoto filtro plotas m2 0,6

Saugiklio rūšis -- IPX4

Apsaugos klasė -- I

Siurbimo žarnos jungtis (C-DN/C-ID) mm 35

Ilgis x plotis x aukštis mm 520 x 380 x 695

Tipinė eksploatacinė masė kg 14,0

Aplinkos temperatūra °C -10...+40

Santykinė drėgmė % 30-90

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-69

Garso slėgio lygis LpA dB(A) 67

Neapibrėžtis KpA dB(A) 1

Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5

Nesaugumas K m/s2 0,2

Maitinimo 
kabelis

H07RN-F 3x1,5 mm2

Dalies Nr.: Kabelio ilgis

EU 6.649-385.0 7,5 m
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰьɨɝɨ ɞɿɣɬɟ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ ɡɛɟɪɟɠɿɬь ʀʀ ɞɥɹ 
ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ 
ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ 

ɜɢɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ № 5.956-
249.

– ɇɟɫɥɿɞɭɜɚɧɧɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɬɚ ɛɪɨɲɭɪɿ ɡ ɩɪɚɜɢɥ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ 
ɞɥɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɬɚ ɿɧɲɢɯ ɥɸɞɟɣ.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬь ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ 
ɧɚɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Дɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ 
ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
Уɜаɝа!
Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ 
ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ. . . . . . . . . . . . UK . . .1
Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ . . . . . . . UK . . .1
ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ . UK . . .2
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ . . . . . . UK . . .2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ  . . . . UK . . .2
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ. . . . . . . . UK . . .3
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . UK . . .3
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ . . . . . . . . . . . UK . . .5
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ  . . . . . . . UK . . .6
Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ . . . . . . . . . . . . . UK . . .7
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . UK . . .7
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ . . . . . . . . . . . . . UK . . .9
ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK . .10
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ . . . . . . . . . . . . . . . UK . .10
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ UK . .10
Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ  . . . . . . . . . UK . . 11
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . UK . .12

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ 
ɩɿɞɞɚɸɬьɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ 
ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. 
Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ 
ɩɚɤɭɜɚɥьɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ 
ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ 
ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬь ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɚɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧє 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, ɛɭɞь 
ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ 
ɫɦɿɬɬɹ.

Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ
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– ɐɟɣ ɩɢɥɨɫɨɫ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɬɚ ɫɭɯɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɿɞɥɨɝɢ 
ɿ ɫɬɿɧ.

– ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɫɭɯɨɝɨ, ɧɟɝɨɪɸɱɨɝɨ, 
ɲɤɿɞɥɢɜɨɝɨ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ ɡ 
ɦɚɲɢɧ ɬɚ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ; ɤɥɚɫ ɩɢɥɭ ɇ 
ɡɝɿɞɧɨ EN 60 335–2–69.

– ɉɿɫɥɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɞɥɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɚɡɛɟɫɬɭ ɜ ɡɚɤɪɢɬɨɦɭ 
ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ, ɡɝɿɞɧɨ ɡ TRGS 519, 
ɩɨɜɬɨɪɧɟ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɜ 
ɬɚɤ ɡɜɚɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɩɨɛɿɥɤɢ ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɟ. 
Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ 
ɥɢɲɟ ɜ ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɤɨɥɢ ɜɨɧɨ 
ɡɞɿɣɫɧɸєɬьɫɹ ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɨɦ ɡɝɿɞɧɨ 
TRGS 519 № 2.7ɜ ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨ 
ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɞɟɡɚɤɬɢɨɜɨɜɚɧɨɦɭ ɩɪɢɥɚɞɿ 
(ɬɨɛɬɨ ɧɟ ɥɢɲɟ ɣɨɝɨ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ 
ɨɛɨɥɨɧɰɿ, ɚ ɣ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɥьɧɨʀ ɤɚɦɟɪɢ, 
ɜɦɨɧɬɨɜɚɧɨɝɨ ɜɿɞɫɿɤɭ ɞɥɹ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɨɫɧɚɳɟɧɧɹ, ɫɚɦɨɝɨ 
ɨɫɧɚɳɟɧɧɹ ɬɨɳɨ). Ⱥɤɬ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ 
ɞɟɡɚɤɬɢɜɚɰɿʀ ɮɿɤɫɭєɬьɫɹ ɜ 
ɩɢɫьɦɨɜɨɦɭ ɜɢɝɥɹɞɿ ɬɚ ɡɚɤɪɿɩɥɸєɬьɫɹ 
ɩɿɞɩɢɫɨɦ ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɚ.

– ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ 
ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɨɝɨ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɜ ɝɨɬɟɥɹɯ, ɲɤɨɥɚɯ, 
ɥɿɤɚɪɧɹɯ, ɧɚ ɮɚɛɪɢɤɚɯ, ɭ ɦɚɝɚɡɢɧɚɯ, 
ɨɮɿɫɚɯ ɬɚ ɨɪɟɧɞɧɢɯ ɩɿɞɩɪɢєɦɫɬɜɚɯ.

1 ȿɥɟɤɬɪɨɞɢ
2 ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ
3 Ƚɚɱɤɢ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɸ
4 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɜɢɩɭɫɤɭ ɩɨɜɿɬɪɹ, ɪɨɛɨɱɟ 

ɩɨɜɿɬɪɹ
5 Ɏɿɤɫɚɰɿɹ ɝɨɥɨɜɤɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
6 Кɨɥɟɫɨ
7 ɉɨɜɿɬɪɨɡɚɛɢɪɚɱ, ɩɨɜɿɬɪɹ ɞɥɹ 

ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ
8 Ƚɝɨɥɨɜɤɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
9 ɋɩɪɹɦɨɜɭɜɚɥьɧɢɣ ɜɚɥɟɰь

10 ȼɿɫь ɧɚɩɪɹɦɧɨɝɨ ɪɨɥɢɤɚ
11 Єɦɤɿɫɬь ɞɥɹ ɛɪɭɞɭ
12 ɍɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ
13 З'єɞɧɭɜɚɥьɧɚ ɦɭɮɬɚ
14 ɋɨɩɥɨ ɞɥɹ ɩɨɥɭ
15 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɹ ɬɪɭɛɤɚ
16 ɉɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɞɥɹ 

ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɪɨɡɪɿɡɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɭ.

17 Ɋɭɱɤɚ
18 Кɪɢɲɤɚ ɮɿɥьɬɪɚ
19 ʈɜɢɧɬ ɤɪɢɲɤɢ ɮɿɥьɬɪɭ
20 ɒɤɚɥɚ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɪɨɡɪɿɡɭ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɭ.
21 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɟ ɤɨɥɿɧɨ
22 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ (ɦɿɧ-ɦɚɤɫ)
23 Кɨɧɬɪɨɥьɧɿ ɥɚɦɩɢ
24 Ɋɨɡɟɬɤɚ
25 Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɭ
26 Ƚɨɥɨɜɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
27 ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ
28 Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɿɥьɬɪɚ
29 Ɍɪɢɦɚɱ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
30 Ɍɪɢɦɚɱ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɫɬɢɤɿɜ
31 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ
32 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥь
33 Зɚɜɨɞɫьɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Еɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ 
ɮɿɥьɬɪ
№ 
ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ

6.904-242.0

ɉɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ 
ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ
№ 
ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ

6.904-264.0
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� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
– əɤɳɨ ɩɨɜɿɬɪɹ, ɳɨ ɜɢɯɨɞɢɬь ɡ 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɡɧɨɜɭ ɩɨɜɟɪɬɚєɬьɫɹ ɞɨ 
ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹ, ɫɥɿɞ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɞɨɫɬɚɬɧɿɣ ɪɿɜɟɧь ɜɟɧɬɢɥɹɰɿʀ L ɭ 
ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ. Ⱦɥɹ ɬɨɝɨ, ɳɨɛ 
ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɝɪɚɧɢɱɧɢɯ ɡɧɚɱɟɧь, 
ɨɛ'єɦɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɦɚє ɫɤɥɚɞɚɬɢ 
ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50% ɩɪɢɬɨɱɧɨɝɨ ɩɨɜɿɬɪɹ 
(ɨɛ'єɦ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹ VR x ɪɿɜɟɧь 
ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɨɛɦɿɧɭ LW). Ȼɟɡ 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɜɟɧɬɢɥɹɰɿɣɧɢɯ ɡɚɯɨɞɿɜ: 
LW=1h–1.

– ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɬɚ ɪɟɱɨɜɢɧ, 
ɳɨ ɩɨɬɪɿɛɧɿ ɞɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ, 
ɜɤɥɸɱɚɸɱɢ ɛɟɡɩɟɱɧɭ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿɸ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ, ɦɨɠɟ 
ɡɞɿɣɫɧɸɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɩɿɞɝɨɬɨɜɥɟɧɢɣ 
ɩɟɪɫɨɧɚɥ ɡɿ ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɦ 
ɨɫɧɚɳɟɧɧɹɦ.

– ɐɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɿɫɬɢɬь ɲɤɿɞɥɢɜɢɣ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥ. ȼɢɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹ ɬɚ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ, ɜɤɥɸɱɚɸɱɢ 
ɡɧɹɬɬɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɩɢɥɭ, 
ɦɚɸɬь ɩɪɨɜɨɞɢɬɢɫь ɬɿɥьɤɢ 
ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɚɦɢ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɦɭ 
ɡɚɯɢɫɧɨɦɭ ɨɞɹɡɿ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɩɨɜɧɨʀ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɮɿɥьɬɪɚɰɿʀ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɫɥɿɞɭɜɚɬɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦ 
ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɿ ɫɬɨɫɭɸɬьɫɹ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ, ɳɨ ɜɫɦɨɤɬɭɸɬьɫɹ.

ɉɪɢɥɚɞ ɞɚє ɡɦɨɝɭ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɜ ɞɜɨɯ 
ɪɟɠɢɦɚɯ:
1 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɨɝɨ ɩɢɥɭ 

(ɛɟɡ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɪɨɡɟɬɤɢ)
2 Ɋɟɠɢɦ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ ɩɢɥɭ (ɡ 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɪɨɡɟɬɤɢ)
 ɉɿɞɤɥɸɱɿɬь ɲɥɚɧɝ ɬɚ ɡɝɿɞɧɨ ɪɟɠɢɦɭ 

ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɿ ɧɚɫɚɞɤɢ ɚɛɨ 
ɩɪɢєɞɧɚɣɬɟ ɞɨ ɩɪɢɥɚɞɭ, ɳɨ ɜɢɤɢɞɚє 
ɩɢɥ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡ ɭɫɿɦɚ 
ɮɿɥьɬɪɭɸɱɢɦɢ ɟɥɟɦɟɧɬɚɦɢ, ɿɧɚɤɲɟ ɰɟ 
ɩɪɢɡɜɟɞɟ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɦɨɬɨɪɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɱɟɪɟɡ ɩɿɞɜɢɳɟɧɢɣ ɜɦɿɫɬ ɩɢɥɭ.

əɤɳɨ ɲɜɢɞɤɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ ɩɚɞɚє ɧɢɠɱɟ 
20 ɦ/ɫ, ɡɜɭɱɢɬь ɫɢɝɧɚɥ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Зɜɭɤɨɜɢɣ ɫɢɝɧɚɥ ɫɩɪɚɰьɨɜɭє 
ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɧьɨɦɭ ɬɢɫɤɭ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɩɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɧɚ 

ɩɪɚɜɢɥьɧɢɣ ɩɨɩɟɪɟɱɧɢɣ ɪɨɡɪɿɡ 
ɲɥɚɧɝɭ.

ɋɬɚɬɢɱɧɿ ɡɚɪɹɞɢ ɜɢɞɚɥɹɸɬьɫɹ ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɡɚɡɟɦɥɟɧɨɦɭ ɫɩɨɥɭɱɧɨɦɭ ɩɚɬɪɭɛɤɭ. 
Ɍɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɜɢɤɥɸɱɚɸɬьɫɹ ɿɫɤɪɿɧɧɹ ɿ 
ɜɪɚɠɟɧɧɹ ɫɬɪɭɦɨɦ ɜɿɞ ɟɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɿɞɧɢɯ 
ɚɤɫɟɫɭɚɪɿɜ (ɨɩɰɿɹ).

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɜɿɞɤɥɟʀɬɢ ɜɿɞ 
ɩɪɢɤɥɚɞɟɧɨɝɨ ɚɪɤɭɲɚ ɧɚɤɥɟɣɤɭ ɡ 
ɧɚɩɢɫɨɦ ɧɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɣ ɦɨɜɿ ɿ 
ɧɚɤɥɟʀɬɢ ʀʀ ɧɚ ɧɿɦɟɰьɤɢɣ ɬɟɤɫɬ, 
ɧɚɹɜɧɢɣ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

ɋɢɝɧɚɥ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɤ
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– ɉɪɢɥɚɞ ɨɫɧɚɳɟɧɢɣ ɦɿɲɤɨɦ 
ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɡ ɤɪɢɲɤɨɸ.
ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɦɿɲɤɚ 
ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ: 6.904-264.0 
(5 ɲɬ.)

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ 
ɡɛɨɪɭ ɜɫɿɯ ɜɢɞɿɜ ɩɢɥɭ ɞɨ ɤɥɚɫɭ ɇ. 
ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɦɿɲɤɿɜ ɞɥɹ ɩɢɥɭ ɭ 
ɩɢɥɨɡɛɢɪɚɱɚɯ (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
ɞɢɜɿɬьɫɹ ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ "Ɏɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɿ 
ɫɢɫɬɟɦɢ") ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ ɡɝɿɞɧɨ ɡɚɤɨɧɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼ ɹɤɨɫɬɿ ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɨɝɨ 
ɩɢɥɨɫɨɫɭ ɰɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ 
ɡɛɨɪɭ, ɚ ɜ ɮɭɧɤɰɿʀ ɩɢɥɨɡɛɢɪɚɱɚ ɞɥɹ 
ɧɟɫɬɚɰɿɨɧɚɪɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ -  ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 
ɫɭɯɨɝɨ ɧɟɝɨɪɸɱɨɝɨ ɩɢɥɭ  ɡɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹɦɢ 
ɆȺК (ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɚ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɿɹ ɧɚ 
ɪɨɛɨɱɨɦɭ ɦɿɫɰɿ)
– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɿ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɿ ɮɿɥьɬɪɢ 

ɩɨɜɢɧɧɿ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢɫɹ ɬɚ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɜ 
ɡɚɩɚɤɨɜɚɧɨɦɭ ɜɢɝɥɹɞɿ (ɤɚɪɬɨɧɧɿɣ 
ɭɩɚɤɨɜɰɿ).

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
– ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ 

ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɩɥɚɫɬɢɧ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɭ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɬɚ 
ɦɿɲɤɚ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.

 ȼɢɫɜɨɛɨɞɿɬь ɬɚ ɡɧɿɦɿɬь ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 
ɝɨɥɨɜɤɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɇɚɫɚɞɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Кɪɚʀ ɦɿɲɤɚ ɩɟɪɟɝɧɭɬɢ ɱɟɪɟɡ 

ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 

ɝɨɥɨɜɤɭ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
В ɪɟɠɢɦɿ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨɝɨ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Зɧɹɬɢ ɳɿɬɤɢ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɝɭɦɨɜɿ ɝɭɛɤɢ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɋɬɪɭɤɬɭɪɨɜɚɧɚ ɫɬɨɪɨɧɚ 
ɝɭɦɨɜɢɯ ɝɭɛɨɤ ɦɚє ɞɢɜɢɬɢɫь ɧɚɡɨɜɧɿ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɬɪɭɛɧɭ ɦɭɮɬɭ ɩɪɹɦɨ ɭ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ.
 Зɚɤɪɭɬɿɬь ɞɨ ɭɩɨɪɭ ɬɪɭɛɧɭ ɦɭɮɬɭ.
 ɉɨɜɨɪɨɬɨɦ ɜɩɪɚɜɨ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ ɿɡ ɬɪɭɛɧɨɸ 
ɦɭɮɬɨɸ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь ɞɟɬɚɥɟɣ 
ɡɚɛɟɡɩɟɱɭєɬьɫɹ "ɛɚɝɧɟɬɧɢɦ ɡ'єɞɧɚɧɧɹɦ".

 ȼɢɫɜɨɛɨɞɿɬь ɬɚ ɡɧɿɦɿɬь ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 
ɝɨɥɨɜɤɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɿɞɿɝɧɭɬɢ ɤɪɚʀ ɦɿɲɤɚ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ 

ɮɿɥьɬɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Зɧɹɬɢ ɡɚɯɢɫɧɭ ɩɥɿɜɤɭ.
 Ɇɿɲɨɤ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɡɚɤɥɟʀɬɢ ɡɚ 

ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɥɢɩɤɨʀ ɧɚɤɥɚɞɤɢ.
 ȼɿɞɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚɡɚɞ ɦɿɲɨɤ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ 

ɮɿɥьɬɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɉɬɜɿɪ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɦɿɲɤɭ 

ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɳɿɥьɧɨ ɡɚɤɪɢɬɢ 
ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɢɲɤɢ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɇɿɰɧɨ ɡɚɤɪɢɬɢ ɩɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ 

ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɩɟɪɟɞɛɚɱɟɧɨɝɨ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɤɚɛɟɥьɧɨɝɨ 
ɡ'єɞɧɭɜɚɱɚ.

 ȼɢɣɧɹɬɢ ɩɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ 
ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ.

ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨʀ ɨɱɢɫɬɤɢ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɦɿɲɤɚ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ

ȼɨɥɨɝɟ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɝɭɦɨɜɢɯ ɝɭɛɨɤ

Зɚɤɪɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɨɬɜɿɪ

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɦɿɲɤɚ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ
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 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɫɟɪɟɞɢɧɢ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ.

 ɉɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɭ ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɜ 
ɩɢɥɨɧɟɩɪɨɯɿɞɧɨɦɭ ɡɚɤɪɢɬɨɦɭ ɦɿɲɤɭ 
ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɜɢɦɨɝɚɦɢ ɡɚɤɨɧɭ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 
ɝɨɥɨɜɤɭ.

– ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɩɢɥɭ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɜɠɞɢ ɜɢɣɦɚɬɢ 
ɩɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɭ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ.
– ɉɪɢ ɡɚɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɛɪɭɞɭ 

ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɨɛɛɢɜɤɢ 
ɚɛɨ ɫɬɢɤɿɜ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ ɬɢɯ ɜɢɩɚɞɤɚɯ, 
ɤɨɥɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɟɪɟɜɚɠɧɨ 
ɜɿɞɤɚɱɭєɬьɫɹ ɜɨɞɚ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɬьɫɹ 
ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɮɭɧɤɰɿʀ «Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ».

– ɉɪɢ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɿ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɪɿɜɧɹ 
ɪɿɞɢɧɢ ɩɪɢɥɚɞ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɧɟɩɪɨɜɿɞɧɢɦɢ 
ɪɿɞɢɧɚɦɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɪɿɞɢɧɚ ɞɥɹ 
ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ ɫɜɟɪɞɥɿɧɧɿ, 
ɦɚɫɥɚ ɬɚ ɠɢɪɢ), ɩɪɢ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɿ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɪɢɥɚɞ ɧɟ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ. Ɋɿɜɟɧь ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ 
ɩɨɜɢɧɟɧ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢɫɹ, 
ɚ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɱɚɫɧɨ 
ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɣɨɝɨ ɜɦɿɫɬ.

– ɉɿɫɥɹ ɡɚɜɟɪɲɟɧɧɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ 
ɜɨɥɨɝɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ: ȼɢɤɨɧɚɬɢ ɱɢɳɟɧɧɹ 
ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɫɢɫɬɟɦɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɭ. 
ȿɥɟɤɬɪɨɞɢ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɳɿɬɤɢ. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɪɭɲɧɢɤɚ ɬɚ 
ɜɢɫɭɲɢɬɢ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ ɨɫɧɚɳɟɧɨ 
ɩɪɭɠɢɧɧɨɸ ɫɢɫɬɟɦɨɸ. Ɇɨɠɟ ɛɭɬɢ 
ɩɿɞ'єɞɧɚɧɨ ɛɭɞь-ɹɤɟ ɞɨɩɨɦɿɠɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ C-35/C-DN-35.

 ȼɫɬɚɜɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ.
 ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɱɟɪɟɡ ɝɨɥɨɜɧɢɣ 

ɜɦɢɤɚɱ.

 ɇɚɫɬɪɨʀɬɢ ɫɢɥɭ ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ (ɦɿɧ. - 
ɦɚɤɫ.) ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɪɭɱɤɢ 
ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! Цɹ ɪɨɡɟɬɤɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ 
ɜɢɤɥɸɱɧɨ ɞɥɹ ɩɪɹɦɨɝɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ 
ɟɥɟɤɬɪɨɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ ɞɨ ɩɢɥɨɫɨɫɚ. 
Іɧɲɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɪɨɡɟɬɤɢ ɧɟ 
ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ.
 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥь 

ɟɥɟɤɬɪɨɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɭ ɜ ɩɢɥɨɫɨɫ.
 ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɱɟɪɟɡ ɝɨɥɨɜɧɢɣ 

ɜɦɢɤɚɱ.
Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɚ ɝɨɪɢɬь, ɩɪɢɥɚɞ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɫɬɚɧɿ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɢɥɨɫɨɫ ɜɦɢɤɚєɬьɫɹ ɿ 
ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Зɚɩɿɡɧɟɧɧɹ ɪɨɡɝɨɧɭ ɩɢɥɨɫɨɫɭ 
ɫɬɚɧɨɜɢɬь ɞɨ 0,5 ɫɟɤɭɧɞɢ, ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡɚ 
ɿɧɟɪɰɿєɸ - ɞɨ 15 ɫɟɤɭɧɞ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɋɩɨɠɢɜɚɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɜ 
ɪɨɡɞɿɥɿ "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ".
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 З'єɞɧɚɬɢ ɬɪɭɛɧɭ ɦɭɮɬɭ ɡ 

ɟɥɟɤɬɪɨɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ.

Зɚɝɚɥьɧɿ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ

ɉɪɭɠɢɧɧɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ

Еɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɫɢɥɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɟɥɟɤɬɪɨɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ
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Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Зɧɹɬɢ ɤɨɥɿɧɨ ɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɦɭ 

ɲɥɚɧɝɨɜɿ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɬɪɭɛɧɭ ɦɭɮɬɭ ɧɚ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɨɜɿ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɬɪɭɛɧɭ ɦɭɮɬɭ ɞɨ 

ɟɥɟɤɬɪɨɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɇɟɨɛɯɿɞɧɿ ɪɿɡɧɿ ɩɨɩɟɪɟɱɧɿ 
ɪɨɡɪɿɡɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɭ, ɳɨɛ 
ɡɪɨɛɢɬɢ ɦɨɠɥɢɜɢɦ ɩɪɢєɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɪɿɡьɛɢ 
ɩɪɢɥɚɞɿɜ.
 ɇɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɨɦɭ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɿ 

ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɿɧɿɦɚɥьɧɢɣ ɪɿɜɟɧь 
ɩɨɬɨɤɭ ɩɨɜɿɬɪɹ ɞɥɹ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ 
ɪɨɡɪɿɡɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɭ.

ɒɤɚɥɚ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚє ɩɨɩɟɪɟɱɧɢɣ ɪɨɡɪɿɡ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:Ⱦɥɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹɦ ɩɪɢɥɚɞɨɦ 
ɹɤ ɨɱɢɳɭɜɚɱɟɦ ɧɟɫɬɚɰɿɨɧɚɪɧɢɯ 
ɩɿɞɩɪɢєɦɫɬɜ (ɩɪɢɥɚɞ ɜɜɿɦɤɧɭɬɢɣ ɜ 
ɪɨɡɟɬɤɭ) ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɧɚɥɚɲɬɭɜɚɬɢ 
ɜɦɨɧɬɨɜɚɧɢɣ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ 
ɭɜɿɦɤɧɭɬɨɦɭ ɩɪɢɥɚɞɿ (ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɩɢɥɭ). 
ɐɟ ɨɡɧɚɱɚє, ɳɨ ɩɪɢ ɧɟɩɨɜɧɨɦɭ 
ɩɨɝɥɢɧɚɧɧɿ ɩɢɥɭ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿɣ ɨɛ'єɦɧɿɣ 
ɜɢɬɪɚɬɿ 20 ɦ/ɫ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱ ɛɭɞɟ 
ɩɨɩɟɪɟɞɠɟɧɢɣ ɩɪɨ ɰɟ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɫɟɪɟɞɧьɨʀ 
ɨɛ'єɦɧɨʀ ɜɢɬɪɚɬɢ ɜ ɡɚɥɟɠɧɨɫɬɿ ɜɿɞ 
ɩɨɧɢɠɟɧɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡɧɚɯɨɞɹɬьɫɹ ɧɚ 
ɡɚɜɨɞɫьɤɿɣ ɬɚɛɥɢɱɰɿ.

ɉɪɢɥɚɞ ɦɚє ɧɨɜɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɮɿɥьɬɪɚ, ɹɤɢɣ ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɟɮɟɤɬɢɜɧɢɣ ɩɪɢ 
ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɞɪɿɛɧɢɦ ɩɢɥɨɦ. ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɨɞɚɱɿ ɩɨɜɿɬɪɹ ɤɨɠɧɿ 15 
ɫɟɤɭɧɞ ɜɿɞɛɭɜɚєɬьɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ 
(ɩɭɥьɫɭɸɱɢɣ ɡɜɭɤ).
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ 
ɮɿɥьɬɪɭ ɡɚɜɟɪɲɢɬьɫɹ ɫɚɦɨɫɬɿɣɧɨ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼɦɢɤɚɧɧɹ ɬɚ ɜɢɦɢɤɚɧɧɹ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɝɨ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɭ 
ɦɨɠɥɢɜɨ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɨɦɭ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

– ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɮɿɥьɬɪɚ:

 ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ. ɉɨɝɚɫɧɟ 
ɡɟɥɟɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɚ 
ɜɢɦɢɤɚɱɿ.

– ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɮɿɥьɬɪɚ:

 Зɧɨɜɭ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ. 
Зɚɝɨɪɢɬьɫɹ ɡɟɥɟɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ 
ɥɚɦɩɚ ɧɚ ɜɢɦɢɤɚɱɟɜɿ.

 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɱɟɪɟɡ ɝɨɥɨɜɧɢɣ 
ɜɦɢɤɚɱ.

 ȼɿɬɹɝɧɿɬь ɦɟɪɟɠɟɜɭ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɜɢɥɤɭ.

 ȼɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɨɜɧɿ ɬɚ ɜɫɟɪɟɞɢɧɿ 

ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɢɥɨɫɨɫɚ ɬɚ ɩɪɨɬɟɪɬɢ 
ɣɨɝɨ ɜɨɥɨɝɢɦ ɪɭɲɧɢɤɨɦ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɿ 

ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɲɧɭɪ, ɹɤ ɜɤɚɡɚɧɨ ɧɚ 
ɦɚɥɸɧɤɭ.

 Зɛɟɪɿɝɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɫɭɯɨɦɭ 
ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɬɚ ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɜɿɞ 
ɧɟɞɨɡɜɨɥɟɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

Уɜаɝа!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ 
ɧɚɞɿɣɧɨɝɨ ɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɣɨɝɨ.
Ⱦɥɹ ɭɧɢɤɧɟɧɧɹ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɧɧɹ ɩɢɥɭ ɩɿɞ 
ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɫɥɿɞ 
ɩɪɢɣɧɹɬɢ ɧɚɫɬɭɩɧɿ ɦɿɪɢ:
 ɒɥɚɧɝ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɪɚɡɨɦ ɡ ɿɧɲɢɦ 

ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹɦ ɫɤɥɚɫɬɢ ɜ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, ɳɨ ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ. Зɚɤɪɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɞɥɹ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ.

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

ɉɿɫɥɹ ɤɨɠɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ
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 Зɚɤɪɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɨɬɜɿɪ, ɞɢɜ. 
Чɢɳɟɧɧɹ ɜ ɜɨɥɨɝɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ.

 ȼɢɣɧɹɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ 
ɧɚɫɚɞɤɨɸ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɿɡ ɬɪɢɦɚɱɚ. Ⱦɥɹ 
ɩɟɪɟɧɟɫɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɛɪɚɬɢ ɡɚ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɬɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ 
ɬɪɭɛɤɭ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ 
ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ 
ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ 
ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟɤɢɞɚɧɧɹ.

Уɜаɝа!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ 
ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɐɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɚє ɡɛɟɪɿɝɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɭ 
ɜɧɭɬɪɿɲɧɿɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.
Ɇɚɲɢɧɢ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɩɢɥɭ є ɩɪɢɫɬɪɨɹɦɢ 
ɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ 
BGV A1.
– Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɟɦ, ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɪɨɡɿɛɪɚɬɢ, ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɬɚ ɩɪɨɜɟɫɬɢ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɹɤɳɨ ɰɟ ɦɨɠɥɢɜɨ 
ɜɢɤɨɧɚɬɢ, ɧɟ ɫɬɜɨɪɸɸɱɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ 
ɞɥɹ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɸɱɨɝɨ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ ɚɛɨ 
ɿɧɲɢɯ ɥɸɞɟɣ. ɋɥɿɞ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɬɢ 
ɡɚɫɨɛɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɳɨɞɨ ɨɛɟɡɡɚɪɚɠɟɧɧɹ 
ɩɟɪɟɞ ɪɨɡɛɨɪɨɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. 
Зɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɦɿɫɰɟɜɭ ɮɿɥьɬɪɚɰɿɸ 
ɩɪɢɦɭɫɨɜɨʀ ɜɢɬɹɠɧɨʀ ɜɟɧɬɢɥɹɰɿʀ ɭ 
ɦɿɫɰɿ, ɞɟ ɩɪɨɜɨɞɢɬьɫɹ ɪɨɡɛɢɪɚɧɧɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɨɱɢɫɬɤɭ ɦɿɫɰɹ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɣ ɡɚɯɢɫɬ 
ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ.

– Зɨɜɧɿɲɧɸ ɱɚɫɬɢɧɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɫɥɿɞ 
ɡɧɟɡɚɪɚɡɢɬɢ ɲɥɹɯɨɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɢɯ ɩɪɢɥɚɞɿɜ ɬɚ ɩɪɨɬɟɪɬɢ, 
ɚɛɨ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɭɳɿɥьɧɸɸɱɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ 
ɞɨ ɬɨɝɨ, ɹɤ ɣɨɝɨ ɛɭɞɟ ɜɢɧɟɫɟɧɨ ɡ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɡɨɧɢ. ɍɫɿ ɱɚɫɬɢɧɢ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɫɥɿɞ ɪɨɡɰɿɧɸɜɚɬɢ 
ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɦɢ ɩɿɫɥɹ ɬɨɝɨ, ɹɤ ɩɪɢɥɚɞ 
ɛɭɥɨ ɜɢɧɟɫɟɧɨ ɡ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɡɨɧɢ. 
ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɭɠɢɬɢ ɜɫɿ ɡɚɯɨɞɢ ɳɨɛ 
ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɪɨɡɩɨɜɫɸɞɠɟɧɧɹ ɩɢɥɭ.

– ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ 
ɪɟɦɨɧɬɭ ɩɪɢɥɚɞɭ ɭɫɿ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɿ 
ɞɟɬɚɥɿ, ɹɤɿ ɧɟɦɨɠɥɢɜɨ ɨɱɢɫɬɢɬɢ 
ɧɚɥɟɠɧɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɫɥɿɞ ɜɢɤɢɧɭɬɢ. Ɍɚɤɿ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɦɚɸɬь ɛɭɬɢ ɩɨɦɿɳɟɧɿ ɭ 
ɧɟɩɪɨɧɢɤɧɿ ɦɿɲɤɢ ɬɚ ɭɬɢɥɿɡɨɜɚɧɿ ɭ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɡɩɨɪɹɞɠɟɧь ɳɨɞɨ 
ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ ɬɚɤɢɯ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

– Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɡɚɤɪɢɬɢ ɬɪɭɛɧɨɸ ɦɭɮɬɨɸ ɩɪɢ 
ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɬɚ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɿ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɋɥɿɞ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɫɥɿɞɭɜɚɬɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ. Цɟ 
ɨɡɧɚɱɚє, ɳɨ ɫɥɿɞ ɩɪɢɧɚɣɦɧɿ ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɧɚ 
ɪɿɤ ɜɢɪɨɛɧɢɤ ɚɛɨ ɣɨɝɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɧɢɤ ɦɚє 
ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɟɯɧɿɱɧɭ ɛɟɡɩɟɤɭ ɪɨɛɨɬɢ 
ɩɪɢɥɚɞɭ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬь 
ɩɪɢɥɚɞɭ, ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ, 
ɪɨɛɨɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɯ ɩɪɢɥɚɞɿɜ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Еɮɟɤɬɢɜɧɿɫɬь ɮɿɥьɬɪɚɰɿʀ ɩɪɢɥɚɞɭ 
ɦɨɠɧɚ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɬɟɫɬɿɜ, ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɭ EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Ɍɚɤɭ ɩɟɪɟɜɿɪɤɭ ɫɥɿɞ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɪɚɡ ɜ ɪɿɤ ɚɛɨ ɱɚɫɬɿɲɟ, ɹɤɳɨ 
ɰьɨɝɨ ɜɢɦɚɝɚɸɬь ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ. 
В ɪɚɡɿ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɧɟɝɚɬɢɜɧɢɯ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬɿɜ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɬɟɫɬɭɜɚɧɧɹ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɳɟ ɪɚɡ, 
ɜɫɬɚɧɨɜɢɜɲɢ ɧɨɜɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ 
ɮɿɥьɬɪ.

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
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ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɢɯ ɩɢɥɨɫɨɫɿɜ/
ɩɢɥɨɜɥɨɜɥɸɜɚɱɿɜ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɩɨ ɦɿɪɿ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɚɥɟ ɧɟ ɦɟɧɲ ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ 
ɧɚ ɪɿɤ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɪɟɦɨɧɬɭ ɬɚ ɧɚɞɚɜɚɬɢ 
ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɭ (ɤɜɚɥɿɮɿɤɚɰɿɹ ɡɝɿɞɧɨ TRGS 
519 № 5.4.3, ɚɛɡ. 2) ɞɥɹ ɜɢɩɪɨɛɭɜɚɧь. 
Ɋɟɡɭɥьɬɚɬ ɜɢɩɪɨɛɭɜɚɧь ɧɚɞɚɜɚɬɢ ɡɚ 
ɜɢɦɨɝɨɸ.

Уɜаɝа!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɫ 
ɜɦɿɫɬɨɦ ɫɢɥɿɤɨɧɭ.
– ɉɪɨɫɬɿ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɞɨɝɥɹɞɭ ȼɢ 
ɦɨɠɟɬɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɫɚɦɨɫɬɿɣɧɨ.

– Зɨɜɧɿɲɧɸ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɩɪɢɥɚɞɭ ɬɚ 
ɜɧɭɬɪɿɲɧɸ ɫɬɨɪɨɧɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɫɥɿɞ 
ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɬɢɪɚɬɢ ɜɨɥɨɝɨɸ 
ɝɚɧɱɿɪɤɨɸ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Іɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ, ɜɢɤɥɢɤɚɧɚ ɲɤɿɞɥɢɜɢɦ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɨɦ. В ɯɨɞɿ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɡɚɦɿɧɚ ɮɿɥьɬɪɭ) ɫɥɿɞ 
ɨɞɹɝɚɬɢ ɪɟɫɩɿɪɚɬɨɪ Ɋ2 ɚɛɨ ɜɢɳɨɝɨ 
ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɬɚ ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɨɞɹɝ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɉɢɥ, ɳɨ ɭɬɜɨɪɢɜɫɹ, ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɬɢ ɜ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚɯ, ɹɤɿ ɧɟ ɩɪɨɩɭɫɤɚɸɬь ɩɢɥ. 
ɉɟɪɟɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɩɢɥɭ ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ. 
ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ ɜɿɞɯɨɞɿɜ, ɹɤɿ ɦɿɫɬɹɬь 
ɚɡɛɟɫɬ, ɡɞɿɣɫɧɸєɬьɫɹ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ 
ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɬɚ ɩɪɚɜɢɥ ɳɨɞɨ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Ɉɫɧɨɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ 
ɩɿɫɥɹ ɜɢɣɦɚɧɧɹ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ ɛɿɥьɲɟ ɧɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ.
Зɚɦɿɧɚ ɜɛɭɞɨɜɚɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ ɦɨɠɟ 
ɡɞɿɣɫɧɸɜɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɨɦ ɜ 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɨ ɜɿɞɜɟɞɟɧɢɯ ɦɿɫɰɹɯ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɬɚɤ ɡɜɚɧɢɯ ɫɬɚɧɰɿɹɯ 
ɞɟɡɚɤɬɢɜɚɰɿʀ).

ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɚ: 6.904-242.0
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɿɞɤɪɭɬɢɬɢ ɝɜɢɧɬ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 

ɜɢɤɪɭɬɤɢ ɜ ɧɚɩɪɹɦɿ ɩɪɨɬɢ 
ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ ɬɚ ɡɧɹɬɢ ɣɨɝɨ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɮɿɥьɬɪɚ.
 ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɪɢ ɡɞɿɣɫɧɟɧɧɿ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 

ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɣɨɝɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɡɪɚɡɭ ɠ ɩɨɦɿɫɬɢɬɢ ɜ ɦɿɲɨɤ, ɹɤɢɣ 
ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ, ɬɚ ɳɿɥьɧɨ 
ɡɚɤɪɢɬɢ.
ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɦɿɲɤɚ: 
6.277-454.0

 ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɿ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɿ ɮɿɥьɬɪɢ ɡ 
ɩɢɥɨɧɟɩɪɨɯɿɞɧɨɝɨ ɡɚɤɪɢɬɨɝɨ ɦɿɲɤɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɜɢɦɨɝɚɦɢ ɡɚɤɨɧɭ.

 ȼɢɞɚɥɿɬь ɛɪɭɞ ɡɿ ɫɬɨɪɨɧɢ ɩɨɞɚɱɿ 
ɱɢɫɬɨɝɨ ɩɨɜɿɬɪɹ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɧɨɜɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ 
ɮɿɥьɬɪ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɮɿɥьɬɪɚ ɬɚɤ, ɳɨɛ 
ɛɭɥɨ ɱɭɬɢ ɳɢɝɥɢɤ.

 Зɚɤɪɿɩɢɬɢ ʉɜɢɧɬ ɤɪɢɲɤɢ ɮɿɥьɬɪɭ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɤɪɭɬɤɢ ɡɚ 
ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɉɢɥ, ɳɨ ɭɬɜɨɪɢɜɫɹ, ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɬɢ ɜ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚɯ, ɹɤɿ ɧɟ ɩɪɨɩɭɫɤɚɸɬь ɩɢɥ. 
ɉɟɪɟɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɩɢɥɭ ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ. 
ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ ɜɿɞɯɨɞɿɜ, ɹɤɿ ɦɿɫɬɹɬь 
ɚɡɛɟɫɬ, ɡɞɿɣɫɧɸєɬьɫɹ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ 
ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɬɚ ɩɪɚɜɢɥ ɳɨɞɨ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ ɩɢɥɨɧɚɤɨɩɢɱɭɜɚɥьɧɢɯ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɿɜ ɦɨɠɟ ɡɞɿɣɫɧɸɜɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ 
ɤɜɚɥɿɮɿɤɨɜɚɧɢɦɢ ɨɫɨɛɚɦɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Зɚɤɪɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɨɬɜɿɪ, ɞɢɜ. 

Чɢɳɟɧɧɹ ɜ ɜɨɥɨɝɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ.
 ȼɢɫɜɨɛɨɞɿɬь ɬɚ ɡɧɿɦɿɬь ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 

ɝɨɥɨɜɤɭ.

Зɚɦɿɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ Зɦɿɧɚ ɦɿɲɤɚ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ
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Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɿɞɿɝɧɭɬɢ ɤɪɚʀ ɦɿɲɤɚ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Зɧɹɬɢ ɡɚɯɢɫɧɭ ɩɥɿɜɤɭ.
 Ɇɿɲɨɤ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɡɚɤɥɟʀɬɢ ɡɚ 

ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɥɢɩɤɨʀ ɧɚɤɥɚɞɤɢ.
 ȼɿɞɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚɡɚɞ ɦɿɲɨɤ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ 

ɮɿɥьɬɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɉɬɜɿɪ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɦɿɲɤɭ 

ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɳɿɥьɧɨ ɡɚɤɪɢɬɢ 
ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɢɲɤɢ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɇɿɰɧɨ ɡɚɤɪɢɬɢ ɩɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ 

ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɩɟɪɟɞɛɚɱɟɧɨɝɨ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɤɚɛɟɥьɧɨɝɨ 
ɡ'єɞɧɭɜɚɱɚ.

 ȼɢɣɧɹɬɢ ɩɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ 
ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɫɟɪɟɞɢɧɢ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ.

 ɉɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɭ ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɜ 
ɩɢɥɨɧɟɩɪɨɯɿɞɧɨɦɭ ɡɚɤɪɢɬɨɦɭ ɦɿɲɤɭ 
ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɜɢɦɨɝɚɦɢ ɡɚɤɨɧɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɨɜɢɣ ɩɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ 

ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Кɪɚʀ ɦɿɲɤɚ ɩɟɪɟɝɧɭɬɢ ɱɟɪɟɡ 

ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 

ɝɨɥɨɜɤɭ.

 ȼɢɫɜɨɛɨɞɿɬь ɬɚ ɡɧɿɦɿɬь ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 
ɝɨɥɨɜɤɭ.

 ȿɥɟɤɬɪɨɞɢ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɳɿɬɤɢ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɭ 
ɝɨɥɨɜɤɭ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼ ɪɚɡɿ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɧɟɩɨɥɚɞɤɢ 
(ɧɚɩɪ., ɪɨɡɪɢɜ ɮɿɥьɬɪɭ) ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ 
ɧɟɝɚɣɧɨ ɜɢɦɤɧɭɬɢ. ɉɟɪɟɞ ɩɨɜɬɨɪɧɢɦ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɟɩɨɥɚɞɤɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɭɫɭɧɭɬɿ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɪɨɡɟɬɤɭ ɬɚ 
ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɟɥɟɤɬɪɨɠɢɜɥɟɧɧɹ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɤɚɛɟɥь, 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ, ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ ɬɚ 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɪɨɡɟɬɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ȼɤɥɸɱɿɬь ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

 ȼɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɿ ɩɨɱɟɤɚɬɢ 5 ɫɟɤɭɧɞ, 
ɩɿɫɥɹ ɱɨɝɨ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɩɪɨɫɬɿɪ 
ɦɿɠ ɟɥɟɤɬɪɨɞɚɦɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɳɿɬɤɢ.

 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɫɦɿɬɬɹ ɡ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɫɨɩɥɚ, ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ, 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɚɛɨ 
ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.

 Зɚɦɿɧɢɬɢ ɦɿɲɨɤ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.
 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɤɪɢɲɤɚ 

ɮɿɥьɬɪɚ.
 Зɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɧɟ 
ɩɪɚɰɸє

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ

ɉɿɫɥɹ ɫɩɭɫɬɨɲɟɧɧɹ ɛɚɤɚ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɧɟ 

ɡɚɩɭɫɤɚєɬьɫɹ

Зɧɢɡɢɥɚɫь ɫɢɥɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
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Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɚɜɢɥьɧɿɫɬь 

ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ 
ɚɛɨ ɜɧɟɫɬɢ ɜɢɩɪɚɜɥɟɧɧɹ.

 Зɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɩɪɨɫɬɿɪ 
ɦɿɠ ɟɥɟɤɬɪɨɞɚɦɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɳɿɬɤɢ.

 ɉɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɧɟɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɪɿɞɢɧɨɸ 
ɫɥɿɞ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɤɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢ ɪɿɜɟɧь 
ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɩɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɧɚ 
ɩɪɚɜɢɥьɧɢɣ ɩɨɩɟɪɟɱɧɢɣ ɪɨɡɪɿɡ 
ɲɥɚɧɝɭ.

 ɉɪɢ ɩɨɜɧɨɦɭ ɦɿɲɤɭ ɛɚɪ'єɪɧɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɚ ɬɚ ɩɟɪɟɜɢɳɟɧɧɿ ɫɟɪɟɞɧьɨʀ 
ɨɛ'єɦɧɨʀ ɜɢɬɪɚɬɢ ɦɿɲɨɤ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɢɣ.

 Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

 Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

Зɝɿɞɧɨ ɡ ɡɚɤɨɧɧɢɦɢ ɧɨɪɦɚɦɢ ɩɪɢɥɚɞ 
ɭɬɢɥɿɡɭєɬьɫɹ ɩɿɫɥɹ ɡɚɤɿɧɱɟɧɧɹ ɫɬɪɨɤɭ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬь ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, 
ɧɚɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-
ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚєɦɨ ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ 
ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ 
ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ 
ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɱɢɧɧɨɫɬɿ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬьɫɹ ɞɨ ɩɪɨɞɚɜɰɹ 
ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɢɣ 
ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥьɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

– ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɛɭɞɭɬь ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫь 
ɥɢɲɟ ɬɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ, ɳɨ ɧɚɞɚɸɬьɫɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ. 
Ɉɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ ɡɚɦɨɜɥɹɸɬьɫɹ ɩɨ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, 
ɳɨɛ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɛɟɡɩɟɱɧɨ ɬɚ ɛɟɡ 
ɩɟɪɟɲɤɨɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

– Ⱥɫɨɪɬɢɦɟɧɬ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ, ɳɨ 
ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ, ɦɨɠɧɚ ɡɧɚɣɬɢ ɜ ɤɿɧɰɿ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– ɉɨɞɚɥьɲɚ ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɩɨ ɡɚɩɚɫɧɢɦ 
ɱɚɫɬɢɧɚɦ є ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ ɋɟɪɜɿɫ.

ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɢɯɨɞɢɬь ɩɢɥ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ 
(ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ ɜɨɥɨɝɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ) ɧɟ 

ɫɩɪɚɰьɨɜɭє

Зɜɭɤɨɜɢɣ ɫɢɝɧɚɥ ɜɤɥɸɱɚєɬьɫɹ

ɇɟ ɜɢɤɨɧɭєɬьɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ ɧɟ 
ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ ɧɟ 
ɜɦɢɤɚєɬьɫɹ

ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ

Q

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ
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ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹєɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ 
ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨєʀ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ 
ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɦ 
ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ 
ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜ Єɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ 
ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ ɜɬɪɚɱɚє 
ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.957-661

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬь ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨɝɨ ɬɚ 
ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

Ɍɢɩ: 1.145-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єɋ (+2009/127/Єɋ)
2004/108/Єɋ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Зɚɩɪɨɩɨɧɨɜɚɧɿ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɧɨɪɦɢ
TRGS 519

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

NT 45/1 Tact Te H

ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ V 220-240

Чɚɫɬɨɬɚ Hz 1~ 50/60

Ɇɚɤɫ. ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь W 1150

ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь W 1000

Ɇɿɫɬɤɿɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ l 43

Ɉɛ'єɦ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɿɞɢɧɢ l 30

Кɿɥьɤɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ (ɦɚɤɫ.) m3/h 140

ɇɢɠɧɿɣ ɬɢɫɤ (ɦɚɤɫ.) kPa (mbar) 22,0 (220)

ɋɩɨɠɢɜɚɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ W 100-2200

ɉɥɨɳɚ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ m2 0,6

ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX4

Кɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- I

Ƚɧɿɡɞɨ ɩɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɭ(C-DN/C-ID) mm 35

Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ mm 520 x 380 x 695

Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ kg 14,0

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ °C -10...+40

ȼɿɞɧɨɫɧɚ ɜɨɥɨɝɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ % 30-90

Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɡɝɿɞɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69

Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ LpA dB(A) 67

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA dB(A) 1

Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ m/s2 <2,5

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K m/s2 0,2

Ɇɟɪɟɠɧɢɣ 
ɤɚɛɟɥь

H07RN-F 3x1,5 mm2

№ ɞɟɬɚɥɿ Ⱦɨɜɠɢɧɚ 
ɤɚɛɟɥɸ

EU 6.649-385.0 7,5 m
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* Staubklasse H, Rückhaltevermögen > 99,995 %
* Dust class H, Retention > 99,995 %
* Classe de poussière H, Conservation > 99,995 %

Filtersysteme / Filter Systems / Système de filtres

Flachfaltenfilter *
Flat pleated filter *
Filtre plat à plis *

Sicherheitsfiltersack
Safety filter bag
Sac filtrant de sécurité

Bestell-Nr.
Order No.
Numéro de référence

6.904-242 6.904-264

Menge
Quantity
Quantité

1 5

Normalstäube
Normal dust
Poussières normales

X X

Feinstäube
Fine dust
Poussières fines

X

Abrasive Stäube
Abrasive dust
Poussières abrasives

X X

Flüssigkeiten, nasser Schmutz
Liquids, wet dirt
Liquides, saletès humides

X
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Zubehör / Accessories / Accessoires

4.440-626
4.440-653

CDN 35
CDN 35 EL

2,5
2,5

6.906-208
6.906-241
6.906-275
6.906-500

C 35
C 35

C 35 EL
C 35 EL

2,5
4,0
2,5
4,0

6.906-237
6.906-277

C 35
C 35 EL

Verlängerung,
extension,
rallonge

2,5
2,5

2.639-483 DN 35 0,45

2.639-484
2.639-485

DN 35/27
DN 35/27 EL

3,5
3,5

5.453-042
5.453-052
5.407-112

C 35 EL
C 35 EL

C 35 - DN 35

5.031-718
5.031-939

DN 35
DN 35 EL

6.900-514
6.902-154

DN 35 M
DN 35 ES

0,5
0,5

6.906-513
6.906-384

DN 35
DN 35 M

360
370
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EL = elektrisch leitend, electrical conductive, conducteur électrique
C = Clip-Verbindung, Clip connection, Connexion de clip
DN = Konus-Verbindung, Cone connection, Connexion de cône
M = Metall, metal, métal
ES = Edelstahl rostfrei, Stainless steel, Acier inoxydable

Zubehör / Accessories / Accessoires

6.906-511 DN 35 270

6.900-922 DN 35 M 0,5

6.902-104 DN 35 0,2

6.903-862 DN 35

6.900-425
6.903-863

DN 35 hard
DN 35 soft

0,25
0,25
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/
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